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Tabellenteil I Früheres Bundesgebiet

Nachgewiesene Wirtschafl szweige 1 )

Elezeichnungen

Herstellung von Gummi- und Kunststoftwaren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräen, Elektrotech., F+0,
Maschinen- u. Fahzeugbau2) ..............

Energieversorgung ............

Baugewerbe

Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahr-
zeugen: Tankstellen

Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit
Kraftfahrzeugen) ..............

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen und ohne
Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgutern

Gastgewerbe

Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen ..........

Hilfs- und Nebentätigkeiten fur den Verkehr; Verkehrsvermittlung .....

Grundstücks- und Wohnungswesen

Öffentliche Venrrraltung, Verteidigung, Sozialversicherung .................

10 Kohlenbergbau.Torfgewinnung

11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit veöundener
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Verlagsgewabe, Druckgewerbe, Vervielfätigung von bespielten Ton-,
Bild- und Datenträgem

Chemische lndustrie

Tabellen- Tarifliche
teil Rege-

ungen

Seite

Seite

6

Früherer
Nachweis
nach der
v{z 1979

110,111

116

113

115,220
284-288,291-296

299

275

276

270-272

260,261
264,265

8

8

10

10

13

38

39

41

45

48

54

103

106

108

115

115

115

Seite

121

122

122

122

124

135

135

136

138

139

142

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

40

45

50

51

52

55

60

63

70

75

62

63

68

71

77

85

86

96

98

147

148

151

153

156

161

162

167 249

168 400

268

200

210,213
220,224.227

230, 231,246

100

300, 308,310,316

170

172

173

176

177

177

430

710

512

neu

neu

900
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24

25
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27-35

Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande Oktober 2000

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4,1, Oktober 2000

Seite Seite

Tabellen-
teil

180
'iao

183

Tarifliche
Rege-
ungen

121

116

116

117

117

177

178

178

178

223

223

224

224

225

227

227

228 249

Fruherer
Nachweis
nach der
\A/z 1979

neu

neu

neu

731.735

11't

118,220
284,285,287,288,
291,293.295
aaE

276

272

260.261

264,265

268

200

210,213
220,224,227

230,231

100

300,308,310.316

218

218

219

17

r8
10

20

21

22

188

188

189

190

193

221

221

221

221

222

194

194

195

196

Textllgewerbe

Beklerdungsgewerbe

Ledergewerbe

Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

Papiergewerbe .................

Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-

Chemische lndustrie

Herstellung von Gummr- und Kunststoffwaren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Metallgewerbe, H.v. Büromasch., Dv-Geräten, Elektrotech., F+0,
Maschinen- u. Fahzeugbau3)..............

Energieversorgung ............

Baugewerbe

Kraftfanzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahr-
zeugen: Tankstellen

Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit
Kraftfahrzeugen) ..............

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne
Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

Gastgewerbe

Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen ..........

Hilfs- und Nebentätigkeiten tür den Verkehr: Verkehrsvermittlung .....

Grundstücks- und Wohnungswesen

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung .................

Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ...............

40

45

50

51

52

55

60

63

70
1E

93

199

202

203

206

207

210

212

213

214

216

216

217

228

230

231

231

232

232

233

233

218

400

430

neu

neu

neu

794

900

735
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1) Zwei- bzw. drgistellig nachgewiesene Gruppen nach der Klassifikation der \Mrtschaftszweige (Ausgabe 1993) bzw
dreistellig nach der Systematik der \Mrtschaftszweige (Ausgabe 1979).

2)3) H.v. Büromasch. = Herstellung von Büromaschinen
DV = Datenverarbeitungs
Elektrotech. = Elektrotechnik
F+O = FeinmechanikundOptik

Gebietsstand

Angaben fur die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fur das "ft{ihett Bundesgebiet' beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben ftir die .neuen Länder und Berlin-Ost' beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden

r = berichtigte Zahl

Fachserie 1 1
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Diese Veröffentlichung soll ergäinzend zu den vierteljährli-

chen lndizes der Tariflöhne (Fachserie 16, Reihe 4.3) einen

Einblick in die tarifliche Lohnentwicklung nach Lohn- baar.

Entgeltgruppen [n DM) geben. Hierfur wurden fi]r das frü-

here Bundesgebiet fieil l) besonders wichtige Lohntarifuer-

treige ausgewählt, wobei die Zahl der unter die einzelnen

Verträge fallenden Beschäftigten frir die Auswahl bestim-

mend ist. Für die leweiligen Tarituerträge werden die Lohn-

sätze und einige besonders wichtige tarifliche Regelungen

nachgewiesen. Die Tarifuerträge §nd nach Wirtschaftszwei-
gen der Klassiftkaüon der Wrtschaftszrreige, Ausgabe
1991t 0l1Z 93) signiert. Die Zuordnung wurde nach Zwei-
bzw. Dreistellern vorgenommen. Ergänzend zu dieser Co-

dierung wurden interne Ländezuordnungsnummern der Ta-
rifstatistik eingesetzt. Außerdem wurde auf die frühere Zu-

ordnung nach der Systematik der Wirtschaftszweige, Aus-
gabe 1979 (V!Z 79) verwiesen bzw. der Hinweis ,,neu. (bei
neu aufgenommenen Tarifuefträgen) angebracht. Für die

neuen Länder und Berlin-Ost wurden - in Anlehnung an die
Abgrenzung fur das frühere Bundesgebiet - die Tarituerträge

mit Gültigkeit frühestens ab Juli 1990 ausgewertet.

Firmentarifuerträge werden in die Auswahl nicht einbezogen.

Mit dem Datum des lnkrafttretens sowie der erstmaligen

Kündbarkeit (Vorspalte) wird über die zeiüiche Geltung des
jeweiligen Tarifuertrages informiert und damit auch klarge-

stellt, dass sich Tariferhöhungen in sehr vielen Fällen nur auf
einen Teil des laufenden Jahres auswirken. Ohne solche

zeitlichen Angaben ist jeder Bericht allein über tarifliche Er-

höhungsraten im Jahresverlauf unvollstäindig.

Über sonstige tarifstatistische Veröffentlichungen hinaus lie-

fern die vorgelegten Übersichten ferner im Rückblick auf die
letzten 5 bis 10 Jahre wertvolle Anhaltspunkte über den

Gleichlauf oder die Unterschiede der Lohnentwicklung nach

niedrigen und hohen Lohngruppen. lm Hinblick auf diese

soziale Komponente wurden in der Regel die unterste und
die oberste Lohngruppe in die Übersichten einbezogen. Der

Ausblick auf die künftige tariflich vereinbarte Lohnentwick-

lung wurde in die Übersichten aufgenommen.

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einblicke in die

Struktur der wichtigsten Tarituerträge, d.h. auch über die

16, 4.1 Oktober 2000

Festlegung sog. Ecklohngruppen, die berufliche Bezeich-
nung oder tätigkeitsmäßige Beschreibung unterster Lohn-

gruppen (2.B. "Putzhilfe" oder ,einfache Tätigkeit ....), die

Gesamtzahl der Lohngruppen, die Einstufung von Vorarbei-
tern, Handwerkern und Monteuren in diversen Tarifuerträsen

sowie die Vielzahl der beruflichen und sonstigen Lohngrup-
penbezeichnungen. Letztere belegt auch die Notwendigkeit,

bereits zu einem sehr frühen Zeitpunkt in der gesamten

Lohnstatistik übergreifend über alle Tarituerträge sog. La§-
tungsgruppen zu definieren, denen die Lohngruppen durch
das Statistische Bundesamt zugeordnet wurden und - bei
rieu in die Lohnstatistik aufzunehmenden Tarifuerträgen -
werden. Die Definition der drei Leistungsgruppen unge-
lemte Arbeiter, angelernte Arbeiter, Fachaöeiter ent-
hät die Fachserie 16, Reihe 2.1 über die Verdienste der Ar-
beiter.

Die absoluten Angaben dieser übersichten über die Löhne
und Arbeitszeiten werden maschinell zu tariflichen lndizes

der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Wochenarbeits-
zeiten verarbeitet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröf-
fentlicht werden.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tariflich festgelegten

Zeitlohnsätze je Stunde der höchsten tarifmäßigen Atters-

stufe und der höchsten tariflichen Ortsklasse derjenigen

Lohngruppen mit dem höchsten und niedrigsten Lohnsatz
sowie fur einige dazwischen liegende stärker besetzte
Lohngruppen. Für Jugendliche, die noch nicht die höchste
tarifrnäiBige Altersstufe erreicht haben, wird ttr die unter 1g

Jahren liegende Altersklasse angegeben, welchen prozent-

satz des Vollarlceiterlohnes sie erhalten. lst bei der Alters-
staffelung des Tarifuertrages eine Klasse unter 18 Jahren
nicht vorgesehen, so wird die unterste tarifmäßige Alters-

stufe aufgeführt. Sofern im Tarituertrag ein Prozentsatz nicht
vorgesehen ist, wird fur eine Lohngruppe der Lohnsatz die-

ser Altersstufe ausgewiesen. Soweit ein Tarifuertrag mehrere

Ortsklassen vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur
höchsten Orlsklasse nachgewiesen. lst im Tarifuertrag keine

solche Abstutung festgelegt, werden fur die übrigen Orts-
klassen außerhalb der höchsten Ortsklasse die Lohnsätze
fur eine oder mehrere ausgewählte Lohngruppe(n) einge-

setzt. Beim Wegfall niedriger Ortsklassen erhalten die Ar-
beitnehmer den Lohn der nächsthöheren Oftsklasse. Ver-

Einführung
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bleibt nur noch die höchste Ortsklasse (2.B. I oder S), so

werden die Lohnangaben unter dieser Bezeichnung weiter-

geführt, auch wenn in neueren Tarifuerträigen eine Orts-

klasse nicht mehr genannt wird. Die angegebenen Berufs-

bezeichnungen wurden aus den Tarifuertrfuen entnommen

und gelten gleichermaßen frir Mtinner und Frauen.

Als wlchtige tarifllche Regelungen werden im Anhang

zum jeweiligen Tabellenteil nur die über die gesetzliche

Regelung hinausgehenden Vereinbarungen nactrgewiesen:

- Wochenarbeitszeit (neu: ggf . Arbeitszeitfl exibilisierung)

- Leistungslohn, soweit tariflich festgelegt

- Urlaubsdauer (in der Regel gilt die S-Tage Woche mit Aus-

nahme der Feiertage)

- Bezahlung bei Krankheit, soweit tariflich festgelegt

- Urlaubsbezahlung, soweit tarillich festgelegt

- Vermögenswirksame Leistungen (ggf . Altersvorsorge), so-

weit tariflich festgelegt

- Sonderzahlungen, soweit tarifl ich festgelegt

- Altersteilzeit, neu, (Bezugsberechtigte sind Arbeitnehmer,

die das 55. Lebensjahr vollendet haben und innerhalb der

letzten 5 Jahre mindestens 1 080 Kalendertage vollzeit-

beschäftigt waren), soweit tariflich festgelegt.

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

- Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen Be-

zeichnung der Lohngruppe im Tabellenkopf werden eine

oder mehrere der unter diese Lohngruppe fallenden Tätig-

keiten in Textform eingesetzt, Diese sind nur als ausge-

wählte Beispiele anzusehen; die angegebenen Lohnsätze

beziehen sich immer auf die gesamte Lohngruppe.

Statistisches Fachseri€ 1 1, Oktober

- Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten

Stande des entsprechenden Tarituertrages gettende Lohn-
gruppenbezeichnung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Be-

zeichnurgen, wie er im Laufe des nachgewiesenen Zeit-

raums gelegentlich vorkommt, kann nicht bertick§chtigt

werden. Es ist jedoch §chergestellt, dass die Zeitreihen

nach ihrem Begriff§nhalt vergleichbar sind. Wenn in
Ausnahmeftillen die begriffliche Kontinuität nicht im Willen

der Vertragspartner liegt, wird die Tabelle abgeschlossen

und eine neue Tabelle eingetlgrt.

- ln einigen Tarifuerträgen werden keine ZeitlohnsäEe je

Stunde, sondern Monatsbeträge vereinbart. Diese werden

mit der Zahl der tariflichen Wochenstunden auf Stunden-

werte umgerschnet, damit eine kontinuierliche Reihe dar-

gestellt werden kann. Sobald die Tabelle - z.B. wegen

Strukturänderung - neu erstellt wird, wird auf den Nach-

weis der Monatswerte übergegangen.

- lst im Tarifuertrag eire Lohngruppe als Ecklohngruppe be-

stimmt, so wird diese mit (Q gekennzeichnet.

- ln der Metallindustrie wird teilweise während eino festge-

legten ähl von Wochen, die als Einarbeitungszeit getten,

ein Einstelllohn gezahlt. ln das Tabellenwerk ist jedoch

nicht Cer Einstelllohn, sondern nur der nach Einarbeitung

zustehende Tarifl ohn aufgenommen.

- Soweit Tarifabschlüsse fur das fnlhere Bundesgebiet und

die neuen l-äinder bzw. ftir die Bundesrepubllk

Deutschland mit gleichen Tarifsätzen vorliegen, werden

diese nur in den Tabellen des Tabellenteils I aufgefuhrt.

-7-



Tabellenteil I
Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Lohntarituertrag fur den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

DM WZ 10.1 . Land 350 (bisher 1 10 1)

Zoitlohnsätze ie Schichtt)
Männllche Arbeltor

Datum
d€s

hk aft-
trotens

01.08.87
01.11.88
01.01 .90

01 .02.91

01.03.92
0r.01.94
01.01 .9s2)

01.07.95
or.o1 .963)

01 .01.98

01 .09.98

01.08.00

30.11.89
31 .01 .91

31.01.92

2a.02.992l,

30.06.98

31.09.993)
31 .07.013)

30.11.89
31.01.91

31.01 .92
2a.o2.9921

31 .12.9s3)

31 .08.994)

134,01

136,69
140,86
't47,76
154,70
'145,42

147,96

154.70
162,53

163.34
165.63

168,94

'126.92

129,46

133.41

139,95

146.53
137,74
140,14

146,53
153,95
154.72
156.89
160,03

120,33
122,74
126,48
132.68

138.92
130,58
132,86
138,92
145,95

146,68
148,73
151.70

1 15,31

117,62
121.21
'127.15

1 33,1 3

125,'14

127.33
133,13
139,86

140.56
142.53

145,38

111,37
1 13,60
117.05
122.80

128,57
120,86
122,96
128.57

135,08
135.76

137,66
140,41

107.50
109,65
1 12,99
1 18,53
124.10
116.65
1 18.69

124.10
130.38
131 ,03
132,86

135,52

95.75
97,67

100,65
105.58
1 10,54
103.91

105,72

1 10,54

1 16,14
116.72

1 18.35
120,72

Jugend-
liche

Arb6iter
im Alter

von
7 Jahren

in % des

terlohnes

85

85

1) Zusätzlich Untertagozulage 5 OM.
2) Einmalzahlung von DM 200 ,ür Februar 1992: vom 0 t .03.1 993 -

31.12.1993 anstelle ein€r Erhöhung zusätzllch 6 Freischichten.
Ab 01.01.1994 werden di€ Tarifschichttohnsätze vom 01.03.1992

um 6 % abg€sonkt, (anstelle ein€r Erhöhung ab 01.09.1994 zu-
sätzlich I Froischichten). Ab 01.01.1995 durch die Rückgabe von
3 Froischichten von 6 % auf 4,36 % Einkomm€nssenkun§.

3) Tarifvertrag ab 01.01.1996 vsrlängsrt bis 31.12.1997: vom
01.09.1999 bis 31.05.2000 keine Erhöhung - Pauschal€ von
DM 400.

Datum
dss

hkraft-
tratens

0r.08.87
01.11.88
01.01 .89
01 .01 .90

01.02.91
01 .03.92
01.01 .95

01.01 .98
01.09.98

129,98
132.58

134.60
138,71

145,51

152.35
153,87
160,86
163,11

100,50
102.51

104.07
107,24

112,49
117.7A
r 18.96
124,36
1 26,1 0

96.68

98.61
100.11

103.16

108,21

1 13.30
114,43
119.63
121.30

Lohntarifuertrag für den Steinkohlenbergbau im Saarland
DM WZ 10.1. Land 850 (bisher 110 2)

Zeitlohnsätze ie Schichtl)
Männliche tub€iter

Jugendliche
Arbeit€r im
Aller von

1 7 Jahren
in 7o ctes

Vollarbeiter-
lohn€S

1 16,75
1 19,09
120,90
124,59

130,69
136.83
138,20
144,47

146,49

11 1,88
'114,12

1 15,85
1 19,38
125,23
131,'t2
132,43
138.44
140,38

104,29
106,38
108,00
111,29

1 16,74
122.23
123.45
129,06
130.87

107,73
109,88

111,55
114,95

120.58
126,25
127,51

133,30
r 35,1 7

89,11

90,89
92,27
95,08

99,74
104,43
'to5,47

1 10,26
111,80

in Lohngrupp€
't1 1o 09 08 07 06 03
UT UT ür UT ür UT ür UT ür UT ür UT

srst-
malig-

kündbar
zum:

Hauer in
der Ge.
winnung

Hauer für
Erwelte-
rungsar-
beiten

Mstall-
hand-
werk.-
vor-

arb€iter

Str€b-
hauer 1

Metall-
fach-

arb€iter 2

M€tall-
fach-

arb€iter

Labora-
toriums-

helfgr

Ange-
lernte
M€tall-
hand-
werker

Anschlä-
get 2

Wotter-
männer

Anschlä-
ger 1

Band-
reiniger

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

11

Hausr in der
Aus- und

Vonichtung

09

Metalllach-
arboiter 2

usw.

08

Metallrach-
arbeiter

usw.

07

Maschinislen
1 usw.

o6

Maschinsn-
wärter usw.

05

Sp.€ngmittBl
ausgeber

usw

04

Bandwärter
usw.

02

Gezäheaus-
geber usw.

Fachs€rie 1 R.4.

1) Zusätzlich Unt€rtagszutago 5 DM,
2) Einmalzahlung v-ol 

^D!"1 ?qq für Februar 1992: Taritverrrag vom
01.03.1992 bis 31.08.1994 v€rtängerr: vom 01.09.1994 -
31.12.1995 I bezahlte Zusatzfreischichton, von denen 6 im Jahr€

-t-

1995 bezahlt worden. 2 Schlchten w€rden um 1 % Lohn€rhöhung
,ür die zsit vom 01.01.1995 - 31 .12.199S umgewand€lt.

3) Taritu€rtrag vom 01.01.19995 vertängert bis 3-1.12.1997.
4) Ab 01.09.1999 kein Nachweis mghr mögtich.



für Arbeitn€hrnor d€r höchsten tarifmäßigen Altersslute (übor t8 Jahre)

in Tarilgrupp€

10 I I 7 6 5 4 3 2 1

Ptörtner Ktichen-
hltte

Raum-
pfl€gerln

Gruppen-
tühr€r

Vorarb€i-
ter. Bagger

und
Absstzor

Obertok
tührer

Betriebs-
schloss€r

Oreher Ranglerer Gleis-
werker

6rst-
malig

kündbar
zum:

Datum
des

lnkratl-
tret€ns

01 .12.87

01 .1 2.88

01.12.89
01.12.90
01.01 .91

01 .12.91

01 .12.92

01 ,02:94
01 .02.95

01.02.96

01.01 .97

01 .02.97

30.11.89
30.11.90

30.11.91
31.11.92
31.01 .94

31.01 .95

31 .01 .96

31 .10.984

22,68

23,14
24,55

2s,86
26,56
28.27
29,45

30.03
30,93

31,85
32,65
33,35

21,74

22,18
23,54

24,79
25.47
27,11
28,24
28,81
29,67

30,55
31,31
31 ,99

20.87

21,29
22,60
23,79
24,44

26,03
27,12
27,66
28.48

29,33
30,06

30,71

20.o2

20.42
2'.t,67

22,e3
23,45
24,98
26,O2

26,55
27,33

28.15
28,85
29,48

19,23

19,62

20.82
21,92
22,52
24,O1

25,01

25.51
26,27

27,O5

27,73
28,33

18,46

18,84
19,99

21.05
21,62

23,06
24,O2

24.51

25,24

25,99
26,63
27,21

17,72

18,08
19,18

20,20
20,75

22,15
23.O7

23,53
24.23

24.95
25,57

26,'t2

16,29

16,62
17,63

18,58
19,08

20,38
21,24
21,66
22,30

22,97
23,54

24,05

15,65

15,97
16,94

17,85
18,33

19,59

20,41

20,82
21 ,44

22.@
22,63

23.'12

10 Kohlenborgbau, Torlgewinnung
Tarifuertrag ftir den Rheinischen Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

DM WZ1O2, Land 350 (bisher 111 1)

Z€itlohnsätze i€ Stundel)
Jugendliche

mit abge-
schlossener
B€rufsaus-

bildung
unter

18 Jahren
h%der

Taritgruppe
6

16,99

17,34
18,40

19,37
19,90

21,25
22,14

22,8
23,25

23,95
24,51
25,O7

1) Endvergütung.

Datum
des

lnkraft-
trelens

2) Für die foloondan 12 Monale bls 31 .10.1999 Einmalzahlung von DM' 
850, bis züm 3O.04.2OO1 Einmalzahlung von DM 2 50O.

95

90

von DM 630.
lm Oktober

il Gewlnnung yon Erdöl und Erdgas, Eöringung damit vorbundoncr Dienstleistungen
Lohhtarifuertrag fi.ir die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im frÜheren Bundesgebiet

DM WZ 11.1, Land 001 (bisher 116 1)

filr Arbeitnohm€r det höchston ta,ifmäßigen Alterssture

Jugendllcho
Arbeiter

im Alter von
17 Jahrsn in %

des Vollarbeiter-
lohn€s

01 .10,87

01.10.88
01.10.89

01.10.90

01.10.91
01 .10.92

01 .1 0.93
01.01 .95

01.01 .96
01.11.96
01.10.98
01.09.99

30.09.90
30.09.91

30.09.92
30.09.93

30.09.94
30.09.952)
30.09.96
30.09.972)

30.09.002)

3 310

3 376
3 444

3 644

3 888
4 082
4 213
4 297
4 460
4 545
4 645
4 871

2 809
2 865

2922
3 091

3 298
3 463

3 574
3 645
3 7E4
3 856

3 941

4 131

2346
2 393
2 441

2 583

2 756
2894
2 987
3 047
3 163

3223
3 294
3 454

2 240
2 245
2 331

2 466

2 631

2 763
2 851

2 908
3 019
3 076

3 144

3 296

2648 2496
2 701 2 546

2755 2597
2 915 2744
3 1r0 2932
3 266 3 079

3 371 3 178

3 438 3242
3 569 3 365

3 637 3 429

3717 3 504

3 896 3 675

N€uer Tarifvortrag liegt noch nlcht vor

1) Monatslohn
durch 169;

I g€teilt durch 1 74 = Stundenlohn; ab 01 .01 .1 989 geteilt 2) Einmalzahlung ln Höhe von DM 520, Einm,alzahlujlg
atr öl.biliööo geteiri durin ros. T3ügffl"n Bb"^irt^L'1,::."tJl äflter 

bis 30.e.1ee8.

an Lohngruppe

Bohrarb€lter 1

usw.
Pförtnor 1 usw

I

Wächt€r usw

Ivlll
Schichttührer 2,
Handwerkervor-
arbeitor 2 usw.

Bohrarbelter 3
usw.

rv (E)

Bohrarboiter 2
usw.

6rst-
malig

kündbar
zum:

Factrsarl€ 16, 4.1 -9-



13 Erzbergbau
Lohntarifuertrag fur den Sachtleben-Bergbau in den Gruben:

Meggen (NW), Dreislar (Rh-Pfl, Wolfach (Ba-Wü)
DM WZ 19.1, Land OO1 (bisher 113 1)

Z€itlohnsätze l€ Schlcht

Männllche Arboit€r

Jugendliche im
Altor von

17 Jahren in %
des Vollarbeiterl-
ohnes unter und

über Tags

Oatum
cles

lnkratt-
tretens

01.06.87 31.05.88
01.06.88 3r.05.E9
01.06.89 31.05.90
01.06.90 31.05.91
01.06.91 31.05.92
01.06.92 31.05.93
01.06.93 30.09.94
01.01.95 31.12.95
01.03.96 31.01.97
01.04.97 31.01.98
01.02.98 31.01 .99
01 .04.99 30.04.00

'!) Hier Grundlöhn€.

Oatum
d€s

Inkraft-
tr€tens

'144,00

148,75
151.73
155,83
165.18
173,44
180.38
183,99
190,43
193,29
196.77
202.68

123,63
127,71
130,27
133.79
141 ,82
148.91
154.87
157,97
163,50
165,95
168.94
't74,O2

112,27
1 15,98
I 18,30
121,50
128,79
135,23
140,64
143,45
148,47
150,70
153,41
158,03

108,47
1 12.05
114,29
117,38
124,42
130,64
135.87
138,59
143.44
145.59
148,21
152,68

111,19 132,85 126.26 120,90
1 14,86 137 .24 130,43 124,89
117.16 139,99 133.04 127.39
120,32 143.77 136.64 130,83
127,54 152,40 144,84 138,68
133,92 160,02 152,09 145.62
139.28 166,43 158,18 151,45
142.07 169,76 161,34 154.48
147,04 175,7'.t 166,99 159,89
149.25 178,35 169,49 162,29
151,94 181,56 172.54 165,23
156.60 187.01 177,74 170,19

N€usr Tarifv€nrag liegt noch nicht vor

85

2) Für Hauer im gedinge 75 % - 100 % vom Lohn der G6dinge-
kameradschan.

14 Gewinnung yon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarituertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hessen

DM V,tZ 14, Land 450 (bisher 2ZO .t\

Z€itlohnsätze ie Stunde

Jugendlichs rm Alter
von 16 und 17

Jahien rn % des
Vollarbeiterlohnes

01.04.87
01.01.88
'01.04.88

01.01.89
01.04.89
01 .04.90
01.04.91
01.04.92
01 .04.93
01.05.94
01.05.95
01.04.96
01.04.97
01.06.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01

31.03.88

31.03.90
31.03.91
31.03.92
31 .03.93
31.03.94
31.03.951)
31.03.961)
31 .03.97

31 .03.991)
31.03.00

31 .03.02

14,99
15,18
15,68
15.88
16,36
'17,23

18,44
19.58
20,57
21,06
21.87
22.27
22,60
22.94
23,51
23.98
24,46

13,68
13,86
14,32
14,51
14.95
15,7 4

16.84
17.88
1 8,78
19,23
19,97
20.34
20,65
20,96
21 ,48
21.91
22.35

13,40
13,57
'14,o2

14.20
14,63
15,41
16,49
17,51
18,39
18,83
19,55
19,91
20,21
20,51
21,O2
21 .44
21 ,87

13.20
13,37
13,81
13,99
14.41
15,17
16,23
17,24
18,11
18,54
19,25
19.61
19.90
20,20
20,71
21 ,12
21 ,54

13,04
13,21
13,65
13,83
14.24
14,99
16,04
17.03
17.89
18,32
19,03
19,38
19,67
19,97
20.47
20,88
21 ,30

80

1 R.4.1,

in Lohngruppel)

€rst-
mallg

kündbar
zum:

Unter Tage2)

2.21.-28

Hauer lm

4.42 4.44

Angdemter
Handw€rkerGedinge

Handwerker,
Sprltzbeton-
tacharbeitet

1.t1 2.21 6.63

Vorarb€it€r,
Handwerk€r

Besonders
qualillzierler
Handwerkgr

Besonders
quallliziert€r
Au66relter

ln

Über tage
3.31

Transport-
arbeit6r

3.33
B€sonders

quallflziortBr

der naßme-
chanischen

Aufbereitung

für Arb€itn€hmq der höchsten tarifmäßigen Alterssture (üb€r 1g Jahre)
rn Lohngruppe€rst-

malig
küncrbar

zum:

5

B€tri€bshandwerk€r
mit

abgeschloss€n€r
Ausbildung

Eintach€ Arbelten

4 1

Facharbeit€n und
höhorer Verantwortung

Veranlwortung

2

Arb€it8n mil

3

Arbeilen mit
größerer

1) Einmalb€trag lürAprit 1994 von DM 85, für Aprit 1995 DM 80, für
April und Mai 1998 Einmatbetrag von DM 75.'

-t0-



Datum
d€s

lnkratt-
tretens

14 Gewlnnung von Stelnen und Erden, sonstlger Bcrgbau
Lohntarifuertrag fur die lndustrie der Steine. Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg

DM V'lZ't4, Land 650 (bisher 220 3l

Zeitlohnsätze i€ Slunde

für Jugendllche
im Alter von

1 7 Jahren in % dss
Vollarbeiterlohnesl )

01 .04.88

01 .04.89

01 .04.90

o1 .04.91

01.01 .92

01.04.92
01 .04.93

01.09.93
01.04.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97

01.04.98

01.06.99
01 .04.00

31.03.89

31.03.91

31 .03.92

31 .03.93

15,67
16,48

17,19
18,43
18,67
19,86

20,61

20.91
21 ,43
22,28
22.69
23,03
23.38

23,99
24.49

13,91

14,63
15,27
16,37
16,58
17,63
18,33

18,57
19,03
19,78

20.15
20.45
20,76

21,30
21.75

13,24
13,92
14,53
15,58
15,78

16,78
17,41

17.67
't8,11

18,83

19,18
19,47
1 9,76

20.27
20,70

12,U
13,50

14,09
15,10

15,30
16,27
16,91

17,13
17,56
18,25

18,59
18.87
19,15

19,65

20,06

90

80

31.03.942)
31 .03.95

31.03.96
gr.00.972)

31.03.98
31 .03.99

31 .03.oo2)

31.03.01

1) Entfällt ab 1.4.1991

Oatum
des

lnkraft-
tfotens

2) Einmalzahlung von DM 90 im Mai 1993: Einmalzahlung von DM 150;
für Aprll und Mal 1999 is DM 90.

Lohntarifuertrag für die Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mörtelwerke in Nordrhein-Westfalen

DM vtz 14.2, Land 352 (bisher 22o 6\

Zeitlohnsätze i€ Stund€

für Jugendllche
unter 18 Jahron

in % des
Vokllarbeit€rlohnes

01.06.88
01 .06.89
01 .07.90

01.05.91
01 .05.92

01 .04.93
01.04.94

01.05.95
01.04.96
01 .04.97
01 .04.98

01 .04.99

01,04.00

31.05.89
31.05.90
30.04.91 'l)

30.04.92
31 .03.93
31 .03.94
31.03.95

31 .03.961)

31.03.97

31.03.98
31 .03.99

31 .03.00
31 .03.01

14,31

14,81

15,61

16.71

17,68

18,37
18,82
19,54
19.90

20,20
20,50
21 .O1

21,47

13,92
14,40

15,18
16,25
1 7.19

17,86
18,29
18,89
19,24
19.63
19,92

20,42
20,87

13,53

13,99
14,75

15,79
16,71

17,36
17,76
18,46
18,80
19.08
19,37
19,85

20,29

1) Pauschale von DM 165 für Junl 199O, für April 1995 Einmalzahlung
von DM 165.

Statistisches Oktob€r 2000

für Arboltnehm€r der höchsl€Ir tarltmäßlgon Altorsstuto (über 18 Jahron)

ln Lohngruppe

3

Arbeiter, dle nlcht nur
einfach€ Arbelten

Yonlcht€n

2

Arb€lter für oinfache
Tätigkoit€n nach
Enarbeitung usw.

1

Aöoite, lür €infach€
Tätlgkeit€n

erst-
mallg

kündbar
zum:

5
Handwerkor mit
abgeschlossener

B€rutsausblldung usw,

tilr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigsn Alt€rsstufe (üb€r 18 Jahre)

in Lohngrupp€

Hiltsarb€ller; einrache Arboiten,
di€ nach kurz€r Einweisung
ausg€tührt wsrden können

3erst -

malig
kündbar

zum: Facharb€iter mit
abgoschlossener Ausbildung,

z.B. B€tri€bshandw€rker

1 (E) 2

Angolemt€ Arbeit€r mit
Spozialkönnen, clas durch €ine

abgeschlossene
Anl€rnausbildung od€r clurch
ein Anl€rnon mit zusälzlichar
Bsruf s€rtahrung ert€icht wi.cl

- ll -



Oatum
des

lnkrafl-
tret€ns

14 Gcwlnnung yon Stelnen und Erdcn, sonstiger Bargbau
Lohntarifuertrag ftir die lndustrie der Steine und Erden in Bayern

hier: Kies- und Sandindustrie
DM W214.2, Land 755 (bisher 2207l'

Zeitlohnsätze le Stunde

für iugendliche Arbeitn€hmer
ohne B€rufsausbildung bis

zum
vollendeten 1 8. Lebensiahr

in % d€s tür sie
zuständigen Tarifl ohnes

01.06.88
01.05.89
01.05.90
01.07.90
01.05.91
01.07.91
01.05.92
01.07.92
01.05.93
01.05.94
01.05.9s
01.05.96
01 .05.97
01 .07.98
01.06.99
01.06.00

30.04.89

30.04.91

30.04.92

30.04.93

30.04.95

30.04.97
30.04.98
30.04.99t)
31 .05.001)
31.05.02

15,62
16,1 7

16,66
17.09
18,47
18,71
19,87
20,13
20.92
21,44
22.28
22.69
23.03
23.38
23,96
24,46

14,45
14,96
15.41
15,81
17,10
17.32
18.39
18,63
19,36
19,84
20.62
21.OO

2'1.32
21.U
22,18
22.6s

14,00
14,49
14,92
15,31
16.56
16,78
17.82
18,05
18,75
19,22
19.98
20.35
20,66
20.97
21,49
21 ,94

13,60
14,08
14,50
14,88
16,10
16.31
17,32
17,55
18,23
18,69
19.43
19,79
20,09
20,39
20,90
21,34

80

tür Jugend-
llche im Alter

von 1 7 Jahren
ln % d€s Voll-
arbeiterlohnes

90

1) Eq U-aj und Juni.1998 Einmatzahtung von DM 110, fitr Mai 1999
DM 75.

Lohntarifuertrag ftir den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen
Sachsen-Anhalt und Thüringen')

DM wZ 14.9, Land 001 (bisher 115 1)

Monatslöhnel)

Oatum
des

lnkrafi-
tretens

01.10.87
01.10.88
01.10.E9
01.10.90
01.10.91
01 .02.93
01.05.95
01.09.95
01 .01.98
01.04.98
01.04.99
01 .04.00
01.05.01

30.09.89
30.09.90
30.09.91
30.09.92
30.04.942)

31.08.962)

31 .03.992)
31.03.00

3r.oo.o22)

288d
2 942
3 048
3't85
3 376
3 511
3 581
3 696
3 746
3 795
3 871
3 989r
4 0.69

2 72A
2 743
2 883
3 013
3 194
3 322
3 392
3 501
3 551
3 597
3 669
3 783r
3 859

2 618
2 670
2 766
2 890
3 063
3 186
3 256
3 360
3 410
3 454
3 523
3 634r
3 707

2 505
2 555
2 647
2 766
2 932
3 049
3 119
3 219
3 269
3 311
3 377
3 485r
3 555

2 347
2 435
2 523
2 637
2 795
2 907
2 977
3 072
3 122
3 163
3 226
3 331r
3 398

2 336
2 383
2 469
2 580
2 735
2 844
2 914
3 007
3 057
3 097
3 159
3 263r
3 328

2 278
2 324
2 408
2 516
2 647
2 774
2 844
2 935
2 985
3 024
3 084
3 186r
3 250

1 4.1

für Arbeitn€hmer d€r höchsten tarifmäßigen Altorsstuf€ (über 18 Jahre)

in Lohngruppeerst-
malig

kündba.
zum:

4

B€trl€bshandwerker
und Facharbdter mit

abgeschlossener
Ausbildung

3a(E)
Arbeit€r, die oine

b€sondors
verantwortllche

Tätigkeit ausüben

2

Angdemte A.belter,
z.B. Bagg€rführer

I

Betrlebsarbeiter

Männliche Arboiter cler höchst€fl tarifmäßigon Alt€rsstufe (üb6r 1B Jahre)
in Lohngruppo

02 03 04 05 06 07 08
UT UT ür UT ür UT ür ür ür ür

Reserva-
förcler-.

maschinist

kündbar

erst-
rnalig

zt Tl

Vor-
arb€iter

Schwierige
oder viel-

seitige
Fach-

arbeiten

Selb-
ständig

schwi€rig€
und

besonclers
vielseitige

Fach-
aöeilen

Hoch-
bruch-. und

Teut-
arbeiten

Spreng-
stotfaus-

gober

Hoch-
druck-
k€ssal-
wärt€r

Heizer,
Hilts-

maschinist

Bohr-
schneicl€n
schleifen

Transport-
arbsiter.

Schmierer

') Vor d€m 1 .01 .1 998 ohne Sachsen-Anhatt und Thürinoon.
1) Monatslohn (g€teilt durch 174 = §tund6nlehn): ab 01.-01.1989

geteilt durch 169,5 = Stundentohn.

-t2-

2l Pauschalzahlung im Januar 1 993 DM 200; ab 01 .0S.1 994 -
30.04.1995 €ine monatllche Pauschale von 70 DM. lür 1997
Einmalzahlu-nqDM 600, zahlbar in zwei gtsichen Beträgen am 01.3.
uncl 30.9.1997.



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag fur die Nährmittel- und Feinkostindustrie

in Hessen und Rheinland-Plalz
DM

Datum
des

lnkratt-
tr€t€ns

01.04.96
01.04.97

01 .05.98

01 .04.99

01.07.99

01.04.00

31.03.97
31.03.98
31 .03.99

31.03.00
31.03.01

21 .37

21,70
22,20

22,87
22,91

23,74

19,56
19,86

20.32

20,93
20,97
21,58

17,81

18,O9

18,51

r9,07
19,10
19,65

15,80
16.04
16,41

16,90
16,94
17,43

14,93
15.16

15,51

15.98
16.01

16,47

Zeitlohnsätze i€ Stundo

für Arb€itnohmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstute (über 18 Jahrslr)
in Lohngrupp€

ilt

WZ 15, Land 008 (neu)

IV

Sch€matische od€r mechanisch€ Tätigk€it€n

nach €lner
Einarbeitungszoit

nach Einweisung

1) Lohngruppe 5 ohne Altersgli€derung, Gruppe I über 20 Jahr€

Datum
des

lnkratt-
tretens

Lohntarifuertrag für die Nährmittelindustrie in Bayern
DM WZ 15, Land 750 (bisher 296 2l

Mindestmonatslöhno1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altorsstufe (üb€r 20 Jahro)

in Lohngrupp€
o

Ungelernte
Arb€itn€hmer, ohn€

vorherige
Arbeitsksnntnisss

01.01 .92

01 .01 .93

01 .05.94

01 .02.95
01 .01 .96

01 .01 .97

01.02.98

01 .01 .99

01 .02.00

31.12.92

31 .12.93
3't.12.94
31 .12.95

31 .1 2.96

31 .12.97
g1 .1 2.982)

31 .12.99

31 .12.002)

2 897
3 013
3 085

3 174

3 269
3 331

3 398
3 476

3 574

2 632
2 737

2 803

2 884
2 971
3 027
3 088
3 159

3 248

2 454

2 552

2 613

2 689
2 770
2 823
2 A79

2945
3 028

2 233
2 322
2 374
2 447

2 520
2 568
2 619

2 679
2 755

1 969

2048
2 097

2 158

2223
2 265
2 310

2 363
2 430

1) Monatslöhn€ geteilt durch 165 = Stundenlohn;

Facfiserie 20@

2) Für Januar 1998 Einmalzahlung von DM 55' für Januar 2000
DM 150.

| (E)

Facharbeiter,
Krattfahrer

il

Angelemte Abeiter z.B
Teigmacher, Kocher

usw.

orst-
malig

kündbar
zum:

5

Oualilizi6rt€
Facharbeiter

für mechanisch€ od€r
schematische Tätig-

k€iten schwieriger Art.
läng€re Einw€isung

B

Angelornt€
Arbeitnehmer

c
Arbeitnohmer

6rst-
malig

kündbar
zum: Arbeitnehmer, die

qualifiziert€ Tätigkeiten
vsrrichten, erhöhte

V€rantwortung

S

Facharbeiter mit
vollendeter Lehrzeit

A

-13-



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

DM WZ 1S.1, Land 3S0 (bisher zgt 2l

Zoitlohnsätze i€ Stunde

fü, iugondlich€ ung€lernte
Arbeitnohmer mit schweren

Arb€it€n unter 18 Jahren

01.04.84
01.04.85
01.10.85
01.04.86
01 .04.87
01.04.88
01 .04.89

01.04.90
01.04.91
01.05.92
01.04.93
01.04.94
01.05.95

Datum
d€s

lnkatt-
trst€ns

Datum
cl€s

hkratl-
tretens

31.03.85 12,27
'12,67

12.67
13.13
13,61

14,O7

14,53
15,15
16.47
17,63
18,44
19.06
1 9,73

12,35
12,71

13,09
13,55

14,00
14,45
14.82

15,21

16,00
17,19
17,79
18,20

18,75
19,28
19,57
19.98

20,58
21.18

21,60

1 1,06

11,43
11,43
't 1,84
12,27
12,68
13,09

13,65
14,84
r5.90
16,63
1 7,19
17,79

10.03

10,37
10,38
10,75
1 1,14
11 .52
11,90

12,4'l
13,49
14,48
1 5,14
15.65
16,20

10,60

10,95
10,95

11,34
11,75
12.15
12,54

13,07
14,21

15,22
15.92
16,45
17.03

31 .03.86

31.03.87
31.03.88
31 .03.89
31.03.90
31.03.91
31 .03.92

31.03.902)
31.03.94
31.03.95
3r.03.962)3)

llL_qhngr.upp€ I ohne Atrersgtiederung.
2) Einmalzahlung lür den Mönat Aprii-l992, mit Wirkung vom 01 .04.96

eln€ Einmalzahlung, ftjr 1997 zwei Einmatzahtungen ünd für t99g
ein€-Einmalzahlung von i€ DM 420, insgesamt fü-r cten Z€itraum
1996 - 98 DM 1 620.

3) Verband aufgelöst - kein Abschtuß mehr

Einkommenstarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Nordrhein-westfalen
DM WZ 15.1, Land 3S1 (bisher 291 6)

Zeitlohnsätze ie Stund€
tür Arbeitnshmer der höchsten taritmäßig6n Alt€rssture (über 19 Jahre)

rn Lohngruppe

iV

Ungel€rnte
Arbeiter

01 .02.84

01.01 .85

01 .01 .86

01.01 .87

01.01 .88

01.01.89
01.09.89
01.01.90

01.01.91
01 .01 .92

01 .01.93
01.03.94
01 .03.95

01.03.96
01.03.97
01 .05.98
01.03.99

01.05.00
01 .03.01

31 .12.84

31.12.85
31 .12.86
31 .12.87
31 . 12.88

31 .12.89
31.12.90

31.12.91
31 .12.92

31 .12.93
28.02.95
29.02.96
28.02.97
28.O2.98

28.02.99
29.O2.OO

10,72
11.03

11,36
11,76
12,15
12,54

12,86
13,19

13,86
14,89
15,41

15,76

16,23
16,68
16.93
17,35

17,87
18,39

18,76

10,19

10,49
10.80

1 1,18
11,55
11,92
12,23

12,55
13,19

14,04
14.53

14,86
15,30
1 5,73
15,97
16,38
16,87
't 7,36
17,71

9.65
9,93

10,23
10,59
10,94
11,29
11,58

11,88

12,49
13,30
'13,77

14,09
14.51

14,92
'I 5,14
15,56

16,03
16,49
16,82

,ür Arbeitnehm€r der höchsten tarifmäßigen Alt€rsstufe (über 1g Jahre)l)
in Lohngrupp€

erst-
mdig

kündbar
zum:

I

G€s€llen, Facharbeit€r usw.

llm
Ungel€rnte Arbeltnehmer

mit schweren Arbelten usw. I mit l€ichteren Arbeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

I

G€sellen
im 4. Jahr nach cler Lehre

lt

Handwerker usw.
im 1. Jahr nach der Lehr€

llr

Betriebshelfer

200016 R. 4.1

28.02.02

-14-



t5 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag fur die Fleischwarenindustrie in Hessen

DM WZ 15.1 , Land 450 (bisher 291 3)

Zeitlohnsätz6 ie Stuncle

für iug€ndliche Arb€itn€hmer
d€r Lohngrupp€ L 3 im Alter

untsr 21 Jahren2)

Datum
des

lnkratt-
tretons

01 .07.87
01.07.88

01.07.89
01.07.90
01 .07.91

01 .07.92

01 .01 .93

01 .07.93

01 .07.94

01.07.94
01 .07.95

01.08.96
01 .10.97

01 .07.98

01.01 .99
01 .04.00

DATUM
des

lnkraft-
tretens

30,06.88
30.06.89

30.06.90
30.06.91
30.06.92

30.06.93
30.06.94

30.06.95
30.06.95
30.06.96
30.06.97

31 .12.98

31.03.00
30.06.01

28.O2.87

29.O2.88

28.02.89

28.02,90

28.O2.91

29.02.92

28.02.93
28.O2.94

28.02.95
29.02.963)

31.03.99
30.06.00

30.06.01

14,O2

14,44

14,93
15,68
16,65
'17.48

17,93
18,48
19,31

19,31

19,97

20,32

20,56
20.72
21,21

21 ,74

11,79
12.18
't2,62

13,29
14,15
14,86

15,24
15.70

16,40
16.40
16,96

17,26
17,47

17,61

18,03
18,48

11,57

11,80
12,15
12,45

12.75

13,07
13,83

14,94
15,46

15,69
16,17

10,50
10,85
11,24
11,84

12,49
13.1 1

13,45
13.86
14,48
14,48
14,97
15,23
15,41

15,53
15,90
16,30

11,29
11,66

12,08
12.72

1) Lohngruppe L 1 über 18 Jahre: ab 01.07.1991 keine
Altersabstufung mehr in allen Lohngruppen.

2) Entfälll ab 01.07.1991

Lohntarituertrag für das Fleischerhandwerk in Hessen
DM VvZ 15.1, Land 451 (bisher 291 7\

Monatslöhnel)

für iugendliche
ungelernte Beschättigto
im Alter unter 20 Jahren

01 .03.86

01.03.87

01 .03.88

01 .03.89

01 .1 0.89

01 .03.90

01.03.91

01.03.92
01 .03.93
01.07.94
01.05.95

14,05

14,48
14,91

15,28
15,64

16,07

16,97
18,16

18,80
19,08
19,65

11,51

11,74
12,09

12,39
12,68

13,03
13,76

14,72
15,24
15,47
15,93

2 740
2822
2 878

10,27
10.58
10,90

11.17
11,43
11.74
12,40
13,27

13,74
13,95
't4,37

2 472
2 546
2 597

01 .01.98

01 .06.99

01.07.00

3 381

3 482

3 552

2 781
2 864
2 921

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

für A,boitnehmer d€r höchsten ta,ifmäßlgen Alterssturo (üb6r 21 Jahrelr)

ln Lohngrupp€€rst-
mallg

kündbar
zum:

L5b

Facharbsiter Arboitnehmer tür schwer€
Arbeiten

L3b L1
Arboitnehm€r fü? Tätigkoiten,
dl€ koln€ Anlemzoit orfordern

und nicht mit schw€ren
körp€rlichen B6laslungen

verbunden sind

für Arbeitnehmer oer höchst€n tarifmäßigen Alt€rsstul€ (über 20 Jahre)z)

in Lohngruppe

Ungol€rnte
Beschättigl€

erst-
malig

kündbar
zum:

ab 4. Berutsiahr (E) | ,, 1. Borulsiahr

Gessllen

1) Vor d€m 01 .01 .98 Zeitlohnsätze ie Stunde, ab 01 .01 .98
Monatslöhne (geteilt durch 169 = Stundenlohn).

2) Gesell€n ohne Altsrsglied€rung.

-15-

3) Für April 1995 Einmalzahlung von DM 90. Tarifvertrag ab 01 .05.95
gültig bis 31 .12.97.



Datum
des

lnkraft-
tret€ns

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag frir die Fleischwarenindustrie in Bayern

DM wZ 15.'t, Land 750 (bisher 291 4l

Zsitlohnsätze je Stunde

lür A,beitn€hm€. cler höchstgn tarifmäßigsn Alt€rsstuf€

in Ortsklasse I

in Lohngrupp€

B C

Ung€lernte Arbeitn€hmer für

schwerere Arbsiten usw
leichte Arbsit€n nach kurzer

Einweisung

01.07,86
01.05.87
01.05.88
01.05.89
01.01 .90
01.05.90
01 .01 .91

01.05.91
01.05.92
01.05.93
01.05.94
01.06.95
01.05.96
01.01 .97
01.08.97
01.07.9E
01 .07.99
01.10.00

30.04.87
30.04.88
30.04.89

30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.961)

30.04.97
30.04.98
31.05.991)
31 .07.00
30.09.01

13,61
14,10
14,57
14,99
15,37
15,78
15.98
r 7,03
18,03
18.62
18,99
19,65
19.97
20,21
20,51
20.92
21 ,57
22.22

12.70
13,16
13,60
13,99
14.35
14,73
14,92
15,90
16,84
17,39
17.74
18.36
18,66
18,89
19.1 7

19,55
20.1 6

20.76

11,47
11,88
12,28
12.63
12.95
13,29
13.46
14,35
15,20
15.72
16,03
16.59
16,86
17,06
17.32
17,67
18,22
18,77

10,40
10.77
11.13
r 1.45
11,74
12.05
12,21
13,05
13.82
14,30
14.59
15,10
15,35
15,54
15,77
16,09
16,59
1 7,09

1) Pauschale von DM 85 für Mai 1995. für Juni t99B DM 60

Oatum
des

lnkrafl-
trelens

01 .01 .85
01.01 .86
01.03.87
01 .01.8E
01.01 .89
01.04.89
01.01 .90
01.01 .91

Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Bayern
DM WZ 15.1, Land 751 (bisher 291 8)

Entgeltsätz€ ie Monatl)

für iug€ndlichs
Fachhilfskrätte

unter'21 Jahren2)

31.12.85
31.12.86
31.12.87
31.12.88

10,22
10,57
10.99
11,39
11,67
11,97
12.5'l
13,25

9,83
10,16
10,56
10.94
11,21
11,50
12.O2
12,73

01.03.92
01.03.93
01.03.94
01.03.95
01.10.96
01 .03.98
01.03.994)
01.06.00

31.12.89
31 .12.90
31 .12.91

31 .05.014)

12,82
13.27
13,79
14,28
14,63
15,01
15,68
16,60

11,65
12,06
12,54
12,98
13,30
13,64
14,25
15,09

28.02.93
28.02.94
28.02.95
29.O2.96
31.12.973)
28.02.99

2 977
3 072
3 137
3 226
3 279
3 345
3 439
3 s28

2 706
2793
2 852
2 933
2 981
3 041
3 126
3 207

2 381
2 458
2 510
2 581
2 623
2 676
2 751
2 823

10,24
10,59
11,01
11,41
11,70
12,00
'12.54

13,28

2 219
2 290
2 339
2 405
2 444
2 494
2 564
2 631

3) Taritu€rtrag vom 01.03.95 wsiterhin güttig bis 90.09.1996.
4) Einmalzahlung 1999 von DM 160, ad01 .05.01 zusätztich DM S auf

alle Gruppen.

Statistisches 16 R. 4.1 Oktober

erst-
malig

künclbar
zum:

Oualifizi€rts Facharbeiler

S A (E)

Facharb€iter
Kraflfahrer

usw.

für Arbsitnehmer der höchst€n tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)2)

in Entgeltgrupp€erst-
malig

kÜndbar
zum: G

Einschlägige Berufs-
erfahrung, verti€ttes
berufliches Wissen

F (E)

Abgeschlossens Berufs-
ausbildung, z.B.
Fleischergeselle

c
Entsprechende Berufs-
ausbildung, z.B. Fach-

verkäufer

Gehilfen

Hilfskräfte

1) Vor d€m 01.03.1 992 Zeitlohnsätze i€ Stunde, ab 01.09.1992
Entgeltsätzs ie Monat'Grundsturo''(geteilt durch 1 69 = Stunden-
lohn).

2) Qe[illen_glne Alt€rsgliederung. Altersgtied€rung entfäilt ab
01 .03.1 992.

-t6-

B



Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgowerb€
Lohntarifuertrag frir das Fleischerhandwerk im Saarland

DM Wz 15.1 , Land 850 (bisher 291 5)

Zeitlohnsätze,€ Stunde

trir iugendlich€ Arbeitn€hm€r
der Lohngruppe ll im Alt€r

bis 21 Jahre

01.07.84
01.07.85
01.07.86
01 .07.87
01 07.88
01 .07.89
01 .07.90
01 .01 .91

01 .07.91

01 .07.92
01.07.93
01 .07.94
01.07.95
01 .1 0.97
01 .09.98
o1 .07.99

30.06.85
30.06.86
30.06.87
30.06.88
30.06.89
30.06.90

30.06.91
30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.962)
30.06.98
30.06.99
31 .08.00

30.09.89

30.09.92
30.09.93
30.09.942)
31 .10.95
31 ,10.962)

31 .10.972)

31 .12.982)

31 .12.99
31 .01 .01

12,12
12,48
12,93
13,33
1 3.75
14,23
14,93
15,30
16,25
1 7,13
't7,64
18,00
18.61

18,92
19,2E
19,90

9,07
9,34
9,68
9,98

10,29
10,65
1'1 ,1 8
11,46
12,17
12,85
13.24
13,50
13.98
14,21
14.49
14,95

10,26
10,57
10,95
11,29
11.65
12,06
12,66
12,98
1 3,78
14,52
14,96
15,26
15,78
16.04
16,34
16,86

10,95
11.28
11,69
12,05
12,43
12,87
13,51
13.85
14,71

15,50
15,97
16.29
16,84
17.12
17.45
18,00

N6u6r Taritvertrag liegt noch nicht vor.

1) Lohngruppe lll Über 18 Jahre.

Dalum
cles

lnkratt-
tretens

2) Tarifvortrag vom 1.7.95 vsrlängert bis 30.06.97. Füt Juli 1996 bis
Juni 1997 Einmalzahlung von DM 450.

Lohntarituertrag für die Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven
DM WZ 15.2, Land 001 (bisher 292 3)

Zeitlohnsätze ie Stuncle

D

für iugendliche
Arbeitnehmer mil

erhöhter körperlicher
Belastung unter

1 8 Jahren

01.11.88
01 .1 0.89
01.01 .90
01 .1 0.90
01.01 .91

01.10.91
01 .01 .92

01.11.92
01 .12.93
01 . 10.94
01 .01 .96

01 .12.96
01.01 .98
01 .03.99
01.01 .00

15.61

16,14
16,35
16,86
17,08
17,79
18,25
19,35
19,93
20,34
20,98
21,34
21 ,72
22.37
23.O2

14,19
14,67
14.86
15,33
15,53
16,17
16,59
17,59
18,12
18,49
19,07
19.39
19.7 4

20,33
20.92

13,66
14,12
14,30
14,75
14,94
15,56
15,96
16,92
17,43
17.79
18,35
18,66
19.00
19,57
20,14

1 2,16
12,57
12,73
13.'t2
13,29
13,84
14,20
15,05
15,50
15.82
16,32
16.60
16,90
17,41
17.91

9,40
9,72
9,85

10,16
10,29
10,72
11,00
11,66
12,01
12.26
12,65
'12,87

13.18
13.58
13.97

10,05
10,39
10,53
10,86
11,00
11,46
11.76
12.47
12,84
13,10
13.51
13.74
14.04
14,46
14,88

16, 4.1 2000

für Arb€itnshmer der höchsten tarifmäßigen Alt€rsstufe (üb€r 21 Jahre)1)

in Lohngruppe

Ungel€rnte Arbeitnshmer

erst-
mallg

kündbar
zum:

Fleischergesellen, Handwerk€r

I

usw

il

Ungelerntg Arb€itn€hmer fÜr
schwere Hilfsarbeiten

für Arbeitnehmor cter hÖchsten taritmäßlgen Alt€rsstute (über 18 Jahre)1 )

rn Lohngruppe

olE
Arbeit€n €intacher Art nach kurzer

Einweisung

Erhöhte körperlich€
Belastung

(Iransportarbeiten
usw.)

Fische aufziehen
usw.

cA

Facharb€iten

B

Arbeitnehm€r für

Sp€zialarbeiten
(Fischwerkor,

Räucherer usw.)

qualifizierte
Facharbeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

1) Arbeitnehmer lür qualilizierte Facharbeiten, Facharbeiten und
Soozialarbeit€n ohne Altersglied€rung.

zt Einmalzahluno für Oktober ünd November 1 993 ie nach Lohngruppe-' oM t-gO uis D-M 3OO, für November und Dezember 1995 Elnmal'

-17 -

zahluno von DM 140, für November 1996 Einmalzahlung von DM
Sö: ttlr'ltoremUer und Dezsmber 1997 Einmalzahlung von DM 50



Datum
cles

lnkraft-
tr€tens

15 Ernährungsgowerbe
Lohntarifuertrag für die Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven

DM WZ 15.2, Land 201 (bisher 292 2)

Zeitlohnsätzs ie Stuncle

2a

für jug€ndlich€
Arbeitn€hmer
mit erhöhter
körperlicher

Belastung unter
1 I Jahr€n

01.07.89
01.01 .90
01.07.90
01.01 .91

01.07.91
01 .01 .92
01.09.92
01 .07.93
01.10.94
01.01 .96
o1 .1 2.96
01 .01.98
01.03.99
01.01 .00

30.06.92
30.06.93
30.06.94
31.10.95
31 .10.962)
31 .10.972)
31 .1 2.982)
31 .1 2.99
31.01.01

15.82
16,03
16.53
16.74
17,41
17.86
18.93
19.50
19,90
20.53
20,88
2't.26
21 ,90
22,54

14,28
14,47
14,92
15,11
15.71
16,12
17.09
17,60
17,96
18,53
18,85
19.t9
19,77
20.34

13,64
13.82
14,26
14,45
15.03
15,42
16,35
16,84
1 7.19
17.73
18,03
18.36
18,91
19.46

12.79
12,96
13.37
13,54
14,08
14,45
15.32
15,78
16.10
16,61
16,89
17,r9
17,71
18,22

12.46
12.62
r3,01
13.18
r 3.71
14,O7

14,91
15,36
15.67
16,16
16.43
16,73
17,23
17.73

9,60
9.72

10,02
10.15
10.55
10,82
11,48
11.94
12.19
12,57
12.78
13.09
13.48
13.87

10,28
10,41
10,74
10,88
r 1,32
11,61
12.31
12,76
13.02
13,43
r 3.66
13.96
14.38
14.80

'l) Angel€rnte Arbeitnehmer und Handwerker ohne Altersgliederung

Datum
cles

hkraft-
tr€tens

2) Einmalzahlung von DM 140; für November 1 996 Einmatzahtung von
DM 50, für Nov€mber und Dezember 1997 einmatige Zahb;g-vo;
DM 50.

Entgelttarifuertrag für die obst und Gemüse verarbeitende lndustrie
in Niedersachsen und Bremen

DM WZ 15.3, Land 002 (bisher 286 1)

Entgeltsätze,e Monatl)

für iugsndliche
Arbeitnehmer für

einrache Arbeiten
unter 18 Jahren

(Bew€rtungs-

9ruppe

01.04.89

01.04.90
01 .04.91

01.04.92

01.04.93
01.05.94
01.04.95

01.09.96
01.01 .97

01 .04.97
01.04.98
01 07.99
01.05.00

31 .03.90

31.03.91

31.03.92

31 .03.93

31.03.94

31.03.95
3r.03.96

31.03.97
31.03.98
31 .03.99

31.03.003)
31 .03.013)

2 7't7

2 850
3 041

3 2'17

3 324
3 390
3 509
3 572
3 579
3 633
3 709

3 820
3 927

2 410

2 528
2 697

2 853
2948
3 007
3 112

3 168

3 174
3 222
3 290
3 389
3 484

2 138

2 243
2 393
2 532
2 616
2 668
2 761

2 811
2 816
2 858
2 918
3 006
3 090

2 014

2 113

2 265
2 407

2 487

2 537

2 626
2 673
2 679
2 719
2 776
2 859
2 939

1 713
1 797

I 917
2 028
2 096
2 13A

2 213
2 253
2 257
2 291
2 339
2 409

2 476

1 654
1 735
1 851

1 958
2 023
2 063
2 135

2 173
2 178

2 211
2 257
2 325
2 390

1) Monats€ntgelt(Seteiltdurch173=Stundenlohn: ab01 .OI.1991 2) Bewertungsgryppgrl 3-IohneAltersgilederung.geteilt durch 169: ab 01.01 .1992 goreilt durch 165). Si FtirÄprir _-iünii'göS Faulcnaiä rän DM 1SO, für Aprit 2OOO DM 88.

1 1 2000

für Arbeitnehmer dBr höchsten tarifmäßig€n Attersstufe (über 18 Jahre)l)

erst-
malig

kündbar
zum: b

Fachkräfte mil
Spezial-

kenntnissen, Vor-
antwortung und
Selbständigkoit

Fachkrätte mit
abgsschlosssner

Lehre

4

a

Hanc,werksr Angelernte Arb€itn€hmgr

3

b a

Räucherer vor
dem Of€n

Küfer. Trecker-
und Kratttahrer

211
Arbeiten einfach€r Art nach kurzor

Einweisung

Erhöht€ körper-
liche Belastung

Oransport-
arb€iten usw.)

Packarbeit€n in
Cer Räucherei

usw.

b b

tarifmäßigen Jahrel2)lüt Arbeitn€hm6r höchstsncler Altersstufe 1(über I
in Bewertungsgruppe

e.sl-
malig

kündbar
zum:

I

Tätigk€iten.
clie selbständig

ausgeführt werden
(2.8. Expedisnten)

6 (E)

Abgeschlossen€
Berufsausbildung,
Handwerker und

Facharb€itsr

4

Angelernte Arbeiler,
(2.8. Fahren von

Elektrokärren)

3

Durch Einarbeitung
Kennlnisse und

Fertigk€iten
(2.8. Lager- uncl
Verladearbsiten

1

Austühren von
einfachen

Tätigk6it€n, die eine
Einweisung

erforclern (2.8.
Reinigungsarbeiten)

-18-
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15 Ernährungsgewerbe
Enigelttarifuertrag fur die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.3, Land 350 (bisher 286 2)

Entgeltsätze ie Monatl)
fü. Arbeitnehmer der kichsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)2)

in Bowertungsgruppe

1

Ausrührsn von
€infachen

Tätigk€lten, dle sino
erforclorn

(2.8. R€inigungs-
arbeiten)

1) Monatsentg€lt (getsilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.01.1991
get€ilt durch 169: ab 01.12.191 geteilt durch 165).

2) Bewertungsgrupp€n 3 - 7 ohne Altorsglied€rung.

Oatum
des

lnkratt-
tret6ns

01 .04.89

01.04.90
01 .04,91

01 .04.92

01.04.93
01.05.94

01 .04.95
01 .06.96
01 .04.97
01.04.98

01.05.99
01 .04.00

Datum
dss

lnkratt-
tretens

31 .03.90

31.03.91
31 .03.92

31.03.93

31 .03.94

31 .03.953)

31 .03.96

31 .03.973)

31.03.98
31.03.99

31.03.003)
31.03.01

2 769
2907
3 100

3 286

3 398
3 466

3 587

3 662

3 728
3 806

3 920
4 030

2 591

2 599
2 685

2 803
2 966

3 137

3 232
3 242

3 307
3 419

3 535

3 589
3 665
3 775

3 861

3 889

2 517

2 643
2 818

2 987
3 089
3 151

3 261

3 329
3 389
3 460

3 564
3 664

2 355
2 363

2 441

2 548
2 696

2 995
3 085

3 094

3 156

3 263
3 375
3 426

3 499

3 604
3 686

3 712

2 272

2 386
2 54C
2 696

2788
2 844

2 944
3 005
3 059
3 123

3 217
3 307

2 108

2 115

2 192

2 28A
2 426

2 567

2 644

2 652

2 705
2 797

2 893

2 937
2 999
3 089

3 159

3 182

2 021
2 122
2 273
2 420

2 502
2 553

2 642
2 697

2 745
2 803

2 887

2 968

1 990
1 997
2 070
2 161

2 252
2 424

2 497

2 505
2 555
2 642
2 732
2 774

2 832
2 917
2 984

3 005

I 832
1 924
2 062
2 196

2 271
2 317
2 398
2 448

2 492
2 544

2 620

2 694

't 774

1 863
1 986
2 105

2 177

2 221

2 298
2 346
2 389

2 439

2 512
2 582

1 707
1 713
1 775

1 852
1 9E4

2 099
2 162

2 169

2 212

2 287

2 356
2 402
2 452

2 526
2 s83

2 602

3) Für April 1 994 eine Pauschale von DM 62, für April und Mai 1 996
Einmalb€trag von ie DM 75, für April 1999 DM 84.

Entselttarituertras ftir die obst und Gemüseruerarbeitende lndustrie," 
Ti"i#:["J:?S Oisher 286 3)

Entgeltsätze ie Mon6tl)
lür Arbeitnohmsr dsr höchsten taritmäßigsn Altersstute (über 1 8 Jahre)z)

in Bewenungsgruppe
1

Ausrühren von
einfach€n

Tätigkeit€n, clie eine
Einweisung erfordsrn

(2.8. Reinigungs-
arb€it€n)

01.02.88
01.05.88
01.02.89

01 .02.90

01 .02.91

01 .04.92

01 .03.93

01 .06.93

01 .05.94
01.04.95
01 .02.96

01 .02.97

01 .02.98

01 .04.99

01 .03.00

01 .07.00

31 .01 .89

31 .01 .90

31 .01 .91

31.01 .92

31.01 .933)

1 790
1 796
1 862

1 944
2 079
2 207
2 273
2 280
2 326
2 424
2 507
2 545
2 599
2 677
2 738
2 757

31 .01 .943)

31 .01 .953)

31.01 .973)

31 .01 .98
31 .01 .99

3 t .01 .oo3)

31.01 .01

3) Für Februar und Mätz 1992 Pauschale in Höhe von DM 400: für
Februar 1 993 DM 1 00 Pauschale: für Februar - April 1 994 i6
DM 62,- Pauschale, für Februar und März 1995 ie DM 100, für
Februar und März 1999 DM 100.

Statistisches Bundesamt, Fachseris 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

3

Ourch Eina.beltung
Kenntnisse und

F€rtigkBiten
(2.8. Lager- und
V6rladearb€iten

2

Mechanische
Tätlgk€iten, di€
Einwoisung und
Übung arfordem

erst-
mdlg

kündbar
zum:

7

Ausrühren von
schwierigen
Tätlgk6lten

(2.8. Kraftfahrer,
di€ R€paraturen

ausführen)

6 (E)

Abg€schlossene
Berutsausbildung,
Hancrw€rker und

Facharb€iter

4

Angelernte Arb€iter,
(2.8. Fahren von

El€ktrokarren)

erst-
malig

kündbar
zum: schwi€rigen

Tätigkoiten
(2.8. Kratttahrer, die

Reparaturen
ausführen)

7

Ausführen von
6 (E)

Abg€schlossene
B€.ufsausbildung,
Handwerker und

Facharb€itsr

4

Angslernl€ Arbeiter
(2.8. Fahren von

Elektrokarren)

3,
Durch Einarb€itung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

(2.B. Lager- und
V€rladearbeiten

2

M€chanische
Tätigk€iton, di€
Einweisung und
Übung erlordern

1) Monatsentgelt (geteilt durch 1 73 = Stundenlohn; ab 01 .01.1 991
g€tsilt durch 1 69; ab 01 .01 .1 992 geteilt durch 1 65).

2) Bewertungsgruppen 3 bis 7 ohne Altersgliederung.
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für Arbeitnehmer dsr höchsten tarifmäßlgen Altersstute (über 18 Jahre)2)

in Ortsklasse I

in Bewertungsgrupp€

in Ortsklasse ll
in Bew€rtungs-

9ruppserst-
malig

kündbar
zum:

I

Tätigkeiton,
die s6lbständig

ausgstührt
werden (2.8.
Expedient€n)

6 (E)

Abg€-
schlossefie

Berufs-
ausbildung,

Handwerker und
Facharbeite,

4

Angelernte
tub€iter, (2.B.

Fahren von
Elektrokarren)

3

Durch
Einarbeitung

Ksnntnisse und
Fertigkeit6n

(2.8. Lager- und
Verladearbeiten

1

Ausführen von
einfachen

Tätlgkeiten, die
eine Einweisung
erfordern (2.8.
R€inigungs-

arbeit€n)

6 (E)

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung,
Handwerker und

Facharbeiter

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Bayern

DM WZ 15.3, Land 750 (bisher 286 4l

Entgeltsätze ie Monatl)

für iugendliche
Arbeitnghmer für

Arbeiten
untor 18 Jahren
(Ortsklasse I in
Bewertungs-

gruppel)

Datum
des

hkratt-
tretens

01 .05.88
01 .09.88
01.05.89
01.05.90
01 .05.91
01.05.92
01.05.93
01.06.94
01.05.95
01 .05.96
01 .05.97
01.05.98
01.06.99
01.05.00

01.03.92

01.07.92

01 .03.93

01.04.94
01.01 .95

01.04.96

01 .01.97

01.03.98
01.03.99

01 .02.00

30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.953)
30.04.96
30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.00
30.04.01

2 379
2 382
2 466
2 585
2 803
2 966
3 067
3 128
3 238
3 303
3 353
3 423
3 526
3 625

2 163
2 166
2 242
2 350
2 573
2 723
2 816
2 872
2 973
3 033
3 078
3 143
3 237
3 328

1 947
1 950
2 018
2 115
2 293
2 426
2 509
2 559
2 650
2 703
2 744
2 801

2 885
2 966

1 839
1 842
1 906
1 998
2 166
2 292
2 370
2 417
2 502
2 s53
2 591
2 645
2 724
2 801

, 579
1 582
1 637
1 716
1 860
1 968
2 035
2 076
2 149
2 192
2 225
2 272
2 340
2 405

1 ) Monatsentgelt geteilt durch 1 73; ab 01 .01 .1 991 durch I 69. ab
01.01.1992 geteilt clurch 165 = Stundentohn.

2) B€wsrtungsgruppen 3 bis I ohne Altersgliec,erung.
3) Pauschale von DM 56 für Mar 1994.

Lohntarituertrag für die milchbe- und verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)
in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)

DM WZ 1S.S. Land 005 (bisher 2BB 2l

Zeitlohnsätze le Stunde
für Arbeitnehmsr der höchsten taritmäßigen Altersstuf€ (über 1g Jahre)

in Lohngrupp€

Datum
des

lnkraft-
tretens

e1 e2
Gswerbliche Arbeitnehmer

2 152
2 155
2 231
2 338
2 560
2 709
2 768
2 858
2 958
3 018
3 063
3 128
3 221
3 311

Arbeiten, die
ständi9 mit
Belastung

od€r Verant-
wortung

1 514
1 517
1 561
1 637
1 784
1 887
1 952
1 991

2 061

21o2
2 134
2 178
2 244
2 307

einlache Ar-
beiten, kurze
Einweisung

31.12.9211

31 .12.93

91 .12.g4

31.12.95

31 .12.961)

31 .12.97
31.12.98
31 .12.991)

31.12.00

16,08
16,51

17,22

17,56
18,09

18,58
18,86
19,28

19,88

20,4A

15,25

15.66
16,33
16.66
17, t6
17,65
17,91

18,31

18,88
19,45

13,73

14,10

14.71

15.00
15,45

15,94
16,1 8

16,54
17,05
17.56

17,25

17,72
18.48
18,85
19,42

19,91

20.21

20,66
21,30
21.94

22,43

23,O4

24,O2

24.51

25.25
25.74

26.1 3

26.72
27.55
28,38

18,98

19,49

20,33

20.74
21,36
21,85

22.18
22.68
23,38
24.O8

17,25
17,72

18,48

18.85
19,42
19.91

20.21

20,66
21,30
21,94

'15,74

16,1 7

16,87

17,21

17,73

18,22

18,49
18,91

19,50

20,09

Statistisch€s 1 R. 4.1, Oktober

erst-
malig

kündbar
zum:

a

Molkereifach-
leute'l )

Obermeier,
Käser usw.

Buttermeier
Käser usw.

b

Handwerker.
die eine Hand.
werksprürung

abgelegt
haben.

Schlosser usw

Kraftlahrer

ci

Molkereifach-
arbsiter,

mindestens
2 Jahr€ tätig im

Betrieb

1) Für Januar und F6bruar 1 992 Pauschate von ie DM 1 SO, tür Januar
bis März 1 996 Pauschale von le DM 1 00, für ianuar und F€bruar
1999 Pauschale von ie DM 90.
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Datum
des

hkratt-
tretens

01 .03.96

01.04.97
01 .03.98

01,04.99
0l .04.00

28.02.97
28.O2.9821

28.02.99
29.O2.002\

28.02.O1

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag fr.rr die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe (Molkereien)

in Weser-Ems (Ndsa)
DM WZ 15.5, Land 200 (neu)

Entgeltsätze ie Monatl)

Beurortungsgruppo
I

Ohne
Berulsausbildung

einfache
schematische oder

mechanische
Tätigkeiten nach

kurzer Einweisung,
z.B. manuelle

KartonbeaÖeitung

3 679

3 724

3 806

3 924
4 042

3 395
3 440

3 518
3 626
3 735

3 024
3 069
3 138

3 235
3 332

2 910
2 955
3 022
3 115

3 209

2 738
2 783
2 846
2 934
3 022

2 454
2 499

2 554
2 633
2 712

2) Pauschal€ von DM 55 tür März 1 997; lür März 1 999 DM 1 30'l) Monatsentgelt geteilt clurch 169 = Stunclenlohn

Dalum
des

lnkratt-
tretens

Lohntarifuertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.5, Land 350 (bisher 288 3)

Zeitlohnsätze i€ Stund€

in Lohngruppe
1b 1a

Ungelernte Arbeitnehm€r

mit schwierig€n Arbeilen mit einlachen Arb€iten

01.03.90

01 .03.91

01 .09.91

01 .03.92

01 .09.92

01.03.93
01 .09,93

01.05,94
01.03.95
01 .05.96

01.04.97
01.03.98
01 .03.99
01 .03.00

28.02.91

29.02.92

28.02.93

28.02.94
28.02.951)

28.O2.97

28,02.98r )

29.02.001)
28.02.O1

17,48
18,92
19,42

20,54
20,81

21 ,47

21 .76

22,20
22,98
23,50
23,85
24,34
25,07
25.76

15,89
17,20

17,65
18,67
18,92
19,52
19.78

20,1 8

20,89
21 ,41

21 ,73
22,18
22,85
23,48

15,10
16,34
't6,77

17,74
17.97
18,54
18,79
'1 9.1 7

19.85
20,37
20,68
21 .11

21 ,74

22,34

14,06
15.22
15,62
16,52
16,7 4

17.28
1 7,51

17,86
18,49
19,01

19,30
19,70
20,29
20,85

13,03
14,10
14,47

15,31

15,51

16.01
'16.22

16,55
17.13
17.65
17,91

18,28
18,83
19,35

1l Für März und Aoril 1994 €inmalige Ausgleichszahlung von DM 140:' trii Maiilsgz Einmalzahlung von Dt,t 5-5. Einmalzahlung von DM
75.

Kenntniss€ ocler
Geschicklichkeit bsi
ein6r Anleitung bls
zu 2 Wochen. z.B.

und Höfen

Ia

von

Abgeschlossene
Berufsausbildung
Kenntniss€ und

Ferligkeiten nach
eingehender

Anwdsung. z.B.
' Maschinist,

Molkereifachleute

rv(E)

Fachliche Kenntnisse
auf einem Teilgebiet,

z,B.
Gabelstaplerlahrer

erst-
malig

kündbar
zum

Fachtäligkeiten mit
umfangreichen

Kenntnissen und
selbstständiges
Arbeiten nach

allgemeiner
Anweisung, z. B.

Betri6bshandwerksr

vll

Längere
Berufserrahrung mit

überwiegend
selbstständiger
Tätigkeit, z.B.
Schichtführer

vl

Arb€itnehmer

2a

Angelernte
Molkereigehill€n

und Handwerker im
2. Gehilfeniahr

4

usw

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Molkereigehilfen und
Handwerker mit

verantwortungsvolle(
Tätigkeit ab

3. Gehilfenjahr usw.

Fachserie 1 2000
-2t -



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg

DM wz 15.5, Land 650 (bisher 288 4l

Zeitlohnsätze i€ Stuncle

für iugendliche
Hilfskrätt€ unter

1 I Jahren in % d€s
Vollarbsiterlohnes

Datum
d€s

lnkraft-
tr€t€ns

01.07.88
01.01 .89

01.07.E9
01 .07.90
01.07.91
01.09.92
01 .08.93
01 .09.94

01.09.95
01 .10.96
01 .08.97
01 .10.98
01.09.99
01 .09.00

30.06.91
31 .O7.92

31.07.902)
31.07.94
3r.07.9s2)
31 .07.962)

31 .07.972)

31.07.98
31 .07.992)

31.07.002)
3r .07.012)

17,59
18.04
18.42
19.55
21,O4

22.32
23.10
23.64
24.47
25,00
25,37
25,91
26,69
27,50

2 913
2 986
3 099
3 302
3 368
3 477
3 548
3 672
3 740
3 796
3 891
3 900
4 017
4 138

14,66
15.04
15.35
16.29
17,53
18,60
19,25
't 9,70
20,39
20,83
21.14
21,59
22.24
22.92

2 664
2 731
2 834
3 022
3 082
3 182
3 247
3 361
3 423
3 474
3 561

3 570
3 677

3 787

14,O7

14,43
14.7 4

15,64
16,83
17,86
18.48
18,91

19,57

20,00
20,29
20,73
21.35
22.OO

2 490
2 552
2 649
2 826
2 883
2 977
3 038
3 144
3 202
3 2sO
3 331
3 339
3 439
3 542

13,19
13,53
13,82

14,66
15.78
16,7 4

17,33
17,73
18,35
18,75
19.03
19,43

20.01

20,63

2 316
2 373
2 464
2 631
2 6A4
2 775
2 832
2 931
2 985
3 030
3 106
3 113
3 206
3 302

1 ) Oualitizon€ Molkerettachteut€, Molkereifachleute usw. unct
angelernte Arbeitnehmer ohne Alt€rsgli€derung.

Catum
CIeS

lnkratl-
tretens

2) Einmalzahlung von DM 1 60 lür August 1 992: Auqust I 994 von DM
80, für Augusl 1995 DM 100., für August und Selptember 1996 DM
1 00, für Auglst und September 1 998= Pauschate von ie DM 9O: iür
August 1999 DM 160. für Augusr 2000 DM 40.

Lohntarituertrag für die Milchindustrie in Bayern
DM WZ 15.5, Land 750 (bisher 288 S)

Entgettsälze ,e Monat 1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1g Jahre)
in Tarirgruppe

Mechanischs octer sch€matiscne
Tätigkerten

12,79
13,12
13,41

14,23
15.30
'16,24

16,81

17.20
17.80
18.18
18,46
18,85
19,42

20,01

starke körperliche
Belastung, z.B.
Lagerarbeit€n

2 191

2 246
2 331
2 490
2 540
2 626
2 680
2 774
2 825
2 867
2 939
2 946
3 034
3 125

95

einfacher Art,
z.B. Etikettieren

01 .08.89
0 r 08.90
01 .08.91
01 .08.92
01.02.93
01 .08.93
01.09.94
01.08.95
01.09.96
01.08.97
01 .09.98
01 .02.99
01.08.99
01.09.00

31.07.92

31 .07.93
31 .07.94
31.07.952)
31 .07.96
3i.ot.gtzl
31 .07.98

31 .07.992)
31 .07.00
31.07.01

2 042
2 093
2 172
2 322
2 368
2 449
2 499
2 586
2 634
2 674
2 741
2 748
2 830
2 915

1) Monatslohn g€teilt durch I 73 = Stundenlohn, ab 01 .08.1990 geteilt 2) Pauschate von DM 70 für August 1994, ,ür August 1996 DM 70, fürdurch 16s, ab 01.08.1ee1 soreitr durch 16s. aüöüäij'ösä'öü'icjol'"'

16, R. 4.1, Oktober

für Arbeitnehmer der höchst€n tarilmäßigen Alt€rsstule (über 18 Jahre)l)
in Lohngrupp€ersl-

malig
künclbar

zum: Oualifizierte
Molker6i-lachl€ute

usw.

(E)

Molkereitachleute,
Handworker.
Krattfahrer

Angel€rnte Arb€it-
nehmer ab 2. Jahr

der B€tri€bs-
zugehörlgkeit

Ungelernte
Arb€itnehmer

Hilfskrätte für
leichtere Arb€itsn

orsl-
malig

kündbar
zum:

vI
Auslühren von
Tätigkeiten. die
w€itere Spezial-

kennlnisse
voraussetz€n und
nach allgemein€r

Anweisung
ausgerührt werden

z.B. Spezial-
hanc,w€rksr

Ausführen von Fach-
tätigkeiten. die
Berufserfahrung
errordern. z.B.

Molkereifachleute

Abgeschlossene
B€rursausbildung,

Ausführen von Fach
tätigkeitsn, z.B.

Staplerfahren mit
besoncieren
Aulgaben

Tätigkeiten
schwieriger Art, z.B.

Bedienen von
Maschinen

-22-



15 Emährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

DM WZ 15.5, Land 751 (bisher 288 6)

Entgoltsätzo is Monatl)
für Arbsitnehmer cler höchst€n tarifmäßigen Altorsstufe (über 18 Jahr€)

in Tarilgruppo

il

Datum
des

lnkratt-
tretens

Mechanische od€r schemalische
Tätigkeit€n

01 .07.89

01 .07.90

01 .07.91

01.07.92
01 .01 .93

01.07.93
01 .08.94

01 .08.95

01 .08.96

01 .07.97
01 .08.98

01.01 .99

01.07.99
01.08.00

30.06.92

30.06.93
30.06.94
30.06.9s2)
30.06.962)
30.06.972)
30.06.98

30.06.992)
30.06.00
30.06.01

30.04.95
30.04.96
30,04.972)

30.04.982)
30.04.99
31.05.00

31 .05.02

2 941

3 015
3 130

3 335
3 402
3 513
3 585

3 710

3 779
3 836
3 932

3 941

4 059
4 181

2 721

2 782
2 882
3 073
3 134

3 229
3 302
3 418

3 481

3 533
3 621

3 630
3 739

3 851

2 514

2 577
2 675
2 854
2 911
3 006
3 068
3 175

3 234
3 283
3 365
3 373
3 474

3 578

2 388
2 448

2 541
2 712

2 766
2 860
2 919
3 021
3 077
3 123
3 201

3 209
3 305
3 404

2 049
2 096
2'171
2 321
2 367
2 447

2 497

2 584
2 632
2 671

2 738
2 741

2 828
291 1

starke körporlich8
Belastung, z.B.
Lagerarb€lten

2 193

2 243
2 323
2 482

2 532
2 618
2 672
2 766
2 817
2 859
2 930

2 938
3 026
3 117

€inlacher Art,
z.B. Etiketlieren

1) Entgoltsätzeie Monat (g€t€ilt durch 173 = Stundenlohn), ab
01.07.1990 geteilt durch 169, ab 01.07.1991 g€tsilt durch 165.

2) Pauschal€ von DM 70 für Juli 1994; für Juli 1995 von DM 50, lür
Juli 1 996 von DM 70. für Juli 1 998 DM 1 00.

Lohntarifuertrag für die Futtermittelindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.7, Land 350 (neu)

Monatslöhne1)

DAIUM
des

lnkratl-
tr€tens

für Arbeitnehmsr der höchsten tarifmäßigsn Altorsstufe (übe. 18 Jahr€)

in Lohngruppe

Ung€lernte Arbeitskrälte rür
leichtere Arbeit

3

01.07.94

01.07.95
0r.07.96
01 .09.97

01 .05.98

01 .06.99
01.07.00

01 .06.01

3 612
3 731

3 793

3 849
3 927
4 044
4 145

4 236

3 282
3 391

3 449

3 500
3 569
3 676
3 769

3 851

3 087

3 189

3 244
3 292
3 358
3 458
3 544
3 622

2 652
2739
2 785
2 826
2 883

2 968
3 043
3 110

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1. Oktober 2000

kündbar

erst-
malig

zum:

vil
Austühr€n von
Tätigkeit€n, die
weltere Spezial-

kgnntnisse
voraussetzen und
nach allgemein€r

Anwelsung
ausg€führt werden

z.B. Spezial-
hanclwerker

Ausführen von Fach-
tätigk€iten, di€
B€rutserrahrung
erfordern, z.B.

Molkereif achloute

VI

Abgeschlossen€
Berulsausbildung,

Ausführen von Fach-
tätigkeit€n, z.B.
Staplertahr€n mit

besondsren
Aufgaben

Austtihron von
Spezialarbelten, dle

nsben Anlernen
entsprech€nde

Ertahrung erlordern

tv

2

Ungelernt€ Arb€itskräft e lür
schwere Arbeit

erst
malig

kündbar
zum:

1a
Oualifizlerte
Facharb€iter

1

Facharbeiter

1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundenlohn.

23

2) Für Mai und Juni 1996 Pauschale von insges. DM 200. für Mai bis
August 1997 insgesamt DM 250.



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für das Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

DM WZ 15.8, Land 004 (bisher 284 7\

Zeitlohnsätzo ie Stuncle

,ür Jugsndliche
d€r Entgelt-
gruppe l. 1

unter 18 Jahren

1) Pauschale für Apdl und Mai 2000 von 1e DM 90.

Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Reg.-Bez.
Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

DM WZ 15.8, Land 005 (bisher 284 8)

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
cles

lnkratt-
tretens

01.04.87
01.04.88
01 .06.89
01.04.90
01.04.91
01.04.92
01 .12.93
01 .04.94
01 .01 .95

01.04.95
01.06.96
01.06.97
01.06.98
01.06.99
01.06.00
01 .03.01

Oatum
oes

lnkratl-
tretens

01.04.85
01.04.86
01 .04.87
01 .04.88
01 .04.89
01 .04.90
01 .04.91

01 .04.92
01 .04.93
01.05.94
01 .04.95
01.04.97
01.04.98
01.04.99
01 .05.00
01 .04.01

31 .03.86
31.03.89
31.03.90
31.03.91
31 .03.92
31 .03.93
31.03.94

31 .03.95
31 03.96
31.03.97

31.03.99

31.03.02r)

31.03.86
31 .03.87
31.03.88
31 .03.89
31.03.90
31 .03.91

31.03.92
31 .03.93
31 .03.94
31.03.952)
3r.03.963)
31 .03.98
31.03.99
31 .03.00

14,70
15.16
15,89
16.55
t 7.65
18.73
1 8.78
19.18
19.44
20,09
20.56
20.E9
21 ,27
21.87
22.3'l
22,75

13,86
14,29
14.98
15.60
16.63
17.64
18.23
18,62
18,87
19.50
19.96
20,28
20.66
21 .24

21,66
22,O9

12,46
12,85
13,47
14.03
14,96
15.87
16.41
16,76
16,98
17,55
17,96
18,25
18.58
19,10
r9,49
19,88

1 1,15
11,50
12,05
12,55
13,38
'14,20

16,41
16.76
16.98
17,55
17.96
18.25
18,58
19,10
19,49
19,88

13.01

13.41
14,06
14,64
15,61

16,56
17,14
17,50
17.74
18,33
1 8.76
19.06
19,40
19,94

20.36
20,76

1 825
1 885
1 930
2 010
2 195
2 385
2 445
2 498
2 498
2 611
2 686
2 729
2 778
2 856
2 935
2 994

8,58
8,85
9,28
9,67

10.31
10,94
11.85

12,10
12.27
12,68
12,97
13.18
13.42
13.80
14.08
14,36

a

12.94
13,41
13.89
14.31
14,84
15.53
16.57
17.58
18,12
18.48
19.1 1

19,75
20,1 5

20.75
21.27
21,70

12.38
12,78
13,24
13.64
14,15
14.81
15,79
16,75
't7,27

17,62
18.22
18.84
19,22
19.80
20.30
20.71

10.95
11.34
11,75
12,10
12,51

12,89
13,75
14.58
15,03
15,33
15.85
16,38
16,71
17,21
17.64
17,99

8,8e
9,18
9,51
9.80

10,16
10,46
11,t6
11.83

12,20
12,44
12,86
13,30
13.57
13.98
14.33
14,62

für iugendliche
ungelernt€ ArDeitskräfte

solcho für einfacho
Arbeiten) ab dem

1 8. Laoenslahr

9,31

9,65
10,00
10,30
10.64
10.96
11,69
12,39
12.77
13,03
13.47
13,93
14.21
14,64
15.01
15.3131 .03.02

SlatistisclEs Bundesamt. Fachs€ri€ 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

in Entgeltgruppe

grst-
malig

kündbar
zum:

1.4

Bäcker/Konc,itoren. sowie ihnen
gloichg€slellte

B€triebshanclwerker

ab 4. Berufsiahr
nach der

Ausbildung

Gesellen mit
Meist€rprüfung

1.2

Betriebshell€r ab
4. B€triebs-

h€lferiahr

t. 1

Hilfskrätte nach
vieriähriger
Tätigkeit

r.3

Auslieferungs
fahrer nach
6 Monat€n

d€r Tätigkeit

|.2
Fachverkäufe-
rinnen, sowie

gleichgestelltes
Servierp€rsonal
(Monatslohn) ab

4. Berufsiahr

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (über 21 Janrsll)
rn Lohngruppe

erst-
malig

künc,bar
zum: Gesellen

nach vollencletem
4. Gesell€niahr

1

Krafttahrer
und Brotrahrer

3b

Ung6lernte
Arbsitskrätte,

Beif ahrer(innen)

4 5

Ungelernte Arbeitskrälte
für einfache Arbeiten,

z.B. di€ mit Spül-. Putz-
uncl Aufräumungs.

arberten beschäfttgt
werd6n

1) Ges€ll€n ohn€ Altersgli€clorung, Kraftfahrer und Brottahrer über 2O
Jahr€.

-24 -

2) Einmalzahlung für April 1994 in Höh€ von DM 50.
3) Tarifvertrag vom 01 .04.95 vertängert bis 31 .03.1997



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Wesffalen
DM WZ 15.8, Land 352 (bisher 296 1)

Entgeltsätzs is Monatl)
in Tarilgruppe

Einfach€ schematische
oder m€chanische
Tätlgk€iten nach

Elnweisung

t) Monalsenrg€tt (gereitr durch 174 = Stund€nlohn), ab 01 .04.1989 2) Für April 1994 €ine Pry^s9!a_19 y9n DM 8,5-,-fyrlgril
' öeiä1iirritl- i d6: aL Oi .Ol.r S93 geteitt cturch t'60. Pauschalzahlung von DM 1 70, für April 2000 DM 1i

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.89

01 .04.90

01.04.91
01 ,04.92

01.04.93
01 .05.94

01 .05.95
01.04.96
01.04.97
01.04.98

01 .04.99

01 .05.00

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.87

01.04.88
01 .04.89

01.04.90
01 .04.91

01 .01.92

01 .04.93

01 .04.94
01.05.95

01 .05.96
01 .04.97

01.04.98
01.04.99

01.05.00

31 .03.91

31 .03.92

31 .03.93

31.03.94
31 .03.952)

31.03.962)
31 ,03.972)

31 .03.98

31 .03.99

31.03.00
31 ,03.012)

2 824
2 492
3 094
3 289

3 399
3 467

3 592
3 664

3 721

3 803

3 917
4 031

2 569
2 631

2 815

2 992
3 092
3 154

3 268
3 333
3 385
3 459

3 563
3 666

2 365
2 422

2 592
2 755
2 847
2 904
3 009
3 069

3117
3 186

3282
3 377

2 161

2 2'.t3

2 368
2 517

2 601

2 653

2 749
2 804
2 847
2 910

2 997
3 084

1 964
201 I
2 152
2 288
2 365
2 412

2 499

2 549

2 589
2 646
2 725
2804

1995 DM 140
60.

Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.8, Land 353 (bisher 284 3l

Zoitlohnsätz€ ie Stunde

tür iugendliche
ungelernte ArbBits-

im Backprozeß
im Aller unler

18 Jahren

31 .03.88

31.03.89

31 .03.91

31.03.92

31.03.93
31 .03.94

31 .03.95

31 .03.96

31.03.97

31 .03.99

31.03.00
31.03.01

16,64

1 7,16
18,18

18,88

20.09

21,30

22.O7

22,55
23,44
24,14
24,53
25,02

25.77

26,49

14,47

't4,92
15,81

16,42
17,47

18,52
19,19
19.61

20,38
20.99
2r.33
21,76

22.41

23,04

14,51

14.96
15,81

16,40

17.45
18,56

19.17

19,59

20,36

20.97
21.31

21,74

22.39

23.O2

12,33

12,71

13,47
13,99

14,88
15,78
16,39
16,75
17.41

17,93
18,22
18.58

19.14
19,68

10,96
1',1 .32

12,02

12.48
13,45

14,26
14,78
15,11

15,69
16,16
16.42
16,75
17,25

17,73

10,94

11.28
11.95

12.41

13,21

14.00
14,55

14,87

15,45
15,92
16,17
16,49
16,98

17,46

3

Ertahrung und Übung
(Führen der Teigp,€ssen,

Rangier€r usw.)

2

Schematische od€r
mechanlsche Tätlgkelt€n

mit €iner Anlornung,
erhöhte Anrorderungen

erst-
malig

künclbar
zum:

5

Arbeitnehmor mit
Sp€zlalkonntnissen und
höherer Vgrantwortung,

nach einiähriger
Gruppenzugehörigksit

Abg€schlossen€
Ben sausbildung
(Handwerker usw.)

4

)20AltersstulederArbeitnehmer 'Jahro)1(überhöchstenfür tarifmäßigen

in Lohngruppe

ll

Verkautsfahrer,
Kratttahr€r und

Beitah.er, die das
hkasso hab€n

rrr I rv

Ungelsrnt€ Arbeitskräfte

I mit einlacher Arbeit
im Bacxprozeß usw. I in den ersten 6

I Monaten

über 18 Jahre

I

Facharbeiter uncl Handwerker

Facharbeitor in
Bäckerei und

Konc,itorei usw.
Schichlführer usw

ersl-
malig

künctbar
zum:

R. 4.11Bundesamt

1) Schichtführor und Lohngrupp€ ll ohns Altersgliederung'

-25 -



15 Emährungsgewcrbc
Lohntarifuertrag ltir das Bäckerhandwerk in Hessen

DM

Zeitlohnsätze io Stunds

in Lohngruppe

WZ 15.8, Land 451 (neu)

lt

Betriobsholtor ab
5. Jahr nach

d€r Prüfung

Datum
(los

hkratt-
tret€ns

01.08.95
01 .1 1 .96
01.10.97

01.09.98
01.11.99
01.09.00

31.07.96

31.07.97
31.07.98

31.07.99
31.07.00
31 .07.01

25,21

25,69
26,11

26,53
27.27
27.U

20.36
20,75
21.09

21,63
22.21
22.71

19,39

19,76
20.09

20,41

20.96
2'1.42

19,39
19,76

20,09
20,41

20,98
21 ,42

23.27

23.71

24,10
24.49
25.18
25,7'l

17,39
17.60
17.67

17.95
18,13
1E,51

17,39

17,60
17,88

18,1 7

1E,53

1E,92

18,37
18.62
18,93
r9,23
19,61

20,o2

Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Baden-württemberg
DM WZ 1S.8, Land 650 (bisher ZBa 4)

Zeitlohnsätze l€ Stund€
rn LohngruppeDatum

cl€s
tnkraft-
tiotens

4

Ungeternte
Arb6itnehmer

,ür letchte Arbeiten

01.04.90
or.04.91
01.04.92
01 .04.93
01.05.94
01.04.95
01.10.95
01.04.96

.01.01.97
01.04.97
01.05.98

01.04.99
01.06.00

31.03.91

3r.03.92
31.03.93
31 .03.94

3i.03.951)

31.03.96

31.03.97
31.03.98
31.03.99
30.04.00
30.06.01

15,02
16,46
17.46
18,12

18,54
19.17
19,21

19.67
19.74

20,05
20,50
21,15

21.81

13,82

15.14
16,06
16,67
17,06
17,64

17.67
18,t0
18.16
18,45
18,87

19,46

20,06

13.22
14,48
15,36

15,95
16.32
16,87

16.90
17,31

17.37
'17.64

18.04
18,61

19,19

11.s7
12.84

r 3,62
'r 4,1."

14,46
14.95
14.98
15,34
15,40

15,64
15,99

16,50
17,01

1 I Für April 1 994 Pauschate in Höhe von DM SO.

Statlstisch€s Facfis€rie 16, 20@

sst
mallg

kündbar
zum:

1.6

Moister, die als
Betiiebslgit€r

tätlg sind

r.5

M6ister, die als
Backstubenleit€r

tätlg sincl

t.2

T€igmacho,
Otenarb€iter

1.1

Bäck€r imr Is.
G€solleniah,

tv

Kraftfahr€r ab
dem 5. Jahr

Ungel€mte
Aöeitnohmer ab

dem 5. Jahr

erst-
rnalig

kündbar
zum:

Facharbeiter (E)

1 2

Angelsrnt€ Arbeitnehmer

3

Ungelsrnt€ Arbeilnehmer
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Oatum
des

lnkratt-
tretens

15 Ernährungsgewcrbe
Lohntarituertrag für das Bäckerhandwerk in Baden-Württemberg

DM WZ 15.8, Land 651 (bisher 284 9l

Zeitlohnsätze i€ Stund€

lür iugendliche
Arboitn€hm€r

im Alter untet
18 Jahr€n in % oes
Vollarb€iterlohnss

01.05.85

01.05.86
01.05.87
01 .1 1 .87

01.05.88
01.05.89

01 .05.90

01.05.91

01.05.92
01.01 .93

01 .06.932)

01.01.94
01.01.95

or.o1 .963)

01 .03.90

01.10.90
01 .03.91

01.11.91

01 .09.92
. 01.01 .93

01 .04.93

01.01 .94

01 .05:94

01.06.96
01.01 .96

01 .07.96

01 .05.97

01.06.98

01 .08.99

01.10.00

11,09
11,38

12.20
'12,26

12.98
13,10

13,56
13,60

13,89

14,37
14,41

14,69

14,93
15,26

15,72
16,19

12.19

12.52
13.42

13.48
14,27

14.40
14.90

14,95

15,28
15,81

15.85
16,16
16,42

16,79
17,29

1 7.81

14,O4

14.41

15.46

15.52
16,44

16.59

17,17
17.22

17.59

18,20
18,25
18.61

18,91

19.33
19,91

20.51

14.78
15,17
16,27
16,34

17.30
't7.46

18,07
18,'12

18,52

19,16
19,21

19,59

19,90

20,35
20,96
21,59

16.55
16.99

1A.22

18,30

19.38
19,56

20,24
20.30

20,74

21.46
2't.52
21.94
22,29
22.79

23.44
24.18

18.48
18,96

20,34
20,43
21.63
21.83

22.59
22,66

23,15
23,9s
24,O1

24.59
24,88
25,44
26.20

26,99

30.04.86

30.04.87

30.04.88

30.04.90

30.04.91
30.04.92

30.04.93

30.04.95

28.02.91

29.02.92

31.03.93r)

31 .03.94

31.03.95

31 .03.961)

31.03.971)

31.05.99'l)

31 .07.00

30.09.011)

13.57
14,11

14,64
14,65
15,03
15,4r
16,23

17,29
18,80
19,29
19,29
19,81

20,35
20.s2

13.09
13.62

't4,12
14,14

14,50
14,E7

15,66

16,69
18,14
18,62
18,62
19,12
19,6,4

20,19

11,90
12,30
,t2,u
12.85
13,1E

13,52
14,24

15,17

16,49
16,92
16.92
17,38
17,85
18.35

10,35

10,77
11,17
11,18

11,47
11,76

12,39
13.20
14,35

14,72
14,72

15.12
15,53

15,97

78

Gesollen ohne
Einmalzahlung

1)
2l

Altersklassengli6derung.
tür Mai 1993 in Höhe von DM 150.

Datum

lnkratt-
lretens

3) K€in Abschluß mshr lur
Württembsrg (nu, noch

das Bäck€rhanclwerk in Baden-
Firmentarile).

cles

Lohntarifuertrag frir die Brot- und Backwarenindustrie in Bayern
DM wZ 15.8, Land 750 (bisher 284 5l

Zeitlohnsätze ie Stund€

rn Orts-
klasse ll

rn % d€r
Lohnsätze

der
Ortsklasse I

r g,3o

13,65
14,64
14,71

15.57
15,71

16,26
16,31

16.67
17,24
17.29
17,63
17,91

18,32

18,86
19,43

99

1I Für März und April 1992 Pauschal€ in Höhe von,e DM 145, für April' und Mai 1 995 pauschale Entgelterhöhung von insgesamt DM 1 20
brutto, tür Aprii bis Juni 1 996 DM 1 10 für die Lohngruppon 1 bis 4
und DM 1 30 lür die Lohngruppen 5 bis 7. lür Mai 1 998 Pauschals
von DM 55 brulto, für Au§ust und September 2000 Pauschalbetrag
von ie DM 95.

Oktober 2000

fü, Arboitnohmer dor höchsten tarifmäßigen Altersstule (übor 21 Jahre)l)
an Lohngruppa

Ungel6rnto Arb€itnehmsr

€rst-
mallg

kürndbar
zum:

nach dem
4. Gesellenlahr

Facharb€iter (Gesellen)

lm 3. und 4. im 1. und 2.
G€selloniah. Geselleniahr

tn Ortsklasse i

in Lohngrupp€

6

Facharb€it€r
mit Fach-

kenntnisson
(Misch€r usw.)

7

Facharboitor,
di€ Arb€lton
selbständig
austühr€lr

(Schlchttührer
usw.)

1

A.beitnehmer
mit einlach€n
Tätigk€it€n
nach kuzer
Einweisung

2

Arbeitnehmer
mit F€rtigkeilen

nach
Einarbeitung

3

Arbeitnohm€r
nach längerer
Eina,b€itungs-
zeit, mehrlach

€insetzbar

4

Angelsmte
Arbeitn€hmer

mit Fach-
k6nntniss€n

5 (E)

AbSe-
schlossen€
Berulsaus-

bildung (Bäcker
usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:
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Datum
des

lnkraft.
tret€ns

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Bayern

DM WZ 15.8, Land 751 (bisher 28410]r

Zeltlohnsätze,e Stunde

für
iugendllche

Arbeitnehmer
der

Lohngruppe lll
unler 18
Jahren

I ) !9ltlgryqq9 ll ohne Atters-gliederung, Lohngruppe ilt über 20 Jahre, Zl Füt Mätz und Aprit 1 996 Einmatzahtung zwischen DM r 10 und DM
Lohngrupp€ I c . I t ohn€ Altersgliederung. 130 ie nacn Lohngruppe.

Lohntarifu€rtrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West
DM WZ 1S.8, Land 925 (bisher 284 6l

Entgeltsätze le Monat 1r

3al
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.03.87
01.03.86
01 .03.89

01 .03.90

01.03.91
01.03.93

01.03.94
01.03.95
01.07.95
01.05.96
01.05.97
01.04.98
01.02.00

29.02.88
2E.02.E9
28.02.90
28.02.91
29.O2.92

28.02.94

28.02.95

29.02.96
28,02.9721

28.O2.O'l

30.06.88
30.06.89

31.06.91
31 .06.92

30.06.93
30.06.94

30.06.95

30.06.96
30.06.972)

30.06.003)
30.06.01

16.55
17,O7

17.68

18.67

20.71

22.40

22.95
23,53
23.67
24.17
24.53
24.W
25,89

15.91

16.4 1

17,00
i 7,95
r9,94
21 .57

22,10
22,66

22.79
23,27
23,62
23.97
24,93

14,00
14,44

14,96
15,80
16,87

18,25
1 8.70
19,1 7

19,28

19,69
19.99

20,29
21,10

12,73
1 3,13
13.60
14,36
15,34

16.59

17.O0

17,43
17,53

17,90
18,17
18,44

19.18

11.46
11,82

12.24

12,92
14.r 1

15,26

15.04
16,04
16.13

16,47
16,72
16.97
17.84

r0,82
1 1.16
11,56

12,21

13,04

14,10

14,45
14,82
14,90

15,22
15.45
15.68

16,30

14.00
14,44

14.96

15.80
16,87

18.25
r 8,70
19,17
19,28

19,69
19,99

20.29
21,10

8.91

9,19

9.52
10.05
r 1,51

12,44
12.75

13,07

13.15
13.43
13.63

13.83
14.39

01.07.87
01.07.88
01 .07.E9

01 .07.90
.01.07.91

01.07.92

01.07.93

01.07.94

01.07.95
01.07.96

01.09.99
01.08.00

15,30
15,78
16.15

17.27

18.66

20.00
20.42
20.85

21.56
21,97

3 780

3 889

14,48
14,93
15,30

16,34
17,61

18.92
19.32

19,72

20.39
20.78

3 600
3 704

13,15
13,55
r 3,90
14,86

16,00
17.18
17,58

17,93

18,54
18,89

2 880
2 963

11,15

11,50
11.80
12.6C

13,58
14.61

'14.92

15,23

15,75
16,05

2 520
2 593

tür lugendliche
Hillsarbeiter, Pförtner
bis zum vollendeten

18. Lobenstahr

12,25
12,63

12.95
13.82

14.89
16,00
16.34

16,68
17.25
17,58

entfällt

Statistischos Elndesamt, Fachs€rb 16, R. 4.1, Oktob€. 2000

tür Arbeitnehmer der höchstsn tarilmäßigen Altersstuf€ (ab 22 Jahrenll)
in Lohngruppe

ersl-
malig

kündbar
zum:

l€
Meist€r. die

Auszubilclencl€
ausbilden

lc
Schießer und
Facharbeilsr

lb(E)

Bäck€r und
Konditor6n

ll

Betriebsh€lfer

ila

Ungelernt€
Arbeitnehmsr

tva

Krattfahrer

,ür Arb€ttnehm€r der höchst€n tarifmäßigen Alt€rsstuf€ (über 18 Jahre)

in Entgelrgruppeerst -

malig
kündbar

zum:

H

Spezralkenntnrsse
uncl Fertigkerten

(Bäcker als T€igmacher
Handwsrker)

G (E)

Abgeschlossene
Bsrutsausbilctung
(Bäcker/Konditor,

Verkaufsfahr€r u.a.)

Einarbeitung
(Beclienen einer

Schneiclsmaschine u.a.)

c
Kenntnrsse durch

Einfache Hilfs- und

A

Beiniqungsarbeiten

1) Vor dem 01 .09.99 Zeillohnsätzo i€ Stunde, ab 01 .09.99 Monats-
antg€lt (gereilt durch 165 = stundentohn).

2) Pauschala von DM 500, Ta.itvortrag ab 01 .07.96 weitsrhin güUig bls
30.06.1999 (Pauschale von DM 42Ö).

-2t-

3) Aufgrund einer Strukturveränc,erung bei niedrigeren Sätzen =Bssitzstand.

u",r,"l.to," 
",.1Botrisbstsiter I

tätig sinc, I



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland')

DM WZ 15.8, Land 001 (bisher 285 1)

Entgeltsätzo ie Monatt)

für iugsndllche
Arbeitnehme.

d€r Tarifgruppe A
untor 18 Jahr€n

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.87 29.02.88

01.03.88 30.04.89

01 .05.89

01.05.90 31 .03.91

01 .04.91 31.03.92

01 .05.92 31 .03.933)

01.04.93 31 .03.94

01 .04.94 31 .03.95

01 .04.95 31 .03.96

01 .04.96 31 .03.97

01.05.973) 91.03.98

01 .04.98 31 .03.99

01 .04.99 31.03.00

01.04.00 31.03.01

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

2 454
2 939

3 004
3 084

3 305

3 498

3 621

3 693

3 830

3 927

3 998
4 094
4 234
4 361

2 692
2 773

2 834
2 909
3 118

3 300
3 416

3 4&4

3 613

3 705

3 772

3 863

3 994
4 114

2 530

2 607

2 664
2 734
2 931

3 101

3 2'.11

3 275

3 396

3 483

3 546
3 631

3 754

3 867

2 423

2 496

2 551

2 614
2 806

2 970
3 074
3 136

3 252

3 335
3 395
3 476
3 595

3 703

2 261

2329
2 381

2 444

2 619
'2 772

2 869
2 927
3 035
3 112

3 168

3 244
3 355
3 456

2 181

2 246
2 296
2 3s6
2 526
2 673
2 767

2 822
2 927
3 001

3 055
3 128

3 235
3 332

1 857
1 913
1 955
2 007

2 151

2 277
2 957
2 404

2 493

2 556
2 602
2 664

2 756
2 839

'l vor d€m 1 .1 . 1 998 frühsres Bundesqebiet.
it Monatsentoelt ost€ilt durch 173, ab-01.05.1989 getoilt durch 167''äuot.ol.t-gso-geteilt durcn 165, ab 01.01'1993 geleilt durch 160 =

Stundenlohn.

2) Tantgrupp€ B - F ohn€ Allorsglieclerung
äi rür Aprä i ssz Einmalzahlung-in HÖhe üon DM 205. für April 1997

DM 110.

Entgelttarifuertrag fur die SÜßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen
DM WZ 15.8, Land 002 (bisher 287 2\

Entgeltsätze is Monatl)

für,ugendliche
Arberlnghmer cler
Tarifgruppe O in

Ortsklasse I untsr
1 I Jahren

01 .05.91

01.05.92

01.06.93

01 .05.94
01 .05.95

01 .05.96

01 .06.97

01.07.98
01 .05.99

01 .05.99

01 .07.00

30.04.92

30.04.93
30.04.943)

30.04.96
30.04.97
30.04.98
30.04.993)
30.04.00

30.04.00

31 .05.013)

3 178

3 353

3 460

3 529
3 653
3 719

3 780

3 859
3 975

3 975
4 090

2 891

3 050

3 148

3 211

3 323
3 383
3 439

3 511

3 616

3 616

3 721

2 515

2 653

2 738
2 793
2 891

2 943
2 992
3 055
3 147

3 147

3 238

2268
2 393

2 470

2 519
2 607

2 654
2 698
2 755
2 838

2 838
2 920

1 994

2 1'14

2 182

2 226
2 304
2 350
2 389

2 439

2 512

2 512
2 585

1 953

2 070
2 136

2 179

2 255
2 s00
2 338

2 3A7

2 459

2 459

2 530

2 106

2 220
2293
2 339
2 421

2 465

2 506
2 559
2 636

2 636

2 7'12

für Arbeitnehmer d€r hÖchsten tarifmäßlgen Altersstule (über 18 Jahre)2)

in Tarifgruppe
A

Ohne be.ufliche
Vorblldung,

eintache Arbsiten,
Bot€nclienste

usw.

c

Erhöht€
körperliche

Belastungen,
nach Anweisung,

Staplerfahrer
usw.

B

Einweisungszeit,
geringe

Fachkenntnisse,
Hell€r bdm

Paketi€ren usw.

E (E)

Abgeschlossene
3 jährige

Bsrufsaus-
bildung,

Zuck€rfabrik-
fachkraft usw.

D

Abg€schlossen€
Berufsaus-

bildung,
allgemein€

Anweisungen,
Kran-. Bagger-,
Lokführ€r usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

F

Besondere
Berutserfahrung,

besondergs
Können,

Schlosser, Kfz-,
Bauhandwerk€r

usw.

für Arbsitnehmsr cter hÖchsten tarirmäßig€n Altersstufe (über 18 Jahrel2)

in Tanfgruppe

Tätigkeiten mit
Einarbeitung

(Bedienen von
Druckmaschinen

usw.)

Tätigkeiten
einfacher Art mit

Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

AE

Abgeschlossene
Beruls.

ausbildung,

und Erfahrung
(Knetmaschanon-

arbsiter usw.)

D

Tätigksiten mil
üoung

spezielle
Kenntnisse uncl

Erfahrung
staplerrahrer

usw.)

Schwierige
hochwertige
Tätigkoiten

(Vorarbeit€r usw.)

H F

Abgeschlossene
einschlägige

Beruls-
ausbilclung,

Tätigkeiten mit
Kenntniss€n und

Fertigkeiten
(Betriebs-

schlosser usw.)

erst-
malig

künclbar
zum:

6, R. 4.1Statistisch€s

1) Monatsentoelt qeteilt durch 165 = Stundenlohn
2i TariforuopäE über 20 Jahre: Tarilgruppe F + H ohne' Alteriglieberung, ab 4. Jahr cler Tätigkeit in clsr Gruppe

-29 -

3) Einmalzahlung von DM 88, für Mai und Juni 1998 Pauschalo von-' inlseää;i-Dü 8ö, für Mai und Juni 2000 insgesamt DM 110'

B



Datum
des

hkratl-
tretens

01.06.91
01.06.92
01.06.93
01.07.94
or.06.ss
0r.07.96
01.06.97
01.07.98
01.06.99
01.06.00
0r.06.01

Datum
d€s

lnkratt-
tr€tens

31.05.92
31.05.93
31 .05.94
31 .05.953)
31.05.96
31 .05.973)
31.05.98
31.05.993)
31.05.00

31.05.02

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Hamburg und schleswig-Holstein

DM WZ 1S.8. Land 01S (bisher z\t 1l

Entgeltsätz€ ie Monatl)

für
,ugenclliche

Arbeit-
nehmer d€r
Tarifgrupps

o
bis

18 Jahre

3 512
3 716
3 831
3 908
4 045
412'l
4 187
4 275
4 403
4 522
4 640

3 194
3 379
348{
3 554
3 678
3 747
3 807
3 887
4 004
4 112
4 219

3 041
3 217
3 320
3 386
3 50s
3 571
3 628
3 704
3 815
3 918
4 020

2 902
3 070
3 168
3 231

3 344
g'407

3 462
3 535
3 641
3 739
3 836

2 549
2 697
2 783
2 839
2 938
2 993
3 041
3 105
3 198
3 284
3 369

2 312
2 446
2 524
2 574
2 664
2 714
2 758
2 816
2 900
2 978
3 055

2 121

2 244
2 31A
2 364
2 447
2 493
2 533
2 586
2 664
2 736
2 807

2 031
2 149
2 220
2 264
2 343
2 387
2 425
2 476
2 550
2 619
2 687

1 960
2 074
2 142
2 185
2 261
2 304
2 341
2 390
2 462
2 528
2 594

2 218
2 347
2 422
2 470
2 556
2 604
2 646
2 702
2 783
2 858
2 932

tür lugendliche
Arbeitnehm€r cler

Tarifgruppe O
unter 18 Jahren

l) Monats€ntgett geteilt durch 165 = Stundentohn.
2) Tarirgruppe E über 20 Jahr€: Tarifgrupp€ F - I ohn€ Attersgtie-

derung, ab 4. Jahr rn der Gruppe. -
3) Einmalzahlung im Juni 1994 von DM 80. für Juni 1996 OM 70, im

Juni 1998 DM 35.

Entgelttarituertrag für die süßwarenindustrie in Nordrhein-westfalen
DM WZ 1S.8, Land 350 (bisher 287 gl

Entgeltsätze ie Monatl)

01.04.91
01 .04.92
01.04.93
01.06.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.06.98
01 .04.99
01.05.00

31.03.92
31.03.93
31 .03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00
31 .03.013)

3 190
3 375
3 483
3 553
3 677
3 743
3 805
3 885
4 002
4 114

2 901
3 069
3 167

3 230
3 343
3 403
3 459
3 532
3 638
3 740

2 534
2 681
2 767
2 822
2 921
2 974
3 023
3 086
3 179
3 268

2 278
2 410
2 487
2 537
2 626
2 673
2 717
2 774
2 857
2 937

2 009
2 126
2 194
2 238
2 316
2 363
2 402
2 452
2 526
2 597

1 939
2 051
2 117
2 159
2 235
2 280
2 318
2 367
2 438
2 506

1 977
2 092
2 159
2 202
2 279
2 320
2 357
2 408
2 480
2 549

lür Arbsitnehmer der höchst€n tarirmäßig€n Alterssture (über 1g Jahre)2)

in Tarifgruppo

kündbar

orst -

malig

zum:

I

Arb€itsaut-
gaben, dio
umfang-
r€iche

erworbene
Spezial-

kenntnisse
unc,

enveiterte
S€lbstän-

digkeit
ertordorn
(Meß- und

Regel-
lechniker)

Schwierige,
hochw€rtige
Tätigk6iten
(vorarboilor

usw.)

H

Tätrgkeiten
mit

fachlich€r
Selbstän-
digkeit,
Spezial.

kenntnisse
(8äcker.
Kondilor

usw.)

G

Abge-
schlossene

einschlä9ige
Berufsaus-

bildung,
Tätigkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertigkeiten
(B€triebs-
schloss6r

usw.) i

F

Abge-
schlossene
Borulsaus-

bildung,
speziell€
tachliche

Kenntnisse
und

Errahrung
(Gabel'
stapler-

fahr€r usw.)

E

Tätigkeiten
mil

Anl€rnung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
beiter usw.)

D

Tätigkeiten
m€cha-

nischo, oder
schema-

tisch€r Art
(körperlich
schw€re

Tätigk€iten)

c

Tätigkeiten
mit

Einarboitung
(B€di€nen

von Druck-
maschinen

usw.)

B

Tätigk€iten
€infacher

Art mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

taritmä&gen Jah.€)2)für Arbeitnehmef der höchslen Altersstule 1 I(über

in Tarifgruppe

6rst-
malig

kündbar
zum: Schwierige und

hochwertig€
Tätigk6iten

H

usw

F

Abgeschlossene
einschlä9ige

Beruls-
ausbildung,

Tätigkeit€n mit
Kenntnissen und

Fertigkeiten
(Betriebs-

schlosser usw.)

E

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung,

Kenntnisse und

slaplerfahrdr
usw.)

(Gabel

Tätigkeilen mit

und Erfahrung
(Knetmaschinen-

arbeiter usw.)

D

Tätlgkeiten mit
Einarbsitung

(Bedienen von
Druckmaschinen

usw.)

B

Tätigkeiten
€infacher Arl mil

Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

4.1 Oktober

1) Monats€nlgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn

-30-

2) Tarirgrupp€ E üb€r 20 Jahre; Tarilgrupp_e F + H ohne Altersgtie_
derung, ab 4. Jahr der Tätiokeit rn-dei Gruooe.

3) Für April 2000 Pauschate vön DM 40.



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag fur die Süßwarenindustrie in Hessen

DM VVZ 15.8, Land 450 (bisher 287 4l

Enlgeltsätz€ le Monatl)

lür
iugendliche

Arb€it-
nehm€r d€r
Ta,itgruppe

o
unter

18 Jahren

oatum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.91
01 .05.92
01 .05.93
01.06.94
01 .05.95
01 .07.96
01 .06.97
01 .06.98
01.05.99
01.06.00

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.953)
30.04.96
30.04.973)
30.04.98
30.04.993)
30.04.00
30.04.013)

3 474
3 680
3 794
3 870
4 004
4 079
4 146
4 233
4 360
4 482

3 187
3 372
3 477
3 547
3 669
3 738
3 800
3 880
3 996
4 108

3 041
3 217
3 320
3 386
3 503
3 569
3 628
3 704
3 815
3922

2 897
3 065
3 163
3 226
3 339
3 402
3 458
3 531
3 637
3 739

2 532
2 679
2 765
2 420
2 919
2 974
3 023
3 086
3 179
3 268

2 278
2 410
2 487
2 537
2 626
2 675
2 720
2 777
2 860
2940

2129
2 252
2 326
2 373
2 457
2 503
2 545
2 598
2 676
2 751

2 014
2 131
2 201
2 245
2 325
2 369
2 409
2 460
2 534
2 605

1 947
2 060
2128
2 171
2 249
2 291
2 330
2 379
2 450
2 519

r 994
2 110
2 178
2 222
2 300
2343
2 383
2 433
2 506
2 576

1) Monatsentg€lt g€tailt durch 165 = Stundenlohn.
2) Taritgruppe E über 20 Jahre: Taritoruppen F - | ohne

Altersgliederung, ab 4. Jahr der Tätigkeit in der Gruppe

3) Pauschale von DM 8O rür Mai 1994, fü Mai uncl Juni 1996 OM 125,
für Mai 1998 DM 35 brutto, für Mai 2000 Pauschalevon DM 50.

Entgelttarituertrag für die Süßwarenindustrie in Baden-Württemberg
DM WZ 1s.8, Land 657 (bisher 287 s)

Entgsllsätze ie Monall)

für iug€ndlich€
Arbeitnghmer cler Tarit-
grupp€ O in Ortsklass€ |

unter 18 Jahren

Datum
des

tnkratt-
tretens

01.07.88
01 .07.89
01 .07.90
01.07.91
01 .07.92
01.07.93
01.08.94
01 .07.95
01 .07.96
01 .07.97
01.07.98
01 .07.99
01 .08.00

30.06.89 2 571
2 648
2 722
2 910
3 079
3 178
3 242
3 352
3 412
3 468
3 541
3 647
3749

2 289
2 358
2 424
2 591
2 741
2829
2 886
2 944
3 038
3 088
3 153
3 248
3 339

2 137
2 199
2 258
2 328
2 543
2 622
2 673
2 761
2 809
2 854
2 912
2 997
3 079

1 715
1 766
1 815
1 951
2 064
2 130
2 173
2 247
2 293
2 331
2 380
2 451
2 520

2 029
2 088
2 144
2 21'l
2 415
24W
2 538
2 622
2 668
2 711
2 766
2 847
2 925

30.06.91
30.06.92
30,06.93
30.06.94
30.06.953)
30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.99
30.06.00
30.06.013)

Monatsontgell geteilt durch 174: ab 01.10.1989 geteilt durch 165 =
Stunclenlohn.
Tarilgrupp€ E über 20 Jahre: Tarifgruppe F ohne Altersgliederung
ab 4. Jahr c,er Täligkeit in cler Gruppe.

1)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

Für Juli 1994 Bruttopauschale von DM 80, Pauschale fÜr Juli 2000
von DM 40.

3)

2l

für Aö€itnehmer d€r höchsten tarilmäßigen Altersstute (über 18

in Tarllgruppe

kündbar

ersl-
mallg

zum:

I

Arbeitsaul-
gaben, di6
umtang-
reiche

€rworbene
Spezlal-

kenntnisse
und

enrveiterte
Selbstän-

digkeit
erlorctern
(Meß- und

Regel-
technike0

Schwierige,
hochwertig€
Täligkeilen
(Vorarbeitsr

usw.)

H

Täligkeil€n
mit

tachlich€r
Selbstän-
digkeit.
Spezial-

kenntniss€
(Bäcker,
Konditor

usw.)

G

Abge-
schloss€no
sinschlägige
Berufsaus-

bildung,
Tätigk€iten
mit Kennt-
nissen und
Fertigkeiten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

Abge-
schloss€n€
Berulsaus-

bildung,
spezielle
tachlicho

Kennlnisse
UnCI

Errahrung
(Gabel-
slapl€.-

lahrer usw.)

E

Tätigk€iten
mit

Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Kn€tma-

schin€nar-
beiter usw.)

D

Tätigkeilen
mecha.

nischer odet
schema-

tischer Art
(körperlich
schwer6

Tätigksiten)

c

Tätlgkeiten
mit

Einarbeitung
(Bedienen
von Oruck-
maschinsn

usw.)

Tätigkoit6n
elnrachor

Art mll
Einwoisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

für Arbeitn€hm€r der höchsten tarilmäßigen All€rsstuf€ (über 18 Jahre)2)

in Ortsklasse I

in Tarifgrupp€

Tätigkeilen eintach€r Art
mit Einw€isung (Pack-
und Transportarbeiten)

A
€rst-
malig

kündba,
zum:

F

Abg€schlossene ein-
schlägig€ Berulsaus-

bildung, Tätigkeiten mit
Kenntnissen und

Fertigkerlen (Betriebs-
schloss€r usw.)

Abgeschlossene Beruts-
ausbildung, sp€zielle

tachlich€ K€nnlniss€ und
Errahrung (Gabelstapler-

lahrer usw.)

E

Tätigkaiten mit
Anlernung, Übung und

Ertahrung
(Knetmaschinenarboite,

usw.)

o
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für AöEitnehmer dgr höchsten tarifmäßigen Alts.sstufe (über 18

in Ortsklasse I

in Tarifgrupp€
in Ortsklasse ll
in Tarifgruppe

künclbar

erst
mdig

zum: Schwierige uncl
hochwertig€
Tätigkeit€n

(Vorarbeit6r usw.)

H F

Abgeschlossene
einschlägige

Berufs-
ausbildung,

Tätigkeiten mit
Kenntnissen und

Fertigkeiten
(Berriebs-

schlosser usw.)

K€nntniss6 und
Erfahrung (Gabel-

staplerfahrer
usw.)

und Erfahrung
(Knetmaschinen

arb6iter usw.)

E o

Abgeschlosseno

Tätigkeiten mit
übungsp€zi€lle

Berufs-
ausbilclung,

Tätigkeiten
eintacher Art mit

Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

Tätigkeiten mit
Kenntnissen und

Fertigkeit€n
(Betriebs-

schlosser usw.)

F

15 Ernährungsgowerbe
Entgelttarituertrag für die Süßwarenindustrie in Bayern

DM WZ 15.8, Land 754 (bisher 287 6)

Entgoltsätze je Monatl)

für iugendliche
Arbeitn€hmer der
Tarifgrupp€ O in

Ortsklasse I unter
1 8 Jahren

Datum
cles

lnkrart-
tret€ns

01 . 12.88
01.12.89
01 .12.90
01 .12.91
01 .'.tz.92
01.04.94
01.04.95
01.04.96
01 .04.97
01 .05.98
01 .04.99
01 .04,00
01 .06.00
01.08.00

30.1 l .89

30.1 1 .91
30.11.92
30.1 1.933)
31.03.95
31.03.96
31.03.97
31 .03.98
31 .03.993)
31 .03.003)

31 .03.01

2 748
2 830
2 909
3111
3 274
3 372
3 490
3 555
3 614
3 690
3 808
3 894
3 896
3 920

2 500
2 575
2 647
2 831
2 980
3 069
3 176
3 235
3 288
3 357
3 464
3 542
3 544
3 566

2 185
2 251
2 314
2 475
2 605
2 683
2 777
2 828
2 875
2 935
3 029
3 097
3 099
3 118

NqJü Tarituertrag liegil noch nicht vor.

1 993 1 678 2 482 1 848
2 053 1 728 2 556 1 903
2 110 1 776 2 628 1 9562257 1 899 2811 2092
2 375 2 003 2 959 2 202
2 446 2 063 3 048 2 2682532 2135 3155 2347
2 579 2 174 3 213 2 390
2 622 2 210 3 266 2 429
2 677 2 256 3 335 2 4802763 2328 3 4421 2 559
2 825 2 380 3 5191 2 6172827 2382 3 5221 2 6182844 2 396 3 5431 2634

3) Für .lie Zeit vom 01.12.1993 - 31.3.1994 in B€wertungsgruppe A
ein€ Einmalzahlung von DM 24O,1ür alle ancteren Gruppön DM 180.
Für April 1998 Einmalzahlung von DM 45, für 1999 Gruppe A und B
DM 100, Gruppe C DM 90.

1) Monatssntg€lt geteilt c,urch 1741 ab 01.01.1990 geteitt durch 165 =Stundenlohn.
2) Taritgrupp€ E über 20 Jahre: Tarifgruppon F und H ohne Altersgtie-

dorung ab 4. Jah'r cler Tätigkeit in der Grupp€.

Datum
des

lnkratt-
lretens

0r.07.88
01.07.89
01.07 90
01.07.91
0't.07.92
01.07.93
01.07.94
01 .07.95
01.07.96
01.07.97
01 .07.98
01 .07.99

30.06.89

30.06 91
30 06 92

30.06.00

2 086
2 149
2 209
2 357
2 494
2 574
2 625
2 717
2 766
2 810
2 869
2 955

1 913
1 970
2 025
2 163
2 288
2 361
2 404
2 492
2 537
2 578
2 632
2 711

1 720
1 772
1 822
1 950
2 063
2 129
2 172
2 248
2 288
2 325
2 374
2 445

1 936
1 994
2 050.
2 187
2 314
2 388
2 436
2 521
2 566
2 703
2 760
2 843

30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.99

3 226
3 323
3 416
3 645
3 856
3 979
4 059
4 200
4 276
4 344
4 435
4 568

2 862
2 948
3 031
3 234
3 422
3 532
3 603
3 728
3 795
3 856
3 937
4 055

2 296
2 365
2 431
2 594
2 744
2 832
2 889
2 990
3 044
3 093
3 157
3 252

1 788
1 842
1 894
2 027
2 145
2 214
2 2s8
2 337
2 379
2 417
2 468
2 542

Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie im Saarland
DM WZ 15.8, Land 852 (bisher 287 7)

Entgeltsätzo je Monall)

für
jugendliche

Arbeit-
nehmer cler
Tarifgruppe

D
unter

1 8 Jahren

2 732
2 814
2 893
3 087
3 266
3 371
3 438
3 557
3 621
3 679
3 756
3 869

2 602
2 680
2 755
2 940
3 111
3 211
3 275
3 388
3 449
3 504
3 578
3 685

4.1

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über 1B Jahre)2)

an Tarifgruppe

künclbar

erst-
malig

zum:

I

Arbeitsaut-
gaben, c,ie
umfang-
r€ich6

erworbene
Spezial-

kenntnisse
und

erweitsrte
Selbstän-

digkeit
erforctern
(Meß- und

Regel-
techniker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätigkeiten
mit

tachlicher
Selbstän-
digkeil,
Spezial-

konntnisse
(Bäcker,
Konditor

usw.)

G

Abge.
schloss€no

einschlägige
Berufsaus-

bilclung,
Tätigkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertigk€iten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung,
spezielle
lächliche

Kenntnisse
uncl

Erfahrung
(Gabel-
stapl€r-

fahrer usw.)

E

Täligkeiten
mit

Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
beiter usw.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nischsr oder
schema-

tischer Art
(körperlich
schw€r€

Tätigkeiten)

c

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Bsdienen
von Druck-
maschinen

usw.)

B

Tätigkeiten
eintacher

Art mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

1) Monatsentg€ll
Stundenlohn.

geteilt clurch 174: ab 01.10.1989 geteilt durch 165 =
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2) Taritgruppe E über 20 Jahre: Tarilgruppen F -t ohne
Altersgliederung ab 4. Jahr c,er Täiigkeit in der Gruppe.



Ents erttarituertras f u r .,:tr:H}lr'l: ".li'i::ffi H o btei n u n d H am b u rs
DM VvZ 15.9, Land 001 (bisher 293 1)

Entgsltsätz€ le Monatl)
fär A,b€ltnohm€r der höchst€n tarlfmäßigon Altersstrro (über 18 Jahre)

ln Bewortungsgruppe

Sortler€n von Leergut
usw

1) Monatsentgolt geteilt durch 174; ab 01.07.1989 g€teilt durch 169,
ab 01.07.1990 geteilt durch 164,5, ab 01.01.1993 gotollt durch
160,2 = Stundenlohn.

01.07.88
01.07.89

01.07.90
01 .07.91

01.07.92
01.07.93
01 .07.94

01 .07.95

01.07.96
01.08.97
01 .08.98

01 .08.99

01.08.00

Datum
des

hkraft-
tretens

DATUM
des

lnkraft-
tretens

30.06.89

30.06.91
30.06.92

30.06.93
30.06.94
30.06.95

30.06.96

31.07.97
31 .07.98

31 .07.99
31.07.00

31.07.01

30.09.91
30,09.922)

30.09.93
30.09.94

30.09.95

30.09.96

30.09.98
30.09.99
30.09.00
30.09.01
30.09.02

3 377
3 461

3 544
3 789

4 065
4 199
4 309
4 466

4 579
4 661

4 768
4 911

5 044

3 071

3 148

3 224
3 446

3 698
3 820
3 920
4 063
4 166
4 241
4 339
4 469
4 590

2 861

2 933

3 003
3 210

3 513

3 629

3 729
3 865

3 963
4 034
4 127

4 250
4 365

2 478

2 540

2 601

2780
3 143

3 247

3 347
3 469

3 557
3 621

3 704
3 815

3 918

2350
2 409

2 467

2 637

2788
2 880
2 980
3 089

3 167

3 224
3 298
3 397

3 489

Entgelttarifuertrag fur das Braugewerbe in Niedersachsen
DM WZ 15.9, Land 200 (bisher 293 2)

Entgoltsätze le Monatl)
in Bew€rtungsgrupp€

Sortier€n von Leergut
usw

01 .10.88
01 .1 0.89
01 .10.90

01.12.91

01 .10.92

01 .1 0.93

01 .11.94

01 .1 0.95

01.03.96

01 .06.96

01.10.96

01 .10,97
01.10.98
01 .10.99

01 .1 0.00
01 .10.01

3 370
3 441

3 513
3 760

3 980
41'14
4 209
4 352
4 358
4 362
4 441

4 504
4 604
4 740
4 873
5 007

3 067
3 131

3 197

3 422

3 622
3 744
3 830
3 960

3 966
3 969
4 040
4 099
4 189
4 313
4 434
4 556

3 913
2 974
3 073
3 251

3 441

3 557

3 639

3 762
3 768

3 771

3 839
3 895
3 981

4 099
4 2'14

4 330

2 452
2 504

2 557
2 737

2 897
2 995

3 064

3 168

3 173

3 175

3 232
3 279
3 351

3 450

3 547
3 645

2 300
2 348
2 397
2 566

2 7'16

2 808

2 873
2 970
2975
2 977
3 031

3 074

3 142
3 235

3 326
3 417

, ORob€r 2000

I
Reinigsn von Räumen

und Hof usw.

erst-
mallg

kündbar
zum:

vor"ru"ite, llacnaroert", 
Iusw. I

IV

Brauer, Mälzer usw. Tätigkolten im
Wachdionst usw

il

Reinigen von Räumen
und Hof usw.

Tätigksiton im
Wachdlenst usw

ill

erst-
malig

kündbar
zum: vor"ro"it", ll..narueite, Iusw. I

IV

Brauer, Mälzer usw.

ITä,IGiodt oetsllt durch 173; ab 01 .Ol .1989 seteilt durch 169'' ab Ol .10.l§go-gsteilt durch 164,5, ab 01 .01 .1992 getellt durch
165, ab 01.10.1-993 geteilt durch 160,33 = Stundenlohn.

-33-

2) Einmalzahluno 780 OM als Ausgleich für die Monate Oktober und' November 1 9-91 sowie ErhÖhung der Sondsz ahlung ftir 1991 '



onrt-
malig

Kindbar
zum:

vt
Vorarboitor, Facharbeiter

u{iw.

tv

Brauer, Mälzer usw

il
Tätigkoilen im

Wachdießt usw.

lt

Reinigsn von Räumen
und Hof usw.

Datum
dos

lnkaft-
tretil§

15 Ernlhrunglgcwerbc
Entgelttarituertrag für die Brauereien in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 1S.9, Land SS2 (bisher 29g g)

Entgettsäae ie Monatl)
im Entgehgebiot I

in Bs\rertungsgrupp€

Sortieren von Leergut
ugw.

01.09.88
01.@.89
01.09.90
01.09.91
01.09.92
01.09.93
01.10.94
01.09.95
01.09.96
01.09.97
0r.09.98
01.09.98
01.09.99
01.09.00

31.08.89
31.@.90
31.G.91
31.08.922)

31.08.93
31.08.94
31.08.95
31.08.96
31.@.97
31.08.98
91.08.99
31.08.99
31.08.00
31.08.01

3 468

3 578
3 721

3 944
4 153
4 279
4 376
4 526
4 812
46,,,2
476a
476a
4 893
5 021

3 153

3 25S

3 38i]
3 586

3 776
3 890
3 979
4't15
4 193
4 2e3
4 349
4 349
4 474
4 595

2 958
3 050

3 172
3 362
3 540
3 647
3 731

3 859
3 932
4@2
4 088
4 088
4 2'.t3

4 334

2 636
2 718
2 827
2 997

3 156

s251
3 326

3 440

3 505
3 575
3 661

3 661

3 786
3 907

2 436
2 512
2 612
2 769
2 916
3 004

3 073

3 178

3 238
3 308
3 394
3 394

3 519
3 640

1) ,r,lolajqgltlge-lt geteitt durch 173; ab 01.01.1991 gotoitt durch 169,
ab 01 .09.1992 goteilt durch 160 = §1u6clen1ohn.-

2) Einmalzahlung in Htih6 von Z7S DM.

Datum
deg

lnkeft-
tret6ns

01.12.87
.01.09.88

01.@.89
01.09.90
01.09.91
01.09.92
01.10.93
01.10.94
01.@.95
01.09.96
01.09.97
01 .12.98

01.09.99
01.10.00
01.09.01

31.@.88
31.@.89

31.12.01

31.08.91
31.@.92
31.08.93
31.08.942)

31.08.952)
31.08.96
31.@.97
31.08.98
31.@.992)
31.08.00

3 293
3 395
3 466

3 s35
3 783
4 003
4 123
4 217
4 357
4 437
4 506
4 601

4 735
4 868
4 999

299/
3 086
3 151

3 2't4
3 439

3 63S
3 749
3 834
3 961

40u
4 097
4 183
4 305
4 424
4 546

2 844
2932
2 993
3 053
3267
3 457

3 561

3 643
37e/.
3 833
3 892
3 974
4 090
4 205
4 319

2 425

2 500
2 552
2 609
2786
2 948
3 036

3 106

3 209

3 268
3 319
3 389
3 487

3 585
3 682

2246
2 315
2 363
2 411

2 579
2729
2 81'.1

2 875
2970
3 025
3072
3 137

3 228
3 318
34@

1 743

Entgelttarifuertrag frJr die Brauereien und Mälzereien in Hessen
WZ 15.9, Land 450 (bisher 299 4)

Entgeltsätze io Monatl

in Ortsklasse

in % d€r
Entgeltsätzo d6r

Ortsklasse I

DM
98 96,5

01.01.02 31.@.022)l zsse 2325

, |gall'.u:rl Es::'[ 3ils3 ; 680=n?läil,Tl1?'n j ab 01 0e 1 e8e

EUR
1 883

in Ortsklasse I

in Beurertungsgruppe
oßrt-
malig

kündbar
zum

Vorarboiter,
Facharboiter usw

Brauer, Mälzer
usw,

VI IV ilr

Tätigkeiten im
Wachdienst usw.

ll
Reinigen von

Räumen und Hof
usw.

Sortieren von
Leergut usw.

4.1

22@

-34-

a Für qgptember 1993 pauschate von DM 140, für September 1994von.DM 86, für Septemb€r bis Nov€.mb€r reöe-öM 5öö; f-ü; Sei---tember 2000 Einmirtzahtung von OU i OO.



15 Ernährungrgcwcrbe
Entgelttarituertrag firr das Braugewerbe in Baden-Wtirttemberg (ohne SrJdbaden)')

DM WZ 15.9, Land 650 (bisher 293 6)

Entgeltsätze le Monatl)
ln Bewertungsgruppe

Sortlar€n von
Leergut usw.

') Ohne Botrieb€ mit reg€lmäßlg woniger als 25 B€schäftigten. ?l
1) Monats8ntgelt geteilt durch t73,3. ab 01.04.1989 geteilt durch 169, 3)

ab 01 .07.1990 g€t€ilt durch 1 64,5 = Stundenlohn.

0't.12.87
01.01.89
01 .1 0.89
01.10.90
01.10.91
01.01.92
01.10.92
01.10.93
01.01 .94
01 .11.94
01.01 .96
01.10.96
01.11.97
01.01 .99
01.11.99
01 .11.00

01.10.01

Datum
des

lnkraft-
trotens

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.09.88

30.09.91

30.09.92
30.09.93

30.09.943)

30.09.963)
30.09.97
30.09.98
30.09.993)
30.09.003)

30.09.023)

30.09.88

30.09.90
30.09.91
30.09.92
30.09.93
30.09.94
30.09.95
30.09.96

30.09.98
30.09.992)
30.09.00
30.09.01
31 .12.01

3 291

3 370
g 442
3 519
3 766

3 801

3 999
4 142
4 146
4 241
4 384
4 463
4 538
4 639
4 772
4 906
5 038

2992
3 064
3 129
3 199

3 424
3 455
3 635
3 765
3 769
3 855
3 985
4 057
4 125
4 217
4 338
4 459
4 579

2842
2 911

2973
3 039
3 253
3282
3 453
3 577

3 581

3 662
3 786

3 854
3 919
4 006
4 121
4 236
4 350

2 394
2 451

2 503
2 559
2 739
2 764
2 908
3 012
3 015
3 084
3 188

3 246
3 300
3 374
3 171

3 568
3 664

2244
2 298
2 347
2 399
2 568
2 591

2726
2824
2827
2 891

2 989
3 043
3 094
3 163

325/
3 345
3 435

Nach 6 Monaten.
Fü, Oktob€r 1994 = 2,3 %, mindestens DM 90, für Oktober bis
D€zombor 1995 Einmalzahlung von DM 400, für Oktober bis
Dezemb€r 1998 OM 260, fär Oktober 1999 DM 100, filr Oktob€t
2000 Pauschale von DM 160.

Entgelttarifuertrag fur das Braugewerbe in Bayern

Entgeltsätzs i€ Monatr)

WZ 15.9, Land 750 (bisher 29371

in Ortsklasse

in % der
Entg€ltsätz€ cler

Ortsklasse I

01.10.87
01 .1 0.88
01 .10.89

01.10.90
01 .1 0.91

01 .10.92
01.10.93
01.11.94
01 .11.95
01.10.96
01.10.97
01. t 1.98
01.10.99
01 .11.00
01.10.01

3 085

3 162
3 235
3 421

3 664
3 879
3 995
4 088
4 225
4 301

4 376
4 470
4 604
4 731
4 859

2 811

2881
2947
3 116

3 338

3 534
3 640
3 725
3 850
3 919
3 988
4 074
4 196
4 3't7
4 439

DM
2 536
2 599
2 659
2 812
3 013
3 190
3 286
3 363
3 476
3 539
3 600
3 677
3 747
3 896
4 006

2 319
2 377
2 432
2 572
2 756
2 918
3 006
3 076
3 179
3 236
3 293
3 363
3 465
3 565
3 666

2 128

218'l
2231
2 359
2 528
2 676
2756
2A20
2 915
2 967
3 019
3 084
3 176
3 267
3 359

99 98

01.01 .02 30.09.02 2 485 2270

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.1 , Oktob€r 2000

EUR
2 048 1 875 1 718

2) Für Oktob€r 1 998 Pauschale von DM 50: für Oktober 2000 von
DM 140.

m2)

TätlgkBit€n im
Wachdionst usw.

I
Relnlg€n von

Räum€n und Hof
usw.

erst-
mallg

kündbar
zum:

VI

Vorarb€it€r, Facharbeiter
usw.

tv

Brauer, Mälzer
usw,

in Ortsklasse I

in Bo,ertungsgruppe
I

Sortl€ren von
Leergut usw.

Brst-
mallg

kündba.
zum:

VI

Vorarbelter,
Facharboit€r usw

tv

Brauer, Mäzer
usw.

Tätlgkeit€n lm
Wachdisrst usw.

il

R€inigen von
Räumen und Hof

usw.

1 ) Monatsentgelt getellt durch 1 73, ab 01 .04.1 989 gotellt durch 1 69,
ab 01.04.1990 geteilt durch 1 65 = Stundenlohn.
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in Ortsklass€ |

tn B€w€rtungsgruppe
6rst-
malig

kündbar
zun:

VI

Fachkrätts.
Vorarb€iter,

Werksköche ab
3. Tätigkeitsiahr

usw.

VG)
Abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, Brenner,

Küf€r, Hand-
werker usw.

IV

Bedienen und
Beaufsichtigen

von
Abfüllmaschinen

usw.

Wächter, Plörtner

il

usw.

ll

Einlache Lager-
und

V€rladearbeiten
usw.

Einfachste
Betri€bsarbeilen

usw.

Datum
d6s

lnkratt-
tretens

l5 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

DM WZ 1s.9, Land 551 (bisher 2g41)

Entg€ltsätze le Monatl )

in Ortsklasse ll

in % der
Entgeltsälze der

Ortsklasss I

01.02.87
01.02.88
01.02.89
01.02.90
01 .02.91

o't.o2.92
01.02.93
01.03.94
01.04.95
01.05.96
01.04.97
01.04.98
01.04.99
01.03.00

31 .01 .88

31.01 .89

31.01 .90

31.01.91
31.01.92
31.01 .93

31.01.94
28.02.95
29.O2.9621

28.02.9721

28.02.983)
28.02.99
29.02.00
28.02.O'-|

2 505
2 591

2 679
2 800
2 939
3 123

3 230
3 301

3 409
3 494

3 551

3 631

3.746
3 851

3 781

3 902
3 972
4 072
4 206
4 331

2 277
2 355

2 435

2 545
2 672
2 839
2 936
3 001

3 099
3 176

3 228
3 301

3 405
3 500

2 163

2 237
2 313
2 418
2 538
2 697

2 789
2 851

2 944
3 017
3 067
3 136

3 235
3 326

2 072
2 143
2 216
2 316

2 432

2 583
2 672
2 731

2 820
2 890
2 937
3 003
3 099
3 186

1 981

2 049
21'.18
2 214
2 325
2 470

2 554
2 611

2 696
2 763
2 808
2 871
2 962
3 045

1 753
1 813
1 875
1 960
2 057
2 214

2 290
2 341
2 417

2 477

2 518
2 575
2 656
2 730

98

99

1) Monatsentgell geteilt durch 173 = Stundentohn: ab 01.1 1.1990
geleilt durch 169: ab 01 .01 .1992 geteitt Ourch 165.

Datum
cles

lnkratl-
tretens

2l Für März I 995 Pauschale von DM t 1 0: für März und Aprit I 996 DM
50.

3) Für-März-l-997 gelten ctie Enrgettsätze des Tarituertrags vom
30.04.1 996

Entgelttarifuertrag fur die Erfrischungsgetränkeindustrie in Niedersachsen und BremenDM wz js.g, Land oo2 (neu)

Entgeltsätz€ ie Monatl)
Bewertungsgruppe2)

Einlache
Schematische

Tätigkeiten nach
Einweisung. z.B.

Reinigungsarbeiten
außerhalb der

Produktion

01 .02.95

01.02.96
01.0r.97
01.03.98
01.02.99
01.04.00

31 . 12.95

31 .1 2.96
3'1.12.97

31 .12.98

31.12.99
31 .12.003)

3 326
3 432
3 494

3 594
3 713

3 838

2 359
2 434

2 478

2 578
2 693
2 818

3 024
3 140
3 197

3 297
3 412
3 537

2 797

2 913
2 965

3 065
3 180

3 305

2 722

2 809
2 860

2 960
3 075
3 200

Statistisch€s 16, R. 4.1, Oktober

e.st-
malig

kündbar
zum:

VI

Längere
Berursertahrung,
umrangreiches

Fach- u.
Berutswiss€n.

im allgemeinen mit
Aufsichtsfunktionsn

v€rbunden,
z,B. Meister

Sp€zialkennlnisse,
Schwierigkeitsgrad

geht c,eutllch
über den der

Bewertungsgruppg
lV hinaus. z.B.

Vorarbeiler

Abgeschlossene
berufsausbildung
z.B. Handwerker.

Fahrer von
Dopp€lstaplern

IV (Ei

Anl€rnzeit von in dsr
Regel 4 Monaten.
höheror Grad an

Geschicklichk6it z.B.
Staplerlahrer

ilr

Schematische octer
Mechanisch€

Tätigkeitsn nach
Einarbeitung, m€ist

mit körperlicher
Anstrengung

verbunden, z.B.
Wächer. Pförtner

I

1) Monatsentg€lt getoilt cturch 165 = Stundentohn.
2) Bewertunggruppe V ab 3. Jahr. Gr. Vl ab 5. Jahr

-36-

3) Für Januar bis März 2000 Pauschal€ von insges. OM 140.



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag fur die Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM wz 15.9, Land 350 (bisher 295 1)

Entgeltsätze ie Monatl)

fü. Arb€itn€hmer cler höchston tarirmäßig€n Altersstufe (über 20 Jah,e)

in Bew€rtungsgruppe
I

M€chanische und
TätlgkeltBn

oinfacher Art

2 653

2 731

2 894
3 114
3 270
3 342
3 449

3 570
3 634

3 725
3 852

3 976

1) Monatsentg€lt (geteilt durch 173,3 = Stundsnlohn), ab 01.07.1989
seteilr durc-h 16-9, ab 01.07.1990 geteilt clurch 165, ab 01.10.1994
öoteilt clurch 162,5.

Datum
des

hkraft-
tr€tens

01 ,01 .89

01 .01 .90 31 .1 2.90

01.01 .91 31.12.91

01.01 .92 31 .12.92

01.01 .93 31 .12.93

01 .01 .94 31 .12.94

01.01 .95 31 .12.95

01.01 .96 31 .12.96

01.01 .97 31.12.97

01.01.98
o1 .09.992)

01 .02.00 31.12.00

Datum
des

lnkratt-
tretens

2 468

2 540

2 692

2 899
3 044

3 111

3 2'11

3 323

3 383

3 468
3 586
3 701

2 2AO

2 346
2 487

2 681

2 815

2 877

2 970
3 073

3 129

3 207
3 325

3 432

1 921

1 977
2 095
2 275
2 389

2 442

2 520
2 608
2 655
2 721

2 839
2 931

1 860
1 915
2 029
2205
2 315
2 366
2 442

2 527

2 573

2 637

2 755
2841

2) Einmalzahlung von DM 40 für Februar 1 999.

Entgelttarituertrag ftir die Mineralbrunnenindustrie in Hessen
DM Wz 15.9, Land 451 (bisher 295 2l

Entgeltsätze ie Monatl)

für Arbettnehmer de, höchston taritmäßigen Alt€rsstufe (üb€r 18 Jahre)

rn Bswertungsgrupps

Einlache schematische
Tätigk€iten

01 .03.89

01 .03.90

01 .03.91

01.03.92
01 .04.93

01.09.94
01.04.95
01.04.96

01 .03.97
01.04.98

01.03.99
01 .03.00

28.02.90
28.02.91
29.02.92
28.02.93

28.02.9421

28.02.9521

29.02.962)

28.02.9721

28.02.98

2 716
2 420
2 989
3 187

3 315

3 394

3 520
3 633

3 699
3 797

3 919
4 029

2 515
2 611

2 768
2 951

3 069
3 143

3 259

3 364

3 425

3 516

3 629

3 731

2 314
2 402

2 547

2723
2 832
2 900
3 007
3 104

3 160

3244
3 348
3 442

2 125
2 206
2 339
2 511

2 611

2 674
2 773
2 862
2 914
2 991

3 087
3 173

1 949
2 024
2 145

2 312
2 404

2 462

2 553
2 635

2 682
2 753
2 841
2 92128.O2.0121

1) Monatsentgelt geteilt durch 1 73 = Stundenlohn; ab 01.1 1.1990' geteilt durci 169: ab 01 .1 1 .1992 geleilt du.ch 165.
2) Pauschale von DM 150 für März 1993, fü. die Monate März bis-'lüäust 1994 i€ OM 86, lür März 1995 Pauschal€ von DM 224' lür

Mä;z 1996 Oti,t ZOO. Einmalzahlung von DM 120 mit d€r nächsten
Entgeltauszahlung (Stichtag: 01 .03.00)

Btrld6amt, 16, R.4.1,

il

Arbeitn€hme. ftir
schwer€ Arb€lt€n

vt b
Facharb€iter mit

besondsrer
vorantwortung

vb(E)

Handwerker

tvb

Krattfahrgr und
Staplerrahr€r

€rst
mallg

künclbar
zum

Tätigkeiten nach
Einarboitung,

Geschickllchkeil

il

Schematische
tv

Abgeschloss€ne
Berutsausbildung,

Kennlnisso uncl
F€rtigkeiten

ilr

Anlernzeil, €thöhte
Aufmorksamkeit

erst-
malig

kündbar
zum:

Handw€rker ab
3. Tätigkeitsiahr

-37 -



rn ortsklasss I

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

S

Facharb€iter
mit qualilizi€rten
Tätigkeiten uncl
Verantwortung

I

Facharbeiler
mit abgeschoss€n€r

Berufsausbildung

il

GabelslaplerJahrer
nach 6-monatiger
Einarbeilungszeit

usw.

in den Werkstätt€n
usw,

ilt IV
I

Hiltstätigkeit€n

im Lag€r usw

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

DM WZ 1s.9, Land 7S7 (bisher 29s 3)

Zeitlohnsätz€ ie Slunde
tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßig€n Alt€rsstuf€ (über 2l Jahre)l)

rn Ortsklass€ ll
rn Lohngrupps

I

Facharbeiter
mit abgsschoss€ner

Beruf sausbilidung

Datum
dos

lnkratl.
trelens

01.01 .91

01,07.91
01 .01 .92

01.01 .93

01.01.94
01.01 .95

01.01 .96

01.10.96
01.01 .97

01 .04.98
01 .02.99

01 ,01 .00

0r . 10.00

31.r 2.91

31 .12.92
31 .12.93
31 .1 2.94
31.12.95

31.12.96
31 .12.97
31 .12.902)

31 . I 2.992)

31.12.OO2].

16,65
16,6E

17,95
18,84
19.31
19,87

20,53
20,67
21,05
21,58
22,35
22.88
23,1 6

15,1 1

15.14
16.29
1 7,10
17,53
18,04
18,64
18,77
19,11
19,59
20,29
20,77
2r.03

13.96
13,99
15,05
15,79
16,r9
16.66
17,21

17,33
17,65
18.09
18.74
19,19
19.43

13,30
13,33
14,34
15,05
15.43
15,88
16.40
16,52
16.82
17,2a
17.86
18,29
18,51

11,45
11.47
12,34
12,95
13,28
13.67
14,12
14,22
14.48
14,84
15.37
15.7 4

15.93

14,99
15.02
16,16
16.96
17.08
17.88
18.47
18.60
18.94
19.41

20.r0
20,58
20.83

Glni-.pp"n tlt + tV ohn€ Attersgtiederuhg

Oatum
des

lnkratt-
tretBns

2l Ffi Janua( bis März 1 998 Pauschato von DM 28S, ,ür Januar 1 999
DM 40, im Nov€rnber 2000 Einmatzahtung von DM 35.

16 Tabakverarbeitung
Lohntarifuertrag für die Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

DM WZ 16.0, Land OO2 (bisher 299 1)

Z€itlohnsätze je Stundel)

für
tugendlicne

ArDertnehm€r d€r
Lohngruppe 2 b
im Alter unter

1 I Jahren

01 .06.89
01 ,05.91

01.05.92
01.05.93
01.05.94
01 .07.94
01.05.95
01 .06.96
01.06.97
01.05.98
01 .05.99
01.05.00

30.04.91
30.04.92
30.04,93
30.04.94

30.04.953)
30.04.96
30.04.973)
30.04.983)
30.04.99
30.04.00
30.04.01

16,76
18,31

19.32
20,00
20,00
20.40
21 .09
2'.t.49

21.83
22.33
23.O4

23,66

15,31

1 6.73
1 7.65
18.27
18,27
18.64
19,27
19.64
19,95
20.41

21 .06
21.63

13,89
15,17
16.00
16,56
16,56
16.89
17,46
17.79
18,07
18.49
19,08
r 9,60

10,61

11,62
12.28
12.72
12,72
12.97
13.42
13,67
13,90
14.23
14,69
15,11

9,38
10,2A

10,90
11,30
11,54
1 l,54
11.94
12,18
12,39
12.69
13.10
13.47

8,99
9,88

10.50
10,91

11,15
11,15
11.60
11,84
12,O5

12,36
12,77
13.13

8,54
9.3s
9.88

1O,24

10.24
10.44
10,81

enträllt

'ang€geb€nen Sätze gelten für eine wöchenlliche Arb€itszeit1) Di€ hier
von 40 l

16, R 2000

d€r höchslen tarifmäßigen Atterssture (über 18 uahrey2)für Arb€ttnehmer

Handwerker
rn Lohngruppe I

Betriebsarbeiter
rn Lohngruppe 2

tb
Abgeschlossene

Berufs-
ausbildung,

Metallhandwerk€r

€rsl.
malig

künclbar
zum:

1a
Besonders
qualifizi€rt€
M€tallhanc,-

werk€r. El€ktiiker
r,lsw.

1c

Übrige Betriebs-
handwerker usw.

2b

Packan von
Kisten und

Paketen usw.

2c

Arbeit€n an
Wickelmaschinen

usw.

2e

Reinigungs- und
sonstige

Nebenarbeiten

2) 9.1upp9!'r 1 b und 1 c über 2t Jahre. Gruppen 1 a unc, 2 ohne
Altersglieclerung.
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3) Arbeitnehmer, deren Stunctenlöhne erst ab 01.07..l994 erhöht
werd€n. erhalten für Mai und Juni 1994 ieweils DM 45
Einmalzahlung, für Mai 1996 DM SS. tur'Mai 1997 DM 30.



Lohntarituertrag ftir die Textitindustri, ," *,"T"rtätlt1""*,3i13 
"n"r. 

Res.-Bez. osnabrück) und Bremen
DM v{Z'17, Land Oo2 (bisher 275 1\t

Z€itlohnsätz€ le Stund€

für
Jug€ndlicho
im Alt€r von

1 7 Jahr€n
in 7o des

Vollarbeitsr-
lohn€s

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.88
01.05.89
01 .05.90
01 .05.91
01 .06.92
01 .05.93
01 .1 0.93
01 .1 1 .94
01.06.95
01 .06.96
0r.06.97
01 .07.98
01.09.99
01.09.00
01.09.01

30.04.91
30.04.92

31 .03.94
30.04.95
31.05.961)
31.05.97

31 .05.99
31 .08.001)

30.09.02

30.04.91
30.04.92

31 .03.941)
30.04.95

31 .05.97

31 .05.99

30.09.02

15,28
15,91
r 6,44
17,54
18,65
19.40
19.79
20,1 9
20.88
21 .19
21,51
21,96
22,64
23,18
23.74

13,15
13,69
14,14
15,09
16,04
16,68
17,01
r 7,35
17.94
18.21
18.48
18,87
19.45
19,92
20,40

11.98
12.47
12,88
13,74
14,61
15,19
15,49
15.80
16,34
16,59
16.84
17.19
17,72
18,15
18.59

11.56
12,03
12,43
13,26
14,10
14,66
14.95
15,25
15,77
16.01
16,25
16,59
17.10
17,51
17,93

13,99
14,56
15,04
16,05
17,06
17.74
18,09
18,45
19,08
19.37
19.66
20.o7
20.69
21 .19
21,70

12.42
12,93
13.36
14,26
15,16
't5,77
16,09
16,41
16,97
17,22
17,48
17.85
18,40
18,84
19,29

11,86
12,35
12,76
13.61
14,47
15.05
15,35
15,66
16.19
16.43
16,68
17,03
17,56
17,96
18.41

11.13
11,59
11,97
12.77
13,57
14.11
14,39
14.68
15,18
15,41
15,54
15.97
16,47
16.87
17,27

85

für
Jugend-
liche im

Alter von
1 7 Jahr€n
in % d€s

Voll-
arb6iter-
lohnes

92,5

1) Pauschale von DM 100 lür Mai 1995, lür Juni bis August 1999
pauschale Einmalzahlung von DM 200.

Datum

lnkratt-
tretens

275 2 Lohnlarituertrag ftlr die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm)
und im Reg.-Bez. Osnabrück

DM WZ 17, Land 005 {bisher 275 2l

Grundlöhne ie Stuncle

des

01.05.90
01.05.91
01 .06.92
01.05.93
01 .1 0.93
01 .01 .95
01 .06.95
01.06.96
01.06.97
01 .07.98
01 .09.99
01.09.00
01 .09.01

13,25
'14,14
15.03
15,63
15,94
16,26
16.81
17,06
17,32
17.68
18.23
18,67
't9,12

13,01
13,88
14,75
15,34
15,65
15,96
16.50
16,75
17,00
17.36
17.90
18.33
18,77

12,75
13,60
14,46
15,04
15,34
15,65
16,18
16.42
16,67
17,02
17.55
17,97
18.40

12,60
13,44
'14,29
14,86
15,16
15.46
15,99
16,23
16,47
16,82
17,34
17,76
18,19

12,52
13,36
14.20
14.77
15,07
15,37
15,89
16.13
16,37
16.71
17.23
17,64
18.06

12.29
13,11
13.94
14.50
14,79
15,09
15.60
15,83
16,07
16,41
16,92
17.33
17,75

11,98
12,79
13,59
14,13
14.41
14,70
15.20
15,43
15,66
15,99
16,49
16,89
17.30

11,75
12.54
13.33
13,86
't 4,1 4
14.42
14.91
15,13
15,36
15.68
16,1 7
16,56
16.96

11,56
12,33
13,1 1

13,63
13,90
14.18
14,66
14.88
15,10
15.42
15,90
16,28
16.67

1r.50
12,27
13,04
13,56
13,83
14,11
r 4,59
14,81
15,03
15,35
15.83
16,21
16.60

11,39
't2,15
12,92
13,44
13,71
13,98
14,46
14,68
14,90
15.21
15,68
16.06
16.45

Statistisches Bundesamt, Fachs€ri€ 16, R.4.1, Oktober 2o0o

,ür Arbeltnehm€r d€r höchst€n taritmäßigen Alte.sstufe (üb€r 18 Jahrs)

in Lohngrupp€

kündbar

erst-
malig

zum:

Kammgarn- und Halbkammgarn-Spinnerei

B€trlebshand
-werk€r mit

Selbständig-
keit und

Spezialkonnt-
nissen

6

OualiRzierts
Färb€.€i-

arbeiten mit
Anforde-
fungen

2a8a 4

von Spulen an
selbst-

knotenden
Spulmaschi-

n€n usw

Farbappara-
ten, El€ktro-
karrenrahr€n

usw.

Baumwoll- und L€inenincluslris, schwerw€b€r€i

B€tri€bs-
hanclwerker
nach 3 iähr.
Tätigkeit in
Lohngruppe

6

Woben von

weben usw.
Schwo.ge-

3a 17 5

Bedi€nen von
Dekatier-

maschinen
usw.

Hülsen
sortisren

usw.

für Arbeitn€hmff cler höchsten tarilmäßig€n Altersstule (über 18 Jahre)

in Lohngrupp€

vtb
Garnver-

arbeitung:

Plüsch-
weban
usw.

Vb
Verec,e-

lung:

Beschich,
lung von
Tufting-
wargn

Va
Verede-

lung:

Färbema-
schinen

bedisnen

Verede-
lung:

Scha-
blonen

machen,
Spincleln

usw.

tv

Garnver-
arbeitung

Stricken
Ketteln
usw.

m

Garner-
zeugung:

Spulen,
Zwirnen

usw.

Ia
Näher€i:

Nähen
von Hand
uncl/oder
Maschine

usw.

tb
Garnver-
arbeitung:

Etiket-
tier€n
usw.

la
Garnver-
arbeitung:

Kano-
nagen
falten
(Fein-
strick-
wirk)

I

Garnver-
arb6itung:

Lamellen
aulreihen

vI
Vered6-

lung:

Walzen-
stott-

ctrucken,
Färben

von
Tutling-
waren

srsl-
malig

kündbar
zum:

Haupt-

lohngruppe(n)
I xauor-Hauot- |

Zwischen-Zwischen II

1) Pauschale von DM 100 für Mai 1992
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6.St-
malig

kündbar
zum:

vil
Wirker€i-
Strick€r€i:

Textilm€chanik€r
in Kett€n- und

Rasch6lwirkerei
usw.

VI

Sonstige
Tätigkeiten:

Heizer.
Maschinislsn

usw.

Webor€i:
Schsrmaschine

b€dienen, Weben
usw.

IV

Wirker€i-
Strickersi:

Wirk€n. Stricken
usw.

ilt

Garnerzeugung:
Spulen, Zwirnen

usw.

il

Web€r€i:
Spulen

autstgck€n,
Nähautomaten
b€dien€n usw.

17 Textilgewerbe
Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und den bayerischen Kreis Lindau

DM WZ 17, Land 006 (bisher 275 5l

Akkordrichtsätze ie Stund€ ,ür Arbeitnehmer der höchst6n tarifmäßigen Altersstuf€ (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

01.05.88
01.05.E9
01.05.90
0r.11.90
01.05.91
01.05.92
01.05.93
01.01 .95

01.06.95
01.06.97
01.07.98
01.09.99
01.09.00

01.09.01

Datum
cles

lnkratl-
tretons

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.90

.01.05.91
01.05.92
01.05.93
01 .10.93

01.03.95

01.06.95
01.06.96
01.06.97
01.07.98
01.09.99
01.09.00
01.09.01

30.04.91 r)

30.04.92

31 .03.94
30.04.95
31.05.96

31.05.99
31.08.001)

30.09.02

30.04.91
30.04.92

31 .03.94t)
30.04.95
31 .05.962)

31 .05.97

31.05.99
31.08.002)

13,97
14,50

14,98
15.38
16,41

17,31
'18,27

18,65
19.44
19,61

19,98

20.54

21 .03
21,53

13.02
13.51

13,96
14,34

15,30
16. 14

17,O4

17,39
18.12

18,29
r d.oa
19.16

19.62

20,09

12,40
12,87

13,29
13.65

14.56
15,36
16,22
16,56

17,26
17,42

17,74
18.24
18,68

19,13

11,89
12,34

12,75
13,09

13.97
'14.74

r 5,56
1 5.88
16,55
16,70

17,O2

17,50

17,92

18.35

11,43
11.86

12,25
12.58
13.45

14,19

14.98
15,29
15,93
16,08

16,39
16,85
17,25

17,66

11.06
11,48

11,86
12,18
13.06

13,78
14,55
14.86

15,48
15.62
15,92
16,37

16.76

1 7,16

Veredlung:
Stottbahnen

zusammennähgn
usw.

10,75
11,16
11,53
11,84

12,72

13,42
14,17
14.46
15,08
15,21

15,50
15,94

16.32
16.7r

für Jugendliche
brs zum vollendeten

1 E. Lebenslahr
rn % cles

Vollarbeitorlohnes

85

1) Pauschale Einmalzahlung von Mai bis Oktober 199O von DM 440.
tü. Juni bis August 1999 DM 20O.

Lohntarifuertrag für die Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen
sowie Stadt Schwelm

DM WZ 17, Land 350 (bisher 275 3l

Akkordrichtsätze ie Slunde für Arbeitnehmer dsr höchsten tarirmäßig6n Alt€rsslulo (über 1 I Jahre)

15,83
16.89
17,97
18,69

19.06
19,44

20,10
20,40

20.71

21 ,14

21.80
22,32
22.86

14.93
15,93
16,95
17,63

17.98
18.34

18,96
19.24
19.53
19,94

20,56
21,05
21,56

14.0t
14,95

15.91

16.55
r 6.88
17.22

17,81

18.08

18,35
18,74
19.32
1 9,78
20.25

12,79

13,6s
14,52
15,10
15.40
15,71
'16,24

16.48

16,73
17,08
17,61

18,03
18,46

11,75
'12,54

13,34
13,87

14,15
14.43
14.92
15.14
15,37
15.69

16.18
16,57
16.97

90

30.09.02

in Lohngruppe

10

Warenkontrolle an
Webmaschinen mit

Schafl- oder
Jacguardeinrichtung

USW.

ersl-
malig

kündbar
zum:

.14

Selbstäncliges
Vorrichten von

Webmaschinen mit
Schaft- ocl€r

Jacquardeinrichtung
usw.

12

Wirken an
elektronisch

gesteuerlen Cotto-
Wirkmaschinen usw

Bedienen von
Bügelschär-

maschin€n usw

J

Verpacken von
aufg€machler Ware

von Hand usw.

Fachseri€ 1 R. 4.1.

1) Tarifvertrag vom 01.10.1993 verlängert bis 28.02.1995.

-tlo-

2) Pauschale von DM 100 für Mai 1995, für Juni, Jutl und August 1999
Ernmarzahlung von DM 200.



17 Textilgewerbe
Lohntarifuertrag frir die nordbayerische Textilindustrie

DM WZ 17 , Land 750 (bisher 275 6l

Akkordrichtsälze i€ Stund€ für Arb€itnehmer clor höchsten ta,ifmäßig€n Alt€rsstufe (übor 18 Jahre)

in Lohngrupp€

Arbeiten in cl€r
Musteroi usw.

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01.05.91

01.05.92
01.05.93
01.10.93

01 .11.94

01 .06.95

01.06.96
01.06.97
01.07.98
01.09.99

01.09,00
01.09.01

Oatum
clos

inkrafl-
tretens

30.04.92

31.03.94
30.04.95
31 .05.961)

31.05.97

31 .05.99
31 .08.00'l)

30.09.02

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.99
31.08.001)

30.09.02

13,58
14,45

15,03
15,33
15,64

16,17
16.41

16,66
17,01

17,54
17,96

18,39

13,07

13,90
14,46
14,75

15,05
15,56
15,79
16,03
16,37
16,88
17.29

17,70

12,60

13,40
13,94
14,22

14,50
14,99
15,21

15.44

15,76
16,25

16,64
17,O4

12,41

't3,20

13,73
14,00
't4,28

14,77
14,99
't5,21

15,53
16,01

16,39

16,78

14,68

15,62
16,24

16,56
16,E9

17.46
17.72
17,99
1E,37

18,94

19.39
19.86

14,14

15,04
15,64
15.95

16,27
r 6.82
17,O7

17,33
17,69
18,24

18,68
19.13

12,01

12,78

13,29
13,56

13,83
i4,30
14.51

14,73

15.04
15,51

15,88
16,26

für Jugencllichs
bis zum voll-
end€ten 18.

Lebensjahr in %
ctes Vollarbeiter-

rohnes

90

1) Pauschale von DM 100 rür Mai 1995, für Juni bis August 199§)
Einmalzahlung von DM 200.

18 Bekleldungsgowerbe
Lohntarituertrag fur die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen des Landes

Baden-Württemberg') sowie dem bayerischen Kreis Lindau
DM WZ 18. Land 005 (bisher 276 4l

Zeitlohnsätze i€ Stuncle

01.05.91

01.05.92
01.05.93

01.06.93
01 .05.94

01 .12.94

01.05.95
01.05.96
01.06.97

01 .07.98

01.08.99

01 .09.00
01 .09.01

15.72

16,63
16.86
'17,2'l

17,45

17,80

18,41

18,69
18,97
19,37
19.97

20,45
20,94

14.62

15,47

15,69

16,02
16.24
16.56

17,'t2

17,38
't7,64

18,01

18.57

19,02
19,46

13,60
14,39

14,59

14,90
15,1 1

15,41

15.93

16.17
16,41

16.75
17.27
1 7,68
18.10

13,05
13,81

14,00

14.29
14,49

14,78
15,28

15,51

15.74

16.07
16,57
16.97
17.3E

12.58
13,31

13,50
r 3.78
13,97

14,25
14,73

14,95
15,17

15,49
15,97
16,35
16,74

't2.19
12,90
13,08

13,35
13,54

13,81

14,28
14,49
14,71

15,02
15,49
15,86
't6.24

BtJrldesamt, R.4.1, Oktober

1 ) Einmalzahlung von OM 200 im Juli 1999, w€itere Einmalzahlung von
oM 90 im Juli 2000.

vr lrvlru
stricken von I I

nahtlosen l- I SDulen. Zwlrnen
Feinstrümpfen lHrngsprnnen 

usw'l usw.,*.' I I

€rst-
mdig

kündbar
zum:

xll

Maschiniston
usw.

x

Jacquard-
kartenschlagen

usw,

vilt

Farbküchen-
arboit€n usw.

für Arbeitnehm€, der höchsten taritmäßlg€n Altersstufe (üb€r 1 I Jahre)

rn Lohngruppe

C. Büg€larbeiten

Plätten von
Mlederwaren

usw.

D. Sonstig€
Arbeiten in der

Fertigung

I

Nähmaterial
vgrtoilen usw

erst-
malig

kündbar
zum:

B. Zuschnittarbeiten

VI

Hgrausschneiden
mit Maschino,

ohne
Schablonen-

führung

Aufzeichn€n ohne
schnittlagebilcler

usw.

vil

A. Näharboiten

Armel rundum
sinhetten usw.

IV

Nähen an Näh-
maschinen usw.

') Bis 30.04.96 für das Land Baden'württ€mberg

-41-
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18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarituertrag fur die Bekleidungsindustrie fur den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

DM WZ 18, Land 350 (bisher 2761)

Zsitlohnsätze i6 Sluncto

Jugenclliche
im All€r

von 17 Jahren
in % des Voll-
arbeiterlohnes

01.05.91
01.05.92
01.05.93
01.06.93
01.05.94
01.12.94
01.05.95
01.05.96
01.06.97
01.07.98
01.09:99
01 .09.00
01 .09.01

Dalum
dos

lnkratt-
tretens

Datum
cles

lnkratt-
lrotons

01.05.91
01.05.92

01 .05.93

01.06.93
01.12.94

01.05.95

01.05.96

01.06.97
01.07.98
01 .0E.99

01.09.00
01.09.01

30.04.92
30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96
31.05.97

31 .05.99

3t.o8.oo'l)

30.09.02

30.04.92

30.04.94

30.04.96

30.04.97

30.04.99
31.0E.001)

30.09.02

15,42

16,33
16,56
16,91

1 7,15
17,49
18.06
18,35
18.64

19,03
19,62

20,09
20.57

15,71

16,63

16.86
17,21

17,E0

18.41

18.69

18,97
19,37
19,97

20,45
20.94

14.27
15.1 1

15.32
15,64

15,86
16.67
17,24
r 7,50
17.76

18.14

18,70
19,15

19.61

13,28

14,05
14,25
14,55
14,75

15,04
15,55
15,78
16,02

16,36
16,87
17,27
r 7,68

12,73
13,48
13.67
13,96
14.16

14,44
14.93
15,15
15.38
15.70
16.19

16,58
16.98

12,26
r 2,98
13.16
13,44
13,63
13,90
14,37
14,59

14,81
15,12

15.59
15.96

16.34

12.08

12,79
12.97
13,24
13,43

13.70
14.17

14,38
14,60

14.91

15,37

15,74
16.i2

11,85

12.54
12,72

12,98
13,16

13.42
13,88

14,09
14,30
14,60

15.05
1s.d1

15.78

90

1) Für Juni brs August 1999 Einmatzahlung von DM 200, im Juti 2OOO
weitere Einmalzahtung von DM 90.

Lohntarituertrag für die Bekleidungsindustrie in Westfalen
DM WZ ß, Land 351 (bisher 216 Z\

Zeitlohnsätze je Stunde

,ür Jugendliche
im Alter von

17 Jahren rn %
des Vollarbett€r-

bhn€s

14.60
15,45
15.67
16.00

16.54
17.10

17,36
'17.62

17.99
18,55
19,00
19.46

13,60
't4,40

14,60
14,91

15.42
15.94

16,18

16,42
16.77
17,29

17.70
18.12

13,01

13,77

13,96
14,25

14.7 4

15.24

15,47

15.70
16,03
16.53
16.93
17,34

12.57
13.31

13,50
13,78
'14,25

14.73

14.95

15,1 7

15.49
15,97
16,35

16,74

12.16

12.87

13.05
13.32
1 3,78
14.25

14,46

14,68
14.99
15,45

15,82
16.20

90

1) Für Mai
weitere

tür Arb6itn€hmgr cler höchsl€n tarirmäßig€n Altersstute (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

ersl-
malig.

kündbar:
zum:

B. Zuschnittarbeit€n

Auf2eichnen
ohne Schnitt-

lagebilder usw

vl
H€rausschnei.
den mit Ma-
schine. ohne
Schablonen-

führung

vlt

Nähen an Näh
maschinen

usw.

A. Näharbeiten

tv

Armel rundum
einhetlen usw.

c.
Bügelarbeilen

ü

Plätten von
Miederwaren

usw.

O. Sonstige Arbeiten rn d€,
Fertigung

lt

Fäden
verknoten usw

Nähmaterial
v€rteilen usw

für Arb€itnehmer d€r höchsten laritmäßig€n Altersstute (über 1 g Jahre)

efst-
malig

kündbar
zum:

B. Zuschnittarbeiten

Autzeichn€n ohn€
Schnittlagebilder

usw.

VI

Herausschneiden
mit Maschin€.

ohne
Schablonen-

tührung

vil

A. Näharbeiten

rv

Armel rundum
einhetten usw.

Näh€n an Näh-
maschinen usw

C. Bügelarb€iten

Plätten von
Miederwaren

usw.

It

D. Sonstige
Arb€it€n in der

Fsrtigung

Nähmaterial
verteilen usw

16, B. 4.1

bis Juli 1999 Einmalzahtung von DM 200. im Juti 2OOO
Einmalzahlung von DM 90. -
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Datum
d€s

lnkaft-
tretens

18 Bekleidungsgewerbo
Lohntarituertrag für die Bekleidungsindustrie in Hessen

DM WZ 18, Land 450 (bisher 276 3l

Zeitlohnsätze ie Stund€

,ur Jugendllch€
im Ater von

17 Jahron ln %
dos Vollarbeitor-

lohn€s

01 .05.91

01 .05.92
01.05.93
01 .06.93
01.05.94
01.12.94
01.05.95
01 .05.96
01 .06.97
01.07.98
01.08.99
01.09.00
01.09.01

30.04.92
30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.99
31.08.001)

s0.09.02

15,60
16,52
16,75
17,10
'17,u
17,69
18,29
18,56
18,84
19.24
19,84
20.32
20.8'l

14,51

15,36
15,.58

15,91

16.13
16,45
17.01

17,27
17,53

17,90
18,45
18,89
19.34

13,55
14,34

14.54
14,85
15,06
15,36
15.88
16,1 2

16,36
16,70
17,22

17,63
18,05

12,96
13.72
13.91

14,20
'14.40

14,69
15.19
15,42
15,65
15,98
16,48
16,88
17.29

12,29
13.27
13,46
13,74
13.93
14.21

14,69
14,91

15.13
15,45
15.93
16,31

16.70

12,O9

r 2,80
12.98
13,2s

13.44
13,71
't 4,18
'14,39

14,61

14,92
15,38
1 5,75
16.13

90

80

1) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, im Juli 2000
wsiters Einmalzahlung von DM 90.

Datum
dos

lnkratt-
tretens

Lohntarituertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
DM WZ 18, Land 750 (bisher 276 5)

Zeitlohnsälze l€ Stunde

tür Jugendliche
bis zum

vollendstgn
1 7. Lsb€nsiahr

rn % des

01.05.91

01.05.92
01 .05.93
01.06.93
01 .05.94
01.12.94

01 .05.95
01.05.96
01.06.97
01.07.98
01 .08.99
01 .09.00

01.09.01

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96
30.04.97
s0.06.98

31 .08.001)

30.09.02

15,80
1 6.73
16.96
17.32
17,56
17,91

18,52
18.80
19,08
19,48
20,08
20,56
21,05

14,67

15.53
1 5.75
16.08
16.31

16.64
17.21

17.47
'17.73

18,10
18,66
19,11

19,57

13,66

r 4,46
14.66
14,97
15,18
15.48
16.01

16,25
16,49
16.84
17.36
17.78
18.21

13.10
13.87
14,06
14.36
14,56
14,85
r 5,35
15.58
15,81

16,1 4

16,64
17.O4

17.45

12,60
13,34
13,53
13,81

14,00
14,28
14,77
14.99
15.21

15,53
16.01

16,39
16.78

12.23

12.95
13,13
13,41

13,60
13,87
14,34
14.56
14,78
15.09
15,56
15.93
16.31

1) Einmalzahlulng von DM 200 im Juli 1999, weitere Einmalzahlung
von DM 90 im Juli 2000.

Statistisch€s Bundesamt. Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktober 2000

tür Arboitnohmer der höchsten taiirmäßigen Alteisslule (übor 1 I Jaho
in Lohngruppe

€rst-
malig

kündbar
zum

B. Zuschnitlarbeiten

Aufzeichnbn ohn€
Schnittlagebilcler

usw.

VI

Herausschn€id6n
mit Maschine,

ohne
Schablonen-

lührung

vI

A. Näharbeiten

Armel rundum
onhetlen usw.

IV

Näh€n an Näh-
maschingn usw.

C. Büg€larbelten

Plätlon von
Miederwaren

usw.

m

D. Sonstige
Arb€lt€n in d€r

F€rtigung

Nähmat€rlal
vertell€n usw

lür Arbeihehmer cl8r höchsten larilmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

in Lohngrupp€

erst-
malig

künclbar
zum:

B. Zuschnittarbeiten

Aulzeichnen ohn€
Schnittlagsbilder

usw.

VI

Herausschneiden
mil Maschine,

ohne
Schablon6n-

führung

vil

A. Näharbeiten

tv

Armel rundum
ernhett€n usw.

Nähon an Näh-
maschinen usw,

C. Bügelarbeiten

Plätlon von
Miedsrwaien

usw.

il

D. Sonstige
Arb€iten in der

F€rtigung

I

Nähmat€.ial
verteil6n usw

-43-



Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.92
01.05.93
01.06.93
01.05.94
01.12.94
01 .05.95

01.05.96
01.06.97
01.07.98
01.06.99
01.09.00

01.09.01

30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.06.98
30.04.99
31 .0E.00r)

30.09.02

12.90
13.08

13,35
13,54
13,E1

14,29
'14,49

1 4,71

15.02
15,49

15.86
16.24

90

10,90
11,37
r't.76
12.16
12.34
12.53
12,79
13,19
13,51

13,83

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarituortrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg,-Bez. Unterfranken)

DM WZ 18, Land 751 (bisher 27661

Zsitlohnsätze ie Stund€

für Jugendlich€
im Allor von

1 7 Jahren
rn 7o Cl€S

Vollarberter-
lohn€s

16,64
16,87
17.22
17,46
17,81

18.42
18.70
18.98
19,38
19.98

20,46
20.95

14,41

14,61

14.92
15,13
15,43

15,95

16.19
16,43

16,78
17.30
'17,72

18.1 5

15,46

15,68
16,01

16.23
16,55
17.11

17.37

17.63
18,00

1E.56

19,01

19.47

13,80

13.99
14,28
14.48
14.77
15.27

15.50

1 5,73
16.06
16,56

16,96

17.37

13,11

13.29
13,57

13.76
14.0Ä

14,52
14.74

14,96
15,27
't5,74

16,12
16.51

13.32

13,51

13,79
13,98
14,26
14.7 4

14.96

15,18
15.50
15.98
r 6,36
16,75

1) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200. weitere Einmal
zahlung von DM 90 im Juli 2000.

Oatum
CIeS

hkratt-
tretens

01.05.92
01.06.93

01.05.94
01 .07.95

01.05.96
01.06.97
01 .o7.98
01 .08.99

01.09.00
01 .09.01

30.04.94
30.04.95

30.04.96
30.M.97
30.04.98
30.04.99
g1 .oB.o02)

30.09.02

667,00
681,00

695,00
719,00

730,00
741.O0

757.00
780,00
799.00

818,00

13.40
13,87

14.34
14,83

15.05
15,28
15.60
16.08

16,47
16,87

12.73
13,1E

13,63
14,16

14,37
14,59
14.90
15,36

15.73
16,11

Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Berlin-West
DM wz 18. Land 925 (bisher 276 7l

Zertlohnsätze,€ Stundei)
rn Lonngrupp€

21 b

für

Jugendlicne

(ohne Lehr-
oder Anlern-
vertrag) im
Alter von
16 - 18

Jahren rn clen
dntten

6 wochen
ihrsr Tätigkeil

14.09
14,58

15,08

15,59
15,82
16.06
r6,40
16,91

17.32
17,74

14,12
'14,61

15.11

15,62

15.85
16,09
16.43

16.94
17,35
't7.77

13,97
14,46

14.95

15,46
15.69
15.93
r 6,26
16.76
17.r6
17.57

12,76
13,21

13,66

14.12

14,33
14,54
14,85
15.31

15,68
16,06

11,57
11.97

12,38
12,80

12,99
13,18
13,46
13,88
14,21

14,55

,ür Arbeihehmer dff höchst€n tairfmäßigen Altsrsstufo (übsr 18 Jahre)

in Lohngruppe

erst -

malig
kündbai

zum:

B. Zuschnittarb€it€n

Autzeichn€n
ohn€ Schnitt-

lagebildgr usw.

vl
Heraus-

schneiden mit
Maschine.

ohne
Schablonen-

führung

vlr

Nähen an
Nähmaschinen

usw.

IV

A. Näharbeiten

Armel rundum
einheften usw.

c.
Bügelarbeiten

Plätten von
Miederwaren

USW.

D. Sonstige Arbeiten in cler
Fertigung

Fäden
v€rknoten usw

Nähmaterial
verteilen usw.

Autz€lchner(innsn) und
Herausschneider(innen) lür

kündbar

erst-
malig

zum:

Zuschnercler
und

Zuschn€ids-
rinnen nach
3-iähriger
Beruls-
tätigkeit

1A

Bügler und
Büglerinnen
für Herrsn-

unct Knaben.
bekleiclung,
Mänlel und
Kostüme

usw.

4

Schneidsr.
Schneid€-
rinngn mit
Abschluß-

prüfung uncl
Mützen-
macher

3

Herrenober-
bekleidung,

Damen-.
mäntel.

Kostüme
usw.

2A

Kleider,
Blusen.

Knaben- und
Kinc,erbe-

kleidung usw,

2Al

Futter und
Zutaten

2Ar b

Näherinnen
und

Strickerinnsn
für Arbeilen

mil Oor
Maschine

12b

Packennnen,
dr€

Bskleidungs-
gegenstäncl€
zum Versand

einDacken

15

16 4.1 2000

1) Fü, Zuschneider und Zuschnod€rinnen le Woche

-4-

2) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, weitere
Einmalzahlung von DM 90 im Jull 2000.



Datum
des

lnkraft-
tr€tens

19 Ledcrgewerbe
Lohntarituertrag für die ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet

DM WZ 19.1, Land 001 (bisher 2701l

Zsitlohnsätzo is Stund€

für lugendllche
Arb€ltnohmer
im Alter unter

18 Jahr€n in % des
Vollarbdtedohnes

01 ,01.91

01.01.92

0r.01.93
01.10.93

01 .04.94

01.12.94
01.01 .95

01.10.95
01.12.95
01 .04.97

01.05.98
01 .06.99

01.09.00
01 .09.01

31 .12.91

31.12.92

31.03.94

30.09.9s

31.12.96
91.09.982)
31.05.992)
31.08.00

31.08.02

14,44
15,29
15,79
16,00

16,21

16,53
't6.74

16,97
17,55
17,81

18,20
18.75
19,16
19,54

11,25
11,53

12,06
12.79

13,55

14.00
14,28
14,74
15,11

15,40
15,75
16,08
16,40

13,33
14,13
14,63
14.82

15,01

15.31

15,51

15,73
16,26
16,50
16,86
17,37
17,75
18,1 1

12,46
't3.21

13,71

r3,89
14,O7

14,35

14,54
14.71
15,24
't5,17

r 5,81

16.28
16,64
16,97

11,85
12,55
13,05
13,22

13,39
13,66
13,84
14,03
14,51

14,73
15.05
15,50
15,84
16,16

11,41

12,11

12,61

12,77
'12,94

13,20
13,37
13,56
14.O2

14,23
14,54
14,98

15,31

15.62

85

1) Lohngrup€ 5 ohns Altersglioderung.

Datum
dgs

lnkraft-
tret6ns

2) Pauschalo fär Januar bis Mä.2 1 997 von DM 1 20, für April 1 998
DM 60.

Lohntarifuertrag fur die Ledenvaren- und Kofferindustrie in Hessen
DM V,1219.2, Land 450 (bisher 271 1l

Zeltlohnsätzo ie Stund€

für lugendllche
Arbsltn€hmer

Lohngruppe 4
im Altgr von

1 7 Jahren

01.01.88
01.01 .89

01.01.90

01.01 .91

01.01.92

01.01 .93

01.01.94
01.01.95
01.04.96
01.07.97

01 .01 .99

01.05.00
01.04.01

31.12.90

31 .12.91

31.'t2.92
31 .1 2.93

31.12.94
31.12.95
30.06.97
31.12.98
31.03.00

10,69

10,96

11,47
12,16

12,88

13,31

13,58
14.01

14.36
14,64

14,98
15,29
15,60

10,33
10,59

11,08
11,74

12,44
't2.85

13,11

13,53
13,87
14.14

14,47
14,77
15.07

10,08
10,33

10,81

11,46

12,14
'12,54

12,79
13,20
13,53
13,79

14,11

14,41

14,70

9,83
10,08

10,54
11 ,17

11,83
12,22
12,46
12,86
13,18
13,'14

13,75
14,04
14,32

9,51

9,75
10,20
10,81

11,45
11,83

12,O7

12,46
12,77
13,02

13,32
13,60
13,87

8,06
8,26

8,65
9,17
9,71

10,03

10,23
10,56
10.82
11,03

11 ,29
1 1,53
11,76

ftlr Arbeltnehmer dü höchsten tarirmäßlgon Altersstufo (übor 18 Jahre)i)

in Lohngruppe

2

Kuzo Anl€rnzdt
Wachs€n. Abölen

usw.)

1

Kurze Anl€ltung
(Anteuchton,

Ausputzon usw.)

6rst-
mallg

kündbar
zum: DreUährige

Berufsausblldung
(Maschinlst, Maur€.

usw.)

I oon"..lorr"n" II Facnaroetts- I

I ausbllclung I

l(Brancnreren, 
Granenl

Länger€ Anlernzeit
WdzBn, Schlell€n

usw.)

35

tr.ir Arbeitnehm€r d€r höchsten tarifmäßlgen Alterssturo (ob€r 18 Jahre)

in Lohngruppe
5

Stanzen von
kl€inen

Zuschnltten

Freies Einkleben
von

Rolßvorschlüssen
an Zu- und

Ausschnltten

2

Frolhändigss
Einnähen eines

nicht
vorberelteten
K€d6rstreilons

zwischen
2 Werkteil€n

3

Einnähen von ge-
zogengn Deckeln

uncl Böden in
Koffer

4

Stepparb€iten an
L€derlutter bei
hochwertigen

Taschen

€rst-
mallg

künclbar
zum

1

Facharb€it€r,
abgsschlossene

Lehre

2000

31.03.02

-45-
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19 Ledcrgeweöe
Lohntarifuertrag ltir die Lederwaren-, Kunststoffwaren- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfalz

DM W219.2, Land 550 (bisher 21121

Zeltlohnsätze io Stundo

fiir lugendllche
Arbeitn8hm€r

Lohngruppe 4
im All€r von

1 7 Jahren

Datum
clos

lnkraft-
tretgrs

01.01.88
01.01.E9
01.01 .90

01.01.91
01.01 .92

01 .01.93

01.01.94
01.01 .95
01.o4.96
01.07.97
01.01 .99

01.05.00
01.04.01

Datum
dos

lnkraft-
tretens

01.01.88
01.O1 .E9

01.01.90
01.01.91
01.01 .92

01.01 .93

01.01 .94

01.01.95

01.04.96

01.07.97
01.o1.99

01.05.00
01.04.01

31 .12.90

31.12.91
31.12.92

31.12.93
31.12.94
31 .12.95

30.06.97
31.12.98
31.03.00

31 .03.02

31 .12.90

31.12.91
31.12.92
31.12.93
31.12.94

31 .12.95

30.06.97

31.12.98
31.03.OO

1 1.15
11,43
11,96
12,68
13.43

13,87
14,15

14,@
14.97
15,26
15,61

15,94
16,26

10,54
10,80
11,30
11,98

12.69
13,11

13,37
13,80

14,15
14,43

14,76

15,07
15,37

10,19
10,44
10,92

11.58
'12,26

12,66
r2,91
13,32

13,65
13,92
14,24

14,U
14,83

9,79
10,03
10,49

11.12
11,78

12,17
12,41

12,81

13,13
13,39
13,70

13,99
14,27

9,49
9.73

10,1 7

r 0,78
11,42

11,80
't2,o4

12.43

12,74
12,99
13,29
13,57

13.84

9,13
9,36
9,79

10,38

10,99

11,35
11 ,58
11,95
12,25
12,49

12,78

13.05
13,31

7,83

8.O2

8,39
8,90

9,42

9,74
9,93

10,25
10,50

10,70
10,96

1 1.19
11.42

Lohntarituertrag für die Ledenrvaren- und Kofferindustrie in Baden-württemberg
DM V{Z 19.2, Land 650 (bisher 271 3\

Zeitlohnsätz€ j6 Stunclo

für iugendlichs
Arbeitn€hmer

'Löhngruppe 4 im
AltervonlTJahren

11,25
11,53
12,06
'12,78

13,54
13,99

14,27
14,73

15,10
15,39
15,74

16,07
16,39

10,63
10,90
11,40

12,08
12,80
13.22
13.48

r 3,91
'14.26

14,54
14.87

15.18
15,48

9,92
10,17
10,64
11.28
11,95

12.34
12,59

12,99
13,31

13,57
13,88

14,17
14,45

9,74
9,98

10,34

11,07
11,73
12,12
12,36

12,76
13,08

13,34
13,65

13,94
14,22

9,36
9,59

10,03

10,63
11 ,26
11,63
11,86

12.24
12,55

12.79
13,08
13,35
13,62

7.94

8,14
8,51

9,02
9.56

9,88
10,08
10,40
10,66

10.86
11.1t
11,34
11,57

Fachs€rie 16, R. 2000

tür A,b€ltndrmor d€r höchst€n tarlfmäßigen Allersstuto (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbal
arm:

1

Facharb€ltor,
abgeschloss6ns

Lehr€

2

Freihändlgos
Einnähen eln6s

nlcht
vorberelt6t6n
Ked6rstr€itens

zwisch€n
2 Werktellen

3

Einnähen von ge-
zogenen Deckeln

und Böd€n in
Kofler

Stepparb€iten an
Led€rtutt€r b€i

4

hochwertlg€n
Taschen

5

Stanzen von
klelnen

Zuschnittsn

6

Freies Einkloben
von

Reißverschlüssen
an Zu- und

Ausschnitten

für Arb€itnehm€r d€r höchsten tarirmäßigon Attersstute (über 1B Jahre)
in Lohngrupp€

erst-
malig

künbar
zum: Facharb€iter,

abgeschlossene
Lehro

2

Freihändiges
Einnähsn eines nicht

vorberelteten
K€derstrelfens

zwischen 2
Werkteilen

4

Stepparboiten an
Lederfutt€r bei
hochw€rtigen

Tasch€n

5

Stanzon von kleinsn
Zuschnitt€n

6

Frei€s Einkleben von
Relßverschlüssen an

Zu- und
Ausschnitteri

31.03.02

-46-

1



Datum
des

lnkafi-
tretgns

19 Ledcrgcwerbe
Lohntarifuertrag ftir die Lederwaren- und Kofferindustrie in Bayern

DM wzß.z, Land 750 (bisher 271 4l

Zeltlohnsätze l€ Stunde

tür iugendlich€
Aöeitnehmer in
Lohngrupp€ 4

im Alter bis
17 Jahr€

01.01 .88

01.01 .89

01.01.90
01 .01.91

01.07.91
01.02.92

01 .02.93

01 .02.94

01 .02.95

01.04.96
01.07.97
01 .01 .99
01 .05.00

01.04.01

31 .12.88

31.12.91
31 .12.921)

31.12.931)
31.12.94
31 .12.95

30.06.97
31 .12.98

31.03.00

31 .03.02

1't,21

11,49
12,O2

12.38
12,63

13,38
13,82
14,10
14,58

14,94

15,22
15,57
15,92
16,24

10,19

10,44
10,92
11,25
11,48
't2,16

12,56
12,81

13,25

13,58
13,84

14,16
14,47
't4.76

9,78
10,02
10,48
10,79
11,01

11,66

12,05
12,28
12,70

13,02
13,27

13,58
13,88
14,16

10,19
10,50
10,98
11,24
11,47

12,29
12,71

12,96
13,38
13,78
13,99
't4,29

14,73
15,06

9,21

9,44
9,88

10,18
10,38

10,99
11,35
11,5E

11,97

12,27

12,50
't2,79

13,08

13,34

7,34
7,52
7,86

8,09
8,26
8,75

9,04
9,21

9,53

9,77
9,96

10,19

10,41

10,62

1) Pauschal€ fiir Januar 1992 von DM 120, 1993 Pauschal€ von
DM 140.

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

31 .12.88

Lohntarifuertrag fur die Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet
WZ 19.3, Land 001 (bisher 27211

Zeitlohnsätze ie Stunde

für jugendliche
Arbeitnehmer
im Alter von

16 bis 18
Jahren in 7o

des
Vollarb€iter-

lohnes

8501.01 .88

01.01 .89

01 .01 .90

01.01 .91

01.07.91

01 .03.92

01 .oi.93
01.03.94
01 .02.95

01 .03.96

01.09.97
01 .1 0.98
01 .01 .00

01.01 .01

31 .12.91

31.12.92

31 .1 2.93

31 .01 .95
29.02.96

31 .05.97
31 .08.98

31 .10.99

31 .12.00

31 .12.01

10,74
11,06
11,57

11,85
12,09
12,91

13,33
13,60
14,03
14,43
14,64
14,94
15,38

15,71

10,61

10,93
'11,44

11,71

11,94
't2,76

13,18
13,44
13,87
't4,27

14,48
14,78
15,22
15,55

10,47
10,78
11 ,28
11,55
11,78
12,60
13,02
13,28
13,70
14,10
14,31

14,61

15,05
15,38

DM

10,33
10,64
1 1,13
11,40
11,63

12,45
12,87
13,13
13,55
13,95
14,16
14,46
14,90
15,23

EUR

7,95

10,05

10,35
10,83
11,09
11,31

12,'t3
12,55
12,80
13,21

13,61

13,82
14,12
14,56
14,89

9,92
10,22
10,69
10,95
11,17

11,99
12,41

12,66
13,07

13,47
13,68
13,98
14,42
14,75

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

für Aöettnehmer dor höchsten tarlfmäBlgen Alterssture (über 18 Jahrs)

h Lohngrupp€

6

Froles Einkleben
von RelBver-

schlüssen an Zu-
und Ausschnitten

erst-
mallg

kündbar
zum:

4

Stepparbelten an I Zuschnelden von
Lederfutter bel I Futterstofi€n
hochwertigen I nach Schablone

Taschen I von Hand

Alle Aöelten an
der Kanten-

nähmaschlne

Facharb€iter,
abgeschlossene

Lehr€

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßig€n Alt€rsstute (übor 18 Jahr€)

in Lohngrupp€erst-
malig

kündbar
zum:

7

Oberleder
zuschneiden
oder stanzon

usw.

6

L€dersohlen
stanzen usw.

5

Vorschuh aul-
steppen usw.

4

Spaltrutter
zuschn€ld€n

usw.

3

Oberteile
spalten usw.

2

Sohlen
€ntstauben

usw.

1

Zwischenfutter
aufbügeln od€r

klBben usw.

01.01 .02 31 .12.O2 8,20 8,11 8,03

-4t -

7,86 7,78 7,71
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag fur die holz- und kunststotfuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

DM WZ:rO, Land OO8 (bisher 261 2)

Zeitlohnsätz€ ie Stunde

Jugendliche
Alt€r unter

18 Jahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

für
Datum

d€s
lnkaft-
trgtens

01.01.92
01.07.92
01.01.93
01.10.93
01.04.94
01.06.95
01 .04.96
01.10.96

01.04.97
01.04.98

01.04.99
01.05.00
01 .06.01

3'l.'12.92

31 .12.93

31 .03.95

31.03.972)

31 .03.992)

30.04.00

30.04.02

26,42
26,42
27,33
27,60

28,75
29.78

30,79
31,67
32,15
32.70
33,75
34,59
35.45

24,65
24,65
25,51
25.76
26,86
27.82
28,77
29,59
30,03
30,55

,31 ,53
32,32
33.13

2'1,13

21.13
21,86
22.O8

23,07
23,90
24,71

25.42
25,80
26.24
27.O8

27,76

28,45

17,61

17,61

18,22
18,40

19,29
19,98

20.66
21,25
21 ,57

21 ,94

22.64
23,21

23,79

16,73
16,73
17,31
't7,48

18,35
19,01

19,65
20,22

20.52
20.87

21 ,54
22,O8

22,63

15,85
16,00

16.55
16,72
17,59

18,22
18,84
19,38
19,67

20,o'l
20,65
2'1,17

21 ,70

15,50
15,65
16,19
16,35

17,22
17,84
18,44
18.97
19,26
19.59

20,22
20,73
21 .25

14,97
15,12
15,64
15,80

16,64
17,23

17,82
18,33
18,61

18,93

19,54

20,03
20,53

80

1) Lohngruppe 10 ünd 1 1 ohne Altersglisdorung.

Datum
d€s

hkraft-
tret€ns

01.01.90

01.01.91

01.04.93
01.07.94

01.05.95

01.05.96
01.01 .97

01.03.97
01.05.97
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01

31.12.90
31.12.91

31.03.94

15,34
16,37

18,30

19,19
19,65

20,00
20,57
20,70

21,05
21,O7

21.69
22,23
22,79

31.03.96

31.03.97
31.03.98
31 .03.99
31 .03.00

2) Für April und Mai 1995 Pauschale von je DM 150 brutto, im Aprit
1 997 Pauschale von DM 80.

Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Nordrhein
DM WZZO, Land 3S0 (bisher 261 3)

Zeitlohnsätze i€ Stuncle

für Jug€ndliche
in den Lohngruppen
ll. lV und V im Alter

unter 18 Jahren
tn Yo d€s

Vollarbeiterlohnes

14,57
15,55

17,39
'18,23

18,67
19.00
19,54
19,67

20,00

20,30
20,60
21 ,12

21 ,65

13.50

14,41

16.10
16,89

17,29
17,60
18,10
18.22

14,52
18,80

19,08
19,56

20,05

13,81

14,73

16,47
17,27

17,69
18,00
18,51

18,63

18,95
19,23
19,52
20,01

20,51

13,04

13,91

15,56

16,31

16,70

17,00
17,48
17,60

17,89
18,16
18,43
18,89
19,36

85

Bnd€samt,

für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 1 8 Jahre)1)

in Ortsklasso I

in Lohngrupp€
srst
malig

kündbar
zum

11

Vorarbeit€r
nach 3
Jahren

Betri€bs-
zugehörigk€it

10

Vorarb€iter
B€tri€bs-

handwerker
all€r Art

5 (E)

Berufs-
ausbildung,
Facharb€iter

4

Arboit€n mit
Fach- und
Material-

kenntnissen,
größer€
Einsetz-

barkeit usw.

3

Arb€iten mit
mäßigem

Schwierig-
keitsgrad

Einfach€
Arb€iten,

g€ringe Fach-l
und Material-l
kenntnisse I

Einfachs
Arbeiten,

kein€ Fach-
und Mat€rial-
.k€nntniss€

2 1

tür Arbeitnehmer der höchst€n tarifmäßigen Attersstuf€ (über t B Jahre)
in Ortsklasse I

in Lohngruppe

kündbar

erst-
mallg

zum
Facharbeit€n,
die vielseitlg€

Handfertigk€it6n und
umfassend€

B6rufskenntnisse
erfordern

V (E) rvlrr
I

Arbeiten, die in der Rsgel eine

6-monatige I s-monatige

Anl€rnz€it voraussetzen

bestimmts Fertio- I. - I ohnebesondereK€IISN UNd I

Kenntnisse über I rörPerlicho

werkstotfe usw. I Eelastunsen

Einfach€ Arbeiten nach kurzer Einweisung

größere
Antord€rungen an

körp€rliche
B€lastung

ilt

ohne
körperliche
Belastung

30.04.02

-4E-



für Arbeltn€hmer dar höchsten tarifmäßlgen Altersstute (üb€r 1 I Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngrupp€

rvltt
I

Arb€iten, die in dgr Rsgel Bin€
I6-monatige | 3-monatigs

Anlsrnzeit voraussstz6n

bestimmte I- ---:"'..-"'- I ohne besondereFenrokellen uno I-"'-'-:'-":'-- | köroerlichs
K€nntnisss üb€r I

werkstofi€ usw. | tselaslungon

Eintach€ Arboiten nach kurze. EinwBisung

größer€
Anford€rungen an

körp€rllche
Belastung

n I

ohn€
körperliche
Belastung

kündbar

erst-
malig

zum:
Facharbeiten,
die vielssltlge

Handfertlgkeiten
und umfass€nde
Berufskenntnisse

ertordern

v (E)Datum
des

lnkraft-
tr6t€ns

Xt Holzgewerbo (ohne Herstellung Yon Möbeln)
Lohntarifuertrag frir die Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

DM vtzzo, Land 351 (bisher 261 4l

Z€itlohnsätze 16 Stunde

für Jugendlich€
in den Lohngrupp€n
ll, lV und V im Alter

unter 1 I Jahren
in % cles

Vollarb€iterlohnes

01 .01 .90

01.01 .91

01.01.92

01.12.92
01.01 .93

01.07.93

01.o4.94
01.06.95
01 .04.96

01 .10.96
01 .04.97
01.04.98
01 .04.99

01.05.00
01.06.01

31 .12.90

31.12.91

3t.12.93
31 .03.95

31.03.971)

31 .03.991)

30.04.00

30.04.02

15,39

16,39
17,50
17,54
18,07

18.34
19,23
19,92
20,60
21.19

21 ,51

21 .48
22,58

23,14
23,72

14,62
15,57
16,63
16,66
17,17

't7,42
18,27
18,92
19,57

20,13
20,43
20,79
21,45

21,99
22.s

13,54
14,59

15,58
15,61

16,08
16,32
17,11

17,73
18,33
18,86
19,14

19.47
20.10

20,60
21,12

13,85
14,75

1 5,75
15,79
16,26
16,51

17,31

17,93
18,54

19,07
19,36
19,69

20,32
20,83
21,35

13,08
14,10
15,05
15,08
15,54

15.77
16,54

17,13
17,72
18.22
18,50
18,82
19,42

19,91

20.41

85

1 ) Für April und Mai 1 995 pauschale Zahlung von is DM 1 50, im Aptil
1997 DM 80

Datum
d€s

lnkraft-
trot€ns

17,60
17,83

18,78
20.12
21 ,29
22Jö
22;56
23,25
23,63
23.98

Lohntarifvertrag fur das Tischlerhandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM w220, Land 352 (bisher 261 13)

Zeitlohnsätzs le Stunde

für iugendliche
ungelerntg Arbeiter

unter 18 Jahren in % dos
Vollarbeito.lohnss

01.05.89
01 .01.90

01.04.90
01 .05.91

01.05.92
01 ,04.93

01.06.94
01.05.96
01.06.96

01 .04.97

31.03.90
31 .03.91

31 .03.92'l)

31 .03.941)

31 .03,952)

31.03.961)
31.03.971)
31.03.98

15,49

15.69
16,53
17,71

19,74

19,45
16,92
17,44
17,72
17,99

66

entfällt

16,54

16,76
17.65
18,91

20,01

20'77
19,18
1 9,76
20,o9
20.38

Neuer Taritvertrag li€gt noch nlcht vot

Facfserie 20@

in Lohngrupp€

Ungeldnte ArbeiterAng€lornte Arbelt€r

4

grst-
mallg

kündbra
zum:

6 (E)

Facharb€it€r lm
3. Gesell€nlahr

1l Pauschalo von DM 200 für Monat Aprll 1991: April 1992 DM 250'' 1gag Pauschalzahlung von DM 200 (e 100 DM ln 2Jvlonatsn); April
und Mal 1 994 io DM f10 Pauschale, für Aprll 1995 Einmalzahlung
von DM 1 20, für Aprll und Mai 1 996 nicht anrechenbare
Elnmalzahlung von le DM 110.

-49-

2) Arbeltnehmer, denen durch Neueingruppierung €in niedrigst€r Lohn
zusteht = Besitzstand.



2O Holzgewerbc (ohne Herstetlung von Möbeln!
Lohntarituertrag ftir die Holzbearbeitung in Nordrhein-Westfalen

DM v,tzzo, Land 3S3 (bisher 260 2l

Zeitlohnsätze ie Stund€

für Jugendliche
(ohno Facharbeiter)

im Alter bls 18 Jahr€
ln % d6s

Vollarb€it€rlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.90
01.01 .91

01.03.91
01.03.92
01.03.93
01 .05.94

01.03.95
01.03.96
01.10.96

01.03.97
01.05.98
01 .01.99

01.05.99
o1.03.oo
01.04.01

28.02.91
29.O2.92

28.02.93
28.O2.94

28.02.951)

28.02.97
28.02.98

29.O2.OO

28.O2.O2

14,65

15,04

16,10
17.37

18,00
18,36

19.02
19.67

20,22
20.54
20,85
21.45
21 ,77

22,31

22,87

13,92
14,29

15,30
16,50
1 7,10
17,44

18,07
18,6.9

19.21

19.51

19,80

20.37
20,68
21 ,20

21.73

13,19
13,54

14,49
15,63
16,20
16,52

17,12
17,70
18,20

18,49
18.77
19.31

19,60

20,09
20.59

12.75

13,08

14,01

15,11

15,66

15,97
16,55

17,1'l
17,59
17,87
18.14
18,66
't8,94

19.41

r 9,90

80

Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in HessenDM WZ\O, Land 450 (bisher 261 S)

Zeitlohnsätzs ie Stuncte

tür Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in %' des

1) Für Aprll 1994 Pauschat€ OM 60.

Oatum
cl6s

lnkratt-
tretens

01.02.91
01.02.92

01.02.93
01.12.93
01.03.94
01.02.95
01.03.95
01.05.96

o't.02.97
01.06.97
01.01 .98
01.05.98
01.05.99
01.05.00
01.07.01

31.01 .92

31.01.93

31.01.94

29.02.96

30.04.971)

30.04.99
30.04.00

30.o4.o2

20,58

22,O0

22.78
23,00
23.49

24,14
24.63

25,08
25,28

25,69
26,43
26.88
27.75

28.44
29,15

16,46
17,60

18,22

18,40
18,79
19,31

19.70

20,06

20.22
20,55
21 ,14

21,50
22,20.
22,76
23.33

15,64

16.72
17.31

17,48
17,85
1E,34
't8.72

19,06
19,21

19.52
20,08
20,43
21,09

21 ,62

22,16

14,81

15,84
16,40
16,56

16.91

17,38
'17,73

18,05
18.20
18.50
19,03
r9,35
19,98

20,48
20,99

13,99
14,96

15,49
15,64

15,97
16,41

1 6,75
17,05

17,19
17,47
17,97

18,28
18,87
19,34
19,82

13,99

14.96
15,49
15,64
15,97
16,41

16.75

17,05
1 7.19
17.47
17,97

18,28
18,87
19,34
19,82

tür Arb€ltnehm€r der höchsten tartfmäßlgen Altersstufe (über t g Jahr€)
in Lohngruppe

orsl-
malig

kündbai
zum:

t(E)

Facharbelt6r Angelemtg Arb€it€r

ilt

Hiltsarboitor

IV

Hilfskräft€ tü.
körperllch leichte

Arb€iten elntacher Art

für Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigsn Altersstute (über 20 Jahre)
rn Ortsklasse I

rn Lohngruppoerst-
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Facharbelten

usw.

5 (E)

Arbeit€n, di€
B€rufsausbildung

usw. oder
€ntspreciendes

Anlemen und
Üben erlordem

4

Arb€iten mit

. länger€r
Anlernzeit usw

3

Arbsil€n mit
geringen

Sachksnntnissen
USW,

Einfache Arbeiten
unt€r

erschw€renden

2 1

Arbeitsn

Belastungen

von geringer
Belastung

Bund6amt, 1 4.1, Oktob€r

1) Für April 1 996 einmaliger Pauschatbetrag von DM 56

-50-
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. 2O Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag frir die holz- und kunststotfuerarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

DM V,lZ 20, Land 550 (bisher 261 6)

Zeitlohnsätze le Stunde

,ür Jugendlich€
lm Alter unt€r

18 Jahren in % d6s
Vollarbslt6rlohnBs

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.91

01.01.92
01.01.93
01.08.93

01 .02.94

01.02.95

0r.07.95
01.04.96
01.01 .97

01.07.97
01 .07.98

01 .03.99

0r,06.99
01.04.00
01 .05.01

31.12.91

31.12.92

31 .12.93

31.01 .96

31 .03.97

31 .03.991)

31 .03.001)

31.03.02

16,44
17,58
18,1 1

18,39

18,79
19,17

19,70
20,o7

20,18
21.06
2't,38
21,46

22,16
22,71
23,24

15,45

16,53

17.O2
'17,29

17,66
18,02

18,52
18,87
18,97
19,80

20,10
20,17
20,83
21.35
21 ,88

14,47

15,47

15,94
16,18
16,54
16,87

17.34
17.66

17,76
18,53
18,81

18,88
19,50
19.99

20.49

1rt,06

15,03

15,48
15,72

16,07
16,39

16,04
1 7,16

17,25
18,01

18,28
18,35
18,95
19,42
19,91

13,97

14.94
15,39
15,63

15,97
16,29

16,75
17,06

17,15
17,90
18,17
'18,24

18,84
19,31

19,79

75

tür Jug€ndllche
in den

Lohngruppen
1 - 5 unter
18 Jahron
h%d€s

Vollarbeiterlohnes

90

1) Für April bis Juni 1 997 Pauschale von DM 1 50, ,ür April und Mal
1 999 Pauschale von le DM 1 1 0.

Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Baden-Württemberg
DM v'tzzo, Land 650 (bisher 26171

Z€itlohnsätzo l€ Stundel)

Datum
des

lnkraft-
tretons

01.01 .92

01.07.92
01 .01 .93

01.09.93

01.04.94

01.07.94
01.04.95

01.06.95
01.04.96

01.10.96
01.04.97

01 .04.98

01.05.99

01 .05.00

01 .07.01

31 .12.92

31 .03.94

31.03.95

31 .03.972)

31 .03.99

30.04.00

30.04.02

24.15
24,15

24,88

25,44
26,14

26,61
27.14

27.55
28,49
29,30
29,70

30,10
31 ,00
31 ,78
32,57

22.22

22,22
22,89

23,40
24,05

24,48
24.97

25,35
26,21

26,96
27.32

27,69
28.52

29,23
29,96

19,32

19,32
19,90

20,35
20,91

21,29
21 ,72

22,O4

22.79
23,44
23,76

24,08
24.80

25,42
26,06

18,55
18,55
19,10

19,54

20,o7

20,44
20,85

21,16
21 ,88
22,50

22.81

23,12
23,81

24,41

25,O2

17,58
17,58
18,1 1

18,52
19,03

19,37
1 9.75
20,06
20,74
21,33
21 ,62

21,91

22,57
23,13

23,71

16,42

16,62
17,11

17,50
17.98

18,31

18,68
18,95
19,60
20,16
20,43

20.71

21.33
21,86
22,41

Statistisches Bundesamt, Fachs€ri€ 16, R. 4.1, o<tober 200O

für Arb€itn€hmor d€r höchsten tarltmäßigen Altersstut€ (über 20 Jahre)

ln Onsklasse I

ln Lohngrupp€

erst-
mallg

kündbar
zum (E)

Facharb€iton Ang€lemto
Arbeit€n Hilfsarbeit€n Lelchte angel€rnte

Arb€lt€n
Leichte

Hilfsarb€lt€n

für Arbeitn€hmer d€r höchsten ta.irmäßigon Altersstufe (über 18 JahO
ih Ortsklasse I

in Lohngrupp€erst
malig

kündbar
zum:

7

Hochw€rti9€
Facharbeiten,

Selbständi9k€it

6

Selbständig€,
schwierige und

verantwortungs-
volle

Facharbeiten

s (E)

Facharb€lten,
umtassende

Berufskenntnisse
usw.

4

Arbeiten mlt
längorer

Anlernzalt,
Kenntnisse üb67
W€rkstotfe usw.

3
Arbeiten mit

g€ringen Sach-
und Arb€lts-

kenntnlss€n nach
kuzer

Einarbeitung

1

Elnrache Arbeiten
nach kutzer
Einweisung

1) Einschl. einer Zulago von 1 0 7o für Arbeiten im Z€itlohn

-51 -

2) Für April und Mai 1995 Pauschalb€zahlung von ie DM 160.



rur Aöoimehmer der höchsten tarifmäßi€pn Altersstufs (über 19 Jahre)

in Ortsklasoe I

in Lohngruppo

lll a

Sechswöchige
Anlgmzeit,

Spezialaöeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

s lll
Umfassende
Fachkennt-

nisso,
Erfahrung,

vadabel
einsetzbar

sil

Facharbeiter/
innon

t(E)

Berufsaus-
bildung.

schwiedge
Fecharbeiten

I
Achtwöchige

Anlemzelt,
Sp€zial-
aÖoiton,

besondere
Belastung

il
KUze

Einweisung.
besonder€
körperliche
Belastung

v

Alle übrigen
Arboitnohmer

20 Holzgowcöc (ohne Hcrctcllung yon Möbeln)
Lohntarifuertrag ür die holzverarbeitende lndustrie einschl, der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

DM v{220, Land 750 (bisher 261 10)

Zeitlohnsätro lo Stunde

Jugondliche
im Alter unter

18 Jahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

01.04.91
01.or.92
01.04.93

01.04.94
01.07.94
01.or.95
01.04.96
01.06.96
01.or.97
01.06.97
01.04.98
01.06.98
01.06.99
01.06.00
01.6.01

Datum
des

lnkaft-
tretens

Datum
dos

hkraft-
tretgars

01.01 .90

01.08.90
01.01.91
01.07.91

01.01 .92

01.06.92

01.01.93
01.01.94
01.01.95
01.01 .96

01.01.99
01.02.00
01.02.01

31.Crit.92

31.03.93
31.Gt.94

31.05.98

31.05.00

31.05.02

31.12.90

31.12.91

20,14

21,49
22,51
22,52
23,27

24,@
24,42
24,88

25,23
25,57
25,94

26,31
26,84

27,51

28,20

18,83

20,09
21,05

21,«t
21,76
22,52

22,83
23,26

23,59
23,91
24,25

24,&
25,09

25,72
26,36

16,37
't7,47

18,30
18,55
18,92

19,58

19,85

20,23
20,51

20,79

21.00
21.39
21,82

22,37
22,93

15,22

16,42
17,20
't7.62

17,97
18,60

18,86

19,22
19,48
19,75

20.u
20,32
20,73

21,25
21,78

14,32

15,37
16,10

16,42
16,74
.l7,33

17,57

17,90

18,t5
18,40
18,66

18,93
19,31

19,79

20,28

13,91

15,O2

15,74

16,14

16,46
17,03
'17,27

17,60

17,84

18,09
18,35

18,61

18,98

19,45
19,94

13,59

14,67
15,37
't5,77

16,08

16,64

16,87
17,20
't7,43

17,67
17,93

18,18
18,55

19,01

19,49

80

Lohntarifuertrag für das Schreinerhandwerk in Bayern
DM V,lZ 20, Land 751 (bisher 261 15)

Zoitlohnsätze Stunde

ltir Jugendlich€
im Alter untor

1 8 Jahren in % des
Vollaöoiterlohnes

31.12.92
31.12.93
31.12.94
31.12.95
31.12.S62)

31.12.99
31 .12.00
31.12.01

17,41

17,56
18,36
18,78

19,56
19,86

20,68
21,12
21,47
22,11

22,91

23,37
29,91

16,19
r6.«l
17,O7

17,45

18,19
't8,47

19,21

19,64

20,15
20,56

21,31

21.74
22,24

14,97
1 5,10
't5,79

16,13

16,82
17,08

17,77
18,16
18,er
19,01

19,70
20,oe
20,56

13,06
13,17

14,69
15,01

15,65

15,89

16,53
16,90
17,U
17,69

18,33
18,70
19,13

99 75

rur A,beitnohmer der höctuten ta,ifmä8|g€n Alteßstufe (über 21 Jahre)l)
in Ortsklasso I

in Lohngruppe
in Ortsklasso ll

eßt-
malis

Kindbat
zum: t(E)

Facharbeiter Angolemt€ Arboiter

lI

Hifsarbeiter Eihfache Arb€iten in % der Lohnsätze
der Ortsklasse I

1) Lohngruppe I otlne Alteßgli€derung.

- 52-

2) Tadfvedrag ab 01.01.1996 vertängort bis 31.12.i998.



2O Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarituertrag für die Sägeindustrie in Baden-Württemberg

DM v,lz2o.1, Land 650 (bisher 260 5)

Zeitlohnsätz€ io Stunde

für Arbeltnehmer d€. höchsten tarilmäßigen Altersstufe (üb€r 1 8 Jehre)

in Lohng,uppe
I

Besonders leicht€ und
einfache Hilfsarbeiten ln

Sägewerken mit
angeschl. Parketttabrik

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.03.92
01.12.92
01 .06.93

01.04.94
01 .07.95

01 .03.96

01.10.96
01.06.971)
01 .05.98

01.01 .99

01.05.99
01.06.00

01 .05.01

28.02.93
28.o2.9411

28.02.95

28.O2.9711.

29.02.00

31.03.021)

19,35
19,47

20,19
20,59
21 ,33
22,06
22.67

22.96
23,39

24,06
24,37
24,98

25,60

17,59
't7,70

18,35
18.72
19,39

20,05
20,61

20,88
21,26
21,87
22,'.t5
22.70

23,27

15,83
15,93
16,52
16.85
17,45

18,O5

18,55
r 8,79
19,13

19.68
19,94

20.44
20,95

15,48
15,58
16,15
16,47
17,06
17,U
't8,14

18,38
18.71

19,25
19,49
19.98

20,48

16,71

16,82
17,43

17,78
14,42

19,05
19.58
19,83

20,20
20,78
21.O4

2't.57
22,'.|1

Z€itlohnsätze ie Stund€

1) Für März bis Mai 1 993 ein€ Pauschale von DM 280, tür März bls
Juni 1995 ie DM 150, für März bis Mai 1997 ie DM 90' für März bis
Mai 2000 ein€ Pauschale von OM 250.

Lohntarifuertrag ftir die Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern
DM V{Z 2O.1, Land 750 (bisher 260 6)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.03.93

01.03.94
01.06.94

01.03.95

01.06.95
01 ,03.96

01.06.96
01 .03.97

01 .06.97

01.03.98
01 .05.98

01.06.99
01.04.00
01.03.01

für Jugendlich€
lm Alter unter

1 I Jahr€n
in % d€s

8528.O2.94

28.02.96

28.O2.98

29.02.00

28.O2.O2

19,36

19,62
19,88

20,15
20,42
20,70
21 ,08
21.37
21.76
22,O7

22,34

22,76
23,33
23,91

17,60
17,84
18,07

18,32
18,56
18,28
19,16
19.43
19.78

20,06
20,31

20.71

21.23
21,76

16,72

16,95
17,17
17,40

17,63
17.88
18,20

18,46
18,79
19,06
19.30

19,67

20,r6
20,66

15,84

16,06
16,26

16.49
16,70
16,94
17,24
17.49
17,80
18,05
18,28

18,63
19,10
19.58

15,14

15,34
15,54

15,76
15,96
16,19
16,48

16.71

17,01

17,25
17,47

17,80
18,25
18,71

16,58
16,81

17,O2

17,26
17,49
17,74
10,06
18,32
18,65
18,91

19,15
19,51

20,00
20,50

All€ sonstig€n Aöeit€n
an einfach€n

Kreissägen usw.

il

in dl€ Lohngrupp€n
lll und lV fall€nde,
sonstlge Arb€lt6n

erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Handwerker, z.B.
Kraftfahrer, die

s6lbständlg kl€iners
Reparaturen ausführen

IV (E}

Selbständiges Arbeit€n
an Gattersägen usw.

für Arbsitnehm€r der hÖchst€n taritmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre)

in Ortsklass€ |

in Lohngruppe
in Ortsklasse S
in Lohngruppe

Helter an
Gattersägon,

Verlader,
Fuhrleut6 usw

Selbständige
Arbeiter an

Gattersäg€n usw.

| (E)

Heller an
Gatt€rsägsn,

V€rladsr,
Fuhrleute usw

größersn
Anford€rungen

körperlich€
86lastungen

ohne besonders
Anlemung,
Übung und
K€nntnisse

IV

Arbeit€n
lBichte

lll

Arbeiten milerst-
malig

kündbar
zum:

Sägofacharb€iter

S

usw

16, R.4.1Statlstlsches -53-
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Datum
des

lnkaft-
tretens

2l Paplcrgewcröe
Lohntarituertrag filr die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstofftndustrie

in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen
DM v,22.t.1, Land 002 (bisher 2641)

Zeitlotrnsätze ie Stunde

für Jugendliche
der Lohngruppen
| - V im Alter von

17 Jahren in % des
Vollarbeiterlohngs

01.01 .90
01.09.90
01.01 .91
0'r.10.91
01.09.92
01.02.94
01.02.95
01.04.96
01.0s.97
01.09.97
01.03.98
01.04.99
01.03.00
01 .cri].01

31.08.91
31.08.922)
30.09.93

29.02.96
28.O2.97

28.02.98
28.02.993)
29.02.003)

28.02.0231

16,10
16,42
17,19
18,34
19,18
19,56
20,30
20,68
20,95
20,99
21,.43

22,@
22,58
23,03

14,27
14,56
15,24
16,28
17,01
17,35
18,01
18,34
18,58
18,62
19,01
19,60
20,03
20,43

13,53
13,80
14,44
15,41
16,12
16,44
17,06
17,38
17,61
17,U
18,01
18,57
18,98
19,36

12,77
13,03
13.64
14,55
15,22
15,52
16,11
16,41
16,62
16,66
't7.01
17,54
17,93
18,29

12.77
13,03
13,64
't4,55

15,22
15.52
16,11
16,41
16,62
16,66
17,01
17,54
17,94t

18,29

90

frir jugendtiche
Arboiter mit

einfachen oder
leichten Arbeiten

im Alter unter
18 Jahren
in % des

Vollaöeiterlohnes
der Lohngruppo I

90

1) Lohngruppe Vl und Vlll ohne Altersoli«Jeruno.
2) Für Sptember 1991 o.hoht sich de-r Bruttolöhn um pauschal 10 %.

3) Einmalzahluno
DM 300.

von DM 200, für Mäz 1999 DM't20, im März 2000

Lohntarifuertrag ftJr die papierezeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinischDM V,tZ 21.1, Land 350 (bisher 264 2)

Zeitlohnsätze ie Stuncle

Datum
des

lnkraft-
tretons

01.01.90
01.09.90
01.01.91

01.10.91
01.09.92

01.02.94
01.02.95
01.04.96
01.03.97
0r.09.97
01.03.98
01.04.99
01.ß.0a
01.03.01

31.@.91
31 .08.921)

30.09.93
31.01 .95
29.02.96
28.02.97

28.02.98
28.02,992\
29.02.w|

28.A2.022t

15,81

16,13
16,88
18,01

18,84
19,22

19,95

20.32
20,58
20,62
21 ,05
21,70
22,18
22.62

14,73
15,ü2
15,73

16,78

17,55
17,90

18,58
18,92
't9,17

19,20
19,60

20,2'l
20,65
2'1,6

14,01

14,29
14,96
15,96
16,69
'17,o2

17,67
18,00
18,23
18,27
18,65

19,23
19,65

20,u

13,21

13,47
14,10
15,04

15,73

16,04
16,65

16,96
17,18
17.21

17,57
18,11

18,51

18,88

12,19
12,98
13,59

14,50
r5,17
15,47

16,06
16,36r

16,57
16,61

16,96
17,49
17,87

18,23

't2,39
't2,u
't3,23

14,12

14,77
15,07

15,64
15,93

16,14
16,17
16,51

17.O2

17,39
17,74

filr Arbeitnehmer der höchston tarffmäBigen Altersstufe (über i8 Jalrre)l)
in Lohngruppoeßt-

malig
kündbü

zum:

vil
Hochwertige

Facharbeiten mit
erhöhter

Verantwortung usw.

Facharbelten mit
abgoschlossener
Benlsausbildung

u8w.

il (E)

Einfache Arboiten
ohno Unten reisung,
gröB€re körperliche

Beanspruchung

VI

al§
Papiermacher usw.

v

Arboiten mit

I

Geringe körperliche
'Beanspruchung,

Arbeiten einfacher
Art in der

Verarbeitung

tarifmäßigen (über Jahre)Arbeltnehmerfur der hÖchsten Alters§tufe I I
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Oualifizierte
Fabrikations-
aöeiter und
qualifizierto
HÜldwerker

Handwerkor und
gleichgesteltto
Fabrikations-

arbeitor

IV

Hilfshandworker
und angelemte
Fabrikations-

arb€itor

Volh,vertige
Betriebsaöeiter

Einfache oder l6icht6 Arbeiten

in den der
Erzeugung

Ü|gegliedsrton
Abteilungen der

Papier-
verarbeitung

in der
Papierezeugung

1) Für Septembor 1 991 eftöht sich der Brunotohn um pauschat 1 O %

-54-

z) 
§igr1fl6anuno 

von DM 2oo, für Mäz 1999 DM 120, im Mäz 2000

I



Lohntarifvertras ftir dre papier-, ,"rr"nt-l ff§LT:;ä"ßizstonerzeusende rndustrie in westraren
DM V,t221.1, Land 351 (bisher 264 4l

Zeltlohnsälz€ lo Stunde

lür

lug€ndllcho
Arbdt€r ohne I Handwerker

xanowerrer aul ab vollen-
vollond€t€m I 0"t".

16. Lebenslahrl 1 7. Leb€nslahr

ln 96 des Vollarbeltorlohnes
dor Lohngruppo

Datum
dos

hkraft-
trets§

01.10.91

01.09.92
01.02.94
01.02.95
01 .04.96

01.03.97
01 .09.97

01.03.98
01 .04.99
01.03.00
01.03.01

31.08.92
30.09.93
31 .01.95

29.02.96
28.O2.97

28.02.98

28.02.991)
29.02.001)

28.O2.0211

18,93

19,80

20,20
20,97

21,36
21,64
21,68
22,11

22.43
23,33
23,80

17,88
18,70
19,07
19,79

20,16
20.42
20,46
20,89

21,54
22,O1

22.45

17,26

18,05
18.41

19,11

19,46

19,71

19,75

20,16
20,78
21,24
21.66

15.70

16,42
16,75
17,39
17,71

't7,!J4

17,98

18,36
18,93
19,35
19,74

14,88
15,56
15,87
16,47
16,77

16,99
't7,02

17,38
17.92
18,31

18,68

12.73

12,98
13,59

14,50
15,17
'15,47

16,06
16,36

16,57
16.61

16,96
17,49
17,87

18.23

14,28
14,94
.15,24

15.82
16,11

16,32
16,35

16,69
't7,21

17,59
17,94

12,73

12,98
13,59
14,50
15,17
15,47
16,06

16,36
16,57
16,61

16,96

17,49
17,87

18,23

2

90

1) Einmalzahlung von DM 200. für Män 1 999 DM 120, im März 2000
DM 300.

Lohntarifuertrag für die papiererzeugende lndustrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung
DM V'tZ 2'1.1, Land 352 (bisher 264 3l

Z€itlohnsätze io Stund€

Oatum
dos

lnkratt-
tretens

für
jugBndllch€

Hof- und Hilfs-
arbeiter
bis zum

vollendeton
18. Leb€nslahr

01.01 .90

01.09.90
01.01 .91

01.10.91
01 .09.92

01.02.94

01 .02.95

01 .04.96

01.03.97

01.09.97
01.03.98

01.04.99
01.03.00

01 .03.01

31.08.91
31 .08.921)

30.09.93
31.01 .95

29.02.96

28.O2.97

28.O2.98

28.02.992)

29.02.OO2].

28.O2.0221

15,81

16.13
18,88

18,01

18,84

19,22
19,95

20,32

20,58
20,62
21,05

21,70

22,18
22,62

14,73

15,02
15,73
16,78
17,55

17,90
18,58

18,92
19,17

19,20
19,60

20,21

20,65
21 ,06

14,01

'14,29

14,96
15,96
16,69

17,O2

17.67
18,00

18,23
19.27
18,65
19,23
r9,65
20,o4

13.21

13,47
14,10
15.04
15,73

16,04
16,65

16,96
1 7,18
17,21

17,57

18,1 1

18,51

18,88

12,34

12,59
13,18
14,06
'14,71

15,00
15,57

15,86

16,07
16,10
16,44

16,95
17,32
17,67

11,46

11,68
't2,23
13,05

13,65
13,92
14,45
14,72
14,91
't4,95

15,26

15,74
16,08

16,41

fik Arboltnohmor cl€r höchsten tarirmäßlgen Altorsgture (t1üor 18 Jahro)

ln Lohngruppe

erst-
mdlg

kündbat
zum:

I
Ouallltdorto

Handwe,ker ml
b€sondor€n

Ksnntnlsson do
MeB- und
R€gler-

t€chnlk usw.

7

Papls-
maschlnen-

tilhror

Handw€rker
md ihnen
Glelchzu-

stellend€ usw.

3

Angdernto
Fabrikations-

arboitor
usw.

2

Tätlgkdten,
tü dl€ dno
kurz'trlstigo

Bnaöoitung
€rrorderllch

isl usw.

nach kurzet

1

Tätlgkdten

fuiwdsung

für Arbeitn€hm€r dor höchst€n taritmäßigsn Altorsstufe (übor 18 Jahre)

in Lohngruppo

Paplormaschi-
nonftihrer.
qudmzlerte
Handwerker

usw.

lt

Handwerker
rnit abg€-

schlossen€r
Lefire lm

2. Ges€llenlahr
usw.

Erste Papie.-
maschinen-

g€hlfen ln der
Fdntabrlkation

usw.

Zw6iter Papier-

gehilfe usw

tv

maschln€n-

v

Hot- und
Hlltsarbeiter

usw.

vrlw
Gering€ körperliche

Beanspruchung, Arb€lt€n
lolcht€r ocler olntachor Art in

(ler

Ezangung V€rarbdtung

erst-
mallg

kündbar
zum:

Bundesamt, Fachssrig 1

1) Für Ssptember 1991 erhÖht sich d€r Bruttolohn um pauschal 10 %.

-55-

2) Einmalzahlung von DM 20O (1998), für März 1999 DM 120, lm März
2000 DM 300.

6

6



Datum
d6s

hkraft-
tTet€ns

01.10.9r
01.09.92
01.02.94
01.02.95
01.04.96
01.03.97
01.09.97
01.04.97
01.03.98

01.0.1.99

01.03.00
01.03.01

30.09.93
31.01.95
29.02.96
28.02.97

28.02.97

28.02.9921

29.02.002l-

28.02.0221

29.02.96
28.02.97

24.02.98
28.02.9921

29.02.0021

28.O2.0221

2l Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen

DM WZ 21,1 , Land 450 (bisher 264 5)

Zeitlohnsätzo ie Stunde

für Jugencllich€
im Alter von
1 7 Jahren in

in % des
Vollarbeiter-

lohnes

18,14
18,97
19,35

20,09
20.46
20.73
20,77

21,08
2'-1,52

21,87
22,35

22,80

17,38
18,18
18,54

19,24
19,60
19,85
19,89

20.19

20,61
20,94
21 ,40
21,83

16,60
17.36
17,71

18,38
18,72
18,96
19,24

19,53

19,94

20,00
20,44
20,85

15,54

16.25
16,58

17,21

17,53
17.76

17,79
18,06

18.44
18,72
19,13
19,51

14,48

15.r5
15,45
16.04
16,34

16,55
16,59
16,84

17,19
17,47
17,85

18,2'.1

14,05

14,70
14,99
15,56
15.85

16,06
16,09

16,33
16,67

16,95
17,31

17.66

80

1) Lh"rrpp" S und I ohne Altersgll€derung.

Datum
d€s

hkraft-
tret€ns

01.10.91
01 .09.92

01 .02.94

01.02.95
01.04.96
01.03.97

01.09.97
01.03.98

01.04.99
01.03.00
01.03.01

31 ,08.92

30.09.93
16,90
17.68
18,03
't8,72

19.07
19,32

19,36
19,77

20,38
20.83
21,25

16,06

16,80
17,14
17,79

18,12
18,36

18,39
18,78
19,36
19,79

20,1 I

2) Einmalzahlung von DM 200 (1998) für März 1999 DM 120. im April.

Lohntarifuertrag ftlr die papiererzeugende lndustrie in Rheinland-Pfalz
DM W221.1. Land 550 (bisher 264 6\

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir Jugendliche
im Alter von

1 7 Jahren
in % d€s

Vollarbeiterlohn€s

18,18
'19,02

19,40

20,11
20,51
20,78

20,82
21,26
2't,92
22,40
22.85

17,49

18,29
18,66

19,37
19,73
19,99

20,03
20,45

21,08
21,54
21,97

15,20

15,90
16,22
16,84

1 7.15
17,37

\7,4'l
17,78
18,33
18.73

19,10

14,15

14,80

15.10
15,67

15,96
16,17
16,20
16,54
17,05
17,43

17,78

90

StaüslisüG &,ldesarnt, Facäs€rie 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

Or Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (üb6r 18 Jahr6;t1

in Lohngruppo

€rst-
mallg

künclbar
zum:

S

B€sonders
qualiflzierte

Facharboiten,
sehr hohe

Ve.antwortung

Besonders
schwlorige und

verantwortungs-
volle

Facharbeiton

illil

Arbeiten, die

errordern usw
Anlamen

Anl€men)
rder

Facharbeiten
(abgeschl. L€hre

V (E)

Einfache
Arboiten,

körperliche
Belastung, kutze
Einwgisung usw.

vt

Geringe
körpediche

Beanspruchung,
Arbeiten lelchter

oder einrachei Arl
in der

Vsrarbeltung

tur Arbaitnehmer d€r höchstsn tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)t)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Anfordsrungen,
S€lbständlgk€lt

und
Vorantwortung

6 5

di€
erhöhte

S€lbständlgkoit
und

VBrantwortung
6rrordern

Hochwertlg€
Tätigk€it€n. Facharb€iten,

abgeschlossene
Ausbildung oder
Anlernausbildung

4

Tätigkoiton,
die eine betrieb-
liche Anlernzeit

erfordern

3 2

Tätlgksiten, ,ür
die ein€

betTi€blich€
Einarbeitungszeit

und größere
körperliche ocler

g€istige
Beanspruchung
edorderlich sind

Tätigkeiten
nach kuzer
Einw€lsung

1

1) Lohngruppen 5 und 6 ohno Altersgllederung.
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2) Einmalzahlung von DM 200 (.l998), für März 1999 von DM 120, im
April 2000 DM 300.
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ftir Arbeltnehmer der höchst€n tarifmäßlgen Altersstut€ (ilber 18 Jahr6)l)

in Ortsklasse S
in Lohngrupp€

run,"]"in". I ^**"::"^rr,- |

Bogenkalandors 
lundHllfsstoflenusw.l

tx

Hellen in d€r
Packorei

I

Führen einer Papler-
(Karton-) Maschln€

usw.

il

Fühien €iner
Streichmaschlne

(Großanlag6) usw,

erst-
mallg

kündbar
zum:

Datum
des

lnkratt-
tretens

2l Paplergcwcrbc
Lohntarituertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstotforzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

DM v,1221.1, Land 650 (bisher 2647)

Zeltlohnsätze le Stundo

tür Jug€ndllche
im Altor

unt€r 1 I Jahren
in % des

Vollarbelterlohnes

01.10.91

01.09.92
01.02.94
01.02.95
01.04.96
01 .03.97

01.03.98
01.03.98
01 .04.99

01.03.00
01.03.01

31.08.92

30.09.93

29.02.96
28.O2.97

28.02.98
28.O2.9921

29.02.002)

28.02.022l.

18,31

19,15
19,53

20,27
20,il
20,91
20,95

21,39
22.O5

22,il
22,99

17,17
17,96

18,32
19,02
19,37
19,62
19,66

20,o7
20.69
21,15
21,57

15,64

16,36
16,69
't7,32
17,64

17,87
17,90
18.2E

18,85
19,26
19,65

15,14

15,84
16,16
16,77
17,08
17,30
17,U
17.70
18,25

18,65
19,02

14,59

15,26
15,57
16,16
16,46

16,67
16,71

17,06
17,59
17.98

18,34

90

90

1) Lohngruppe I ohne Altsrsglioderung.

Datum
des

lnkatl-
tretens

01.10.91
01.09.92

01.02.94
01.02.95

01.04.96
01.03.97

01.09.97

01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01

31.08.92
30.09.93

31.01 .95

29.02.96

28.O2.97

18,93

19,80

20,20
20,97

21,36
21.U
21,68
22,14

22,83
23,33
23,80

28.02.98
28.02.991)

29.02.001)

28.O2.021l-

2) Elnmalzahlung von DM 2oo (1998), filr März 1999 DM 120, lm Aprll
2000 0M 300.

Lohntarifuertrag ftir die Papier-, Pappen-, Zellstotf- und Holzstoffindustrie in Bayern
DM V,lZ2'l,1, Land 750 (bisher 264 8l

Zeitlohnsätze i6 Stund€

lüt Jug$dlich€
im Alt€r unt€r

18 Jahien in % dos
Vollaöoiterlohn€s

18,03
18,86
19,24

19,97

20,u
20,60
20,65

21,08
21.73
22,21
22.65

17.29
18,09

18,45
19,15

19.50
19,75

19,79

20,21

20.u
21,30
21 .73

15,87
16,60

16.93
17,57

17.90
18,13

18,17
18,55

19,13
19.55
19,94

14.30
14,96
15,26
15,84

16,13
16,34

16,37
16,71

17,23
17,61

17,96

für Aöeitnohm€. der höchsten tarifmäßigon Altersstule (über 18 Jahre)

ln Lohngruppo
3

Tätigkelten, dl€
elngdrBndss

Anlomon odgr
6ntsprechendo

Errahnng dford€m

Tätlgkeit6n nach
kuzer Einwelsung

usw.

Tätigkeitefl, dle eine
abgeschlosseno

Lehro voraussotzen

€rst-
malig

kündbar
zum: Hochwertige

Tätigkeiten und hohe
Verantwortung

7 6

Oualifizierte
Tätigk€aten

2000Fachsorle

1) Einmalzahlung von DM 2OO (1998), für März 1999 OM 120, im Aprll
2000 DM 300
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2l Paplergewcröc
Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Schleswig-Hotstein und Hamburg

DM WZ2t.2, Land 001 (bisher 265 1)

Zeltlohnsätz€ le Stuncle

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01.02.91
01.02.92
01.02.93
01.06.94
01 .03.95

01.02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
0r.06.01

31.01.94
31.01.95
31.01 .962)

31.01 .92

31.03.97
31.03.9E

31.03.002)

31.03.02

Datum
d€s

hkratt-
tretens

01.02.91
01 .o2.92

01 .02.93

01 .06.94

01 .03.95

01.02.96

01.06.96
01 .04.97
01 .04.98

01 .10.98

01 .05.99
01 .06.00

01.06.01

31 .01 .92

31 .01 .93

31 .01 .94
31 .01 .95

31 .01 .962)

tür lugendliche
Arboltnehmer

cl€t
Lohngruppe lV
lm Alter unter

1 I Jahren

11,74
12,81

13,22
13,48
13,98
14,37
14,64

14,87
15,30

15,55
16,07

16,55
16,97

tür
iugondlich€

Arbeitnehm€t
Cl€t

Lohngruppe
lll im Alter
unter 1 I
Jahren

't1,74

12,42
't2.82

13,08

13,55
13,93
14,20
14,42
14,83
15,08
15,58
16,05
16,45

19,56

20,70
21,36
21,79
22,60
23,23
23,65
24.O2

24.71

25,'t4
25.97
26.75
27,42

17,93
18,98
19,58

19,98

20.71

21.29
21,69
22,02
22,65

23.05
23,80
24,52
25.'t4

16,30
't7,25
17,80

18,16
18,83
19,36
19,72

20,o2
20,59
20,95
21,il
22,29
22.85

14,67
15,53
16,02
16,34
16,95
17,42
17,75

18,02
18,54
18,86
19,48

20,06
20.57

13,45

14,23
14,69
14,98
15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17,28
17,85
18,39
18,85

12,63

13,37
13,80

14,O7

14,59
14,99
15,28
15,52
15,96
16,24
16,77
17.27
'17,71

't2,23
12,94
13.35
13,62
14,12
14,52
14,79
15,02
15,45

15,71

16,23
16,72
17,14

'l) Lohngrupps M und Vlll ohne Altersgliederung; bis 31.01 .1993
Lohngrupp€n I - Vl üb€r 19 Jahre.

2) Für Februai 1995 Pauschale von OM 150, für Aprit 1999 DM 75.

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitenden lndustrie in Rheinland-Plalz und Saarland
DM V,lZ 21.2, Land 006 (bisher 265 g)

Zeillohnsätz€ io Stunde

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99

31 .03.002)

31.03.02

19,56

20,70
21 ,36
21 ,79
22,60
23,23

23,66
24.02
24,71
25.14
25,97
26,75
27,42

17,93

18,98
19,58
19,98

20,71

21,29

21,69
22.02
22,65
23,05
23,80
24,52
25,14

16,30
17,25
17,80
18,16

18,83
19,36
19,72

20,o2
20,59
20,95
21 ,64
22,29
22,85

14,87
15,53
16.02
16,34
16,95
17,42

17,75
18,02
18,54
18,86
19,48
20,06
20.57

13,45
14,23
14,69
14,98
15,53
15,96

16,27
16,52
16,99
17,28
17,85
18,39
18,85

13,04
13,80

14,24
14,53
15,06

15,48
1 5,78
16,02
16,47
16,76
17,31

17,83
18.28

12,63

13,37
13,80
14,07
r4,59
14,99
15,28
15,52
15,96
16,24
16,77
17,27
17 ,71

12,23
't2,94

13,35
13,62
14,12
14.52
14,79
15,02
15,45
15,71

16,23
16,72
17.14

Statistisch6 &rnd6amt, Fachserl€ 16, R. 4.1, Oktobs 2000

für Arbeltnehmor dor höchsten tarlfmäßlgen Alte,sstute (über 18 Jahro)l)
ln Lohngrupp€

erst
malig

kündbar
zum

vm

Hochw€rtlge
Facharb€lten,

lachliches
Können und

Vgrantwortung

vr(E)
Facharb€lten,

abge-
schlogsens
Berulsaus-

blldung, ab 3.

V

Umlangrelche
tachllche

Kenntnlgse
sowle

\4t2)

dü Gruppe

Tätlgkeitslahr
der Gruppe

Schwlerlge
Facharbeiton,

ab clem 2.

und eööhte
vofantwortung

Erfahrungen
sowie

Vffantwortung

Fertlgkelten
autgrund elner

Einw6isung

und

tv

Fachlicho
KsnntniSs€ Ohne

Vorkonntniss6
nach kun€r
Anweisung

für Arb€itnohm€r der höchstsl Taritmäßlgen Attersstute (über 18 Jahre)r)
in Lohngruppe

orsl
malig

kündbar
zum

vilt

Hochwertige
Facharbeilen,

fachliches
Können und

Veranl-
wortun9

Schwierige
Facharbeiten.

ab clem 2.
Tätigkeitsiahr

abgeschlos.
sene Berufs-
ausbildung,
ab clem 3.

vt (E)vt2)

cler
n der

Umlangreich€
fachliche

Kenntnisse
sowle Selb-
ständlgkeit
und erhöhte

Vorant.
wortung

tv

Fachllche
Kenntnisse

und
Ertahrung€n

gowle verant-
wortung

ilr

Durch
Unterweisung

erworb€ne
fachliche

Kenntnisse

I

K€nntnisse
und

F6rtigkeit€n
aufgrund

einet
Einweisung

I

Ohn€
Vorkennt-

nisse, nach
kurzer

Anweisung

1) Lohngruppe Vl bis Vlll ohne Altersglied€ung; bis 31 .01.1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahr€.

-5t-

2l Für Februu 1 995 Pauschale von DM 1 50, für Aprit 1 999 DM 75.
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21 Paplergcwcrbc
Lohntaritvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Niedersachsen und Bremen

DM W221.2, Land OO8 (bisher 265 2l

Zeltlohnsätzo le Stund€

tür lug€ndllche
Arb€ltnohmet

dor
Lohngruppe lV
lm Altor unter

18 Jahren

1) Lohngruppen
Lohngruppen

Datum
des

lnkaft-
tr€tens

01.02.91

01.02.92
01.02.93
01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96

01.04.97
01.04.98

01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01

Datum
d6s

lnkratt-
tr€tens

31.01 .92

31 .01.94

31.01 .95

31.0r.962)

31.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.002)

31.03.02

19,56

20,70
21,36
21,79
22,60
23,23
23,65

24,O2

24,71

25,14
25,97

26,75
27,42

17,93
18,98
19.58
19,98

20,71

21,29
21,69

22.O2

22,65

23,05
23,80
24.52
25,14

17,93

18,98

19,58
19,98

20,71

2't.29
21,69
22.O2

22.65
23,05
23,80

24,52

25,14

16.30
17,25
17,80
18,16
18.83
19,36
19,72

20,o2
20,59

20,95
21,64
22,29
22.85

14.67

r 5,53
16,02

16.34
16,95
17,42
17,75

18,02
18.54

18,86
19.48

20,06
20.57

13,45
14,23
14,69
14,98
15,53
15,96

16,27
16,52
16,99

17.29
17,85
18,39
18,85

13,45

14.23
14,69
14.98

15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17,28

17.85
18,39

18,85

12,63
13,37
13,80
14.O7

14,59

14,99
15,28
15,52
15,96

16,24
16,77
17,27

17,7'.|

12.63

12.37
13,80
14,O7

14,59
14,99
15,28
15,52
15,96
16,24

16,77
17,27

17,71

12,23
12,94
13.35
13,62
14,12
't1,52
14.79

15,02
15,45
15,71

16,23
16,72
't7,14

11,74

12,8'l
13,22
13,48
13.98

14,37
14,64

14,87
15,30

15.55

16,07
16,55
16.97

Vl bls Vlll ohno Alt€rsgllod€rung: bis 31 .01.1993
| - M über 19 Jahre.

2) Für Februer 1995 Pauschale von DM 150, für April 1999 DM 75.

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitenden lndustrie in Nordrhein
DM V,1221.2, Land 350 (bisher 265 4l

Zeitlohnsätzo i€ Stunde

für iugondllch€
Arbeitnehmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

18 Jahren

01 .02.91

01 .02.92

01 .02.93

01.06.94
01.03.95
01 .02.96

01 .06.96

01.04.97
01 .04.98

01.10.98

01.05.99
01.06.00

01 .06.01

31.01 .92

31.01 .93

31.01 .94

31.01 .95

31 .01 .962)

19,56

20,70
21,36
21,79

22,60
23.23
23,66
24,O2

24,71
25,14

25,97

26,75

27,42

16,30

17.25
17,80
18,16

18,83
19,36
19,72

20,02
20,59
20,95

21,64
22,29

22.85

14,67

15,53
16,02
16,34
16,95
17,42
17,75
18,02

18,54
18,86

19.48

20,06

20,57

12,23
12,94

13,35
13.62
't4,12
14,52
14,79
15,02
15,45
15,71

r 6,23
16,72
'17,14

'12,11

12,81

13,22
13.48
13,98
14,37
14,64
14,97
15,30
15,55
't6,07

16,55
16,97

31.03.97
31 ,03.9E

31.03.99
31 .03.002)

31 .03.02

1) Lohngruppen Vl bls Vlll ohne altersgll€d€rung; bis 31.01 .1993
Lohngrupp€n I - Vl über 19 Jahr€.

2) Für Februar 1995 einhoitliche Erhöhung um DM 150, für April 1999
oM 75.

Statlstlsches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

für Arboltnohmd dor höchston tarltmäßlgon Alteßstuto (übor 18 Jahr€)l)
in Lohngruppg

v
Umfang16lche

fachllcho
Konntnlsse

sowle
Selbständgkdl

und orhöhte
Verantwortung

I

Ohne
Vorkenntnlsso,

nach kuaor
Anwelsung

erst-
mallg

kündbar
zum:

vu

Hochwortlge
Facharb€lt€n,

tachllches
Könnon.und

Verantwortung

ab dom 2.
Tätlgß€ltsjahr

cler Gruppe

vl (E)

Facharb€it€n,
abge-

scHoss€n€
Bslrsaus-

bildung, ab 3.

der Gruppe
tn

ut2)

SchwlerlgB
Facharb€lt€n,

Erlahrungon
sowio

Verantrvortung

Fortlgkolten
aufgrund cinor

Elnwolsung

I

und

IV

Fachllche
Konntnlsso

für Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstur€ (über 18 Jahre)l)

in Lohngruppo

Ohne
Vorkenntnlsse,

nach kuze.
Anwelsung

€rst-
mallg

kündbar
zum:

vlll

Hochwertig6
Facharboit€n,

fachlich€s
Könn€n und

Verantwortung

Schwierige
Facharb€iten

ab dem 2.
Tätlgk€itsiahr

der Gruppe

vt (E)

Facharb€it€n,
abge-

schlossen€
Benrlsaus-

blldung, ab 3.

Umfangraich€
lachlicho

Kenntnisse
sowl€

vt2)

dor Grupp€
und erhöht€

Verantwortung

Ertahrung€n
sowie

V€rantwortung

Fertigkeiten
autgrund eine,

Einwolsung

ll

und

tv

Fachlich€
K€nntnisse
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Oatum
des

lnkrart-
trotons

01.02.91
01.02.92
01.02.93

01.06.94
01.03.95
0t.02.96
01.06.96
01.o4.97
01.04.98

01.10.98
0r.05.99
01.06.00
01.06.01

31.01.92

31.01 .93
31.01.94
31.01 .95
31 .01.962)

31.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.002)

31 .03.02

2l Paplergcwerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitenden lndustrie in Westfalen

DM W221.2, Land 351 (bisher 265 5)

Zeitlohnsätze l€ Stunde

für jugendliche
Arb€ltnehmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 I Jahren

19,56

20.70
21.36
21,79
22,60
23.23
23,66
24.O2

24,71

25,14
25,97
26,75
27.42

17,93
18,98
r 9,58
19,98

20.71

21.29
21,69
22.O2

22.65

23,05
23.80
24,52
25,14

16,30
'17,25

17,80

18,16
18,83

19,36
19,72

20,o2
20.59

20,95
21,64
22.29
22,85

'14,67

15,53
16,02
16,34
16,95
17.42
17,75
18,02
18,54

18,86
19,48

20,06
20,s7

13,45

14.23
14,69
14,98
15,53
15,96
16,27

16.52
16,99
17,28

17,85
18.39
18,85

12,63
13,37
13,80
14,O7

14.59

14,99
15,28

15,52
15,96

16.24
16.77
17.27

17.71

'12,23

12,94
13,35

13,62
14,'12

14,52
14,79

15.02
15.45

15,71

16,23
16.72
17.'t4

12.11

12,8'l
13,22

13.48
13,98

14,37
14.64
14.87
15.30
15.55
r 6.07
16,55
16.97

für iugenclliche
Arbeitnehmer

der
Lohngrupp€ lV
im Alter unter

1 I Jahren

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne alt€rsgli€dsrung: bis 31.01.1993
Lohngruppen I - Vl üb€r 19 Jahre.

2) Für F€bruar '1995 einheitliche Erhöhung um DM 150. tur April 1999
DM 75,

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitenden lndustrie in Hessen
DM W221.2, Land 450 (bisher 265 6)

Zsitlohnsätze ie Stunde

Datum
dos

lnk atl-
trelens

01.02.91

01.02.92

01.02.93
01.06.94

01.03.95

01.02.96
01.06.96

01.04.97
01.u.98
01.10.98
01.05.99

01 .06.00

01.06.01

31.01.92

31 .01 .93

31.01 .94

31 .01.95

31.01.962)

31.03.98

31.03.99
31 .03.002)

31.03.02

14,67
15,53

16,02
16.34

16,95

17,42
17,75
18,02
18,54
18,86

19,48

20,06
20,57

13,45

14,23
14,69

14.98
15,53

15,96
16,27

16,52
16,99

17,26
17,85

1E,39

18,85

12,23
12,94
13,35

13,62

14,12
14,52
14,79

15,02
15,45

15,71

16,23
16,72
17,14

12,11

12,81

13,22

13,48
13.98
14,37

14,64
14,87
15,30
15,55

16,07

16,55
16,97

19,56

20,70

21.36

2'1.79

22,60

23,23
23,66

24,O2

24,71

25.14
25.97

26,75
27,42

17,93
18,98

19,58

19.98

20,71

21,29
21.69

22.O2

22.65

23.0s
23.80

24.52
25,14

16,30
17.25

17,80

18.16
18.83

19.36
19.72

20.o2
20,59
20,95
21 ,64

22.29
22,85

12,63
13,37

13,80

14,O7

14,59

14,99
't5,28
15.52
15,96

16,24
16,77
17,27

17,71

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersgll€c,erung; bls 31 .01 .1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahro.

StaüsüsöE Burd6amt, Factlserle 1 6, R. 4.1 , Oktober 2000

lür Aö€itnehmer der höchston taritmäßlgen Alt€rsstufe (über 18

in Lohngrupps

Umtangreiche
fachlich€

K€nntnisse
sowie

Solbständigk6it
und erhöhte

Verantwortung

erst-
malig

kündbar
zum:

vil

Hochwertig€
Facharbelten,

fachliches
Könnon und

Verantwortung

vt2)

Schwierige
Facharb€itsn.

vt (E)

Facharb€iten,
abgo-

schlossene
Borursaus.

bildung. ab 3.
ab dom 2.

rätigk€itsiahr
cter Gruppe ln

der Gruppe

tv

Fachliche
K€nntnisse und

Erfahrungen
sowi€

Verantwortung

I

Kenntnisse und
Fertigk€it€n

aufgrund einor
Elnwsisung

Ohne
Vork€nntniss€,

nach kurzer
Anweisung

fü. Arbeitn€hmor cler höchstsn tarifmäßig€n Alt€rsstute (über 18 Jahr6;tl
in Lohngruppe

Umtangreiche
tachliche

Kenntnisss
sowie

Selbständigkeit
und srhöhte

Verantwortung

ersl-
malig

kündbar
zum:

vlll

Hochwortlge
Facharb€iten.

tachliches
Können und

Verantwortung

Schwi€iige
Facharboit€n,

ab dem 2.

VI (E)

Facharbeiten,
abge-

schlossene
Bsrulsaus-

bilclung, ab 3.
tn

Mt2)

cler Gruppe

fäligkeilsiahr
cler Gruppe

IV

Fachlich€
Konntnisss und

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

il

Kenntnisse und
Fertlgkeiten

aurgrund alner
Einwelsung

Ohne
Vorkenntnissg,

nach kutzer
Anweisung

-@-

2) Für Februar 1 995 elnheltllche Erhöhung um DM 1 50, tür April 1 999
oM 75.



Lohntaiituertras der papier, pappe ,^. ?1":,:?:?:T;:,f;enden rndustrie in Baden-würnembers
(ohne Südbaden)

DM W221,2, Land 650 (bisher 265 7l

Zeitlohnsätze le Stunde

Datum
cl6s

lnkraft-
tretens

01.02.91
01.02.92
01 .02.93

01 .06.94

01.03.95

01.02.96

01.06.96
01.04.97
01.04.98
01.10.98
0r.05.99
01 .06.00

01 .06.01

31.01 .92

31 .01 .93'
31 .01 .94

31.01 .95

31.01.962)

für iugendlich€
A.beitn€hmsr

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 I Jahren

12,11

12,81

13,22
13,48
13,98
14,37

14,64
14,87
15,30
15.55
16,07

16,55
16,97

11,74
12.42

12.82

13,08

13.98

14,37
14,64

14,87
15,30

15,55
16,07
16,55

16,97

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

31 .o3.oo2)

31.03.02

17,93
18,98
19,58
19,98

20.71
21 .29
21,69
22,O2

22,65

23,05
23,80
24,52
25,'t4

16,30
17,25

17,80
18,16

18,8d1

19,36
19,72

20.o2
20,59
20,95
21,64
22.29
22.45

14,67
15,53
16,02

16,34

16,95
17,42

17,75
18.02
18,54
18,86

19,48

20,06
20,57

13,45
14,23
14,69
14,98

15,53
15,96
16,27

16,52
16,99

17.28
17,85
18,39

18,85

19,56

20,70
21 ,36
21,79

22,60
23,23

23,66

24,O2

24,71
25,'14

25,97
26.75

27.42

12,63
13,37
13,80
14,O7

14.59
14,99
15.28

15,52
15,96
16.24
16,77
17,27
17.71

12,23
12,94
13,35
13,62

14,12
14,52

14,79
15,02
15,45

15,71

16.23
16,72
17,14

1) Lohngrupp€n Vl bis Vlll ohn€ Altetsgliederung: bis 31 .01 .1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahro.

2) Für Februar 1 995 einhoitliche Erhöhung um DM 1 50. für April 1 999
DM 75.

Datum
d6s

lnkrafi-
tretens

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitenden lndustrie in Südbaden
DM W221.2, Land 651 (bisher 265 8)

Zeitlohnsätz€ ie Stund€

lür
iugendlich6

Aöeitnehmet
dsr

Lohngruppe
lV im Alter
unter 1 I
Jahren

01 .02.91

o't.02.92
01 .02.93

01.06.94
01.03.95

01 .02.96

01.06.96

01 .04.97
0t.04.98
01.10.98
01.05.99

01 .06.00

01.06.01

31.01 .92

31 .01 .93

31.01 .94

31 .01 .95

31.01 .962)

31.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.002)

31.03.02

19,56

20,70
21,36

21,79
22,60

23,23
23,66
24,O2

24,71

25.14
25.97

26,75
27,42

17,93

18,98

19,58
19,98

20,71

21,29
21 ,69
22.O2

22.65

23,05
23,80

24,52
25,14

16,30

17,25
17,80

18,16
18,83

19.36
19,72

20,o2
20,59
20.95
21,64
22,29

22,85

14,67

15,53
16,02

r 6,34
16,95

17,42
't7,75

18,02
18,54
18.86
19,48

20,06
20.57

13,45

14.23
14,69

14,98
15,53

15,96
16,27

16.52
16,99

't7,28
17,85
18,39
18,85

13,04

13,80
14,24
14.52

15,06

15,48
15,78
16,02
16,48
16,76
17,31

17,83
18.28

12,63
13,37
13,80

14.O7

14,59

14,99
15,28
15,52
15.96

16.24
16,77
't7,27
'17,71

12,23
12,94
13,35
13,62
14,12
'14,52

14,79
15,02
15.45
15,71

16,23
16,72
17,14

Bundesamt, Oktober 2000

für Arbeltnehm€r der höchsten tarifmäßigen Alt€rsstul€ (über 18 Jahr€)r)

ln Lohngruppe

orst
mallg

kündbar
zum

vm

Hochwortlge
Facharbeiten,

fachlichos
Können und

Verantwortung

vt (E)

Facharbsiten,
abge-

schlossen€
Berulsaus-

bildung, ab 3.

Umfangreiche
fachliche

Kenntnisse
sowie

vt2)

cler Gruppe
und erhöhte

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
rätigk€ltsiahr

der Grupp€

Erfahrungen
sowl€

Verantwortung

Fertigkeit6n
aurgrund ein€r

Einweisung

lt

und

IV

Fachliche
Konntnisse

Ohne
Vork€nntnisse,

nach kurzer
Anw€lsung

für Arbeltnehmer der höchsten Tarifmäßigen Alt€rsstut€ (über 18 Jahre)l)

in Lohngruppe

ut2)

Schwiorig€
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

Durch
Unterweisung

6nvorb€ne
fachliche

Kenntnisse

il

K€nntnisse
und

Fertlgkeiton
aufgrund

einer
Einwelsung

Ohne
Vorkennt-

nisse, nach
kurz€r

Anwsisung

erst-
malig

kündbar
zum:

vil

Hochwsrtige
Facharb€iten,

fachliches
Könn€n und

Verant-
wortung

vr (E)

Facharb€it9n,
abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,
ab dsm 3.

Tätigksltsiahr
in d6r Grupp€

V

Umrangreich€
lachliche

Kenntnisse
sowie Selb-
ständigkeit

und erhöhte
Verant-
wortung

IV

Fachlicho
Kenntnisse

und
Erlahrungen

sowie V€rant-
wortung

1) Lohnsruppo Vl bis Vlll ohne altersgliederung; bis 31 .01 .1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.
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2) Für Februar 1995 Pauschalo von DM 150, für April 1999 DM 75.

I



Datum
d6

lnkraft-
trot6ns

2l Paplcrgcwcröc
Lohntaritu€rtrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitsnden lndustrie in BayemDM V[ZZ1.2, Land 7S0 (bisher 265 9)

Zeitlohnsätze io Stunde

ftir iugendliche
Aiöeitnohmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 8 Jahren

01.02.91
01.02.92
01.02.93
01.06.94

01.09.95
01.02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99

01.06.00
01.06.01

31.01.92

31.01 .93
31.01.94

31.01.95
31.01.962)

31.Ct{t.97

31.03.98

31.03.99
31.CXt.002)

31.03.02

19,56

20,70
21,36
21,79

22,&
23.23
23,66

24,O2

24,71

25,14
25,97

26,75
27,42

17,93

18,98
'r9,58

19,98

20,71

21,29
21,69

22,O2

22,65

23,05
23,80

24,52

25,14

10,«)
17,25

17,80
18,16

18,83
19,36
't9,72

20,02
20,59
20,95

21,U
22.29

22,85

14,67

15,53
16,02

16,34
16,95

17,42
'17,75

18,02
18,54

18,86

19,48

20,06

20,57

13,45

14,23
14,69
14,98

15,53
15,96
16,27

16,52

16,99
17,28

17,85

18,39

18,85

12,63

13,37
13,80
14,O7

14,59
14,99

15,28

15,52
15,96

16,24

16,77
't7,27

17,71

12,23
't2,94

13,35

13,62
14,'12

14,52
14,79

15,02

15,45

15,71

16,23

16,72

17,'t4

't2,'t1
12,81

13,22
13,48

13,98
14,37

14,8r
14,87
15,30

15,55

16,07

16,55

16,97

1) Lohngrupp€n Vl bis Vlll ohne Altersgliedorung: bis 31 .01.1993
Lohngrupp€n I - Vl über 19 Jahre.

2) Für Februar 1 995 Pauschale von DM 1 50, für April 1 999 DM7S.

212 Ycdagsgcwcöo, Druckgcwerbc, Vcwlclfälügung von bclpiclton Ton-, Bild- und Datenträgern
Lohntarifuertrag fr.rr die Druckindustrie im fruheren Bundesgebiet

DM VE 22.2, Land OO1 (bisher 268 1)

Zoitlohnsätze ie Stuncle

ftir Arbeitnehmer der htichston tarifmäBigen Attersstufe (über 18 Jahre)
in Lohngruppe

Eingangsstufe
Einfacho Arbeil€n ohne Vorkenntnisse

Datum
deg

lnkaft-
tretenS

nach 6 monatiger
Einarbeitung

in den ersten
6 Monaten

01.04.90
01.04.91

01.04.92
01.04.93

01.07.94
01.04.95
01.07.95
01 .04.96

01.04.97
01.04.98
01 .05.99
01.04.00
01.06.01

31 .03.91

31.03.92

31.Crs.93

31.03.94

31.03.96
31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.001)

31.03.02

22,26
23,82

25,20
26,03

26,55
28,07

28,63
29,16
29,60
30,19

31,18
32,12

32,92

18,55
19,85

21,@
21,69

22.'13
23,39
23,86
24,30
24,6
25,1 6

25,99
26,77

27,44

16,69
17,86

18,90
19,52

19,91

21.05
21,47
2't,87
22,20
22,U
23,39
24,09
24,69

16,14
17,27

18,27
18,87

19,25

20,35
20,76
21,14

21,46
21,89

22,61

23,29
23,87

't4.84

15,88

16,80
17,35

17,70
18,71

19,09
19,44

19,73
20,1 3

20,79
2'1.41

21,95

't3,73

14,69

15,54
16,05

16,37
17,31

17,65
17,98

18,25
18,62

19,23
19,81

20,31

für Arbeitnchmor der hirchsten tarifmäBigen Altersstute (übe|l8 Jahre)t)

in Lohngruppe

v
Umfangreich€

,achlich6
Kfintnisso

sou/le
Solbständigkeit

und erhöhte
Verantwortung

erst-
malig

kindbü
zum:

vil

Hochwortige
Facharboiten,

fachlichos
Können und

vorentwortung

vt(E)

Feharbeiten,
Schwierigp

Facharboiten
ab dem 2.

TätlgkeltsJahr
cler Gruppe

v[2]

ln
der Gruppe

e Berufsaus-
bildung, ab 3,

Erfahrungen
§orrie

Verantwortung

Fertigkoiten
aufgrund 6ingr

Einweisung

lt

und

IV

Fachliche
Konntnisse Ohne

Vorkenntnisse,
nach kuzer
Anweisung

eßt-
malig

künclbar
zum

vI
Maschinensetzer

nach Vollendung des 1. Gehifeniahre§

V (E)

Facharb€iter
IV

Fachliche
Einarbeitung,

efiöhte
EigenvoEntwortung
und Berufserrahrung

lI

Körperlich schwere
Arbeiten

4.1

1) Pauschale ttir Aprit 1999 von DM 13S bis zur Lohngruppe il

-62 -



24 Ghcmlcchc lnduetrlc
Entgelttarhfuertrag flir die Chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Schleswig-Holstein

DM V'1Z24, Land 050 (bisher 200 1)

Entgeltsätre Je Mfiatl)

für Jugendliche
im Alter unter 18 Jahren
in clen Entgellgruppen
El undE2in%der

Entgoltsätre

1) Monatsentoelt (goteilt durch 169,5 = Stundenlohn, ab 01.04.1993 2) Pauschale von DM 230 für August 1990, ttir März 1995 in den' geteilt durch 163,13). EntgoltglpIon E 1 bls E 5 Di{lQQ-und E 6 bis E-Q pM !!Q; im
April 1 9S7 Einmelzehlung von DM 60; für Juni 1999 DM 200.

Datum
deg

lnkraft-
tretens

01.08.89
01.09.90
01.08.9r
01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97

01.04.98
01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

31.07.90
31.07.912)
31.07.92
30.11.93
28.02.95
31.03.962)

31.03.97
31.03.982)

31.05.99
30.06.0@)

31.03.02

2 839

3 024
3 227

3 392

3 460
3 591

3 663

3 718

3 807

3 921

4@7
4@7

2 836
2 893

3 081

3287
3 455

3 524
3 658
3 731

3 787

3 878
3 994
4 082
41u

267E
2 852
3 043
3 198

3262
3 386
3 454

3 506

3 590
3 698

3 779
3 855

2 677
2 731

2 909
3 104

3262
3 327
3 453

3 522
3 575
3 661

3 771

3 854
3 931

2 548
2 714
2 896
3 044

3 105

3 223
3 288
3 336

3 416

3 518

3 595
3 667

.2 549
2 600
2749
2 955
3 106

3 168
3 288

3 354
3 404

3 486

3 591

3 670
3 743

2 482

2622
2798
29/.1
3 000
3 114

3 176

3 224
3 301

34m
3 475

3 545

2 4Al
2 510
2 A73
2 852
2957
3 057
3 '173

3 236
3 285

3 364
3 465

3 541

3 612

2 29e
2 445

2 600
2742
2 797

2 903
2 961

3 005

3 077
3 169

3 239

3 304

2 29{)

2 336
2 488

2 655
2790
2 846
2954
3 013
3 058

3 131

3 225
3 296

3 362

85

85

Entgelttarituertrag fir die Chemische lndustrie in Hamburg
DM V,lZ24, Land 125 (bisher 200 2)

Erltgeltsätre ie Monatl)

für Jugendliche
im Alter unter 18 Jahron
in den Entgeltgruppen
El undE2in%det

Entgeltsätze

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.88
01 .08.89

01.09.90
01.08.91
01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
01 .04.97
01 .04.98

01 .07.99

01.07.00
01 .07.01

31 .07.90

31 .07.912)

31.07.92
30.11.93
28.02.95
31 .03.962)

31 .03.97

31 .03.982)

31.05.99
30.06.002)

31 .03.02

1) Monatsentgelt (seteilt durch 1 74 = Stundenlohn, ab 01 .08,1989 2) Pauschale von DM 230 für August 1990, für März 1995 in den Ent' seteirt durc'h t6§,s: ao 01.04.1sss geteirt durch 163,13). p.eJlg#f,i..J,51öF,t "ry,f,.3üHqrrtdo?#for3' 
im Aprir 1se7 Ein-

Statistisches Elund€samt, Fachserie 16, R. 4. t , Ohober 20m

fiir ArtreihCrmer dor höcht€n tarifmäß[en Altor$tute (über 18 Jahre)

in Entgeltgrupp€

Regelmä8igp,
schwierige

Spezialtätigkoitdl

E8

Ab€eschlosseno
Berulsausbildung,
z.B. Chemiekant€n

E6

Tätlgkeiton nach
eingehender

Anwgisung, z.B.
Chomiebetrkrbs-

werker

E4 E2
Tätigkelten, für die

Kenntni$e und
Fortigkeiton edor-
clerlich sind, die
durch eine Be-

rutspraxis von in
der Rogol blo zu

13 Woch€n
oMorbon werdon

Tätigkolt$, die ein€
kuze Elnweisung

erlordem

E1

kündbar

erst-
malig

zum:

ftir tuboitnohmor der höchst6.r terifmäßlgon Altersstufe (über 18 Jüre)
in Entgeltgruppe

€rst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierigo
Spezialtätigkeiton

E8

Abgeschlosssne
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiton nach
eingohender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E4 E2
Tätigkoiten, frir dio

Kenntnisge und
Fortigkoitsn orlor
derlich sind, di6
durch eine Be-

rutgpraxis von in
der Regel bis zu

'13 Wochen
eruorben werden

Tätigkeiten, die eine
kurzo Einwebung

erfordem

E1
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24 Chemlsche lndustrle
Entgelttarituertrag für die chemische und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen

DM W224, Land 200 (bisher 200 3)

Entgeltsätze ie Monatl)

Jugendliche der
Entgeltgruppe E 1

unter 18 Jahren

Datum
des

hkraft-
tretens

01.08.88
01.08.89
01.09.90
01.08.91

01.08.92
01 .03.94

01.04.95
01 .04.96

01 .04.97

01.04.98
01.07.99
01 ,07.00
01.07.01

31.07.90
31 .07.912)

31 .07.92

30.11.93
'28.02.95

31 .03.962)

31.03.97

31.03.982)
31.05.99

30.06.002)

2 838
2 894
2 993
3 194

3 357
3 424

3 554
3 625
3 679
3 767

3 880
3 965
4 044

2 814
2 870
3 057
3 262
3 428

3 497

3 630
3 703
3 759

3 849

3 964
4 051

4132

2 652
2706
2 798
2 985
3 137

3 200
3 322
3 389
3 440
g 522
3 628
3 708

3 782

2 655

2 708
2 884
3 077
3 234
3 299
3 424

3 492
3 544
3 629

3 738

3 820
3 896

2 538
2 588

2 676
2 855
3 001

3 061
g 177

3 241

3 290
3 369
3 470

3 546
3 617

2 529

2 580

2 748
2 932
3 082
3 144

3 263
3 328
3 378
3 459

3 563
3 641

3 714

2 488

2 538

2 624
2 800
2943
3 002
3 116

3 179

3 227
3 303
3 402

3 477

3 547

2 461

2 510
2 673
2 852
2997
3 057

3 173

3 236
3 285
3 364

3 465

3 541

3 612

2 435

2 483

2 568
2 740

2 880
2 938
3 050
3 111

3 158
3 234
3 331

3 404

3 472

2 401

2 449

2 608
2 783
2 925
2 984
3 097
3 159
3 206
3 283
3 381

3 455

3 524

2 309
2 356

2 436

2 599
2 732
2 787

2 893
2 951

2 995
3 067
3 159

3 228
3 293

2 268
2 313
2 463

2 628
2 762
2 817

2 924
2 982
3 027
3 100

3 193

3 263

3 328

1 963
2 002
2 070
2 209
2 322
2 369
2 459

2 508
2 546
2 607

2 685
2 744

2 799

85

31.03.02

1) Monatsentgel! (g€it€llt dulch 1 74 = §tund6nlehn; ab 01 .08.1989 ge- 2) Pauschale von DM 230 für August 1990, für März 1 995 in den Ent
teill durch 169,5: ab 01 .04.1993 geteilt clurch 163.13). geltgruppen E1 - E5 DM 200, E6 - EB OM 22O: rm Aprit 1992 Ein-

malzahlung von DM 60; tür Juni 1999 DM 200.

Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln
DM w224. Land 3SO (bisher 2OO 4l

Entgeltsätze je Monatl)

für Jugendliche im
Älter unter 18
Jahren in den

Entgeltgruppsn E 1
'undE2in%der

Entgeltsätze

Datum
cles

lnkraft-
trelens

01.07.88

01.07.89

01.08.90
01.07.91

01.07.92
01.02.94

01.03.95
01.03.96
01.03.97
01.03.98
01.06.99

01 .06.00

01 .06.01

30.06.90
31 .07.912)

30.06.92

31.10.93
31 .01 .95

29.O2.9621

25.O2.97

28.O2.9021

30.04.99

31.05.002)

28.02.02

2) Pauschale von DM 230 für Juli 1990, für Februar 1995 in den Ent.
geltgruppen E 1 bis ESDM 200und E6 bis E 8DM 220: imAprit
1997 Einmalzahlung von DM 60. für Mai 1999 DM 200.

Statistisch€s 4.'.| 2000

für Arbeitn€hm€r dsr höchsten tarifmäßigen Alterssturo (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

Regelmäßige,
schwierlgo

Sp€zialtätigkoit€n

E8
erst-
malig

kündbar
zum: Abgeschlossene

Berufsausbil-
clung, z.B.

Chgmiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingeh€nd€r

Anweisung, z.B.
Ch€mieb€trisbs-

wsrker

E4

Tätigk€iten, für
di€ Kenntniss€

und F€rtigksiton
erford€rlich sind,

dio clurch sino
Berufspraxis von
6 - 15 Monaton

erworben werdon

E3 E2
Tätigkeilen, ,ür
die K€nntnisse

und Fertigkeiten
€rtorderlich sind,

die durch €lne
Berutspraxis von
in der Begel bis
zu 13 Wochen

envofben worden

Tätigkeit€n, die
eine kurze
Einweisung
erfordern

E1

tü Arbeitnehmer d€r höchstsn tarifmäßigen Attorsstufe (über 18 Jahre)
in Entgeltg.upp€

Regelmäßige,
schwierige

Spezialtätigkeiten

E8
Brst-
malig

kündbar
zum: Abg€schlossene

B€rufsausbil-
dung, z.B.

Ch€miekanten

E6

Tätigkeilen nach
€ingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E4 E3

Tätigkeiten. für
c,ie Kenntnisse

und Fertigk€it€n
errorderlich sind,
. ctie durch elne
B€rufspraxis von
6 - 15 Monaten

E2
Tätigkeiten, tür
di€ Kenntnisse

und F€rtigkeiten
erford€rlich sind,

die durch ein€
Berufspraxis von
in der Regel bis
zu 13 Wochensrworben

werden

Tätigk€iten, di€
eine kurze
Einweisung
erlordern

E1

1) Monatsentgelt (g€t€ilt durch 1 74 = Stundonlohn; ab 01.07.1989
geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 goteilt durch 163.13).
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für Arbeitnehmer clor höchstEn tarifmäßlgen Altersstuf€ (übor 18 Jahr€)

in Entgeltgruppe

Beg€lmäßige,
schwierlge

Spezialtäflgkeiten

E8 E2
Tätigkeiten, für
clie Kenntnisse

und Fortigkalten
errorderlich slnd,

dle durch eln€
Borurspraxis von
in dor Rogol bls
zu 13 Wochen

erwoTb€n werdon

Tätlgkeiten, dle
ein€ kurz€
Einwelsung
erlordern

E1
erst-
malig

kündbar
zum: Abgeschlossene

Berufsausbil-
dung, z,B.

Chemiekant6n

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung,.z.B.
Chemlebetriebs-

werker

E4 E3

Tätigkeltsn, ttir
dio Kenntnisse

und Fertlgkelt€n
erlorderlich sind,

di€ durch eine
Bsrutsprarls von
6 - 15 Monaten

enilorb€n werd€n

24 Ghemische lndustrie
Entgelttarituertrag ftir die Chemische lndustrie in Westfalen

DM WZ 24, Land 351 (bisher 200 5)

Entgeltsätze ie Monatl)

für Jugsndllcho im
Alter unter 1 I
Jahren in den

Entg€ltgruppen E 1

undE2h%d€r
Entgeltsätze

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.88

01.08.89
01.09.90

0't .08.91

01 .08.92

01.03.94
01.04.95

01.04.96
01 .04.97

01 .04.98

01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

31 .07.90
g1 .07.912)

31.O7.92

30.11.93
28.02.95

31.03.962)
31.03.97
31.03.982)

31 .05.99

oo.06.oo2)

2 803

2 859
3 045

3 249
3 415

3 483

3 615
3 687
3 742
3 832
3 947
4 034
4 115

2 655
2 708
2 884
3 077
3 234

3 299

3 424

3 492

3 544

3 629

3 738

3 820
3 896

2 546
2 597
2 766
2 951

3 102

3 164

3 284

3 350
3 400

3 482
3 586

3 665

3 738

2 403

2 451

2 610

2 785
2927
2 986
3 099

3 161

3 208
3 285
3 384

3 458

3 527

2 279
2 325
2 476

2 642
2 777

2 833
2 941

3 000

3 045
3 118

3 212
3 283
3 349

2 470

2 519
2 683

2 863
3 009
3 069
3 186

3 250
3 299
3 378
3 479

3 556
3 627

Entgeltsätze io Monatl)

85

für Jug€ndliche im
Alt€r untsr 18 Jahr€n in
den Entgeltgrupp€n E 1

undE2in%der
Entg€ltsätze

85

1) Monatsentgelt (geteilt durch 1 74 = Stundenlohn, ab 01 .08.1989 2) Pauschale vo1 Q.tv! Z_30- Q1 August 1990, für !!tuz 1995 in defl Ent-
s€r€ilr du,cih 160.s: ab 01.04.1es3 set€llt durch 163,13). 

?Sgt,#:,.."1,r01.n.,"u.o#r233 yflrt"9 ?LtE 
8 DM 220: im Aprir

Entgelttarifuertrag fr.rr die Chemische lndustrie in Hessen
DM W224, Land 450 (bisher 200 6)

Datum
des

lnkrafi-
tretens

01 .07.88

01 .07.89

01.08.90

01 .07.91

01 ,07.92
01.02.94
01 .03.95

01.03.96

01.03.97
01 .03,98

01.06.99

01.06.00
01 .06.01

31 .03.02

30.06.90

30.06.912)
30.06.92

31 .10.93

31.01 .95

29.02.962)
28.O2.97

28.02.982)
30.04.99
31.05.002)

28.O2.02

2 768
2 823
3 006
3 207

3 371

3 438
3 569
3 641

3 695
3 744
3 898

3 984
4 064

2 581

2 633

2 804
2 992
3 145

3 208
3 330
3 397

3 448

3 531

3 637
3 717

3 791

2 449

2 498

2 660

2 838

2 983
3 043
3 159

3 223
3 270
3 348

3 448

3 524

3 594

2 364
2 41'l
2 568
2 740
2 880
2 938
3 oso
3 111

3 158

3 234
3 331

3 404

3 472

2 262
2307
2 457

2 622
2 756
2 811
2 918
2 977
3 021

3 094
3 187

3 257

3 322

2000

für Arbeitnehm€r dor höchstsn tarifmäßigen Altsrsstule (über 1 8 Jahre)

tn Entg€ltgruppe

E2
Tätlgk€iten, tür die

K€nntnlsse und
Fertlgksiten er-

torderllch sind, dl€
durch elne

Berufspraxis von
in dbr Rsgel bis zu

13 wochen
erworben werden

Tätigkeiten, di€ eine
kuze Einwolsung

ertordern

E1
€rst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierlge Spezial
tätlgkeiten

E8

Abgeschlossan€
Berulsausblldung,
z.B. Ch€miekanten

E6

Täligkeiten nach
eingehend€r

Anweisung, z.B.
Chemieb€trlebs-

w€rker

E4

rrTälGäodt (oeteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01 '08.1989' geteilt durci t60,5: ao 01.04.1993 g€teilt durch 163,13).
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24 Ghemische lndustrie
Entgelttarifuertrag ftir die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie

in Rheinland-Pfalz
DM WZ 24, Land 550 (bisher 2OO 7)

Entg€ltsätze lo Monalt)

für Jugondllch€ im Alter
unter 18 Jahren in den

Entgeltgruppen
E1 undE2lnYodet

Enl96ltsätzo

2 275
2 321
2 472

2 638

2 773

2 428
2 935
2 994
3 039
3 112

3 205
3 276
3 342

1) Mona.lsentgdt lqeleill durch 174-=_ 5lund€n1.6n, ab 01 .07.1989 2) pauschate von DM 230 für Juti .t 990, für Februar 1995 in cten Enr_
soroilt d."ch 16e,5; ab 01.0/r.1ss3 s€r6i[ durch 163,13). 

Efllfllr,ffril".r1ou;tr%By_r,.$"F,,.rg,a.sjrd;5.räö: 
ini Äpih iösz

Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Baden-Württemberg
DM WZ 24, Land 650 (bisher 200 8)

Oatum
des

lnkaft-
trot€ns

01.07.88
01.07.69
01.0E.90
01.07.91
01.07.92
01.02.94
01.03.95
01.03.96
01.03.97

01.03.98
01.06.99
01.06.o0
01.06.01

30.06.90
90.06.912)
30.06.92

31.10.93
31.01.95
29.02.962)
2A.O2.97

28.o2.9921

30.04.99
g:.os.oo2)

2 768
2 842
3 027
3 230
3 395
3 463

3 595
3 667
3722
3 81r
3 925
4 011

4 091

2912
2970
3 163

3 375

3 547

3 618
3 755
3 830
3 867
3 980
4 099
4 189
4 273

2 599
2 651

2 823
3 012

3 166
3 229
3 352
3 419

3 470

3 553

3 660
3 741

3 816

2 707

2 761

2 940
3 137

3 297

3 363

3 491

3 561

3 614
3 701

3 812
3 896
3 974

2 483

2 533

2 698
2 879
3 026
3 087
3 204
3 268
3 317
3 397
3 499
3 576
3 648

2 536
2 587

2 755
2940
3 090
3 152

3 272
3 337
3 387
3 468

3 572
3 651

3 724

28.O2.02

2 377
2 425
2 583
2 756
2 897
2 955
3 067
3 128

3 175

3 251

3 349
3 423

3 491

Entgeltsätz€ le Monatl)

85

für Jugondlichs der
Entgeltgruppe E 1 unt€r

1 8 Jahren

1 959
1 998
2128
2 271

2 387
2 434

2 527

2 577

2 615
2 678

2 759
2 820
2 876

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.88
01.08.89
01.09.90

01.08.91

01.08.92

01.03.94
01.04.95
01 .04.96
01.o4.97
01.04.98
01.07.99
01.07.00
01.07.01

31.07.90
31 .07.912)

31.O7.92

30.11.93

28.O2.95

31 .03.962)

31 .03.97
91.03.992)
31.05.99
3o.o6.oo2)

2 431

2 480

2 641
2 818
2 962
3 021

3 136
3 199
3 247
3 325
3 425
3 500

3 570

2 305
2 351

2 504
2 672
2 808
2 864
2 973
3 032
3 077
3 151

3 246
3 317
3 38331.03.02

tür Arbeltnohmer der höchsten tarilmäBlgen Altersstule (über 1 I Jahre)
in Entgeltgruppe

erst-
mallg

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwlorig€ Spezial-
tätlgkeitsn

E8

Abgeschloss€n€
Berutsausbildung,
z.B. Chemlokantsn

E6

Tätigkeitsn nach
olng€hend€r

Anwdsung, z.B.
Chemiebetri€bs-

werker

E4 E2
Tätlgkeiten, für dle

K€nntnisse und
Fertlgkeit€n error
dorllch sind, dle

durch ein€ Berufs-
praxis von in der

R@d bis zu
13 Woch€n

erworben werd€n

Tätlgk€it€n, dl€ slne
kurz€ Einw€isung

ertordern

E1

lür Arboitnehmer d€r höchsten raritmäßigen Alterssture (üb6r 1g JahrO
in Entgeltgruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Reg€lmäßige.

schwierig€ Spezial-
tätigkelten

EE

Abgeschlossene
Berutsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehend€r

- Anwaisung, z.B.
Chemiebetllebs-

w€rker

e4 E2
Tätigkeiten, für dio

Keflntnisso und
Fertigkelton 6r-

ford€rlich sind, di€
durch €ine Beruls-
praxis von in der

R€gel bis zu
13 Woch6fl

envorbsn werd€n

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweisung

ertordern

E1

Fachserie 1 6, 2000

1 ) Monatsentg€lt (geteilt durch 1 74 = Stundenlohn: ab Ot .Og. t 989
g€t€ilt durch 169,5: ab 01.(X.1999 gereitt durch 163,13).
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lür Arbeltnehmor dor höchston tarilmäßlg€n Altorsstuto (tlber 18 Jahre)

in Entgeltgruppo

6rst-
malig

kündbar
zum: Rogolmäßigo,

schwlerig€
Sp€dal-

tätlgkelt€n

E8

Abg€schlossene
Borutsausbil-

dung, z.B.
Chemiokanten

E6

Tätlgkelten nach
eingehendsr

Anwolsung, z.B.
Ch€mi€betriobs-

werker

E4 E3

Tätlgkeiton, fi]r
di€ Kenntnlss€

und Fertlgkeit€n
erforderlich slnd,

dle durch elno
B€rutspraxis von
6 - 15 Monaten

envorbon werdffl

E2
Tätigkelten, für
dle K8nntnlsso

und Fertigkoiten
ertord€rllch slnd,

dle durch elne
B€rurspraxls von
in der B€g€l bls
zu 13 Woch€n

orworb€n wsrd€n

Tätlgkoit€ri, dlo
eine kurz€
Ehwelsung
€rrordein

E1

2l Ghcmischc lndustrlc
Entgelttarifuertrag fur die Chemische lndustrie in Bayern

DM Vtlzz4, Land 7§0 (bisher 200 9)

Entg€ltsätz€ le Monatl)

Jugendllche der
Entgeltgrupp€ E 1

unter 18 Jahren

Datum
d€s

lnkraft-
tr€t€ns

01.09.88

01.09.89
01,11.90

01.08.91
01.08.92
01.03.94
01.o4.95
01 .04.96

01 .04.97

01.04.98
01.07.99
01 ,07.00

01.07.01

31.08.90
31 .07.912)

31.07.92
30.1 1 .93
28.02.95
31.03.962)
31.03.97
31.03.982)

31.05.99
30.06.002)

2 751

2 806
2 988
3 188
3 351

3 418

3 548
3 619
3 673

3 761

o 874
3 959
4 038

2 560

2 611

2 741

2967
3 118

3 180

3 301

3 367
3 418

3 500
3 60s
3 684
3 758

2 446

2 495

2 657
2 835
2 980
3 040
3 156

3 219
3 267
3 345
3 445

3 521

3 591

2 394
2 442

2 601

2 775
2 917
2975
3 088

3 150

3 197

3 274
3 372
3 446

3 515

2342
2 389
2 544
2 7'.14

2 552
2 909
3 020
3 080
3 126

3 201

3 297
3 370
3 473

2238
2283
2 431

2 594
2726
278'l
2487
2 945
2 989
3 061

3 153

3 222
3 286

I 902
1 941

2 006

2205
2 317

23il
2 451

2 503

2 541
2 602
2 680
2 739
2 794

85

31.03.02

1) Monatsentg€lt (geteilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.09.1989
g€teilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

Datum
des

lnkratt-
tretens

2) Pauschal€ von OM 2«) tür Oktobor 1990, für Män 1995 tä oen Ent
geltgrupp€n E 1 bis E 5 OM 200und E 6 bis E 8 DM 220: imApril
1997 Elnmalzahlung von DM 6O; fü Juni 1999 OM 200.

Entgelttarituertrag fur die Chemische lndustrie im Saarland
DM V{224, Land 850 (bisher 200 10)

Entgeltsätze ie Monatl)

für Jugondllche im Alter
unter 18 Jahr€n ln den

Entgeltgruppen
E 1 und E 2lnlo der

Entgeltsätze

01.09.88

01.09.89
01.10.90

01 .09.91

01.09.92
01.04.94
01 .05.95

01 .05.96

01.05.97
01.05.98
01 .08.99

01 ,08.00

01 .08.01

31 .08.90

31.08.912)

31 .08.92

31 .12.93

31.03.95
30.04.962)
30.04.97
30.04.98

30.06.99
31 .07.002)

2 786
2 842
3 027

3 230
3 395
3 463

3 59s
3 667
3 722

3 811

3 925
4 011

4 091

2 599
2 651

2823
3 012
3 166

3 229
3 352
3 419

3 470

3 553
3 660

3 741

3 816

2 443

2 533
2 698

2 879

3 026
3 087
3 204

3 268
3 317

3 397
3 499

3 576

3 648

2 377
2 425
2 583

2 756
2897
2 955
3 067
3 124
3 175

3 251

3 349
3 423
3 491

2275
2321
2 472
2 638
2 773
2 824
2 935
2994
3 039
3 112
3 205
3 276
334230.04.02

1) Monats€ntgett (get6ilt durch 1 74 = Stundenlohn, ab 01 .09.1989 2) Pauschal€ von Dl, 23-0_lür §gPleqQer 1999i -lü^r^4p4! 199.5 h^d^en' geiäitiäJrcätdö,s: auor.oa.t993 ssteitt cturctr 163,13). 
§$ffiuooen 

El - Es OM 200, E6 - E8 DM 220: lürJuli 1999

Statistisch€s 1, Oktober 200O

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (übsr 18 Jahrel

in Enlgeltg.upp€

Tätigk€it€n nach
€ing6hender

Anweisung, z.B.
chomisbotrisbs-

w€rker

E4 E2
Tätigkeiton, firr dl€

Kenntnlsse und
Fortlgkelten e.-

tord€rllch sind, di€
durch gine Barufs-
praxis von in der

R€gel bis zu
13 Wochen

snvorbon werden

Tätlgkelton, dle €ino
kurze Elnwelsung

€rlordern

E1

kündbar

erst-
malig

zum Regelmäßig€,
schwierige spszial-

tätlgkeit€n

E8

Abgeschlossene
Beiufsausbildung,
z.B. Chemiekant€n

E6

-67 -



24 Ghemlsche lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Berlin-West

DM WZ 24, Land 925 (bisher 200 1 1)

Entgeltsätze je Monal 1 )

für Jugendliche im Alter
unter 18 Jahren in den

Entgeltgruppen
ElundE2inYoder

Entgeltsätze

Datum
cles

lnkratl-
tretens

01 .08.88
01 .08.89
01 .09.90
01 .08.91
01.08.92
01.03.94
01.04.95
01 .04.96
or.04.922)
01 .04.98
01 .07.99
01 .07.00
01 07.01

Dalum
des

lnkratl-
trelens

01 .07.91
01 .07.92
01.01 .93
01 .05.94
01.05.94
01 .05.95
01.07.96
01.07.97
01 .07.98
01 .07.99
01 .1 0.00

31 .07.90
31 .07.912)
31.07.92
30.11.93
28.02.95
31 .03.962)
31 .03.97

31 .05.99
30.06.002)

31 .03.02

30.06.92

31 .1 0.93

30.04.963)
31 .05.97
30.06.98
30.06.99
30.09.004)
3r .1 0.01

2 751
2 806
2 988
3 188
3 351
3 418
3 548
3 669
3 724
3 813
3 927
4 014
4 094

2 586
2 638
2 809
2 997
3 r50
3 213
3 335
3 432
3 483
3 s67
3 674
3 755
3 830

2 464
2 513
2 676
2 855
3 001
3 061
3 177
3 255
3 304
3 383
3 484
3 561
3 632

2364
2 411
2 568
2 740
2 880
2 938
3 050
3 107
3 154
3 229
3 325
3 399
3 467

2 249
2 294
2 443
2 607
2 740
2 795
2 901
2 959
3 003
3 075
3 167
3 237
3 302

1) Monats€ntgelt (g6teilt durch 1 74 = Stundenlohn, ab 01.08.1989
geteilt durch 169;5: ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

2) Pauschal€ von DM 230 für Augusl 1990; tür März 1995 in den Ent-
geltgruppen El - E5 OM 200, E6 - EB DM 220, im April 1997 Ein-
malzahlung von DM 60; rür Juni 1999 DM 200.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Lohntarifuertrag für die kautschuk- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Hamburg

und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
DM WZ 25.1, Land 002 (bisher 2iO 1l

Zoitlohnsätze ie Stundel)

Jugendliche

85

der Tätigkeits-
gruppen ll - lV
im Alter unter
18 Jahren in

% des
Vollarb€iter-

lohnes

17,52
18,54
18,79
19,1 7

19,17
19,90
20,30
20,65
21,06
21,69
22.23

16.77
17,74
17,98
18,34
18,34
19,04
19,42
19,75
20,15
20,75
21 ,27

12,46
13,18
r 3,36
13,63
13,63
14,15
14,43
14,68
14,97
15,42
15.81

12,21
12,92
13,09
13,35
13,35
13,86
14,'14
14,38
14,67
15,11
15,49

14,65
15,50
15,71
16,02
16,02
16,63
16,96
17,25
17,60
18,13
18,58

13,12
13,99
14,18
14,46
14,46
15,01
15,31
15,57
15,88
16,36
16,77

13,90
14,71
14,91
15,21
15,21
15,79
16,11
16,38
16,71
17,21
17,64

1) ZeitlÖhner, die nach mindestsns_l2monatiger B€triebszugehörigkeit 2) Lohngruppe V - Vll ohne Altersgtiederung,
nicht_wenigstens 1 ,1 0 DM über Tarif verdienen. haben Anspruch auf 3) ?ausöhale von 1 60 - 1 80 DM ie-nach Lohngruppe für Aprit l gg5.
eine Zeitlohnzulage von insgesamt minc,€slens 1.10 DM. 4) Einmalzahtung in Höhe von 15 % eines tarifTicddn Monaistohnes.

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktober 2000

lür Arbeitnehmer d€r höchsten tarirmäßigen Alterssture (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

erst-
malig

künctbar
zum: R€9€lmäßige,

schwierige Spezial-
tätigkeiten

E8

Abgeschloss€ne
B€rufsausbildung,
z.B. Chemiekantsn

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E4 E2
Tätigkeiten, für die

Kenntnisse und
Fsrtigkeiten 6r-

forderlich sind, dle
durch eine Berufs-
praxis von in d€r

Regel bis zu
13 Wochen

erworb€n werden

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweisung

erfordern

E1

für Arbeitn€hmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über t B Jahre)z)

in Tätigkeitsgruppe

Arbeil€n nach
Einweisung und

Einarbeitung.
gewrsse
Arbeits-

schwierigk€iten
usw.

ersl-
malig-

kündbar
zum:

vil

Oualifizierte
Hanctwerker-
facharbeilen

VI

Handwerker-
facharbeiten

USW.

Arbeilen. deren
Ausführung ein

Fachkönnen
voraussetzen

IV

Arbeiten mit
erhöhten

körpärlichen
Anforde-

rungen. nach
Anlernung oclsr

länger€r
Erfahrung

ilr

Arbeiten nach
Einarbeitung,

mittl6re
Arbeits-

schwierigk6rten
usw.

Arbeiten nach
Einweisung.

ohne
besondere

Anforclerungen
usw.

-6t-
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25 Herstcllung yon Gumml- und Kunctltoffwarcn
Lohntarifuertrag frir die Kautschukindustrie in Niedersachsän und Bremen

DM V{2.25,1, Land 005 (bisher 213 1)

Zeitlohnsätro io Stundel)2)

rur Jugendlicho
untor

18 Jahron in % des
Vollaöeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.90
01.07.91
01.07.92
01 .01 .93

01 .03.94
01 .05.95

01 .07.96

01 .07.97
01.07.98
01 .07.99
01 .10.00

30.06.91
30.06.92

31.10.93
31 .Ct3.953)

30.04.964)
31.05.97
30.06.98
30.06.99
30.09.005)
31 .10.01

13,11

13,99
14,80
15,00
15,30
15,89
16,20
16,48
16,81

17,31

17,75

Tätigkoiten

12,73
13,58
14,37
14,58
14,85
'15.42

15,73
16,00
16,32
16,81

17,23

12,30
13,12
13,88
't4,o7

14,35
14,90
15,20
15,45
15,76
16,24
16,64

16,02
17,09
18,09
18,33
18,69
19,41

19,80

20.13
20,il
21,'15
2't,ü

I
(alt VIl)

die eine
b€triebs-

spezifische
Zusatr-

qualiflkatior'l
erforden z.B.
handrerkliche

Mehrlach-
qualifikation

13,95
14,89
15,75
15,96
16,28
16,91

17,24
17,il
17,89
18,43
18,89

dl€ in elner
Anlomzeit von

m€hr als I
Monatgn
erworb€n

worden z.B.
Wartungs-

arbeiten

4

(alt lll E)

3

(alt ll)

dle Kenntnisse
Fertigkeiton

ertordem, die
durch eine bis
zu 5 Wochen
Einarbeitung

erwoöen
w€rd€n z.B.
Arboilil im

Lager

't4,29

14,48
14,77
15,33
16,41

16,70
17,O2

17,54

3072

2

(alt l)

einfacher Art,
nach kuzer
Einw€isung

85

in der

phase in den
erstgn 8
Wochen

't4,78

15,77
16,69
16,91

17,25
17,91
't8,27

18,58
18,95
19,52
20,00

1) Grundlöhne.
2l Danlber hinaus orhalten Zoitlöhner eine Zulage von DM 0,10 im

Anhäno6v6rtahren.
3) Tarifveltrag vom 1.1.1993 verläng€rt bi§ 28.2.94.

4) Für April 1995 Pauschale von DM 160 in den Lohngruppen I bis lV
und DM 180 in den übrigen Lohngruppen.

5) Einmalzahlung in Höhe von 13 % eines tariflichon Monatslohn€s.

Entgelttarifuertrag ftir die Kautschukindustrie in Hessen
DM VtlZ25.1, Land 450 (bisher 21321

EntgoltsäEe io Monatl)
in Entg€ltgruppe

7 5

(alt lV)

1

(alt Vl) (alt V)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.92
01.01 .93

01 .03.94

01 .05.95
01.07.96
01.07.97
01.07.98
01.07.99

31.10.932)
31.03.95
30.04.963)
31.05.97
30.06.98
30.06.99
30.09.003)

19,35
19,60
19,99
20,75
22,22
22,ffi
23,U
23,73

4 478

18,43
18,66
1g,CKl

19,76
21,16
21,51

21,95
22,61

16,35
16,56
16,89
17,il
18,78
19,10
19,48
20,07

15,62
15,83
16,15
16,76
17,U
18,25
18,61

19,16

3 957

14,60
14,79
15,09
15,66
16,77
17,05
17,39
17,91

3 138

14,10
14,29
14,58
15,13
16,20
't6,47
16,80
17,30

di€ durch eine
3jährlge

Borrrlsausbil-
erworben

werden z.B.
qualifizierte
Wartung§-
aöeilen

die in einel
Anl€mzoit von

in dor Rogel
6 Monaten
e]r^,orbon

werden z,B.
Arboiton in

V6rsand

dle ln oiner
Anlemzgit von

bis zu 12
Woch€n
oilorbon

werden z.B.
bedienon von

Maschinen

01.10.00 31 .10.01 3 960 3 515 3 031 2 300

t) Ab 1.1O.2OOO Entooltsätze oeteilt durch 163 = Stundenlohn. Lolrngruppe Vl und DM 240 für Lohngruppo Vll; Einmalzahlung von
2l Taffvertras vom 0-1.01 .1995 vorlängert bis 28.02.1994. 13 % oin68 tariflichen Monatslohnes (wird mit dom Entgelt filr
3l Für ADril 1§95 Pauschale von DM 1-60 für dle Lohngruppon I bi8 lll, Augu§t 1999 ausgpzahlt).' DM 190 für Lohngruppe lV, DM 220 für Lohngruppe V, DM 230 ftir

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter8stufo (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

IV

Arboiton nach
mittlerer

Anlernzeit

Arbeiten nach
kuzer

Anlemzeit

il

Arbeiten nach
spezieller

Einarbeitung

Aöeit€n ohne
sp6ziolls

Auobildung nach
Einweisung

er§t-
malig

kündbar
zum:

VI

Schwierige und
hochwertige

Aöeiten,
abgoschlossono

V

Aö€iton nach

größere
Fertigkeit,
Erfahrung

Anlemzelt,

erst-
malig

kündbar
zum:

Fachserie -69 -
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ln Vorgütungsgruppe

arst-
malig

kündbar
zum:

I (alt l)

Oualifizierte
K€nntniss€ uncl

Fertigkeiten,
die selbstänclig

ausgetührl
werden

6 (alt lll)

Abgeschlos-
sene Beruls-
ausbildung

(Überwachen
uncl Sleuern
von Produk-
tionsanlagen)

4 (alt lV)

Planmäßig€
betriebliche
Anl€rnung

3 (alt V)

Anlernzeit von
mindestens

2 - 6 Monaten

2 (alt Vl)

K€nntnisse und
Fertigk€iten,

Anlernzeil von
mindeslens

1 - 3 Monat€n

1 (all Vll)

Ohne Berufs
ausbildung,

einfach€
Arbeiten

1 (alt Vlll)

Ohne Beruts
ausbildung,

eintache
Arbeiten

25 Heretellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Tarifuertrag für die kunststoffverarbeitende lndustrie in Hessen

DM WZ 25.2, Land 4S0 (bisher 2'to 2)

Vergütungssätz€ ie Monatl)

Jugendliche
unter 1 8
Jahren

in o/o des Voll-
arbeiterlohnes

Datum
d€s

lnkrafi-
tretens

01 .1 1 .90

o1 . 10.91

01 .10.92

01 .01 .94

01 .11.94

01 . 10.95

01 .10.96

01 . 10.97

01.10.98

01 . r 0.99

30.09.912)

30.09.92

30.09.943)

30.09.95

30.09.96

30.09.973)

30.09.98

30.ff).99

16.98

18,12

18,95

20,03

3 213

3 316

3 359

3 409

348Ä

3 s89

14,88

15,88

16,61

17,56

2 961

3 056

3 096

3 142

3 211

3 307

14,03

14,97

15,66

16,55

2 791

2 880

2 917

2 961

3 026

3 117

13,46

14,36

15,02

15,88

2 678

2 764

2 800

2 842

2 905

2 992

13,16

14,04

14,69

15,53

2 618

2 702

2 737

2 778

2 839

2 924

12,71

13,54
14,45
15,14
15,54
15,85
16,45
1 6,75
17,00
17,44
17,96
18,36
1 8.76

12,88

13,74

14.37

15.19

12,04
'12,82

13,68
14,34
14.72
15.01

15,58
15,87
16,1 1

16,53
17,03
'17,40

17,78

12,66

13,51

14,13

14,94

2 519

2 600

2 634

2 674

2 733

2 815

90

,ür,ugend-
liche sonstige

Arbeiter
im Aller unter

1 8 Jahren
in % dss

Vollarbeiter-
lohnes

85

'l) Vordem1.1l.l994Zeitlohnsätzeie-S-tunde: ab1.11.1994Monats- 3) Tarifuertragvom1.1.1994vertängertbis3l.1O.1994,imDezember
-. gntSel! Basrssälze (g€leilt -d-urchl65,3 = Stundenlohn). 1996 Einmätbotrag von DM 2SO.-
2) Pauschale von DM 100 für Oktober 1990.

Lohntarifuertrag für die kunststoffbe- undd/erarbeitende lndustrie in Bayern
WZ 25.2, Land 750 (bisher 210 3)

Z€itlohnsätze je Slunde

Datum
cles

lnkratl
tretens

01 .01 .90

01 .1 2.90
01 r 1.91

01 .l 1 .92

01 .01 .94

01 .08.94

01 03,95
01,04.96
01 .04.97

01 .06.98

01 .09.99

01 . 10.00
01 . 10.01

31 . 10.90

31 .10.91

31 .1 0.92
28.O2.94

28.O2.95

31 .03.96
31.03.97
31 .03.98

30 06.99
30.09.001)

31 . 12.01

16,41

17,48
18,65
19,55
20,06
20,46
21 ,24
21 .63

21,95
22,52
23.19
23,70
24,22

15,49
16,50
17,61

18,46
18,95
19,33
20.06
20,43
20.74
21 ,28
21,92
22,40
22.89

14,28
15,21

16,23
17,01

17.46
17,8'r
18,49
18,83
19,11

19,61

20,20
20.64
21,09

DM
1.3,22

14,08
15,02
15,74
16,15
16,47
17,10
17,42
17,68
18,14
18,68
19,09
19,51

EUR
9,98

11,23
11,96
12,76
13.37
13.72
13,99
14,52
14.79
15,01

15,40
15,86
16,21

16.57

or 01 .02 30.09.02 | r z,se r 1 ,70

1) F* Jrli r"d August 1999 Pauschate von DM 250.

16, R. 4.1,

lür Arbeitn€hmer der höchsten tarilmäßigen Altersstuf€ (über 18 Jahre)

in Lohngruppe€rst-
malig

künclbar
zum

Bestqualifizierte
Facharbeit€r

Oualifizi€rl6
Facharbeiter

ilt

Facharbeiter

IV

Oualirizierte
angelernte

Arbeiter

Angel€rnte
Arb€iter

l,-,",::-.*,

vI

Sonstige
Arbeiter

10.78

-70 -
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Lohntarirvertras rür,"ä: :n""'r",ä,*i $'"",ält.::ri::lH:fl-fi1§:ii::1ffi;'.1ärz (mit Ausnahme des
ehemaligen Reg.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz für den Apparate- und Anlagenbau aus Kunststofi,

den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren
DM w226, Land 004 (bisher 22O 1Sl

Entgeltsätze le Monatl

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.92

01 .07.93
01 .1 2.94

01 .08.96
01 .1 1 .97

01 .01.99

01.02.00
01 .10.00

30.06.93
31.05.94
3r.05.96

30.09.97s)
31 .10.98
31.01 .005)

30.04.01

3 762
3 818
3 894
3972
4 018

19,37
19,97
20.37

3 525
3 578
3 6s0
3 723
3 766

17,80
18,35
18,72

3 241
3 290
3 356
3 423
3 462

17,01

17,il
17,89

3 097
3 143
3 206
3 270
3 308

16,75
17,27
17.62

3 050
3 096
3 158

3 221
3 258

16,48
16,99
17,33

3 000
3 045
3 106
3 168

3 204

für Jugendllche
lm Alt€r

unt€r 1 8 Jahr€n
ln dgn

Entgoltg,uppon
E1-E4
in % clet

Entgeltsätze4)

85

für Jug€ndlich€
bis zum

vollendeten
1 8. Lebensiahr

in % des
Vollarbeiterlohnes

80

t ) Vor dem 01 .08.1996 Zeitlohnsätze ie Stunde; ab 01 .08.1996 4) Vor dom 01 .04.1997 in allen Lohngruppen in % des VollarbeiteT-
Monatsentgelt (getollt durch 164,5 = Stundenlohn). lohnos.

2) Die Entgotigrupöen sincl nur bedingt mit den ftüheren Lohngrupp€n 5) ?auschale ltir Juni und Jull 1996 v,on DM 250, für O-k-tober 1 997' vergteichba-r. ' DM 80, Einmalzahlung yon DM 230 im Oezember 1998.
3) NeÜe Entg€ltgruppo ab 01.04.1997.

ntarituertrag frir die Natursteinindustrie (Granitindustrie) t"r*'ff:lJll.^O 
,u, (bisher 22o 4)

Zoitlohnsätze ie Stunde

Datum
d€s

lnkratl-
trelens

01 .06.88
01 .05.89
01 .05.90
01 .07.90
01 .05.91

01 .07.91

01 .05.92

01 .07.92
01 .05.93
01 .05.94
01 .05.95
01 .05.96
01 .05.97
01 .07.98
01 .06.99

01 .06.00

30.04.89

30.04.92

30.04.93

30.04.95

30.04.97
30.04.98
30.04.991)
31 .05.001)
31 .05.02

15,30
15,84
16,32
16,74
18,23
18.47
19,62
19,88
20,66
21 ,18
21,92
22,33
22,66
23,00
23,58
24,08

14,94
15,46
15,92
16,33
17,79
18,02
19,14
19,39
20,15
20,65
21.37
21 ,77
22.10
22,43
22,99
23.47

13,81

14,29
14,72
15,10
16,48
16,69
17,72
17,95
18,65
19,12
19,79
20,1 6

20,4e
20,77
21,29
2'l,74

13,59
14,O7

14,49
14,87
16,23
16,44
17,46
17,69
18,38
18,84
19,50
19,86
20,16
20,46
20,97
21,41

13,40
13,87
14,29
14,66
16,01

16,22
17,29
17,45
18,13
18,58
19,23
19,59
19,88
20,18
20,68
21 ,11

1) Für Mai und Junl 1998 Elnmalzahlung von OM 1 10' fÜr Mai 1999
DM 75.

1, Oktober

für Arbeltnehmer dor höchsten tarlfmäßlgen Altersstute (über 18 Jahr6)

in Entgeltgruppe2)

Tätlgkolt€n.
cll€ nach

allgemeinen
Anw€lsungen

vsrichtet
word€n, ln cler
R€g6l durch €ln
systemtlsches
Anlernen von

6 Monaton

E4

Tätlgkelten,
die nach

allgemelnen
Anw6lsungen

v€nlchtet
werden, ln der
Regol durch eln
systemtlschelt
Anlernon von

3 Monaten

E3

Tätlgkeiten, für
die Kenntnisse

und Fertlgkslten
ertordorllch sind,

wle sle ln der
Regel durch
betrlebllches
Anlemen von

6 Wochen
erworben werden

E2

kündbar

erst
malig

zum:

Schwiärige
Fachtätigkeiten,
clie im Rahmen

allgemeiner
Rlchtllnien selb-

ständig aus-
gelührt werden

E 73) E 62)

Abgeschlossen€
B€rutsausbildung
Fachtätigkeitsn,
dle lm Rahmen

allgem€lner
Rlchtllnl€n
selbständig
ausgsführt

wdden (lm 2.
Jahr

def Tätlgkel0

| ,aon*"n"n,
I dte atne hone.
ldem Facnarbelter

E5

näherkommend€
Oualltlkatlon

erlordern

tür Arbeitnohmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstute (üb€r 18 Jahre)

in Lohngruppo

4b

Betriebshandwork€r
und Facharbeiter

mtt
abgeschlossenor

Ausbildung

I
Angelernte Arbolter

für schwlerlge

3 2

Arboiten
mlt höh€r€r

Verantwortung

1

Hiltsarbeiter und
ungelernt€ Arbeit€r

erst -
malig

kündbar
zum:

5b
Betrlebshandwerkor
und Facharbeltsr,
die schwierig€ und
vielseitig6 Arbeiton

selbständlg
ausführ€n
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26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeitung von Steinen und Erden
Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I in den Ländern Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,

Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern
DM W226j, Land 001 (bisher 227 1l

Verbandstariflöhn€ i€ Stunde

für Arboitnehmsr der höchsten taritmäßlgen Altersstul€ (übsr 18 Jahre)

in Lohngrupps

Datum
des

hkraft-
tretens

01 .1 0.88
01 . 10.89
01 . 10.90
01.10.91
01.10.92
01 .10.93
01.05.95
01.09.96
01.06.98
0r.08.99

30.09.89
30.09.90
30.09.91
30.09.92

30.11.93t)

30.04.981)
31.07.991)
31.10.00

17,27
18,07
18,91
20,21
21.32
21.60
22,40
22.U
23,30
23,94

16.50
17.26
18.07
19,32
20,38
20,65
21 .41

21,U
22,28
22,89

15,74
16,46
17.23
18,42
19.43
19,69
20.42
20,82
21 ,24
21 .82

14,51
15,18
15.89
16.99
17,92
18,1 6

18,83
19,20
19,58
20,12

14,O7
14.72
15.40
16,46
17,37
17.60
18.25
18.61
18,98
19.50

13,29
13.91
14.56
15,56
16,42
16,04
'17,26

17.60
17,95
18.44

13.62
14.25
14.92
15,95
16,83
17,05
17,68
18,02
18.38
18,E9

12,92
13,52
14,15
15.13
15,96
16,17
16,77
17,10
17,44
17,92

für Jugsndliche
nach

vollendetem
1 7. L€b€nsiahr

in 7o cles
Vollarbeiter-

lohnes

95

für Jugend-
licho nach

vollondetem
17. Lebens.

in % des
Vollarbeiter-

lohnes

90

1) Taritvertrag vom 1.10.1993 vorläng€rt bis 30.09.1994 bzw.
30.04.1995 Sonclerzahlung in Höhe von DM 1 050. für Mai bis
August 1996 Einmalzahlung von DM 550, für Mai 1998 DM 400.

Lohntarifuertrag ftir Betriebe, die Hohl- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hüttenveredelung
und -verarbeitung, in Bayern

DM W226.1, Land 751 (bisher 227 2l

Zeitlohnsätze i€ Stuncle

Datum
d€s

hkratt-
tr€tens

01.08.87
01.08.88
01.08.89
01.10.89
01.08.90
01.10.90
01.08.91
01.08.92
01.08.93
01.11.93
01.01 .95
01.11.95
01.01.97
01 .10.97
01 .11.98
01 .10.99
01 .11.00
01 .12.01

31.07.88
31 .07.89

31 .07.90

31.07.91
31.07.92

30.09.93
30.09.94
30.09.951)
30.09.96

30.09.981)

30.09.00

30.09.02

13,93
14,35
14,64
15,01
15,31
15,71
16,79
17 ,71
17,95
18,45
14,82
19,48
19,71
19,81
20,23
20.65
21 ,17
21.59

13,81
14.22
14,50
14,87
15.'17
15,57
16,64
17,56
17,79
18,29
18,66
19,31
19,54
19,64
20,05
20,47
20.98
21.40

13,49
13,89
14.17
14,53
14,82
15.21
16,26
17,15
17,38
17.87
18,23
18,87
19,10
19,20
19,60
20,01
20,51
20,92

13,04
13,43
13.70
14,05
14,33
14.71
15,72
16,58
16,80
17,27
'17,62

18,24
18,46
r8,55
18,94
19,34
19,82
20.22

12.30
12.67
12,92
13.25
13.52
13.88
14,84
15,66
15,87
16,31
16,64
17,22
17,43
17,52
17,89
18.27
18,73
19,10

12,16
12.52
12,77
13,10
13.36
13,71
14,66
15.47
15,68
16,12
16,44
'17.02

17,22
17,31
17.67
18,04
18,49
18,86

11,69
12,04
12,28
12,59
12.84
13.18
14,09
14,86
15,06
15,48
15,79
16,34
16,54
16,62
16,97
17,33
17,76
18,12

11,00
11,33
11,56
11.86
12,10
12,42
13,28
14,01
14,20
14,60
14,89
15,41
15,59
15,67
16,00
16,34
16,75
17.09

10.73
11,05
11,27
11.56
1 1.79
12,10
12,93
13,64
13,82
14.21
14,49
15,00
15,18
15,26
15,58
15,91
16,31
16,64

1) Pauschalzahlung in Höhe von DM 100. Pauschalzahlung vom
DM 40.

Statistisch€s Bunclesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oklober 2000

srst-
malig

kündbar
zum:

Schwierigst€
mit tachlich-
funktlonaler
Weisungs-
betugnis

verbundene
Arb€iten

I

Schwierigo
Arboitsn,

deren
Ausführung
Kenntniss€

und
Fertigkeiten
6rtord€rn

7

Facharbeiter
mil Aus-

bildung od€r
Arbeit€r, di€

aufgrund
einer

m€hriährig€n
86rufspraxis

denen
entsprechen

6 (E)

Arb€it€n, die
nach einer

2 Jahren
ausg€führt

werden
können

5

Arbeilen, die
nach siner
Einarbei-

tungszeit bis

3 Monaten
ausgeführt

w€rden
könn€n

4 3

Arbeiten, die
ohne Arbeits-

kenntnisse
nach ein€r

Einwoisungs-
z€it bis zu
höchstens
4 Wochen
ausgBführt

werden
können

z11
Arbeiten einfachor Art

z.B.
Lagsrhilts-
arb€iten

clurchführen

z.B. Hallen
und Plätze

t€gen

für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

11

Maschinen-
glasmachor

I
Automatsn-

führer.
Maschin€n-

führer

erst-
malig

kündbar
zum:

14

Glas-
mach€r

(Mundblas-
ez6ugung)

13

Dreher.
Ziseleur,
Graveur

12

Schicht-
führer

I
Glas-

schmelzef
gehilren

5

Wärter an
Band- und
Kamm€r-
kühlotsn

3

Glasan-
fänger für

K€lche

1

Hilfs-
arbeiten
in der

Veredlung
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fijr Arbeitn€hmer der höchsten tarifmäßigen Altorsstufo (über 18 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngrupp€
in Ortsklasse S (München)

in Lohngruppe

or§t-
malig

kündbar
zum:

vll
Keramische

Facharboitsn
usw. (hler:

Handwetker,
dio

ausschließlich
im Zeitlohn
aöeiten)

VI

Keramigche
Facharbeiten
und Hand-

werkerarb6iten
(Facharboiter-

brief) usw.

tv

Herotellen und
üb€rtragen von
Stahldruckon

usw.

il

Glasieren von
Hand usw.

il

Sortioren (ohne
fransport) usw.

Bilder-
schneiden

usw.

Glasioron von
Hand usw.

26 Glasgeweröc, Kelemik, Verarbcltung yon Stelnen und Erdon
Lohntarifuertrag flir die feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern

(hier: Ofenkachelindustrie) V{Z 26.2, Land 750 (bisher 224 4l

Zeitlohnsätze j6 Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretons

01.05.93
01.11.94

01.07.95
01.10.96
01 .06.97

01 .06.98

01 .10.98

01 .12.99

01 .10.00

01 .10.01

30.04.942)
30.04.95

31.05.97

30.09.98
30.09.99
30.09.00
30.09.01

31.12.01

20,87
21,30

22,11
22,47

22,74
22,86
23,31

24,O1

24,54
25.06

17,!r{t

17,67
18,34
18,e5

18,87
18,96

19,34
19,92

20,36
20.79

10,63

15,86
16,19

16,81

17,08
17,29

17,37

17,72
18,25

18,66
19,05

9,75

DM
15,22
15,53

16,12
16,39
16,59
16,67

17,01

17,51

17,90
18,28

EUR
9,34

14,U
14,94
15,51

15,75

15,94
16,01

16,35
't6,83

17,20
17,56

8,9§)

't4,29

14,58
15,13
15,38
15,57

1s,et
15,95
16,43

16,80
17,15

8,77

13,84
't4,'12

14,66
14,90
15,08

15,r5
15,46

15,92
16,27
16,61

8,49

Jugendlicho
bis zum

vollondet6n
18. Lebensiahr

in % des
Vollaödter-

lohnes

80

trir Jugendliche
im Alter von

16 bis 17 Jahren
in % des

Vollaöeiterlohnes

80

1) PauschalzahlunginHöhevonDMT0fürMai 1992. 2) Tarifvertragvom1.5.1993vedängertbis3l .10.1994.

Lohnabkommsn fur die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet
ohne Baden-Württemberg und Saarland') VlZ26.9, Land 003 (bisher 224 Z)

Zeitlohnsätre ie Stundel)

01 .01 .02 30.09.02 't2,82

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.90
01.04.91
01.10.91

01.06.92
01.04.93
01 .1 0.94
0t.07.95
01.10.96
01.06.97
01.06.98
01 ,10.98

01 .10.99

01 .10.00

01.10.01

31 .03.92

31.03.933)
31 .03.94

30.04.95

15,50
15,81

16,29

17,42
17,96

18,32
19,00

19,33
19,56
19,66

20,05

20,65

2'.t.1'l
21,55

31.05.97

30.09.98
30.09.s9
30.09.00

112,05)
(17,39)
(17,92)
(19,14
(1e,76)

(20,15)
(20,90)

l2't,271
(21,521

(21,62)

l22,O5l
(22.711

123,221
(23,711.

14,75

15,05
15,50
16,59
17,10

17,44
18,09

18,40
18,62
18,71

19,08

19,65

20,09
20,51

(16,23)

06,55)
(17,05)

08,25)
(18,81)

(19,19)
(19,90)

l2o,24l
(20,48)
(20,58)
(20,se)

(21,62l.

(22,0S)

(22,56)

DM
13,00
13,26
13,66

14,62
15,08

15,38
r 5,95
16,22
16,42
1e,50

16,83
17,3q

17,72
18,09

EUR
9,25

12,45
12,70
13,@

14,01

14,45
't4,74

15,29

15,55
15,74
15,82
't6,14

16,62
16,98

17,U

8,87

11.92
12,16
12,53
13,42
13,84
14,12
14,il
14,90
15,08
15,16
15,46

15,92
16,28
16,62

8,50

'11,48

11,71

12,06

12,92
13,32
13,59
14,09

14,33
14,50
't4,58

't4,87

15,32
15,66

15,98

8,1701.01 ,02

31.12.01

30.09.02 I r r,oz (12,121 10,49 (11,53)

Statistisch€ Elund6amt, Fachsede 16, R. 4.1, Oktober 20q)

1 Ab1.10.1994nurnochFliesenindustrie. 3)PauschalevonDMT0fürApril1992,DM142-OM206j€nach
i) Die Lohnsätze in Klammem gelten ftir die Handwerker im Zeitlohn. Lohngruppe für Mai 1992.
2) Lohngruppe M und Vll ohne Altersgliederung.

für Arbeitnohmer dor höchsten taritmäßigen Altorsstufe (über 18 Jahre)2)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

vll
Keramische

Facharboiton und
Handwerker-
arbelten mit

Fecharbeiteibrlef
und zusätzllcher

Oualifikation usw.

vt (E)

Keramische
Fachübeiten und

Handwerker-
arbeiten mit

Facharbeitorbrief
ullw.

IV

Horgtellen von
Gießformen usw.

ilt

Schwere
Transport-

aöeiten usw.

Einfache
Arboiton und
Hiffsarbeiten,
Probonholen

usw.

Eintache
Arb€iton und

Hiltsarb€iten in
d€r Fertigung

usw.

-73 -
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26 Glaegewcrbc, Kcramlk, Ycrarbeltung von Stclncn und Erden
Tarifuertrag fiIr die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

DM v'1226.4, Land 008 (bisher 220 21],

Zeitlohnsätze js Stunde

Oatum
des

lnkraft-
tretons

01.03.88

01.03.89
01.03.90
01.07.90
01.03.91
01.03.92
01.01.93
01.03.93
01.09.94

01 .04.95

01.04.96
01.03.97
01.03.98

01.05.99
01 .03.00

28.02.89
28.02.90

28.02.91
29.O2.92

28.02.93

28.02.94
28.02.95
29.02.961)

28.02.98
28.O2.99

29.02.001)
28.92..O1

1) Für Mäq -1995 Einmalzahlung von DM 50, für Mäz uncl April 1999
ie DM 100.

13,56

14,05
14,79
15,17
'16,22

17,27
17,72
't8,42

18,96

19,70
20,@
20,47
20,78

21,30

21,83

13,32
13,80
14,53
14,91

15,94

16,93
't7,37

18,04
18,57

19,29
19,68

20,05

20,35
20,86

21,3t,

14,29 14.11

15,05 14,86
15,44 15,25
16,51 16,30
1 7,55 17,33
17,78 17,56
18,49 18.26
18,73 18,50
19,29 19,05
20,u 19,79
20,47 20,22
20,78 20.52
21 ,09 20,83
21,62 21,35

N€uer Tarifuertrag li€gt noch nicht vor.

't4,72

15,25

16,Cr{l

16,43

16,92
18,00
18,47

19.20
19,77

20,54
20,95

21,35
21,67

22,21
22,77

13,67
14,16

14,91

15,30
16,36
17.4'l
17,86

18,57
19,12

19,87
20.27

20,66
20.97

2't,49
22.03

13,19

13,66
14,38
't4,75
15,77

16,75
17,19
'17,84

18,37

19,09
19,47

19,84

20,14

20,u
21,26

12,30

12,74
13,42
13,77
'14,72

15,63
16,04

16,64
't7,13
17,80
18,16

18,50
18,78

19,25
19,73

fi,ir Jugendliche
im Alter von 16
und 17 Jahren

in % des
Vollarbeiterlohnes

80

80

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifuertrag ftlr die Ziegelindustrie in Bayern
DM V,lZ 26.4, Land 771 (bisher 220 22)

je Stunde

Jugenclliche im Alter
bis zum voll.

18. Lebensiahr
in 7o des Voll-
arbeiterlohn€s

01.02.89
01.02.90
01 .07.90

01 .02.91

0't.02.92
01.07.92
01.02.93
01.07.93
01.02.94
01.«t.95
01.03.96
01.02.97
01.05.98

01.03.99

31 .01 .90

31.01.91
31.01 .92

31.01.93

31.01 .94

31.01 .95

31 .01 .962)

31 .ol .992)

31.01 .002)

14,61

15,38
1 5,78
16,87
17,93
18,16
18,88
19,13
19,70

20,47
20,91

21,22
21,54

22.@

(1 s,72)
(16,55)

(16,98)

(18,15)

(19,29)

(19,54)
(2O,32)

(20,58)

(21,2O)

(22,03)
(22,51l.

(22,851

(23,1e)

(23,771

13,80
14,53
14,91

15,94
16,94
1 7,16
17,85

18,08
18,62
19,35
19,77

20.o7
20,37

20,88

') Bl,t'i?$f,ll{ätr3,flff1ti1'J:l;113335"'.i'.i3f;1* iiJiflif,sll.?J:i zt 
i565xT#?J l'^i?o.lifliä.Jl,,jln ä"däoJ[,'uod'u'Februar 

bis Apri,
b€schäftigt sind.

2000

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

in Lohngrupp€

Betriebshand-
werker mit

abg6schlossoner
Ausbildung usw.

erst-
malig

Klndbar
zum

4

Betriebsvor-
aöeiter,

Maschiniston
usw.

Loklührer,
Bronner usw,

2

Abschneider,
Presser ugw.

1

Arboiter mit
Nebenaödten
beschäftigt und
soweit nicht in

den Lohn-
gruppen 2 - 5

Reinigungs- und
Küchenhilfs-

personal

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attorsstufe (über 18 Jahre)

in Lohngrupp€erst-
malig

kündbar
zum:

abgeschlossener Ausbildung
usw.

5a I So,l
Betriebshandw€rkor mit Maschinisten,

Baggerführer usw
Setzer am Tunnelofen

usw.
Abschneider, Pregser

ugw.

-74 -
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26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeitung von Stelnen und Erden
Lohntarituertrag für die Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet

DM v,1226.6, Land 001 (bisher 22O 161

Zeitlohnsätze ie Stund€

Datum
d€s

lnkratt-
tr€tens

01.05.89
01.05.90
01 .12.90
01 .05.91

01 .0s.92

01 .01 .93

01.05.93
01.05.94
01.05.95
01 .05.96

01 .06.97
01.07.98
01.05.99
01 .05.00
01.05.01

30.04.90

30.04.91
30.04.92

30.04.93

30.04.94
30.04.95

30.04.97

30.04.98
30.04.991)
30.04.00

30.04.02

15,51

16,33
16,75
17,89

18,93
19,42

20,17
20,65
2'l.43
22,16
22.38

22.67
23,17
23,63

24.03

14,23
14,98
15,37
16,42
17,48
17.93

18,62
19,07
19.79

20.46

20.66
20,93
21,39
21,82
22,19

13,88
14,62

15.00
16,02
17.05
17.49
18,16
18.60
19.31

19.97

20.17
20.43
20.88
21 ,30
21,66

15,20
16.01

16,43
17,55

18,67
19,16

19,90

20,38
2't.15
21.87

22.O9

22,38
22,87
23,38
23,43

14,23
14,98
15,37

16,42
17,48
17,93

18,62
19,07

19,79
20,46

20,66
20,93
21,39
21 ,82

22.19

13,88
14,62
15,00
16,02
17.05
17,49

18,16
18,60
19,31

19,97

20.17

20.43
20,88
21,30
21,66

15.51

16,33

16,75
17,89

18,93
19,42

20,'t7
20,65

21.43
22.16

22.38
22,67
23,17
23,63
24.O3

14.79
15,57

15,97
17,06

18,05
18.52

19.23
19,68

20,43
21 ,12

21.33
2 t.61

22,O9

22.53
22,91

für Jugencllich€
bis zum

voll€ndeten
18. Lobensiahr

in % des
Vollarbeiter-

lohn€s

14,45
15,22

15,62
16,68

17,65
18,11

18,81

19,25
19.98
20,66

20,87
21 .14

21.61

22,O4

22,41

80

für Jugendliche
ohne abg€schlossene

Ausbildungs- ooer
Anlernz€it bis zur Voll€ndung

d6s 18. Lebensiahres in % des
Vollarbeiterlohn€s

80

1) Für Mai und Juni 1998 Einmalzahlung von OM 1O0.

Lohntarituertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen
DM V1226.6, Land 204 (bisher 2201Zl

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.87
01.05.88

01.05.89
01.05.90

01 .05.91

01.05.92
01 .05.93

01.05.94

01.05.95
01.05.96

01.06.97
01.05.98
01 .05.99

30.04.88

30.04.89

30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95

30.04.96

30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.00

14,94
15,43
15,96

16;90
18,52
19,63

20,42
20,92

21,74
22,14

22,46
22,8O

23,40

13.45
13,88

14,34
15,17

16,60
17.56
18,21

18.66

19,40
1 9,76
20.o4
20.34
20,83

14.20
14,73

15,24
16,1 2

17,65
18,71

19,43
19.91

20,69
21 .O7

21,36
21,68
22,20

Neuer Tarifverlrag liegt nicht vor

Slatistisches Bundesamt, Fachs€ri€ 16, R.4.1, Oktob€r 2000

tür Arbeitnehmer der höchst€n tarifmäßigen Altersslul€ (über 18 Jahr€)

in Lohngrupp€

Baden-Württemberg, Bayern.
Hessen, Rheinland-Pfalz

1(E) | z I s

Bremen, Nied€rsachsen,
Nordrhein-Westfal€n

1(E) | z I s

Hamburg, Schl€swig-Holst€in, Berlin

1(E) | z I e

Handwo.ke,
und Fachar-

beiter mlt
abge-

schlossengr
Ausbildung

USW.

Handwerksr
und Fachar-

beiter mit
abge-

schlossener
Ausbildung

usw.

Handw€rker
und Fachar-

beiter mit
abge-

schlossener
Ausbildung

USW.

künclbar

orst-
mallg

zum:

Bagger-
führer
usw.

Arbeit-
nehmer in

der
Sanclgrubs

usw.

Bagger-
führer
usw.

Aödt-
nehmer in

der
Sandgrube

usw.

Bagger-
,ührer
USW.

Arbeit-
nehmer ln

der
Sandgrube

usw.

tür Arbeitnehmer cler höchsten tarifmäßig€n Altersstufe (über 18 Jahr€)
in Lohngruppeerst-

malig
kündbar

zum:

1 (E)

Facharboiter mit
abgeschlossenei L€hre und

umgeschult€ Arbelter mit
Facharbsiterprüfung usw.

Angolernt€ Arbeitsr
Schleiler usw.

2

Übrige Arbeitnehmer

3
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26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeltung yon Steinen und Erden
Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM vtlz26.6, Land 360 (bisher 2201g)

Zeitlohnsätze le Stunde

für Jugendliche
ohn€ abgeschlossene

Ausbildung oder
Anlernzeit bis zum

vollendeten 1 8. L€bensiahr
ln % d6s Vollarbeiterlohnes

Datum
dss

lnkratt-
t70t€ns

01.05.89
01.05.90
01.05.91

01.05.92
01.05.93

01.06.94
01.05.95

01 .05.96

01 .11.96

01.05.97
01.05.98

01.05.99

30.04.90
30.04.91
io.on.se
30.(N.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96

30.04.97

30.04.98
30.04.99
30.04.00

't7,77
18,71

20,54

2'1 .75
22.59
23,16
24,O5

24,40
24,40
24,75
25,12
25,76

16,14 15,64

17,11 16,55
18,70 18,09

19,82 19,18

20,59 19,92

21,\2 20,12

21,93 21,20

22,29 21,55
22,36 21,61

22,ü 21.92

29,02 22,25

23,61 22,82

N€uor Tarlfvertrag liegt noch nicht vor

19,91

20,17
20,96

21,48
22,32
22,73
29,07
23,42
24,01

24,51

18,45

18,69
19,42

19,91

20,70
21 ,08
21,40
21,72
22,26
22,73

15,22

16,11

17,61

18,67
19,39
19,87

20,63
20,97
21 ,03
21,33
21,65

22,20

80

Datum
dos

lnkratl-
trotans

Lohntarifuertrag für die Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern
W226.6, Land 766 (bisher 22O 15)

Zeitlohnsätz€ ie Stunde

für Jugendliche
(ohne

Facharbeit€4
im Alter von

1 7 Jahren' in%des
Vollarb6iterlohnes

DM

30.04.97

17,93

18,16
18,87

19,34
20,10
20,47
20,78
2'-1,o9

21,62
22,O7

EUR

01.01 .02 31.05.02 13,25 12,53 12,53

1 ) Für Mai und Juni 1 998 Einmalzahlung von DM 1 1 0, tür Mai 1 999

Bundesamt, 1, Oktobor

.01.05.92

01 .07.92

01 .05.93

01 .05.94

01 .05.95

01.05.96
01 .05.97

01.07.98
01 .06.99

01.06.00

30.04.94

30.04.95

30.04.991)
31 .05.001)

31.12.O2

21 ,05
21,32
22,15
22.70
23,59
24,O3

24,39
24,76
25,38
25,91

19,91

20,17
20,96

21,48
22,32
22,73
23,O7

23,42
24,O1

24.51

17,40

17,63
18,32
18,78
19,52
19,88

20,'t8
20,48
20,99
2'1 ,43

für Arboltnehmor der höchsten tarifmäßlgen Altorssture (üb€r 18 Jahre)

ln Lohngruppeerst-
malig

k(indbar
zum: Am Bau beschäftigto

Arbeitnehmer,
Steinmetzen

1 (E)

Facharbeiter mlt
abgeschlogsener Lehre

usw.

2

Angol6rnte Arbeit€r

3

Übrige Arbeitnehmer

filr Arbeltnehmor dor höchsten ta.ifmäßlgen Altersstufo (über 18 Jahre)

ln Lohngruppo

B€tri€bsarbeiter

1

Facharb€iter.
die besonders
verantwortlich

slnd, glolchgültlg
ob sl€ eln Ausbll-

dungszougnls
besltzen

3 (E)

AngelerntB

2

Arbeitor

erst
malig

kündbar
zum: Gehobener

Facharbeiter mit
einschläglger
Ausblldung ln

Fertlgt6ilwerken

4b

Fertigt6ilwe.ken
und

5b I s
Spezialfachart oiler

im B€tonst€ln-
handwerk

DM 75.

-76 -
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26 Glasgewerbe, Kcramlk, Verarbeltung von Stclnen und Erdcn
Lohntarifuertrag fur das Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

DM $lZ 26.7, Land 750 (bisher 22017)

Zoitlohnsätze l€ Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

lür Jugendllcho
ohn€

abgeschlossene
Berufsausblldung

bis zum vollendeten
19. Lobensiahr in %
dss Tariflohnes d€s

entsprech6nden
Steinmetzhelfers

90

für Jugendliche
im Alt€r von

16 uncl 17 Jahren
in % d€s

vollarbeit€rlohnes

80

01.06.87 31.05.88

01.06.88
01 .06.89 31.05.90

01.06.90
01.01 .91 31.05.91

01 .06.91 31 .05,92

01.06.92 31.05.93

01.06.93 31.05.94

01 .06.94 31 .05.95

01 .06.95 31.05.96

01.06.96 31.05.97
01.06.97 31.05.98
01 .08.98

01 .06.99 31.05.001)
01.10.00 31.05.02

20,31

20,95

21 ,55
22,82
23,41

25,00

26,50
27,4'l
28,05
29,13

29,54
29,92

29,92

30,67
31,59

1 7,10
17,65
18,16
19,23
19,73

21,O7

22,33
23,'.tO

23,64
24,55
24,89
25,21

25,59

26,23
27,O2

15,89
16,40
16,90
17,90

18,37
19,62

20,80

21,52
22,O3

22,85
23,17
23,47

23,82
24,42
25,15

16,1 2

16,64

17,'12

18,13

18,60
19,86

21 ,05
21,74
22,29
23,11

23,43
23,73
24.O9

24,69

25,43

15,19
15,68

16,13
17,08
17,52

18,71

19,83

20,51

20,99
21,77

22,O7

22,35
22,69
23,26

23.96

15,20
15,69

16,15
17,10
17,54
18,73

19,85

20,53

2't,o1
21,79
22.10
22,38
22,38
22,94

23,63

1) Für Juni und Juli 1998 Einmalzahlung von DM 100 für dio Lohn-
gruppen 2 bis 9.

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotcch., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarituertrag ftir die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM w227, Land oo3 (bisher 230 1)

Zeitlohnsätz€ le Stunde

Dalum
des

lnkratt-
tretens

01.11.91

01 .09.92

01.11.92

01 .02.93

01.12.93

01 .05.94

01.06.95

01 .10.96

01.03.98

01.06.99

01.08.00

01.10.01

31.10.921)

30.04.94

31 .05.961)

30.09.971)

28.02.991)

31.05.001)

18,60

18,80

18,96

19,55

19,60

20.44

2't,26
21,64

22,20

22,93

23,69

24,21

17,12

17,30

17,45

17,99

18,04

18,81

19,56

19.91

20,43

21.10

21,80

22,28

15,13

15,29

15,42

15,90

15,94

16,62

17,28

17,59

18,05

18,65

19,27

19,69

14,43

14,58

14,70

15,16

15,20

15,85

16,48

16,78

't7,22

17,79

18,38

18,78

12,35

12,48

12,59

12,98

13,02

13,58

14,12

14,37

14,74

15,23

15,73

16,0831 .05.021)

Statlstisdl€s Bmd6arnt, Fachsorie 16, R.4.1, Oktobs 2000

tür Arbeltnehm€r der höchsten tarlfmäßlgen Altorsstute (üb€r 1 I Jahre)

in Lohngrupp€

7

B€triebshand-
werker

Stelnsäger (auch
Gattersägeo

10.3

Steinmetzhelf€r

6rst-
malig

kündbar
zum:

1

Steinblldhauer,
Bildhauer

3(O

Stsinmetz€n,
Schrlfthauor

5

Stelnschleif€r

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altorsstute (über 18 JahO
in Lohngruppo

1

Arbeiten, di€ nach
kurzer Anw6isung
ausgeführt werden

können:
Masselträger/Hoch-
ofen, Platzarbeitsr

usw.

1. Schmelzor
Hochof€n usw

6 (E)

Arb€iten, die €in€
systematische

Ausblldung von 2
Jahr€n verlangen:
1. Ofenmann usw,

5erst-
malig

kündbar
zum:

sl8
Arbeiten, di€ ein€ abgeschlossene

Facharbeiterausbildung usw. verlangen

von höchstwertlgor
Art usw., Elektrlker

für St6uer- uncl
Regelanlagen

mlt langlährigei
Erfahrung usw.,
Oberschm€lz€r
SM Stahlwerk

1) Einmalzahluno von DM 175: Pauschale von DM 155 filr Mai 1995,
lür Juni bis S6otember 1 996 ie DM 100, für Oktober t 997 bls
Februar 1998 Dl,t lzO, für Mä2, Aprll 1999 l€ DM 167 und für Mai
1999 DM 166; für Junl und Juli 2000 Pauschale von io DM 5O0.
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27 - § Metallgewcröe, H.v. Bllromasch., DV-Gerätcn, Elcktrotech., F+O, Maschlnen- u. Fahrzeugbau
Lohntarituertrag tir die Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holst€in und NiedersachsenDM wz 29.s, Land 001 (bisher 291 2l

ZeitlohnsäEo ie Stunder )

Datum
d6s

lnkaft-
tretons

für Jugendliche
im Alt€r über

20 Jahren in %
des Vollarbeiter-

lohn€s

75

90

01.06.90
0r.06.91
01.01.92
01.04.92
01.04.93
01.06.94
01.05.95
01.10.95
01.11.953)
01.04.97
01.01.98
01.0s.99
01.05.00
01.05.01

31 .CN,.91 2)

31.03.922)

31 .12.93
31.12.94

31 .12.982)

29.O2.@21

28.02.0221

31.03.912)

31.03.922)

31.12.93
31.12.94

31.12.962)

31.12.982)
29.02.w|

28.02.022]-

19,22
20,51

20,51
2'r,61
22,87
23,33
24,'.t2
24,81

25.70
26,08
26,74
27,N
28,43
29,O2

17,05
18,20
1A,20

19,18
20,29
20,70
21,40
22,0'.1

22,80
23,14
23,72
24,48
25,21
25,74

14,45
't5,42
15,42
16,25
17,20
't7,54

18,14
18,65
19.32
19,61

20,11

20,75
21,37
21,82

13,01

13,96
1 4,CrS

14,79
15,65
15,96
16,50
16,97
17,58
17,85
18,30
18,89
19,46
19,87

12,28
13,42
13,49
14,22
15,04
r5,35
15,87
16,32
16,91
17,16
17,59
18,15
18,69
19,08

11,85
13,11
13,26
13,98
'14,79

15,08
15,59
16,04
16,62
16,87
17,29
17,84
18,38
18,77

1) Leistungszulage frir die im Zoitlohn Beschäftisten in Höhe von 16 %(im Durchschnitt d6s Betriobes).
2) Pauschale von DM 215 ie Monät für Aprit und Mai 1990. 1991 ie OM

290, für Januar bis April 1995 i€ DM 1 52,50, für Januar bis März

1997 Pauschalbetrag von OM 200, für Januar und Februar 1 999
Festbetrag von DM 350. Für das Jahr lggg zusätztich Einmat-
zahlung von 1 % des Jahresentgelts; für März und Aorit 2OOO
Pauschale von insgesamt DM 330.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifuertrag fur die Metallindustrie in Schleswig-Holstein
DM VlZ 29.S, Land 050 (bisher 231 1)

Zeitlohnsätre ie Stundel)

für Jugendliche
im Alter unter

20 Jahren
in % d€s Voll-
arb€iterlohnes

01.06.90
01.06.91
01.01 .92

01.u.92
01.04.93
01.06.94
01.05.95
01.10.95
01.11.95
01.u.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

19,22
20,51
20,51
21,61

22,87
23,33
24,12
24,8'.1

25,70
26,08
26,74
27,ffi
28,43
29,O2

16,91

18,04
18,04
19,01

20,12
20,52
21,22
21,83
22,61
22,95
23,52
24,27
25,00
25,53

14.45
15,42
15.42
16,25
17,20
17,U
18,14
18,65
19,32
19,61

20,11
20,75
21,37
21,82

13,44
14,U
'14,u
15,11
15,99
16,31
16,86
17,35
17.97
18,24
18,70
19,30
19,88
20,30

12,28
13,42
13,49
14,22
15,04
15,34
't5,87
't6,32

16,91
17,16
17,59
18,15
18,69
19,08

11,85
13,11
13,26
13,98
14,79
15,09
15,59
16,04
16,62
16,87
17,29
17,84
18,38
't8,77

4.'l

für Arbeltnehmer der höchsten tarifmäBigen Attersstufe (über 2l Jahre)
ln Tätlgkoitsgruppon

tv

Arbeitsn, die eine
Zweckausbildung

erfordem

erst-
malig

kündba,
zum:

tx

Hochwertigo
Facharboiten,
meisterliches
Können usw.

vm

Hochwertige
Arbeiten mit

bosonders hoher
Solhtändigkoit

usw.

vr(E)

Facharbeit€n

il
Arboiten mit

goringen körper
lichgn Belastun-
gen, di€ über clie

Lohngruppe ll
hinausgehen

I
Einfache Arbelten

nach kuzer
Einweisung, mit

geringen
körperlichen
Bela§tungen

fiir Arbeitn€hmer dor höchst€n tarilmäßigon Altorsstufe (über 2.1 JahO
in Lohngruppo

erst-
malig

kündbar
zum: Höchstwortigr€

Facharbeiten,
meisterliches
Können usw.

I

Hochwertig€
Facharboiton mit

erhöhter
Selbständigksit

usw.

I

Facharbeiten

6 (E)

Zwockausbildung
verlangen,

Anlemung bis zu' 6 Monaten

Anforderung an
die körp€rliche

Leistungs-
fähigkeit

4 3

Einfache
größ6re

Arbeiten, die

2

Einfache
Aöeiten, syste-
matische Unter-
w€isung bis zu 6
Wochen, geringe
Anforderung an
die körperliche

Leistungs-
fähigkeit

1) Leislungszulage für die im Zeiflohn Beschäftigton in Höhs von 1 6 %
(im Durchschnitt des B€triebes).

2) Pauschale von DM 21 5 ie Monät für Aoril und Mai 1990. 1 991 ie DM
29o, tür Januar bis Aprif 199s j6 DM 152,s0;fürlanuäi'uiJ Maä - '
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zahlung von 1 % des Jahresentgelts; für Mäz und Apria2OOO
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27 - 35 Metallgcwerüe, H.v. Bäromasch., DV-Gerätcn, Elektrotcch., F+O, Maschlnen- u. Fahzcugbau
Lohntarlfuertrag fur die Metalllndustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg

(ohne die Landkeise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemallgen Landkreis Bremervörde)
DM WZ 29.S, Land 200 (bisher 231 3)

Zeltlohnsätzo le Stundel)
lür Arbeitn€hmer der höchsten tarllmäßlgon Altersstufo (über 18 Jahro)

Datum
d€s

lnkraft-
trgt€ns

01.06.91
01.10.91
01.04.92
01.04.93
01.06.94
01.05.95
01 .10.95
01.11.95
01.o4.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00

01.05.01

in Lohngruppe

15,42

15,42
16,25
17,20
17,54
18,14
18,65
19,32
19,61

20,11

20.75
21,37
21 ,82

I

Arbolten nach
kurzfrlstlger
Elnarbdtung

01.09.922)

31.12.93
31 .12.94

91.12.962)

31.12.982)
29.02.002)

28.02.022l-

20;4s
20,48
21,61
22,88
23,33
24,12
24,81

25,70
26,08
26,74
27.60
28,43
29,O2

15,40
15,40
16,25
17,20
17,il
18,14
18,65
19,32
r9,61
20,11

20,75
21,37
21,82

13,94

13,94
14,71

15,57
15,87
16,41

16,88
17,49
't7.75
18,19
18,77
19,34
19,74

13,64
13,64
14,40
15,24
15,54
16,07
16,53
17,12
17,38
17,81

18,38
18,94
19,33

12,94
13,09
13,81

14,62
14.91

15,42
15,86
16,43
16,67
17,09
17,il
18,'17

18,55

12,94
13,09
13,81

14,62
14,91

15,42
15,86
16,43
16,67
17,09
17,il
18,1 7

18,55

') Ausgenommen:.Landkolse Cuxhaven, Harburg, Osterholz. Stad€ 2) Pauschale von DM 290 le Monat trir April und Mai 1991 , tür di€
und der ehem. Landkrels Brom€rvörd€. Monate Januar bis Aprll'1995 ie DM 152,50, tür Januar bis Mäz

1) Lolstungszulage fur dle lm Zeitlolln Beschäftlgten in Höh€ von 13 % 1997 Pauschalbotrad von DM 200, für Januar und Februar 1999
(lm Durchschnitt dor Lohngrupp€n). F6stb6trag von DM 550. Für das Jahr 1999 zusätzltch Einmalzah-

Bx§Jßl,: ä^tfl'.33!lHiBtfl%s; 
für Mäz und Aprir 2000

Lohntarituertrag fur die Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten
Emden und Wlhelmshaven, im Landkreis Aurich

DM WZ 29.S, Land 201 (bisher 231 4\

Z€itlohnsätze ie Stunthl )

tür Aö€ltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 21

in Tätigkeitsgrupp€

2
Datum

des
lnkratt-
tretens

Elntache
Arbeiten, ohne
Arbeitsk6nnt-

nisse, mit
g€ring€,

körperlicher
Belastung

01.06.91

01 .01.92
01.04.92
01.04.93
01.06.94
01.05.95
01.10.95
01.11.95
01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

91.03.9221

31 .1 2.93
31.12.94

01 . i 2.962)

g1 .12.982)

29.02.OO21

28.O2.022]-

20,51

20,51
21,61
22,87
23,33
24,12
24,91

25,70
26,08
26,74
27,60
2A,43
29,O2

17,89
17,89
18,85
19,96

20,35
21,03
21 ,64
22,42
22,75
23,32
24,O7

24,79
25,31

16,96
16,96
17,88
18,93
19,30
19,95
20,52
21,25
21,54
22,11

22,82
23,50
23,99

14,65

14,65
15,44
16,35
16,67
17,23
17,72
18,36
18,63
19,10
19,71

20,30
20,73

13,88
13,88
14,63
15,49
15,79
16,32
16,79
17,39
17,65
18,10
18,68
19,07
19,47

12,95

13,1 1

r 3,89
14,80
15,08
15,59
16,04
16,62
16,87
17,29
17,U
18,38
18,77

1) Leistungszulage tür die im Z€ltlohn Beschättigten in Höh€ von 16 %
(im Ourchschnitt der Lohngrupp€n).

2) Pauschale von DM 290 ie Monat für April und Mai 1 991 , für Januar
bis April 1995 i€ DM 152,50, für Januar bis März 1997 Pauschalbs-

Statlsllsches Bundesamt, Fachserle 16, R. 4.1, Oktober 2O0O

€ßt-
mallg

kündbar
zum:

x

Hochwertlg6
Facharb€lten

vu (E)

Facharbelten

V

&belten, dl€ €lne
Sonderausbildung

voraussetzen

tv
Arb€lton mlt
zusätzllchol
Erfahrung

il
Arb€lton nach

Elnarbeltung uncl
Unterweisung

erst-
mallg

kündbar
zum:

9
Arbeiten, dl€
meisterllches
Können, Dls-
positlonsv€r-
mögen und

hohes Verant-
wortungs-
bewußts6in

voraussetzen

Arb€it€n
hochwertig€r Art,
di€ eln fachlich€s

Können und
Wissen

€rtordern

Arbeiten
schwl€rige. Art,
di€ Selbständlg-

keit erford€m

7

Aö€llskonnt-
nlsse und

Handrertigkeiten,
die durch Berufs-
leh.o oder gl€lch
zu bewertend6s
Könnsn err€lcht

w€rdon

6 (E)

Arbolten, dl€ ein
Sp€zlalkönnen
voraussetzen

5

Einfach€
Arbeiten, nach
einem Anlernen

bis zu 4 Monaten,
mit kö.p€rlicher

Belastung

4

-79 -

trag von DM 200, liir Januar und Februar 1 999 Festbetrag von DM
350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o des
Jahresentg€lts: für März und April 2000 Pauschale von insgesamt
DM 330.



27 - gS Mctallgewcöc, H.v. Bllromasch., DV-Gcräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarituertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der

kunststoffuerarbeitenden lndustrie in Nordrhein-Westfalen
DM Wz 29.S, Land 351 (bisher 231 6)

Zeltlohnsätze l€ Stundel)

Jugendliche im
Datum

des
hkaft-
tretons

01.06.91
01.01.92
01.04.92
01.04.93
01.06.94
01.05.95
01.10.95
01.11.95
01 .04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

01.03.922)

31.12.93
31.12.94

31.12.962)

31 .12.982)

29.02.002)

zg.o2.o22l

20,51
20,51

21,62
22,88
23,U
24,13
24.82
25,71

26,10
26,75
27,61
28,43
29,03

16,65
16,65
17,55
18,58
18,95
19,59

20,15
20.87
21 ,19
21.72
22,42
23,09
23,57

15,42
15,42
16,25
't7,20
17.55
18,14
18,66
19.33
19,62
20,11
20,75
21,97
21 ,82

14,80

14,80
15,60
16,51

16.85
17,41

17,91

18,56
18,84
19,31

19,93

20,53
20,95

13,11

13,26
13,98
14,80
15,09
15,60
16,05
16,62
16,87
17,29
17.U
18,38
18.77

13,30
14,O2

14,84
15,13
15,65
16,09
16,67
16,92
17,34
17,90
18,43
18.82

12,88
13,11

13,82
14,62
14,92
't5,42

15,86
16,43
16,68
1 7,10
17.65
18,1 7

18,56

12,95
13,65
14,45
14,73
15,24
15,67
16,24
16,48

16,89
17,43
17,95
18,33

Alter bis einschl.
19 Jahren in %

des Vollarbeiter-
lohnes tür die
Lohngruppen

?-6

90

75

1 ) Leistungszulago für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höh€ von 1 6 %
(im Durchschnitt der Lohngrupp€n).

2) Pauschale tür Mai und Juni 1991 von io OM 290, Januar bis April
1 995 ie DM 1 52,50, tür Januar bis Mätz 1 997 Pauschalbetrag von

DM 200, für Januar und Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für
das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahres-
entgelts: für März und April 2000 Pauschale von insgesamt DM 330.

Datum
des

lnkrafi-
tret€ns

Lohntarituertrag ftir die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen
DM WZ 29.S, Land 450 (bisher 231 7l

Zeitlohnsätzo ie Stunctel)

Jugendliche im
Alter unter 18

Jahren in % des
Vollarb€iterlohnes

01.06.91
01.04.92
01.04.93
01.06.9'l
01.05.95
01.10.95
01.11.95
01.04.97
01.M.98
01.o3.99
01.05.00
01.05.01

31.03.922)

31 .12.93

31 .12.94

g1 .12.962)

31.12.982)
29.02.002)

28.O2.0221

20,51
2'.1.61

22,44
23,33
24,13
24,82
25,71

26,09
26,75
27,60
28,42
29,O2

18,50
r 9,50
20.64
21,05
21 ,77

22,39
23,20
23,54

24,13
24,90
25,64
26,18

't5,42

16,25
17,20
17,54
18,14

18,66
19,33

19,62
20,11

20.75
21,37
21,82

13,65
14,38
15.22
15,52
16,05
16,51

17,11

17,36
17,80
18,36
18,91

19,31

1) Loistungszulago für die lm Zsitlohn Beschättlgten in Höhe von 13 %
(im Durchschnltt des Betrleb€s).

2) Pauschal€ von ie DM 290 lür April und Mai 1991, ,ür Januar bis
Aprll 1 995 le DM 1 52,50, für Januar bis Mäz 1997 Pauschalbe-

trag von DM 200, für Januar und Februar 1 999 Pauschale von DM
350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Elnmalzahlung von 1 % cl€s
Jahresentgelts; lür Mäz und April 2000 Pauschale von lnsgesamt
DM 330.

Staüsüscrr6 &ndesarnt, Fachse.ls 16, R. 4.1 , O(ob€. 2000

frir Arbdtnehmü der höchst€n tadfmäßlgen Altersstuf€ (über 21 Jahre)

in Lohngrupp€

erst-
mdig

kündbar
zum:

10

Art usw.

Facharbeiten
höchstwertlger

I

Facharbeiten
schwierlger Art

mit mehriährigen
Erfahrung€n usw.

7 (E)

Arbeiten mit
ordnungs-
gemäßer

Berutslehre
(Facharbeiten)

6

Arb€iten mit
abggschlossenet
Anlernausbildung

usw.

3

Arbeit€n
€inlacher Art,
nach kurzsr
Anweisung
auszuluhren

2

Arbeiten, die ein
Anl€rnen von

4 Wochen
erfordern

mit geringen
körperlichen
B€lastungen

für Arbeitnohmer der höchsten tarifmäßigen Alterssturo (übsr 1 I Jahre)

in Lohngruppe
ofst-
malig

kündbar
zum:

9

Hochwertig€
Facharbeiten,

große
Selbständigk6it,

Oispositions-
vermögen usw.

I

B€soncl€rs
schwierige

Facharbsiton

6 (E)

Arboiten, deren
Auslührung €ine

Lehr6 voraus-
s€tzen usw.

mit körperlicher
B€lastung usw.

3

di€
Arbeiten

K€nntnisse

deren

Anlernen
enrvorben sind

4

Arb€iten, zu

2

Einfache Arbeiten
mit Zw€ckaus-

bildung,
g€ringe körper-
lich€ Belastung

-t0-



27 - g5 Mctallgewerbe, H.v. Bäromasch., DV-Geräten, Eleküotech., F+O, Maschlnen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag ftir die Eisen und Metallerzeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

DM WZ 29.S, Land 551 (bisher 231 8)

Zeitlohnsätze ie Stunctel)

oatum
des

lnkratt-
tretens

01.06.91

01 .04.92

01.04.93

01.06.94

01 .05.95

01.10.95

01 .11.95

01.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01 .05.01

91 .03.922)

31 .12.93

31 .12.94

31 .12.962)

31 .12.982)

29.o2.oo21

2a.oz.o22l

31 .12.93

31 .12.94

31 .12.962)

31.12.982)

29.02.002)

28.02.022l.

20,51

21 ,61

22,88

23,33

24,13

24.82

25,71

26,09

26,75

27,60

28,43

29.O2

16,96

17,88

18,92

19,29

19.95

20,53

21,26

21,58

22,12

22,83

23,51

24,OO

15,42

16,25

17,20

17.54

18.14

18,66

19,33

19,62

20.11

20,75

21,37

21,A2

13,80

14,54

15,39

15.70

16,24

16,70

17,30

17.56

18.00

18,57

19,13

19,53

13,11

13,81

14,62

14,91

15.42

15,86

16,43

16.68

17,09

17,64

18,17

18,55

12,95

13,65

14,45

14.73

15,24

15,67

16,24

16,48

16,89

17,43

17,95

18,33

Jug€ndllche im
Alter unt€r 18

Jahren ln % d€s
Vollarbelt6rlohnes

75

2 108

2222

2 289

2 335

2 414

2 501

2 539

2 602

2 685

2 766

2 824

1) Leistungszulage tür die im Z€itlohn Beschäftigten in Höh€ von 13 %
(im Durchschnltt des B€triebes).

trag von DM 200, ftir Januar und Februar 1999 Pauschalo von DM
350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Elnmalzahlung von 1 % des
Jahresentgolts; tür Mätz und April 2000 Pauschals von insgesamt
DM 330.

2) Pauschale tür Aprll und Md 1 991 , von ie OM 290, tür Januar tis
April 1 995 i€ DM 1 52,50, für Januar bis März 1 997 Pauschalb€-

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.922)

Lohntarifuertrag ftir die Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden
DM WZ 29.S, Land 650 (bisher 231 9)

Monatslohnl)

in Lohngruppe

Elntach€
Arb€lten nach

kuizer
Anweisung

01.06.91

01.04.92

01 .04.93

01 .06.94

01 .05.95

01.11.95

01 .04.97

01.04.98

01.03.99
- 01.05.00

01.05.01

3 347

3 528

3 634

3 707

3 833

3 971

4 031

4 132

4 264

4 392

4 444

2 993

2 155

3 250

3 315

3 428

3 551

3 604

3 694

3 812

3 926

4 008

2 649

2 792

2876
2931
3 034

3 143

3 190

3 270

3 375

3 476

3 549

24fi
2 614

2 692

2 746

2 839

2 941

2 985

3 060

3 158

3 253

3 321

2 353

2 480

2 554

2 605

2 694

2 791

2 833

2Sod

2 997

3 087

3 152

2 254

2376
2 147

2 496

2 581

2 674

2 714

2 782

2 471

2 957

3 019

2 175

2 292

2 361

2 408

2 490

2 580

2 619

2 684

2 770

2 853

2 913

1) Leistungszulag€ ltlt die im Zoltlohn Beschäftlgten in Höhe von 16 %
(im Durahschnitt d€r Lohngruppen). Monatslohn (goteilt durch
160,95 = Stunctenlohn), ab 01.04.1993 g€teilt durch 156,6, ab
1.10.1995 geteilt durch 152,25.

2) Pauschale von DM 290 ie Monat ltir Aprll und Mai 1 991 . ft)r Januar
bis April 1995 ie DM 152,50, für Jangar bis Mäz 1_997 Pauschal-
betrab von DM 200, für Januar und Februar 1999 F€stbetrag von
DM 350. Für das Jahr 1 999 zusätzllche Elnmalzahlung von 1 % des
Jahres€ntgelts; tür März und Aprll 2000 PauschalE von lnsgesamt
oM 330.

Statistlsches Bundesamt, Fachs€rle 1 6, R. 4.1 , Oktober 2000

ftir Arb€itnohmer der höchsten tadfmäßigon Altersstule (über 1 I Jahrs)

ln Lohngrupp€

ersl-
malig

kündbar
zum: Hochwertigste

Facharbeiten,
meist€rliches

Können

11

Schwierig€
Facharb€iten,

langlährige
Erfahrung

09

Facharbeiten

08 (E) 06

Systematlsches
Anl6msn, go-

wlsse b€rulllche
Fertigkeiten,
Übung und
Ertahrung;

erhöhte körpgr-
liche B€laslung

ohne legllche
Ausbildung;

gelegentllche
körperllche
Belastung

oder kurze
Elnarbeltung;

gering€ körper-
llche Belastung

0304

Elnfache Einfache
Arbeltsn.

ffst-
malig

kündbar
zum:

12

Facharbeiten,
h€rvorrag€ndes

Können,
Oisposltions-

vermögen usw.

10

Facharbsiton,
bstriebllches
Spezlalwissen

I
Facharbsitan,
F€rtigkeiten
und Berufs-
erfahrung

7 (E)

Facharbelten

b

Angelemte
Arb€iter mlt

oin€r Anl€mzeit
von mehr als
12 Wochon

Angdemte
Arb€iter

g€rlnger
Belaslung nach

kurzrristlger
Einarbeltung

4

Arbelten mit

-il-

5



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag ftir die Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

DM WZ 29.S, Land 651 (bisher 231 10)

Monatslohnl)

in Lohngrupp€

Oatum
d€s

lnkraft-
tr€tens

01.06.91
01.04.92
01 .04.93
01.06.94
01.05.95
01 .1 1 .95

01 .04.97

01.04.98
01 .03.99

01 .05.00
01 .05.01

31.09.922)

31.12.93
31 .12.94

3r.r2.962)

31.12.982)
29.02.OO21

28.O2.0221

3 283
3 460
3 564
3 635
3 759
3 894
3 952
4 051

4 181

4 306
4 396

2 473

2 607
2 685
2 739
2 832
2 934
2 978
3 052
3 150

3 245
3 313

2 254
2 376
2 447

2 496
2 581

2 674
2 714
2 782
2 87'l
2 957
3 019

2 175

2 292
2 361

2 408

2 490
2 580
2 619
2 884
2 770
2 853
2 913

Einfachste Aöeiten

2 141

2 257
2 325
2 372
2 453
2 541

2 579
2 643
2 728
2 810
2 869

2 108
2 222
2 249
2 335
2 414

2 501

2 539
2 602
2 685
2 766
2 824

ohne Ausbildung
nach kuzer
Anwdsung

ohne Arbeits.
kenntniss€ und

ohns Ausblldung
nach kuz€r
Anweisung

führt werden
können

1) Leislungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 %
(im Ourchschnitt der Lohngruppen). Monatslohn (geteilt durch
160,95 = Stunctenlohn), ab 01.04.1993 goteilt durch 156,6. ab
1.10.1995 getoilt durch 152.25.

2) Pauschale von DM 290 je Monat für April und Mai 1 991 , für Januar
bis April 1995 je DM 152,50. für Januar bis März 1997 Pauschat-
pgtlqg -vo! DM 200, für Januar und Februar 1 999 Festbetrag von
DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich€ Einmalzahlung von 1- yo des
Jahresentgelts: lür März und April 2000 Pauschats von insgesamr
DM 330.

Lohnabkommen für die Metallindustrie in Südbaden
DM WZ 29.S. Land 652 (bisher. 231 11)

Monatslohn'l)

in Lohngrupp€

I
Datum

. cles
lsnkratt-
tretens

Einfacnste Arbeiten

die ohne legliche ohne vorhenge
Ausbildung nach Arbeitskenntnisse

nach kurzer
und Übung
ausgeführt

w€rden

aus9e-

01 .06.91

01.04.92
01.04.93
01.06.94
01.05.95
01.t1.95
01 .04.97

01 .04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

31.03.922)

31 .12.93

31 .12.94

31.12.962)

31.12.982)
29.02.fi21

28.o2.oz2l

3 283
3 460
3 564
3 635
3 759

3 894
3 952
4 051

4 181

4 306
4 396

2 473

2 607

2 685
2 739
2 832
2 994
2 978
3 052
3 150

3245
3 313

2 353
2 480
2 554
2 605
2 694
2 791
2 833
2904
2997
3 087
3 152

2 254
2 376
2 447

2 496
2 581

2 674
2 7't4

2 782
2 871

2957
3 019

2 175

2 292
2 361

2 408
24W
2 580
2 619
268/.
2770
2 853
2 913

2 108

2 222
2 289
2 335
2 414

2 501

2 539
2 602
2 685

27ffi
2 424

2) Pauschale von DM 290 je Monat für April und Mai 1 991 , für Januar
bis April 1995 ie DM 152,50, für Januar bis März 1997 Pauschat-
gelrqg vo! DM 200, ,ür Januar und Februar 1999 Festbetrag von
DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 

-% des
J?hr€senlg€lts: tüt Mätz und April 2000 Pauschale von insgesamt
DM 330.

Statistisch€s &md€samt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

erst-
mallg

kündbar
zum:

X

Hochwertigst€
Facharbeltgn

vil (E)

Facharbsiten

Arbeiten, die eine
Anlernzeit bis zu

2 Monaten
€rfordern

rv I rrr

Eintache Arbeitefl
mit gewisser
Sach- und

Arb€itskenntnis
nach kuaz€r

Einarbsitungszeit

ohne Ausbildung
nach kurzer

Elnarbeitungszeit

erst-
malig

kündbar
zum: Höchstwertige

Facharb€iten

X

Facharbeiten

vll (E) VI

Arbeiten, di€
ein Können

errorclern, das
erreicht wird
durch eine

Anl€rnzeit von
mehr als 2

Monaten usw.

Arbeiten. die eine
Anlernzsit bis zu

2 Monaten
erfordern usw.

Einfacne Arbeit€n
mit gewissen

Sach- und
Arbeitskennt-

nissen

IV

1) Leistungszulag€ für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 1 5 7o
(im Ourchschnitt der Lohngruppen). Monatslohn (geteilt durch
160,95 = Stund€nlohn), ab 01.04.1993 goteitt cturch 156.6, ab
1.10.1995 geteilt durch 152,25.

-t2-



27 - gS Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschlnen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag fur die Metallindustrie in Bayern

DM wz 29.s, Land 750 (bisher 291 121

Monatslohnl)
für Arbeltnohm$ der höchston ta.lfmäßlgon Altersstufo (üb6r 21 Jahre)

ln LohngruppeDatum
des

lnkratt-
tretens

2

Angel6rnts

2 060

2 171

2 236
2281
2 359

2 444

2 48'.1

2 543
2624
2703
27@

13,30
14,O2

14,U
15,13

15,65

16,09
16,67
16,92

17.34

17,90

18,43

18,82

1

Ungelemt6

2 055

2 166

2231
2276
2 353

2 438

2 475

2 537

2 618

2697
27il

Elnfache A,belton
mit körporlich€t
Belastung, die

nach kuz€r
ausge-

führt w€rden
können

12,95

13,65

11,45

14,73
'15.24

15,67
16,24
16,48

16,89
't7,43

17,95

18,33

Aö€itnehm€r, dle körporllch
l€ichte Arbolt€n

venlcht€n

01.06.91

01.04.92

01.04.93
01.06.94

01 .05.95

01 .11.95

01.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

31 .03.922)

31 .1 2.93
31.12.94

31 .12.962)

31.12.982)

29.02.@21

28.O2.0221

31.03.922)

31.12.93
31 .1 2.94

3 300

3 478
3 582

3 654

3 778
3 914

3 973
4 072
4 202
4 328
4 419

2 974
3 139

3 233

3 298

3 410
3 533

3 586

3 676

3794
3 908

3 990

2 482
2 616

2 694
2 748
2 841

2 943
2 987

3 062

3 160

3 255

3 323

15,42

16,25

17,20

17,54

18,14

18,66
19,33

19,62

20,11

20,75

21,37

2't,82

223/.
2 367

2 438
2 487

2 572
2 665

2 705
2 773
2862
2W
3 010

14,42

15,19

16,08

16,40

16,96

17,45
18,07

18,34

18,80

19,40
19,98

20,40

2 185

2 303

2 372
2 419

2 501

2 591

2 630
2 696

2742
2 865

2925

13,65

14,38

15,22

15,52

16,05

16,51

17,11

17,36

17,80

18,36

18,91

19,31

1) Grundlöhne; die Zeitlöhn€r erhalten eine Leistungszulage nach dsm
Leistungsbeurteilungssystem bis 100 Punkte. Monatslohn (get€ilt
durch 160,95 = Stundenlohn), ab 01.04.1993 geteilt clurch 156,6,
ab 1.10.1995 geteilt c,urch 152,25.

2) Pauschale von DM 290 ie Monat für April und Mal 1 991 , tür Januar
bis April 1995 ie DM 152,50, für Januar bis Mätz 1997 Pauschat-
b€trag von i€ DM 67, für Januar und Februar 1999 Festbetrag von
DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 * des
Jahr€sentgelts; lüt Mätz und Aprll 2000 Pauschale von insgesamt
oM 330.

Lohntarifuertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
DM VvZ 29.S, Land 851 (bisher 231 13)

Zeltlohhsätze le Stundel)
tür Arbeitnehmer der höchsten tarltmäßigen Altersstufe (üb€r 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum
des

lnkratt-
lretens

01 .06.91

01 .04.92

01 .04.93

01 .06.94

01 ,05.95

01 .10.95

01 .1 1 .95

01.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00
0r.05.01

20,51

21 ,61

22,88

23,33

24,13

24,82
25,7'l

26,09

26,75

27,60

28,42

29,O2

18,50

19,50

20,64

21,05

21,77

22,39
23,20

23,54

24,13

24,90

25,64

26,1 8

31 . i 2.962)

31 .1 2.982)

29.02.O02\

28.02.0221

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R.4.1, Oktober 2000

1) Leistungszulage für die im Z€itlohn Beschäftigten in Höhe von 13 %
(im Ourchschnitt des Betriebes).

2) Pauschale von DM 290 je Monat für April und Mai 1 99 1 , für Januar
bis April 1995 ie DM 152,50, für Januar bis März 1997 Pauschal-

bstrag von DM 200, für Januar und Februar 1999 Pauschal€ von
DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahr€s€ntgelts; für Mätz und April 2000 Pauschale von insgesaml
DM 330.

erst-
malig

kündbar
zum:

10

Facharbeit€r mlt
Disposltions-
befugnis und

b€sonders hoher
v€rantworlung

I
Facharbelter mit

besonders
schwi€rigen

Arbeiten
beschättlgt

7 (E)

Facharb€lter

5

Angelsmte
Arb€lter (als

angem€ss€n gilt
olne 8-wöchlge

Anl€rnzeit)

4

Ungelomte
Arbdtel

erst-
malig

kündbar
zum:

Hochwertigsls
Facharbeiten,
große Selb-
ständigkeit,

Dispositions-
vermögen

I

Hochwertige
Facharbeiten

7

Facharbelten

s (E)

Arbelten, dle ein
Sp€zlalkönnen
voraussetzen

4 3

Körperlich
erschwerte
Aöeiten;

systematisches
Anlernen

3 Monaten
und borulllcho

F€rtlgkeiten

Arbeitsn mit
erhöhter

körperlichel
Belastung, dl€

nach Einw€lsung
ausgeführt

werd€n könnon

2
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bäromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschlnen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag ftir die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

DM WZ 29.S, Land 925 (bisher 231 14\

Monatslohnl)

in Lohngrupps

Elnfache
Arb€iten mit
körperlicher

Belastung, di€
nach kuzer
Einw€isung
ausgeführt

Datum
des

lnkratt-
tretons

01.06.91
01.01 .92
01.04.92
01.04.93
01.06.94
01.05.95
01.1 1.95
01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.0§.00
01.05.o1

können

31.03.922)

31 .12.93
31.12.94

31 .12.962)

31 .12.982)
29.O2.OO21

28.O2.0221

3 301
3 301
3 479
3 583
3 655
3 779
3 914
3 973
4 072
4 203
4 329
4 420

2978
2 978
3 139
3 233
3 298
3 409
3 532
3 584
3 674
3 792
3 906
3 988

2 482
2 482
2 616
2 694
2 748
2 841
2 943
2 987
3 062
3 160
3 255
3 323

2 333
2 333
2 459
2 532
2 583
2 671
2 766
2 808
2 878
2 970
3 060
3 124

2 135
2 147
2 263
2 330
2 377
2 457
2 546
2 544
2 649
2 733
2 816
2 874

2 730
2 739
2 878
2 963
3 023
3 125
3 237
3 286
3 368
3 476
3 581

3 655

2 184
2 184
2 302
2 371
2 418
2 500
2 590
2 629
2 695
2 781
2 864
2 924

2 084
2 110
2 224
2 290
2 336
2 415
2 502
2 539
2 603
2 686
2 767
2 825

LorstungszulagE für die rm Zeitlohn Beschättigt€n in Höhe von 13 %
0m Ourc{rschnitt des Betii6b€s). Monatslohn (geteilt durch 160,95 =
Stundsdohn), ab 01.04.1993 geteilt durch 156,6. ab 1.10.1995
g€teilt clurch 152,25.

2) Pauschale von DM 290 ie Monat ,ür April und Mai 1 991 , lür Januar
bis Ap.il 1995 ie DM 152,50, tür Januar bis März 1997 Pauschal-
betrag von DM 200, ,ür Januar und F€bruar I 999 Pauschale von
DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % d€s
Jahresentgeltsl Iüt Mätz und April 2000 Pauschal€ von insgesamt
oM 330.

1)

01.04.87
01.04.88
01.04.89
01.06.90
01.06.91
01.04.92
01.04.93
01.06.94
01 .05.95
01 .10.95
01 .1 r .95
01.04.97
01 .04.98
01 .03.99
01.05.00
01.05.01

31 .03.90
31 .03.914)
3r.03.924)

31 .12.93
31 .12.94

31 . 12.964)

31 .12.984)
29.O2.OO41

28.O2.0241

15.02
15.73
16,36
17,34
18,50
19,50
20.64
21.05
21 ,76
22.38
äs.rs
23,53
24.12
24,49
25,64
26,1 8

12,52
13,11
13,63
14,45
15,42
r6,25
17,20
17.54
18,14
18.65
19,32
19.61
20,11
20.75
21,37
21 .82

Lohntarifuertrag für die Schitfswerften in Ostfriesland Emden, Oldersum, Leer und Papenburg)
Niedersachsen

DM WZ 35.1, Land 211 (bisher 246 1l

Zeitlohnsätze,e Stundel)

tür Jugsndliche
im Alter unter 21 Jahren

in 9o des Vollarbeiter-
lohnes3)

1) Leistungszulage tür di6 im Zeitlohn B€schäftigten in Höhe von 1 6 %
(im Durchschnilt d6r Lohngrupp€n}.

2) Lohngruppe 6 ohne Altersgli€d€rung: ab 01.06.1991 entfallen die
Altersklassen.

11.27
11,90
12,27
13,01
14,19
14.95
15.42
16,14
16,69
17.16
17,78
18,04
18,50
19,09
19.66
20.o7

4) Pauschale von DM 215 ie Monat für April und Mai 1990, 1 991 ie
DM 290, tür Januar bis Aprll 1995 je DM 152,50, für Januar bis
März 1 997 Pauschalbetrag von DM 200; für Januar und Februar
1999 Pauschale von DM 350. Für dasiahr 1999 zusätzlich
Einmalbetrag von 1 % des Monatsgentgelts: für März und April
2000 Pauschale von insgesamt DM 330.

75

90

Staüsüsches Etund€samt, Fachs€ri€ 1 6, R. 4.1 , Oktob€r 2000

Hochw6rtig€
Facharbeiten

7

Arbeiten, die
ein Sp€zial-

könn€n
vorauss€tzen

4 3

Körperlich
orschw€rte
Aödten:
systema-
tisches

Anlernen von
3 Monaten

und berufliche
Ferligkeil

Arbeiten mit
erhöhter

körpedicher
Belastung, die

nach
Einweisung
ausg€führt

werd€n

2

€rst
malig

kündbar
zum:

Hochwertigste
Facharbeiten,
große Selb-
ständigkelt,

Dispositions-
vermögen

Oulilizierte
Facharbeiten

6

Facharb€iten

s (E)

tü. Arbeitnehmer der höchslen tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Janrs;2)

rn Lohngruppe

vt

HochqualifiziBrte
Facharbeiten

rv(E)

Facharbeiten

il

Einlache Arbeiten nach kurzer
Anweisung

3) Vor dem 01 .06.1990 im Alt€r bis 18 Jah.e.

-t4-
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40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband

von Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen e.V. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet
DM WZ 40.1, Land 001 (bisher 100 1)

Vergütungssätze je Monatl )

Jugendliche
im Alter von

17 Jahr€n in %
cler

Vollarbeiter-
vergal,tung

DATUM

CIeS

lnkratt-
tretens

01 .07.88

01 .07.89

01 .07.90

01 .07.91

01 .07.92

0r.07.93
01 .07.94

01 .07.95

01 .10.96

01 10.97

01.06.99
01 .02.01

30.06.89

30.06.91
30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.09.972)
31.03.99
31.05,002)
30.06.022)

3 120

3 196

3 260
3 482

3 684
3 802
3 878
4 025
4 106
4 196

4 326
4 430

2 937
3 009
3 069
3 278
3 468

3 579
3 651

3 790

3 866
3 951

4 073
4 171

2 772

2 840
2 597
3 094
3 273
3 378
3 446

3 577

3 649
3 729
3 845
3 937

2 615
2 679
2 733
2 919
3 088
3 187

3 251

3 375
3 443

3 519
3 628
3 715

2 466

2 526
2 577
2 752
2 912
3 005
3 065
3 181

3 245
3 316
3 419
3 501

2 330

2 387
2 435

2 601

2752
2 840
2 897
3 007
3 067
3 134

3 231

3 309

2 200
2 251
2 299
2 455

2 597
2 680
2 734
2 835
2 895
2 959
3 051

3 124

90

für Jugendliche
in den Vergü-
tungsgruppen
1-SrmAlter

unter 21 Jahren
in Vo der

92

97

1) Antangsvergütung; Monatsvorgütung getoilt c,urch 173 = Stunden
lohn. ab 01.01.1990 geteilt durch 165.

2) Für Juli bis Septemb€r 1996 Pauschalabgeltung von DM 480, für
April und Mai 1 999 DM 350, lür Juni 2000 bis Januar 2001
Pauschale von DM 1 400.

Vergütungstarituertrag fur die Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen in Baden-Württemberg
DM wZ 40.1, Land 650 (bisher 100 2)

Vergütungssätze le Monatl)

Oatum
cles

lnkratt -

tretens

01.06.88
01 .06.89

01 .06.90

01 .06.91

01 .06.92

01.06.93
01 .06.94

01.06.95

01.06.96
01.06.97

01 .06.98

01 .06.99

01 .08.01

31.05.91
31 .05.92

31 .05.93

31 .05.94

31.05.95
31.05.96

31 .05.97
31.05.98
31 .05.99

31.05.022)

3 700

3 778
3 865
4 128
4 367
4 507
4 597
4 772

4 867
4 959

5 058
5 200
5 325

3 030

3 094

3 165

3 380
3 576
3 690
3 764

3 907

3 985
4 061

4 142
4 258
4 360

2 831

2 890
2 956
3 157

3 340
3 447

3 516
3 650
3 723
3 794

3 870
3 978
4 073

2 701

2 758
2 821
3 013

3 188

3 290

3 356

3 484

3 554
3 622
3 694
3 797

3 888

2 555
2 609
2 669
2 850
3 015
3 111

3 173

3 294
3 360
3 424

3 492

3 590
3 676

2 427
2 478

2 535
2 707

2 864
2 956
3 015
3 130

3 193
3 254
3 319
3 412

3 494

'l) Anlangsvergütung: Monatsvergütung g€teilt
lohn. ab 01.10.1989 geteilt durch 169, ab 0

2) Pauschalzahlung von insgesamt DM 2 050 für Juni 2000 bis Juli
2001.

durch 174 = Stunden-
1 .10.1990 geteilt clurch

Statistisches 16, R. 4.1, Oktober 2000

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßig€n Alt€rsstute (über 18 Jahre)

in Vergütungsgruppo
erst
malig

kündbar
zum

7

Schlosser I

6

Handw€rker in
der Werkstatt

5

Zählerableser

4

Schlosserhelrer

3

Bote

2

Küchenhilf€

1

Putzhilte

lür Arbeitnehm€r im Alter über 21 Jahro

in Vergütungsgruppe

3

Angel€rnte
Arbeiler.

Wagenwäscher
usw.

z11
Einrache Tätigkeiten

mit I onn"
Einarbeitung

I xücnennt[e uswBote

erst-
malig

kündbar
zum:

I
Aufsichtsführencte

Monteure mit
besonderen

Kenntnissen und
Erlahrung€n usw.

5

Facharbeiter
Leitstanclfahrer

usw.

4 (E)

Lagerracharbeiter,
Fachhandwerker

usw.

165

-t5-



40 Ener.gievorsorgung
Vergütungstarifuertrag ftir die bayerischen Energie-Versorgungsunternehmen

DM VttZ 4O.1, Land 750 (bisher 100 3)

Vergütungsgruppe ie Monatl)
in Vergütungsgruppe

Küchonhillen usw.

1) Antangsvergütung; Monatsv€rgütung get€ilt durch 173,928 =Stund€nlohn; ab 01 .05.1989 geteilt dürch 165,2, ab 01.01 .2000
geteilt durch 156,5.

Datum
des

lnksn-
tr€t€ns

01.05.87
01.06.88
01.05.90
01.07.91

01.07.92
01.07.93

01.07.94
01.07.95
01,07.96
01.11.97
01.11.98
01.01 .00

01.01 .01

Datum
cles

lnkraft-
tr6t€ns

01.06.95

01.08.96
01.06.97
01.08.98
01.07.99

30.04.88

30.04.91
30.06.92
30.06.93
30.06.94

30.06.95
30.06.96

30.06.97

3t.08.992)

31.12.01

3r.05.96
31.05.972)
31.05.98

31.05.99
31.05.002)

2979
3 097

3 206
3 425

3 623
3 739

3 814
3 959
4 038
4 115
4 214
4 269
4 320

2 798
2 909
301 1

3 217
3 403

3 511

3 582
3 718

3 793
3 865
3 962
4 010
4 058

2 628
2732
2 828
3021
3 196

3 298

3 364
3 492
3 562
3 630
3 721

3 766

381 1

2 466
2 566

2 656
2 837
3 002
3 097

3 159

3 280
3 345
3 409

3 494

3 537
3 579

2 318
2 410

2 495
2 665
2 819
2 909

2967
3 080
3 142
3 202
3 282
3 322
3 362

2 045
2126
2 200
2 351

2 487

2 566

2 618
2 717

2 772

2 825
2 896
2 931

2 966

2) Für Jull bis Oktober 1997 Einmalzahlung von DM 550.

45 Baugewerbe
Lohntarituertrag ftir die Schrottauflcereitungsbetriebe und/oder lndustrieabbruchbetriebe

in Bayern und Baden-Württemberg
DM V{Z 45.1. Land 007 (neu)

Monatslöhn€1)

rn Lohngruppe

Verlad€r,
Hilfsarbeitsr,
Fuhrleute und

Beilahrer

1) Monats€ntg€lt geteilt clurch 160,95 = Stundentohn

Staüstisches &.nd€samt, Fachs€de 16, R. 4.1, Oktober 2000

2 893
2 946
2 990

3 065
3 157

N6uer Tarifv€rtrag liogt nicht vor

3 184

3 242
3 291

3 373
3 474

3 063
3 119
3 166

3 245
3 342

2 779
2 830
2 872
2 944
3 032

2 708
2 757

2 798
2 868
2 954

2 625
2 673
2 7'13

2 781

2 864

2) Für Juni und Jull 1996 Einmalzahlung von DM 75. für Juni 1999
DM 80.

€rst-
malig

kündbat
zum:

(El€ktronlker usw.)

7

Bestqualtlizlerle
Facharb€lt6r

6

Oualifizierte.€
Facharbeit€t

{Baggerlührer usw.)

Facharbeitsr
(Lageristen usw.)

| *,"o,"nl", **.,
I sowelt nicht in

lVergütungsgruppe 5

5 (E) 3

H€lrsr usw., soweit
nicht in Vergütungs-

gruppe 4

€rst-
malig

kündbar
zum:

(Abbruchl€it6r)

la

Monleur€

Vorarbeiter und
qualitizierte Kran-
(Bagg€rrführer
mit mind€stens

3-iähriger Tätigk€it

I il

Gelernte
Handwerker.

Traktoren- und
Lkw-Fahrer, die

selbstänclig Repa-
raturen ausrühren,

Metallsortier€t

Abbruchlach-
arbeit€r, Traktoren-

und Lkw-Fahr€r,
soweit nicht

in LG ll

ilt

Abbruchhllls- und
Abbruchlager-

arbeiter,
Schrottsortler€r,
Elektrokranführ€r

tv
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Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.96
01 .06.97

01 .06.98

01 .07.99

31 .05.972)

31 .05.98

31 .05.99

31 .05.002)

3 192

3 240
3 321

3 421

3 076

3 122

3 200
3 296

2 997
3 042
3 118

3 212

2854
2 897
2 969

3 058

2 786
2 828
2 899

2 986

Lohntarituertras für die schrottau".rt?r"T.1Tlät13"*,. Abbruch- und Abwrackbetriebe
in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 45.1, Land 350 (neu)

Monatslöhne 1)

in Lohngruppe

Arbeitnohmer nach
entspr. Einweisung,
z. B. Abbruch- und

Baustellenhelter,
sowie Platz- uncl

Lagerarb€iter in den
ersten 3 Monaten
der Beschäftigung
im Unternehmen

Neuer Tarifvertrag liegt nicht vor

1) Monatsentgelt geteilt durch 160,95 = Stundenlohn. 2) Für Juni und Juli 1 996 Enmalzahlung von DM 75. für Juni 1 999
DM 80.

Lohntabelle für das Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern) ')
DM WZ 45.2, Land 017 (bisher 308 1)

Zeitlohnsätze je Stundel)
lve

Datum
des

lnkfraft-
tretens

01 .06.86

01 .06.87

01 .06.88

01 .06.89

01.06.90
01 ,06.91

01.01 .92

01.06.92

01 .06.93

01 .07.94

01 .07.95

01.07.97
01 .07.98
01 .07.99

01 .07.00
01 .07.01

31 .05.88

31.05.89
31 .05.90
31 .05.91

16,82
't7,34

17,89
18,50

19,59
20,96
21 ,50
22,75
23,U
24,30

25,22
25,72
26,11

26,68

27,21

27,67

16,36
16,87
17,4'l
18,02

19,08
20,42
20,95
22,18

23,06
23,70

24,62
25,11

25,49
26,05
26,57
27,O2

15,30
't5,77

16,27
16,82
17,81

19,06

19,56

20,69
21 ,50
22,10
22.94
23,3'l
23,66
24.18
24,ü
25,08

13,91

14.34

14,80
15,30
16,20
17,33

17,78
18,81

19,54
20,08

20,84
21,05
21,37
21,75
22,19
22,57

10,56
10,89

11,23
11.62
12,30
13,17

13,51

14,30

14,86
15,27
15,85

15,85
16,09
16,38
16,17
16,99

31 .05.92
31 .05.93

31 .05.94

30.06.95
30.06.963)
30.06.98
30.06.99
30.06.00

30,06.02

Statistisches Bund€samt, Fachserie 1 6, R. 4. 1, Oktober 2000

2 685
2 725
2 793
2 877

für jugendliche Helfer
vor vollendetem
1 8. Lebensjahr

bis 6 Monate B€triebs-
zugehörigkeit

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Übergreifende
Fachkenntnisse

sowie Dispositions-
und weisungs-

befugnis im Rahmen
des Arbeitsauf-

traggs, z.B. Leiter
€in€r Abbruch-
baustelle oder

M€ister

Besonders
qualifizierte

Aöeitnehmer mit
umfassenden

Fachk€nntnissen
und Erfahrungen

und/oder
Weisungsbefugnis

z. B. Voraöeiter

5

Abgeschlossene
Facharbeiter-

ausbildung oder
gleichwertige sp€2.

Fertigkeiten und
Fähigkeit zur

Übernahme bes.
Verantwortung, z. B.

Handwerker

4

Nach
entsprechender

Anlemzeit
selbständige

Arbeitsausführung,
z. B. qualifizierte

Brenner, Lkw-
Fahrer, soweit nicht

inLG4

3

Arbeitnehmer nach
entspr. Einarbeitung,
z. B. Brenner, soweit

nicht in LG 3,
Sortierer, Arbeiter an

Aufbereitungs-
anlagen

2

frir Arboitnohmer der höchstsn tarilmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre)2)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter im
Dachdeckerhandwerk

ila(9

Dachdeckerf achgesellen

ilb
Dachdeckerg€sellen
(nach bestandener

Prüfung)

ilt

Dachdeckerfachholfer

') Vor dem 01.01.1995 = früheres Bundesgebiet.
1) Zeitlohnsätze je Stunde einschl. Bauausgleichsbetrag.

-87-

2) Dachdeckervorarbeiter, qualifizierte Dachdeckergesellen, Dach-
-. deckergesellen und Dachdecke(achhelfer ohne Altersgliederung.
3) Tarituertrag ab 01.07.1995 bis 30.06.1997 vertängert.



0atum
des

lnkraft-
tretens

45 Baugeweöe
Lohntabelle fur das Baugewerbe in Hamburg

DM

Zeitlohnsätze jo Stundel)

WZ 45.2, Land 007 (bisher 300 2)

für jugendliche
Arbeitnehmer

ohne Ausbildung
bis zum vollendeten

18. Lebensjahr
% des Vollarbeiter-

lohnes der Gruppe
vll

1) Bauausgl€ichsb€trag (2,5 %) und Sommerlohnausgleichsbetrag (2,9
%) und Schl€chtwetterzoitausgloich (0,5 %) als Bauzuschlag
(gesamt 5,9 %) zusammengefaBt.

Lohntabelle ftrr das Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin
DM v{Z 45.2, Land 018 (bisher 300 1)

01.08.85
01.04.86
01.04.87
01.04.88
01 .04.89
01.01.90
01.04.90
01 .04.91

01.04.92
01.04.93
01.04.94
01.04.95
01 .04.96
01.04.97
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01 .04.01

31.03.86
31.03.87
31.C)3.88
31 .03.89

31.03.90
31 .03.91
31.03.92
31.03.93
31.G3.94
31 .03.95
31.03.96
31.03.97

31.03.99
31 .03.00

31.03.02

18,26
18,80
19,38
20,08
20.74
21.28
22,62
24,20
25,59
26,58
27,22
28,24
28,76
29,13
29,57
30,43
31 ,03
31,53

18,15
18,69
19,27
19,97
20,63
2'.t,17
22,51
24.@
25,49
26,47
27,'t1
28,14
28,66
29,03
29,46
30,31
30,92
31,41

15,87
16,35
16,85
17,45
't8,02

18,49
19,64
21,01
22,44
23,30
23,86
24,78
25,02
25,35
25,73
26,48
27,@
27,44

't 5,79
16,26
16,76
17,37
17,94
18,40
19,56
20,93
22,14
23,00
23,58
24,48
24,94
25,26
25,U
26,38
26,91
27,U

'14,30

14,72
15,18
15,72
16,23
16,65
17,69
18,91
19,99
20,76
21.26
22,ß
22,46
22,75
23,09
23.76
24,22
24,@

14,09
14,51
14,96
15,50
16,02
16,44
17,47
18,70
19,78
20,54
21,U
21,84
22,25
22,54
22,87
23,53
24,@
24,38

13,83
14,24
't4,67
15,19
15,68
16,08
17,08
18,26
19,29
20,03
20.51
21,28
21,67
21,95
22,27
22,92
23,36
23.73

13,54
13,95
14,39
14,90
15,39
15,79
16,79
17,97
19,01
19,74
20,21
20,98
21,37
21 ,65
21,97
22,61
23,06
23,43

13,23
13,62
14,U
14,53
15,01
15,40
16,36
17,49
18,50
19,21
19,67
20,41
20,78
21 ,05
21,36
2t,98
22,41
22,77

13,07
13,46
13,88
14,38
14,85
15,24
16,20
17,34
18,34
19,05
19,51
20,24
20,62
20,89
21,20
21,81
22,25
22,61

80

für jugendliche
Arbeitnehmer

ohne Ausbildung
bis zum vollendeten

18. Lebensjahr
% des Vollarbeiter-

lohnes d€r Gruppe
vil

80

Zeitlohnsätze ie Stundel)

Datum
des

lnkraft-
tret6ns

01.08.85
01 .04.86
01.04.87
01.04.88
01 .04.89
01 .01 .90
01 .04.90
01.04.91
01.04.92
01.04.93
01.04.94
01 .04.95
01.04.96
01.04.97
01.04.98
01.04.99
01 .04.00
01.04.01

31.03.86

31 .03.88

31 .03.90
31.03.91
31.03.92
31.03.93
31 .03.94
31 .03.95
31.03.96
31.03.97

31 .03.99
31.03.00

31.03.02

Statbtisch6 &mdesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 20@

ftir Aöeitnehmer der höchsten taritmäßigon Altersstufe (über 18 Jahre)

in Berufsgruppeerst-
malig

kündbar
zum:

W6rkpoliere

lll 1und2(Q

Sp€zialbau-
facharbeiter

v2

Baufacharb€iter

VI

Baufachwerker

vil

Bauwerker

ftir Aöeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Berufsgruppeerst
malig

kündbar
zum

Werkpollere

lll 1und2(Q

Spezialbau-
facharbeiter

v2

Baufacharbeit€r

VI

Baufachwerker

vlr

Bauwerker

1) qauaLrsgleichsbetrag (2,5 %) und Sommerlohnausgteichsbetrag
(2,9 %) und Schlechtwettezeitausgleich (0,5 %) al§ Bauzuschläg
(gesamt 5,9 %) zusammengefaßt. -

-Et-



45 Baugewerbe
Entgelttarifuertrag für das Elektrohandwerk in Niedersachsen

DM V{Z 45.3, Land 200 (bisher 310 8a)

Zeitlohnsätz€ le Stunde

für Aö€itnehmer der höchsten tarilmäßigen Alt€rsstuf€ (über 21 Jahr€)

in Entg€ltgruppe

E1

Tätlgkoiten,
die keine

berufslachlich€n
Kennntniss€ und

Fertigkeiten
erforclern

Datum
des

lnkrafi-
tretens

01 .06.98

01.04.99

01 .07.00

3r.12.98
30.06.00

31 .12.01

24,35
24.98

25,80

22.32

22.W
23,66

20.29

20.82
21,51

19,28

19,78

20,43

18.26

18,73

19,35

17.25
17,70

18,28

'15,22

15,62

16,14

Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM v\lz 45.3, Land 352 (bisher 310 9)

Entgeltsätz€ ie Monat'l)

Entgeltgruppe

E1

Keln€ einschlägige Borufsausbildung

01.05.86
01.06.87
01.04.89
01.05.90
01.04.91
01.04.94

01.04.95

17,26

18,29
19,46

20,58
22,14
24,90

25.70

14.37

15,23
16,20
17,13
18,43

20,73
21,39

Oatum
des

hkraft-
tretens

01 .07.97

01.08.98
01.04.99
01.08.00

01.08.01

30.04.88
31 .03.90
31 .03.912)

31 .03.92
31 .03.95

31 .03.96

31 .03.983) 4 194
A 142
4 250
4 335
4 422

9,75
10,33
10.99
11,62
12.50
14,05

14,50

2 359
2 330
2 391

2 439

2 488

30.06.00

31.03.02

Statistisches Brndesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

3 495
3 451

3 541

3 612
3 684

1) Vor d€m 1.7.1997 Zeitlohnsätze ie Stundo. Entgelt g6t6llt durch 3) Der Rückgang d€r Sätze ergibt sich clurch eine Arbeltszeitver-
1 60,9 = Stundenlohn: ab 1 .4.1 998 getellt durch 1 56,6. kürzung ghEe Lohnausgleich = Stundenlohn x Arbeitszeit gl€ich

2) Pauschale von DM .l50 lür April 1990 Entgeltsatz

erst-
malig

kündbar
zum:

E8
Tätigkeit€n

höhenvertig€r
Art. die im
Rahmen

betrlebllcher
Rlchtlinien st€ts
giggnvorantwort-
lich ausgsführt

werden und
Tätigk€it bzw.

Einsatz als
Obermontsur

Tätigkeitsn
höherwertiger

Art, die im
Rahmen

b€tri€blich6r
Richtlinien

weitgeh€ncl
eig€nverant-
wortlich aus-

geführt werden

E7

Tätigkeiten
qualiliziorter Art,

die nach
allg€meiner

Anweisung stets
selbständig
ausgeführt

werden

E6(E}

Tätigk€it€n
qualifizisrler Art

di€ nach
allgomdnsf
Anweisung
weitgahend
selbständig
ausgeführt

werden

E5

Tätigksiten
quallflziert€r Art,

die nach
konkr€tor

Anweisung
anforcl€rungs-

gerecht
ausgeführt

w€rden

E4

Tätlgk€it6n,
die allgemdne
berulslachlichs
Kenntnisse und

Fsrtigksiten
erlorcl€rn

E3

erst-
malig

kündbar
zum

E 8 (alt 7)

Umfass€ncl€ Berufspraxis
z.B. Hauptmonteur

E s (E) (alt 4)

B€ruf sausbilclung, vertieft e
Fachkenntniss€

-t9-



45 Baugewerbe
Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Hessen

DM WZ 45.3, Land 451 (bisher 310 10)

Zeitlohnsätze i€ Stunde
tür Arbeltnehmer dsr höchsten tarlfmäßigen Altersstute (über 21 Jahre)

ln Lohngruppe

Ohne €inschlä9ige
Ausbildung

Oatum
dss

lnkraft-
tr€t6ns

01.01 .85

01 .01 .86

01.01 .87

01.06.87
01.01 .88

01.01 .89
01 .01 .90

01 .01 .91

01.01 .92

01.01 .93

01.06.94

01.03.95
01.08.96
01.06.99
01.01.00
01.06.00

01.06.01

31 .12.86

31 .12.88

31.12.92
31.12.93
31 .12.94

31 .12.951)

31 .12.961)

31 .05.00

31.05.01

28.02.89

28.02.90
28.O2.91

28.O2.92

28.02.93

29.02.96

28.O2.01

17,65
18,1 7

14.72
19,45
19,97

20,62
21,35
22,36
23,36
24,73
25,32
26,13
26.63
27,50
27.U
28,19
28,75

13,58
13,98
14,40
14,96
15,36
15,86
16,42
17,20
17,97
19.02
19,48

20,r0
20.48
21 ,15

21,26
21,69
22,12

12,22

12,58
12,96
13,46
13,82
14,27
14,78

15,48
16.1 7

17,12
17,53

18.09
18.43
19.04
19,13

19,51

19,90

14.94

15.38
15,84
16,46
16,90

17,45
18.06
18,92
19,77

20,93
21,43

22,12
22,51
23.27
23,39

23,86
24.34

10,86

1 1,18
11,52
11.97
12,29

12,69
13,14
13,76
14,38
15,22
15,59

16,09
16.40
16,92
17.01

17,35
17.70

10,19

10,49
10,80
11.22

11.52
11,90
12.32
12.90
13.48
14,27
14,61

15.08
15,37
15.86

15,95
16,27
16,60

1 ) Für Januar unct Februar 1 995 Pauschale von le DM 50, einmalige
Son(lorzahlung von DM 200.

Lohntarituertrag für das Elektrohandwerk in Bayern
DM WZ 45.3, Land 752 (bisher 310 1 1)

Zeitlohnsätze,€ Stuncle

in Lohngrupp€

Ohne ein-
schlägige

Ausbildung

Datum
cles

lnkrafi-
tr€tens

01.03.87
01 .03.88

01 .09.88

01 .03.89

01 ,03.90

01 .03.91

01.03.92
01.03.93
01.08.94
01.03.95
01.07,99

01.01 .00

01.03.00

18,64
19,01

1 9,75

20,49
21 ,67

22.97
24.43
24,75
26,U
27,O8

27.87

29,48
30.22

17,20
17.54
18,22

16,90
19,99

21,19
22,54
22.83.
24,30
24.98
25,70

27.18
27.46

15,76

16,08
1 6,71

17,34
18,34
19,44

20,67
20,94
22.29
22.92

23,58

24,94
25,56

13,72
13,99

14,54

15,09
15,96

16,62
18,00
18,23
19,40
19,95

20,53

21 ,71

22,25

12,60

12,85

13,35
13,85
14.65

15,53
16,52

16,73
17,80
18,30
18,83

19,92

20,42

10,79
11,01

11,44
11.87
12.55
13,30
14,14
14,32
15,24

15,67
16,12

17,05
't7,48

14.90
15,20

15,79
16,38
17,32

18,36
19,53
19,78
21 .O4

21,63

22,26

23.54
24,13

11,70
11,93
12,04

12,87
13,61

14,43
15,35
15,55
16,55
17,O2

17,51

18,52
18,98

StatistisctE Btndesamt, Fachserie 16, R.4.1, Oktober 2O0O

erst-
malig

kündba.
zum:

9

Bestqualifizi€rte
Fachkrätto,

schwierige und
v8rantwortungsvollg

Arbsiten
(Montagel€lter usw.)

7

Selbständige
Elektroinstallat€ure

usw. mit
zusätzlichen

Kenntniss€n uncl
Erfahrungen

6 (E)

Fachlich€ Erfahrung,
selbständig6s

Arbeiten

4

Abgeschlossene
Handwerkslehro,

Elektroinstallatsure
usw. nach

Einarbeitung

2

Nach Einarb€ltung
mit orworbenen
Kenntnissen in
Teilb€relchen

3

Fernmelde-
monteure usw.

nach
Einarbeitung

und
sntsprechender

Leistung

erst-
malig

kündbar
zum:

I
Montageleiter
usw. mit her-
vorragencl€n
Fähigkeit€n,

Sp€zlal-
orlahrungen

7

S€lbständigs
Fachkräfte,
überdurch-
schninliche

Kenntnisse und
Fähigkeiten

6

Zusätzlich€
Leistungen und

Erfahrung€n

5 (E)

Selbständig€
Elektro-

installations-
mont€ure usw

mit
Erfahrungen

4

Elektroma-
schinenbauer

usw., di€ untsr
Aufsicht Arbei-
ten ausführen

2

Abgeschlos-
sene

Handwerks-
l€h.€, Radio-
und Femseh-

techniker usw.

-90-



45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Sanitär-, lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner-

und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 45.3, Land 350 (bisher 310 2)

Zeitlohnsätz€ ia Stunde

in Lohngrupp€

Montoure
ab 1. Berulsiahr

Datum
des

lnkratt-
tetens

01.03.89
01.03.90
01.04.91
01.10.91
01.03.92

01 .04.93
01 .03.94
01 .04.95

01 .03.96
01 .04.97

01 .05.98

01 .05.99

01.05.00
01.03.01

28.02.91

28.O2.9211

28.O2.941l-

28.02.95
29.02.96
28.O2.97

28.02.99
29.02.00

28.O2.O2

19,50

20,30
21,55
22.OO

23,17
23,87
24,44
25,22
25,83
26,22
26,74
27,36
28.03
28,59

17.87
18,61

19,76

20,1 6

21 ,23
21 ,87

22.39
23,11

23,66
24,01

24.49
25,05
25,66
26,17

16,25
16,92

17,97
18,33

19,30
19,88

20.36
21.01

2't.51
21,83
22,27
22.78

23,U
23,81

13,00
13,54

14,38
'14,67

15,45

15,91

16,29

16,81

17,21

17,47
17.82
18.23
18.68
19,05

1) Pauschale von DM 170 für März 1991, für März 1993 DM 45.

Lohntarifuertrag für das Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen
DM WZ 4s.3, Land 450 (bisher 310 3)

Zeitlohnsätz€ is Stunde

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .01 .88

01.02.89
01 .01 .90

01 .07.90

01.01 .91

01.01 .92

01.02.93

01.02.943)

01.01 .95

01 .04.96
01 .03.99

01 .03.00

01 .01 .01

31 .12.88

31 .12.91

3't.12.92

31 .12.95
31.01 .973)

29.02.004)

31 .12.01

21,40
22,O8

22,52

22.97

23,49
25,65
26.42

27.05
27,83
28,44
29,44

30.03
30,69

15,55
16,05
16,37
1 6,70

17.08

14,94
'15,42

15,73

16,04

16,40
18,65
19,21

19,67

20.24
20,69
21 ,41

21,84
22,32

13.22
13,64
13,91

14,19

14,51

15,84

16,32

16,71

17,19
17.57
18,18
18,54
18,95

19,46

20,08
20,48
20,89

21.36
23,32
24,O2

24.60

25,31

25,47
26,78
27,32

27,92

17,43
17,99

18,35
18.72

19,14

20,90
21.53
22.O5

22.69
23,19
24,OO

24,48
25,O2

12.44
12,84
13,10
13,36

13,66
14,92
r 5,37
't5,74

16,20
16.56
17 ,14
17,48
17,86

für jugendllche
ungelernte
Arbeiter im

Alter bts
21 Jahren

11,21

11,57

11,80
12,04

12,31

14,16

14,58
14,93
15,36
15,70
16.25

16,58
16,94

3) Einmalzahlung für Januar 1994 von DM 100, lür Januar bis März
1996 DM 200.

4) Taritv€rtrag ab 01.04.1996 verlängert bis 28.02.1999.

€rst-
malig

kündbar
zum:

Obermonteure S€lbständige Monteure

(E)

Monteurel)
nach d€m 4. Bsrufsiahr

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 2t Jah16;1)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

6

Leitoncls
Obermonteure

5

Obermonteure

4

Selbständig€
Monteure

3.4 G)2)

Monteure im
4. Berutsjahr
und darüber

3.3 G)2)

Monteure ab
3. Berufsiahr

2

Angelernt€
Arbeiter

1

Ungelsrnte
Arb€iter

4.11 2000

1) Monteurs bis leitende Obsrmonteure ohne Altersgliederung.
2) Lohngruppe 3.4 entfällt ab 01 .01 .1992, da,ür 3.3 (E).

-9t -



45 Baugewerbc
Lohntarifuertrag ftir das Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler-

und Kupferschmiedehandwerk in Bayern
DM WZ 45.3, Land 750 (bisher 310 6)

Zeitlohnsätze je Stundo

in Ortsklasso I

in Lohngrupp€

2

Arbeitn€hmer ohne
einschlägigo Ausbildung

30.06.86

Oatum
dss

lnkratl-
tretens

01 .07.85

01 .07.87

01.07.88

01.07.E9

01.07.90

01 .01 .95

01.01 .99

01 .07.00

01.07.01

30.06.89

30.06.90

30.06.91

30.06.961)

30.06.002)

30.06.02

16,71

17,7'l

18,75

19,47

20,60

24,77

25,56

26,10

26.75

14,78

15,66

16,58

17.17

1E,16

21 ,84

22.54

23,01

23.59

11.93

12,64

13,38

13,84

14,64

17.59

18,15

18,53

18,99

1) Vom 01.07.91 bis 3t.12.94 tarlflos€r Zustand.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.88

01.05.89

01.05.90

01.05.91

o1 .05.92

01.05.93

01 .05.94

01 .05.95

01.05.96

01.10.97

01.05.99

01.07.00

01.07.01

30.04.89

30.04.90

30.04.91

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.99

30.06.00

22,13

22,89

24,25

25,95

30.06.02

2) Tarituertrag vom 01 .01 .1995 weiterhin gültig bis 31 .12.1998.

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein
DM WZ 45.4. Land 051 (bisher 316 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Jugendliche cler
Lohngruppe B
im Altor unler

18 Jahren in Yo cles
Vollarbeiterlohnes

18,57

19,22

20,36

2't.78
23.64

24,55

25.19

26,14

26,62

27.07

27,74

28,31

28,85

17,77

18,38

r 9,47

20,83

22,62

23,49

24.O9

25,00

25,47

25,90

26,53

27,08

27,59

16,15

16,71

17,70

18,94

20,56

21 ,35

21,90

22.73

23,1 5

23,54

24,12

24.62

25,09

14,54

15,04

15,93

17.05

18,50

19,22

19,71

20,46

20,84

21 ,19

21,71

22,16

22.58

60

Statistischos Bu|d€saml, Fachserie 16, R. 4.1. Oktober 20OO

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Selbständige Monteurs
(A-Monteu16)

5

Oualifizierte Monteur€
(B-Monteure)

tür Arb€itnehmer der höchslen tarirmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

in Ortsklass€ |

in Lohngruppe

€rst-
malig

kündbar
zum: A 11)

Werkmeisler ohne
Meisterprülung

C

Vorarbeiter

A

Sp€zialarbeitor

A (E}

Gesoll€n nach dem
'1. Geselleniahr

B

Gesellen im
1. Geselleniahr

1) Lohngruppe entfällt ab 01 .05.1 992.
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Oatum
cles

lnkraft-
tretens

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

DM w245.4, Land 126 (bisher 316 2)

Z€itlohnsätze ie Stunde

tür lugendliche
Arbeltnehme. bis
zum vollendeten
18. Lebensjahr

01.05.89
01 .05.90
01 .05.91

01.05.92
01 .05.93

01.05.94
01 .05.95

01.05.96

01.10.97
01 .05.99

01.07.00
01.07.01

30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.99

30.04.00

30.06.02

30.04.89

30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93

30.04.94
30.04,95
30.04.96
30.04.97
30.04.99
30.06.00

30.06.02

18,29
19,37

20,73
22,50
23,38
23,99
24,90
25,36
25.79

26.43
26.98

27,50

16,75
17,70
18,94

20,56
21,35
21 ,90
22,73

23,15
23.54

24,'12
24,62

25,09

15,04

15,93
17,05
18,50
19,22
19,72

20,47
20,84
21,19

21.71

22.16
22,58

15,04
15,93
17,05
18,50

19,22
19,71

20,46
20.u
2'.t,19

21 ,71

22,'t6
22.58

10,03
10,62
11,36

12,34
12.81

1 3,14
13.64

13,89
14,13

14,47

14.77

15.05

Lohntarituertrag ftir das Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen
DM V{Z 45.4, Land 201 (bisher 316 3)

Zeitlohnsätze ie Stund€

für iugondliche Arboilnehmer
ohns abgsschlosseno

B€rufsausbildung
im Alter unter

18 Jahren

Datum
des

lnkraft-
trelens

01.05.88

01 .05.89

01.05.90
01 .05.91

01 .05.92

01.05.93
01.05.94
01 .05.95

01.05.96
01.10.97
01.05.99

01 .07.00

01 .07.01

18.57

19,22

20,36
21 ,79
23.64

24,55
25,19
26,14
26,62
27,O7

27,74

28.31
28.85

1) Arbeitn€hmer ohne abgeschlossene Berulsausbildung ab
vollendetem 20. Lebenslahr. lm übrigen ohne Alt€rsgliederung

16.15

16,71

17,70
18,94

20,56
21 ,35
21,90
22.73

23,1 5

23,54
24,'t2
24.62
25.09

14.54

15,04
15,93
17,05

18.50
19.22
19,71

20,46
20.84
21,19
21,71

22,16

22.58

9,69
10,03
10,62

11,36
12,34
12,81

13,14
13,64
13,89
14,12
14,47

14.77
15,05

1 R.4.1

für Arbeitnehm€r dor höchsten tarlfmäßigen Allersstufe (üb€r 20 Jahre)

in Lohngruppo

Ohne Ausblldung
Jugendliche

Aöeilnehmer
nach vollendetem

20. Lebensjahr

erst
mallg

kündbar
zum

Abgeschlossene Ausbilclung

Gesell€n (E)Vorarbeiter Junggesellen
im 1. G€sellenlahr

für Arbeitnehmer der höchstBn tarilmäßigon Altersstul€t)

in Ortsklasse I

in Lohngrupp€
Arbeltn€hmer ohne

abgeschlosssn€
Berufsausbildung

orst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeitgr Gesellsn (E)
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füi Arbeitnohmer der höchsten tarifmäßig€n Altorsstulo (über 20 Jahre)l)

in Ortsklasse I

in Lohngrupp€

erst-
mallg

künclbar
zum:

Vorarbeiter G€sellen (E) Ohne abgeschlossene
Berulsausbildung

45 Baugewerbe
Lohntarituertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM wZ 4s.4, Land 351 (bisher 916 4)

Zoitlohnsätz€ i€ Stunde

für iugendliche Arbeltnehmer
ohn€ abgeschlossen€

Berutsausbildung
bis zum vollendeten

1 9. L€b€nslahr

Datum
d€s

lnkratt-
tret6ns

01.05.88

01.05.89
01.05.90
01.05.91
01.05;92
01.05.93
01.05.94
01.05.95
01.05.96
01 . r 0.97
01 .05.99
01 .07.00
01 .07.01

30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92

30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96

30.04.97
30.04.99
30.06.00

30.06.02

18.57

19,22

20,36
21,78

23,64
24,55
25,1 9

26.14
26.62
27.07
27.73
28,30
28.A4

16,15
r 6,71

17,70
18,94

20,56
21,35
21,90
22.73

23,1 5

23,54
24,12
24,62
25,09

14,54
15,04

15,93
17,05
18,50
19,22

19,71

20,46

20,u
21,19
2'.t.71

22,16
22.58

'I 1,31

11.70

12,39
13,26

14,39
14,95

15,33
15,91

16,21

16,49
16.88
17.23
r 7,56

'I ) Yorarbeiter ohne Alt€rsgliederung, G€s€lten nach dem I
Geselleniahr.

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen
DM WZ 45.4, Land 4S3 (bisher 316 S)

Zeitlohnsätze ie Stund€

B
für Jugendliche ohne
Ausbildungszeit bis

zum vollend€len
20. Leb€nsiahr in %

des Vollarboiterlohnes

Datum
des

lnk,att-
tr€t€ns

.01 .05.91

01 .10.91

01.05.92
01 .10.92

01 .05.93

01.05.94

01.05.95
01.10.96
01.10.97
01.05.99

01 .07.00

01.07.01

30.04.92

30.04.93
30.04.94
30.04.95

30.04.96

30.04.99

30.06.00

30.06.02

21 ,21

21,21

23.64
23.64
24,55
25,19
26,14
26,62

27,O7

27,73
28,30

28,U

20.46
20,46

22,20
22,20
23,06
23,65

24,55
25,00
25,42

26,O4

26,58
27,O9

18.94

18,94

20,56
20,56
21 ,35

21.90

22.73
23,1 5

23,54
24,12
24.62
25,09

17.05
17,05
18.50

18,50
19,22
19,71

20.46
20.84

21.19
21 ,71

22,16

22.58

80

Statistisch€s 1 R. 4.1, Oktob€r

für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufs (über 19 Jahre;
in Ortsklasse I

in Lohngruppee,stmalig
kündba.

zum: AI

Fachvorarbeitsr Spezialfacharbeiler
(Dekorationsmale4

Aill b(E)
G€sellen mit

ordnungsgemäß€r
Ausbildung ab dem

2. Beschätligungslahr

All a B

ohne abgeschlossen€
Berutsausbildung
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45 Baugewerbe
Lohntarituertrag ftir das Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

DM wZ 4s.4, Land 650 (bisher 316 6)

Zeltlohnsätz€ ie Stunde

für iugondllche
Hilfsarbeit€r im Alt€.

von 1 I Jahr€n
in % des Voll-
arbeiterlohnes

Datum
des

lnkatt-
tretens

01.05.87
01 .05.88

01.05.89
01.05.90

01.05.91
01 .05,92
01.05.93
01 .05.94

01 .05.95
01 .0s.96
01 .10.97
01 .05.99
01 .07.00
01.07.01

30.04.88
30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95

30.04.96
30.04.97

30.04.99
30.06.00

30.06.02

16,76
19,38

20,05

21,24

22,73
24.67
25,62
26,28

27,28
27,78
28,25
28,94
29,54
30,11

16,41

16,96
17,55

18,59
19,89

21,59

23.49
24.O9

25,00
25.47

25,89
26,53
27,08
27,60

15,63
16.15
r 6,71

17,70
18,94

20,56
21,35
21,90

22,73
23,1 5

23,54
24,12
24,62
25,09

14,O7

14,54

15,04
15,93

17.05
18,50
19,22
19,71

20,46
20.84
2't,19
21 ,71

22,16
22.58

70

1) Meister, Vorarbeiter und Ges6llsn ohne Altersgliec,erung

Dalum
d€s

lnkratt-
tretens

01 .05.87
01 .05.88

01 .05.89

01 .05.90

01 .05.91

01 .05.92
01 .05.93

01 .05.94
01 .05.95

01.05.96
01 .10.97
01 .05,99
01.07.00

01.07.01

30.04.8E
30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92

30.04.93

16,78
17.33

17,93
18,99

20,32

22,06
22,91
23,50
24.39
24,84
25,26
25,88
26,41

26,91

30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.04.99
30.06.00

30.06.02

Lohntarifuertrag ftir das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern
DM wZ 45.4. Land 751 (bisher 316 7)

Z6itlohnsätze i€ Stund€

für iugendliche Hilfsarbeitor
bis zum vollendeten

20. Leb€nsiahr

15,63
1 6,15
16,71

17.70
18,94

20,56
21.35

21,90
22.73
23,1 5

23,54
24.12

24,62
2s,09

12,50
12,92

13,37
14,16
15.15

16.45
17,08

17.52
18.18

18.52
18,83
19,30
1 9,70
20,o7

14,07
14,54
15,04
15,93
17,05

18,50
19,22

19,71

20,46
20,84
21,19
21,71

22,16
22,58

1) Gesellen nach vollend€tem 1. Ges€lleniahr

Statistiscfres &rndesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

lür Arbeltnehmer dü höchsten tarifmäßlgen Altersstuls (über 20 Jahrelt)
ln Lohngrupp€

€rst-
mallg

kündbar
zum:

Meister Vorarbeiter Gesellen im
2. Gesdlenlahr

(E)

Hilfsarbeiter

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

rn Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter Gessllen (E)l) Hilfsarbeit€r
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01.06.88
01.06.89

01 .06.90

01.06.91

01.01 .92

01 ,06.92

01.06.93
01 .01 .94

01 .06.94
01 .06.95

01.06,96
01.12.97
01.07.99
01.08.00
01 .08.01

oatum
des

lnkraft-
tretens

Datum
öes

Inkratl
tretens

01.01 .89

01 .05.89
01 .05.90

br.os.sr
0r.07.93
01 .01 .95

01.04.96
01.03.97

01 .03.99
01 .03.00

31 .05.89

31 .05.90

31.05.91

30.8r.92
31.05.93

31 .05.94

31 .05.95

31.05.96

31 .05.99

31 .07.00

31 .05.02

30.04.91

31.12.92

31 .12.962)

28.02.992',t

29.02.00
28.O2.O1

18,67

19,29

20,36
21,84
21,90

23,22
24,14

24,48
25,14
26,1 8

26,66
27,12
27,83
28,43

29,03

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

DM WZ 45.4, Land 850 (bisher 316 8)

Zeitlohnsätze je Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmer
ohne abge-
schlossene

Berufsausbildung
bis zum

vollendeten
.l9. Lebensiahr

15,56

16,07
16,97
18,20

18,25
19,35

20,12
20,40
20,95
21.82
22,22
22,60

23,1 I
23,69
24,19

14,78

15,27
16,12
17,29

17,34

18,38

19,1 |

19,38
19,90

20,73
21,11

21,47
22,O3

22,:51

22.98

14,00

14,46
15,27
16,38

16,43
't7,42

18,11

18,36
18,86
19,64

20,00

20,34
20,87
21 ,32

21,77

14,00

14,46

15,27
16,38

16,43
17,42

18,1 1

18,36

18,86
19,64

20,00
20,34
20,87
21,32

21,77

13,23

13,67
14,42

15,47
15,51

16,45
17,10

17,34
17,81

18,55
18,89
19,21

19,71

20,14

20,56

11,90

12,29
12,98
13,92

13,96
14,81

15,39

15,61

16,03
16,70

17,01

17,29

17.74
18,13

18,50

15,23
15,53
15,84
17,20

18,20
18,98

19,48
20,o2

20,66
2't,28

13,71

13,98
14,26
15,49

16,39
'17,09

17,54

18,03

18,60
19,16

12,36

12,61

12,86

13,97

14,78
15,42

15,82
16,26

16,79
17,29

85

2) Einmalzahlung von DM 230 für Januar - Mäz 1 996, für Januar und
Februar 1997 DM 210.

Statistisches &rndesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 20@

50 Kraftfahrzoughandol; lnatandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifuertrag fur die Kraftfahzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

DM WZ 50, Land 201 (bisher 24g 1)

Zeitlohnsätz€ is Stunde

,ür Jugendliche
(ohn€ gelemte Arbeite4

im Alter von 17 und 18 Jahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

1) Gelernte Arbeiter ohne Altersgliedorung.

frir Arbeitnehmsr der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 19 Jah16)

in Lohngruppe

Maler- und
Lackiererwerker

Maler- und
Lackiererhelfer

erst-
malig

kündbar
zum: Vorarbeiter Facharbeiter (E)

Facharbeiter
im2.

Gesellenjahr

Facharbeiter
im 1.

Geselleniahr

tür Arboitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)l)

in Lohngruppe
. erst-
malig-

kündbar
zum:

3 (E)

Gelernte Arbeiter im
3. Gesellenjahr

2

Angelemte Arbeiter Ungdemte Arbeiter

'I
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50 KrAftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugon; Tankstellen
Lohntarifuertrag ftir das Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM Wz 50, Land 352 (bisher 249 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
ungelemte Arbeiter

im Alter von 18 Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .03.89

01 .03.90

01.03.91
01.03.92

01.01 .93

01 .03.93

01 .03.94

01 .03.95

01 .03.96

01 .01 .97

01 .03.97

01.03.98

01 .03.99

01 .03.00

29.02.92

28.02.93
28.O2.94

28.02.95
29.02.96

28.02.97
28.02.98
28.02.99
29.02.00
28.O2.O1

17,43

18,26

18,98

20,31

20,50
21,37
21,86

22,54
23,1 3

23,45
23,80
24,37

25,10
25,8s

15,15

15,87

16,49
17,U
17,64

18,38
18,80

19,38

19,88

20,16
20,46
20,95

21 ,58

22,23

13,22
13,85

14.40
15,41

15,41

16,06
16,43
16,94

17,38
17,62

17,88
18,31

18,86
19,43

't2,15

12,73

13,23
14,16

14,16
't4.75

15,09
15,56

15,96
16,18

16,42
16,81

17,31

17,83

mit Übung und
Erfahrung

14,42
15,06
16,20
16,86

17,28

17,83
18,33
18,69

18,99

3 045
3'144
3 238

70

mit Kenntnissen und
Geschicklichkeit

13,67
14.28
15,37
16,00

16,40
16,92

17,39
17,73

18,01

2 889
2 983
3 072

1 ) Facharbeiter ohne Altersgliederung

Oatum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.90

01.02.91
01.02.92
01 .02.93

01 .02.94

01 .03.95

01 .01 .96

01 .04.96

01 .03.97

2) Vor dem 01 .03.1992 ab dem 4. Gesellenjahr

Lohnvereinbarung für das Kraftfahzeuggewerbe in Baden-Württemberg
DM WZ 50, Land 651 (bisher 249 5)

Monatslöhne1)

in Lohngruppe

2

Angelemte Aöeiter
3

01 ,04.98
01.02.99
01.04.00

31 .01 .962)

31 .01 .972)

31 .01 .982)

31 .01 .992)

29.02.00
28.O2.0121

20,70
21,62
23,26
24,2'.1

24,82
25,61

26,32
26,85

27,28

4 374
4 516
4 651

31.01 .92

31.01 .93

31 .01 .94

31.01 .95

15,92
16,62
17,88
18,61

19,08

19,69

20,24
20,u
20,97

3 363
3 472
3 576

1) Vor dem 01 .04.98 Stundenlöhne. Ab 01 .04.98 Monatslohn (geteilt 2) Für Februar '1995 pauschale Erhöhung von OM 135, für Februar und
durch 156'60 = stundenrohn)' 

Mä,: 1333i3 BM 138:iul[,xt#46#?',"'#,J,19lläffitiffii3

Statistisches Bundesamt, Fachseria 16, R. 4.1, Oktober 2000

für alle Arbeitnehmer (über 21 Jah@l)
in Lohngruppeerst-

malig
kündbar

zum:
5

Facharbeiter mit
aufsichtsführend€r

Tätigkeir

32)

Facharb€iter ab dem
3. Gssellenlahr

Angel€mt€ Arbeiter

2

Ungelemto Arboiter

1

erst.
malig

kündbar
zum

meisterliches Können,
Selbständigkeit usw.

Gesellen nach dem
1. Gesellenjahr

4a(E)7a

Facharbeiter
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ersl-
malig

kündbar
zum: nocn*ertigJratigkoten, I

Gruppenführertätigkeit bei lnstandsetzung,l
Karosseriearbeiton I

IV

Abgeschlossene Beruf sausbildung,
erw€iterte Kenntnisge und Fertigkoiten

(lnstandsetzungsarbeit€n)

50 Kraftfahrizoughandol; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarituertrag flir das Kraftfahzeughandwerk und den -handel in Bayern

DM WZ SO, Land 751 (bisher 249 6l

Vergütungssätze ie Stundel)
in Ortsklasse I in Vergütungsgruppe

Tätigkeiten ohne vorherige Kenntnisse,
kurze Einweisung

(megearbeiten an Fahzeugen)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.92

01.04.93
01.03.94
01.03.95
01 .03.96

01.03.97
01.06.98
01 .03.99

01.03.00

31.03.93
28.02.94
28.02.95
29.02.96
28.O2.97

28.02.99
29.02.00

28.02.O1

3 650

3 773

3 865
3 989
4 089
4 150
4 250
4 378
4 507

3 050
3 153

3 230
3 333
3 416

3 467

3 550
3 657
3 765

Zeitlohnsätze je Stunde

24@
2 482
2 540
2 621
2 687
2 727

2 792
2 876
2 961

1) Vergütungssätze geteilt durch 160,95 = Stundenlohn; ab
01.10.1996 get€ilt durch 158,78i ab 01 .10.1997 gereilt durch
156,6.

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag ftir den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in schleswig-Holstein

DM WZ s1, Land 0S0 (bisher 400 1)

Datum
cles

lnkraft-
tretens

für Arbeitn6hmer
unter 18 Jahren

in % des
Vollarbeiterlohnes

90

entfällt

01 .06.88
01 .06.89

01.06.90
01 .06.91

01.06.93
01 .06.941)

01 .06.95
01.07.96
01.07.97
01.08.98
01 .08.99
01.05.00
01 .05.01

13,95
14,48
15,19
16,18
17,60
18,40

19,61

19,98

20,28
20,79
21,44
21,98
22,60

12,10
12,56
13.tI
14,O4

15,30

15,82
16,60
16.92
17,17
17,60
18,15
18,60
19,12

10,40.

10,80
11,33
12,34
13,50
1 3,92
14.55
14,83

15,05
15,43
15,94
16,34
15,80

9,78
10,15
10,65
1 1,68

12,80
13,14

13,65
13,91

14.12
14,47
14,98

15,35
1 5,78

I,O7
8,44

8,90
11,68
12,70
13,00

13.45
13,71

13,92

14,27
14,78
15,15
15,57

31 .05.89

31.05.90
31 .05.91

31.05.92

31 .05.94

31 .05.96
30.04.97

30.04.982)
30.04.992)
30.04.002)

30.u.o22t

1 4.1. OKober

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über 1B Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum Facharbeit6rausbil-

dung vorauss€tzen,
Facharb€iter.

Kunden-
dienstmonteur

nach
abgeschlossener
Berufsausbildung

ausgeführt werdsn,
Vorarbeiter.
Kratt ahrer

ohne Vorkenntnisse
nach Einweisung

ausgeführt werd€n,
PfÖrtner,

Kantinenkräfte

5a6 2

Vorkenntnisse nicht
erfordern,
Lagerhille,

Küchenhilf€

nach Einarbeitung
ausg6führt werden,

Lager- und
Transportarbeiter

3

Tätigkeiten, die

1) -D_urch die neue Lohnstruktur darf keine Lohneinbuße erfolgen(Besitzstand).

-98-

Z) iQt ltgi und Juni 1997 Pauschate von DM 50; für Mai bis Juti 1998
DJr/ 80, für Juni und Juli 1999 einmatige Gesämtpauicnäte von DM
150.



51 Handelsvermlttlung und GroBhandel (ohne Handel mlt Krafffahzeugen)
Lohntarituertrag fur den Groß- und Außenhandel in Hamburg

DM WZ 51, Land 12S (bisher 4OO 2)

Zeltlohnsätz€ ie Woch€

für lug€ndllche
Arbeltnshmer ds.
Lohngrupp€ 2 im

Alter unt€r 18
Jahren2)

Datum
dss

lnkraft-
tr€t€ns

01.07.88

01.05.89
01.05.91
01.05.92
01.05.93
01 .05.94
01 .07.95
01 .07.96

01.05.97
01.08.98
01.07.99

01.05.00

01.05.01

30.04.89
30.04.903)

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.964)
30.04.974)

30.04.98
30.04.994)

30.04.004)

'l) Frei€ Vereinbarung! mindostens iedoch autgolührt€ Wochenlöhne. 3)
2) Entfällt ab 01.05.1991 4)

379

394
474

502
519
529
549
559
568
581

600

615

632

Vom 01 .05. 1 990 - 30.04. 1 991 tarifloser Zustand.
Pauschale von le OM 140 für Mai und Juni 1995, für Mai und Juni
1996 ie DM 6O, lür Juli 1998 DM 67, für Mai und Juni 1999 oin-
malig€r F€stbgtrag von DM 60.

356

37'l
454
481

497

507
526
536
544
557

575

589
605

591

614
732
770
795

810
841

857

870
890

920

943

969

507

527
635
670
691

705
732
746
757
775

800

820

843

467

485

5't2
543
562
573

595
606

616
630

650

666

685

360
375

30.04.02

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

01 .07.88
01 .05.89
01 .05.90

01 .05.91

01 .05.92
01 .05.93
01 .05.94

01 .05.95

01 .05.96

01 .07.97

01 .07.98

01.06.99
01.05.00
01.05.01

30.04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04.93

30.04.94
30.04.95

30.04.96
30.04.97

30.04.98
30.04.99

30.04.00

30.04.02

2 460
2 553
2 680

2 855
3 010

3 106
3 168

3 289
3 351

3 401

3 486

3 594
3 695
3 798

2 280
2 367
2 485

2 650
2 800

2 890
2948
3 061

3 115

3 162

3 241

3 341

3 435

3 531

1 979
2 054
2 155

2 295
2 430
2 508
2 558
2 656
2 727

2 778
2 878
2 9882)

3 092
3 179

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
DM WZ 51, Land 200 (bisher 4OO 3)

Tarifsätze i€ Monatl)
für Arbellnshmer d€r höchsten tarifmäßig6n Alt€rsstufs (über 18 Jahre)

in Lohngrupp€

1

Einfache Tätigkeiten
ohne berufliche

Vorbildung (Wächter
Boten, Fleinigungs-

personal usw.)

2 641
2741
2A75
3 065
3 225
3 328
3 395

3 525
3 592
3 646

3 737

3 853
3 961

4 072

1 792
1 860
1 955

2 085
2 210
2 281

2 327
2 416

2 462

2 499

2 561

2 640
2 714

2 790

rF.riftai." g"teilt durch 167 = Stundenlohn

Statistisches Bund€samt, Fachssd€ 16, R. 4.1, OKob€.2000

für Arbeltnehm6r der höchsten tarifmäßigsn Altersstute (üb€r 1 I Jahr€)

ln Lohngruppe
erst-
mdlg

kündbar
zum: Aö€ltn€hmer mlt

abgeschloss€ner
Facharbeit€r-
ausblldung

sl2
Arbeiton

nach Elnarbeituno I

,"t"iä"r"Jri"- | 
ohn€.Vorkenntnlsse

oi"^'p"'t.oei; 
I ffiX"ilätili

5c

Kraftfahr€r dor

61) 1

Hilfstätigk€iten dle
Vorkenntnisse nicht

erlordern
(Lagerhllten)

ersl-
malig

kündbar
zum: Hochwertige Tätigkeiten,

Dispositionsbefugnis

4

Abgeschlossene Barufs-
ausbilclung, verant-

wortungsvoll€ Arb€it€n
(Kraflfahrer mit Führer-

5

der Klasss ll usw.)
ausbildung usw.)

(Handwerker mit

Schwierig€ Tätigk€iten
mit Errahrung

(Gabelstaplerfahrer usw.)

Gewisse Übung oder
Erfahrung

(Lag€rarbeiter usw.)

23

-99 -

2) Lohngruppe 2 Vorweganh€bung um DM 20 zum 01.01.2000.



Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .03.88

01 .03.89

01 .03.90

28.02.89
28.02.90

28.02.91

29.O2.92

28.02.93

28.O2.94

28.02.95
29.02.96
28.O2.97

28.02.98
31.03.99
31 .03.003)

31 .03.02

5l Handelsyormittlung und Gro8handel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugonl
Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

DM V\tz 51, Land 350 (bisher 400 4)

Monatslöhne1)

für iugend-
liche Arbeit-
nehmer im

Alter von 17
Jahren in %
des Vollar-

2 639

2 740
2 874
3 058
3 069
3 250

3 351

3 418

3 548
3 621

3 675
3 767

3 884
3 981

4 092

2 507

2 603

2730
2 905
2 916
3 088
3 184

3 248
3 371

3 440

3 492

3 579
3 690

3782
3 888

2 421

2 519
2 636
2 805
2 816
2 982
3 074
3 135

3 255

3 322
3 372
3 456

3 563
3 652
3 755r

2 211

2 295
2 407

2 561

2 571
2722
2 807
2 863
2972
3 034
3 080
3 156

3 254

3 335

3 428

2 038
2 116
2 220
2370
2370
2 520
2 598
2 650
2 75'.1

2 809
2 851

2 922
3 013
3 088

3 174

1 788
1 863
1 954
210o
2 100

2 240
23@
2 355
2 445

2 497

2 534
2 598

2 679
2 746
2 823

1 669
1 744

1 829
2 000

2 000
2't40
2 206
2250
2 336
2 386
2 422

2 483

2 560
2 624
2 697

1 623
1 698
1 781

1 900
1 900
2 040
2 103

2 145
2 227
2 275
2 309
2 367

2 440
2 501

2 571

1) Monatslöhne
geteilt durch

lBeteilt durch 173 = Stundenlohn), ab 01.01.1987 2) Ab 01 ,03.1989 entfällt die Altersgliederung,
3) Pauschale für April und Mai 1999 ie DM 60

Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Hessen
DM WZ 51, Land 450 (bisher 400 5)

Monatslöhne1)

für Arbeitnehm6r dsr höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

L1
Hilfsarbeiter,. Abpacker

Küchenhilfen usw.

90

01

ü,
.03.91

.09.91

01 .04.92

01.03.93
01.03.94
01 .03.95

01.04.96
01 .03.97

01 .05.98

01 .06.99

01 .04.00

01.04.01

DATUM

des
lnkraft-
tretens

01 ,03.85

01.05.86
01.04.87
01 .04.88

ör.oa.ss
01.04.90
01.04.91
01 .04.92

01 .04.93

01 .04.94

01.05.95
01.06,96
01.05.97
01 .08.98

01.07.99
01.05.00
01 .04.01

30.04.86
31 .03.87

31.03.88
31 .03.89

31 .03.90

31 .03.91

31 .03.92

31.03.93
31 .03.94

31 .03.95

30.04.962)
30.04.972)
30.04.98
30.04.992)
30.04.0@)

2 276
2 324
2 410

2 490

2 587

2 714
2 890

3 049

3 147

3 210

3 332
3 395

3 446
3 532
3 641

3 732
3 836

2 132
2 177

2 258
2 333
2 424

2 543
2 708
2 857
2 948
3 010
3 124
3 183

3 231
3 312
3 415

3 500
3 598

1 741

1 778
1 844
1 905
1 980
2 077
2 250
2 390

24ffi
2 520
2 616
2 666
2 706
2 774

2 860
2 932
3 014

1 530
1 562
1 620
1 673
't 748
1 834
1 975
2 115

2 183

2 230
2 315
2 359

2 394
2 454

2 530
2 593
2 66631 .03.02

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn, ab 0l.10.1986 geteilt
durch 167.

2) Für April 1995 Einmalbetrag von DM 2 l 5 für die Lohngruppen L 1

und L 2 sowie DM 150 für L 5 bis L 7, für Mai 1996 Eihmalbetrao
von DM 55; im Juli 1998 Einmalzahlung von DM 80, für Mai und'
Juni 1999 Einmalzahlung von ie OM 35 bzw. 40 bzw. 55, ie nach
Lohngrupp€.

für Arbeitnehmer dsr höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Tarifgebiet I

in Lohngruppe

Nachtwächter
usw.klasse ll klasse lll

VI

Kraftfahrer
vll

Selbständige
Handwerker

usw.

IV

Lager-
aöeiter,

Rangierer
usw.

Boten usw

ilt il

Pack- und
Sortiertätig
keiton usw,

erst-
malig

kündbar
zum:

vilt

Hitlsmeistor,
Obermonleur

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

L6
Handwerker,
Facharbeiter

L5
Krattfahrer der

Führerschoinklasse ll usw.

L2
Platz-, Lag€r- oder
Hafenarbeiter usw.

Statistisches &md6amt, Fachserie 1 -100-



51 Handelsvermittlung und Gro8handel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarituereinbarung fur den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

DM V{Z 51, Land 650 (bisher 400 8)

Zeitlohnsätzo ie Stunde

für Arbeitnehmor der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)l)

in Lohngruppe

Aöeitnehmer mit Pack-
und Sortierarbeilon usw

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.89

01 .04.90

01 .04.91

01 .04.92

01 .04.93

01.06.94
01.04.95

01.04.96
01 .04.97

01.07.98

01.06.99
01.06.00

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .03.89

01 .03.90

01 .03.91

01.04.92

01 .04.93
01.05.94
01 .05.94
01.04.95

01.03.96
01.03.97

01.05.98
01.07.99
01.07.00
01.07.01

31 .03.90

31 .03.91

31 .03.92

31 .03.93

31 .03.94

31.03.952)
31.03.96
31.03.97

31.03.982)

31.03.992)

31.03.002)
31 .03.012)

28.02.90
28.O2.91

31 .03.92

31 .03.93

31 .03.94

31 .03.95

31 .03.95
29.02.96
28.O2.97

28.O2.98

31 .03.99

31 .03.00r)

31 .03.021)

16,66

17,47
18,59

19,63

20,26

20,67
21,41

21,83

22,16

22,71

23,41

24,1'.1

15,12

15,86

16,90
17,84
18,40
18,76
18,76
19,47

19,84
20,16

20,66
2'.t,31

2't,84
22,45

15,46
16,20
't7,25

18,42
19,00

19,38

20,'t2
20,52

20,83

21,35

22,O1

22,67

13,11

13,7 4

14,U
15,66
16,16

16,48
17,13
17,47

17,73

18,17

18,73
19,29

12,44

13,04
13,89

14,87
15,34

15,65
16,26

16,58

16,83
17,25

17,78

18,31

10,85
1 l,45
't2,29

12,98

13,40
13,67
14,25

14,53
't4,75

15,'t2

15,58
16,05

1l Lohnoruooen 3 bis 6 ohne Altersoliederunq.
Zl Einmätzäritunq für Mai 1994 = DM 60; im Juni 1998 Einmalzahlung' von DM 47,tfu Aptil und Mai 1999 Einmalzahlung von DM 65 - 1f 0

ie nach Lohngruppe, für April und Mai 2000 Ausgleichszahlung von
DM 188.

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern
DM V{Z 51, Land 750 (bisher 400 9)

Zeitlohnsätz€ is Stund€

für Aöeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Ortsklasso I

in Lohngruppe

Arbeiten einfacher
Art nach Einweisung

(Verpacker usw.)

14,15
't4,84

15,81

16,69
17,2'.1

17,55

17,55
18,22

18,57
18,87
19,34
19,94

20,44
21,0'.1

13,17

13,82
't4,72

15,54
16,05
16,37

16,37
16,99

17,31

17,59
18,03
18,59

19,05
19,s8

't2,20

12,80
13,65

14,42
14,92
15,22

15,22
15,80

16,10
16,36
16,77
17,31

17,74
18,24

11,22

11,77

12,65
13,35
13,83

14,10
14,10
14,U
14,92
15,16
15,53
't6,o2

16,42
16,88

10,25
10,75

11,66
12,32

12,79
13,05

13,05
13,55

13,81

14,U
14,39
14,85
't5,22

15,65

Statistisches Bundosamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktobor 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

roeitninmer mit I

Erfahrung, I
Verantwortung und I

Selbständigkeit I
(Vorarb€iter, Platzmeisterl

usw.) |

5 (E)

Abgeschlosseno Fach-
ausbildung (Kraftfahrer
mit Führerscheinklasso

2, Handwerker,
Facharbeiter usw.)

mit

Angolemt€ Aöeitnehmer
(Lagerarbeit6r, Abfüller

usw.)

2

Kuze Einarboitung
ohne einschlägige

Kenntnisse
(Lagerarbeiter usw.)

6

Oualifikation und
Verantwortung
(Lagermeister,

Handwerkor usw.)

5 (E)

Abgeschlossene
Facharbeitor-
ausbildung

4

Anlemzeit mit
langjähriger

praktisch€r Tätigkeit
(Kraftfahrer usw.)

3

Anlemzeit mit
einschlägigen
Kenntnissen

(Staplerfahrer usw.)

erst-
malig

kündbar
zum

1 ) Für April bis Juni 1 999 Einmalzahlung von DM 1 10, für April bis Juni
2000 Pauschale von DM 1 1 0.

-tol-

4 3

Abgeschlossene
Ausbildung



Datum
des

lnkraft-
trstens

5l Handelsvormltüung und Gro8hendel (ohne Handel mlt Krafttahlzcugon)
Lohntarifuertrag fur Großhandel und Dienstleistungen in Berlin')

DM V1Z 51, Land g2S (bisher 4OO 11)

Zeitlohnsätze ie Stunde
Itir Aibeitrlohmer dor höchsten tarifmäBigon Attersstufe (über IB Jahre)

in Ldrngruppe

L1
Einfache Arbeitsn nach

Einweisung, ohne
vorherige K€nntnisse
(Hitlstätigkeiten bei

Pack- und
Sortierarbeiten usw.)

') Bis-zum.31-03.1992 Groß- uncl Außenhandel in Berlin-west, 1) Pauschale von DM 140 je Monat für April und Mai 1ggo, 1991 ie DMab 01 .04.1992 GroBhandel und Dienstl€istungen in Borlin-west, ' 200: Apiii 1s-99-DM zooirtii Mäi iögsi-öu äö, z-üin'äö.-ti+.öä ääoigrab 01.01.2000 in Berrin. 
:iiß,r.."ffi9:ß-l:iWlg.g ;f*iä äüt?ie nät[siä iäiäe,ÄonüÄg

01 .06.90

01.06.91
01.04.92
01.05.93
01.04.94

01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.06.98
01.06.99
01.05.00
01.05.01

31.03.911)
31.trt.921)
31.03.93
31.03.941)

31.03.96
31.CK,.97

31.03.98
30.04.99
30.04.001)

30.04.021)

31 .1 2.96
31 .12.97

30.06.002)

31.12.0221

't6,45

17,59
18,57
19,16
19,54

20,28
20,68
20,99
21,51

22,18
22,73

23.37

15,01

16,05
17,02
17,56
17,91

18,59

18,95
19,23
19,71

20,32
20,83
21,4'l

14,31

15,30
16,1 7

16,69
17,O2

't7,67

r8,01
18,28
18,74

19,32
19,80

20,35

't2,83
13.72
14,76

15,23
15,53
16, t2
16,43
16,68
17,10

17,63
18,07
18,58

11,87

12,69
13,43

13,86
14,14
14,68

14,97

15,19
15,57

16,05
16,45
16,91

Lohntarifuertrag ftir die Raiffeisen-Warengenossenschaften in Niedersachsen und BremenDM WZ S1.1, Land oO1 (neu)

Monatslöhnel)

in Lohngruppe

wtv
Werkstattber€ich

wm I wrr
Handwerker

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 . 10.95

01 .03.97

01.o4.99
01.01 .01

01.01 .02

3 392
3 453
3 632
3704
3 793

2 927
2 980
3 133

3 196

3 274

2 313
2 355
2 477

2 526
2 587

3 429

3 490

3 670
3 744
3 835

3 127

3 183

3 348
3 416

3 498

V€rantwortungs-
bewußtsein

2 962
3 015
317'l
3 234
3 312

für bes.
schwierige u.
hochwertige

Facharbeiten,

3 750

3 818
4 014
4 095
4 194

für schwierige
Facharbeiten,

bes. Fähigkeiten
u. langwierige
Erfahrungen

mit abgeschloss.
Beruf sausbildung

bei Arbeiten im
erlernten Beruf

WI

Werkstattfach-
arbeit€r,

Handwerker der
Lohngr. W ll im
1. Gesellenjahr

er§t-
malig

kündbar
zum:

L5(E)

Aöoiten mit
(Lager-

L4 L3

Nach einer jeweils
Anlomzeit,

facharb€iter usw.)

L6
Abgeschlossene

Hüdwerkerausbildung,
Abgeschlosgene

Facharboiterausbildung
(Kranfahrer usw.)

und Verantwortung
(Betriobshanö,v€rker

usw.)

Langiäh rig6 praktische
Tätigkeit, umfangreiche

einschlägig€ Kenntnisse
(Staplerfahrer usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

LV L lll LI

Hilfskräfte, z.B

Lagerbereich

Spezialkönnen
erforderlich, z.B

Vorarb€iter,
Maschinisten

ker mit
abg€schlossener nal, Küchenhilfen

16, 2000

1) Monatslohn getoitt durch 165 = Stundenlohn

-102-

a I";i836,3,i*J,."J33i?:,1#irer bis 01 3 Iess, rarituertras ab



Datum
des

lnkraft-
tretens

52 Elnzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugon und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Lohntarituertrag ftir den Einzelhandel in Schleswig-Holstein
DM VESZ, Land 050 (bisher 430 1)

Zeltlohnsätzo l€ Stund€

tür iugendliche
Arbeltnehmer bls zum

voll€ndeten
18. Leb€nslahr in % des

Vollaöeiterlohnes
für die

Lohngruppen I - lll

01.08.88
01.08.89

01.09.90
01 .01 .91

01 .07.91

01.08.92

01.06.93
01.06.94
01.07.95
01.05.96
01.o8.97

01.07.98
01 .08.99
01.06.00

31.07.89

30.06.91

31.07.92
31.05.93

30.04.95

30.04.961)
30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.001)
30.04.01

16,16

16,79

17,36
17,79

19,00
20.08
20,74
21,42

22,06
22,47
22,8'l
23,29

23,99
24.59

14,50

15,07

15,58
15,96
17,05
18.02
18,61

19,22

19,85

20,22
20,52
20,9s
21,58
22.12

11,71

't2,17

12,58
12,89
'13,77

14,55
15,O3

15,53

16,20
16,50

16,75
17,10

18,01

18,46

10,15

10.55
10,91

11,18

12,00
12.68
13.10
13,53
14,17
14,43
14.65

14,96
15,41

15.80

80

tür iug€ndlich€
Arbeitnehmer

bis zur
Vollendung

des 18. Lobens-
jahres in % des

75

1 ) Pauschale von DM 1 40 für Mai uncl Juni I 995, für Mai bis Juli 1 999
Einmalzahlung von insgesamt DM 165.

Lohntarifuertrag fur den Einzelhandel in Niedersachsen
DM WZ 52, Land 200 (bisher 430 3)

Mindestmonatslöhn€ l )

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .05.88

01 .05.89

01 .05.90

01 .05.91

01.01 .92

01 .05.92

01 .05.93
01 .05.94
01 .07.95

01 .05.96

01 .05.97
01,05,98

01 .08.99
01 .05.00

30.04.89

30,04.91

30.04.92

30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.98
30.04.99
30.04.oo3)
30.04.01

2 933

3 047

3 151

3 365
3 372
3 560

3 680
3 801

3 938
401 1

4 070
4 155
4 280
4 387

2 557

2 657

2 747

2 934
2 939
3 105

3 210
3 316
3 435

3 499

3 550
3 625
3 734
3 827

2 349
2 441

2 524
2 696
2 701

2 850

2 944
3 041

3 150

3 208
3 255
3 323
3 423

3 509

2 022
2 101

2 172
2 320
2 324
2 455

2 538
2 622
2 716
2 766
2 807
2 866
2 952
3 026

1 715
1 782
1 843
1 968
1 972
2 100

2 171

2 243
2 324
2 367
2 401

2 451

2 525
2 588

97,5

98,5

98,75

98.7
99,1

85

98

1) Mindestmonatslöhno g€t€itt durch 173, ab 01 .01.1986 getoilt durch
167, ab 01.01.1991 g€teilt durch 163 = Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

2) Ab 01.03.1993 = 98 7o, ab 01.03.1994 = 98,5 %: ab 01 .01 .1996 =
98,75 lo. ab 01 .05.1999 = 99,1 %.

3) Für Mai bis Juli 1999 Elnmalzahlung von DM 150.

tür Arbeitnehmer der höchst€n taritmäßlgon Alterssture (übor 18 Jahr€)

in Lohngruppeorst-
malig

kündbar
zum:

lvg

Übrtge Handwerker usw.
ab 5. Berufslahr

il

Kraftfahrer Handelsaib€iter,
Lagerarb€lter usw,

I

Arbeitskräfte ttir l€ichte
Lagor- und Sortier-
arbeiten, Abpacker,

Abwiegor usw.

lür Arbsitn€hmer d€r höchsten tarifmäßigen All€rsstute (über 21 Jahr€)

in Ortsklasse I

in Lohngrupp€
in Ortsklasse ll2)erst

malig
künclbar

zum
lll c,

Besonclers
qualitizierte

Handwerker usw

ilc
Handwerk€r,
lnnendekora-
teure, Haus-
mgisler usw.

rvb
Kraftfahrer für
PKW und LKW

bis zu 1,5 t
Nutzlast

Ib
Körperlich

schwere Arbeiten
(Lagerarbeiter

usw.)

I

Ohn€ bgrufliche
Vor- od€r

Ausbildung
(Spülhllfen usw.)

in % der
Lohnsätze der

Ortsklasse I

-r03-



52 Einzelhandel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgätern

Lohntarifuertrag fur den Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen
DM W252, Land 350 (bisher 430 4)

Mindestmonatslöhnel )

für Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Alt€rsstufe (über 20 Jahre)

in ortsklasse I

in Lohngruppe

t2\
Datum

d6s
lnkraft-
tr€tens

01.04.89
01.04.90
01 .04.91

01.04.92
01.03.93
01.04.93
01.04.94
0.1.07.95
01 .04.96
01 .1 1.97
01.06.98
01 .07.99
01 .05.00

31 .03.91

31.03.92

31 .03.95
31.03.963)
31.03.97

31 .0S.99
31.og.oo3)
31 .03.01

2 835
2 931

3 136
3 318
3 318
3 427
3 540
3 667
3 735
3 791

3 871
3 987
4 087

2 390
2 471

2 644
2 797
2 797
2 889
2984
3 091
3 148

3 195
3 262
3 360
3 440

2 191

2 265
2 424
2 565
2 565
2 650
2 737
2 836
2 888
2 931
2 993
3 083
3 160

1 899
1 964
210'l
2 223
2 273
2 358
2 446
253/.
2 586
2 625
2 680
2 760
2 829

3) Für April bis Junl 1995 Pauschale von
300 i€ nach Entg€lt. für April bls Juni

insgosamt OM 200 bis DM
1999 DM 165.

Ohne besondere
Ausbildung

(Raumpfl egerinnen usw.)

1 806
I 867

enttällt

l) Mind€shonatslöhne geteilt durch 167, ab 01.01.1991 geteitt cturch
163 = Stunctenlohn.

2) Ab 01.04.1991 Lohngruppe I unbesetzt.

Lohntarifuertrag fur den Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)
DM WZ s2, Land 450 (bisher 430 S)

Mindssmonatslöhnel )

für jugendliche
Arbeitnehmsr

unt€r 18 Jahr€n
in % des.

Vollarbeiterlohnes2)

Datum
cles

lnkratt-
tretens

01.03.87
01.03.88
01.03.89
01.03.90
0r.03.91
01.03.92
01 .02.93
01 .03.93
01 .03.94
01.06.95
01.03.96
01 .1 1 .97
01.06.98
01.07.99
01.05.00

29.02.88
28.O2.89

28.02.91
29.02.92

28.02.93

28.02.95
29.02.963)
31.03.973)
31.03.98
31 .03.99
31.03.003)
31.03.01

2 537
2 628
2 730
2 823
3 015
3 r90
3 190
3 295
3 404
3 527
3 592
3 646
3 723
3 835
3 931

2 019
2 092
2 174
2 248
2 401
2 540
2 540
2 624
2 711
2 809
2 861
2 904
2 965
3 054
3 130

1 894
1 962
2 039
2 108
2 25'.1

2 382
2 432
2 522
2 605
2 699
2 749
2 790
2 849
2 934
3 007

1 639
1 698
1 764
1 824
1 948
2 061
2 061
2 129
2 199
2 278
2 325
2 360
2 410
2 482
2 544

90

1) Minclestmonatslöhne r

163 = Stund€nlohn.
2) Enttält ab 01 .03.1 991

1 R.4.1 Oktob€t

€rst-
malig

kündbat
zum:

lllc | illb
Mit Abschlußprütung usw.

I Modistinnen,

I S-chneid€(innen) für
I Anderungsarb€iten
I in der Oberbekl€idung
| ,t*.

Handw€rker,
lnnendekorat€uere usw.

Körperlich schwere
Arb€iten (Lagerarb€iter

usw.)

ilb

Gewisss Fertigk€iten
(Nähe(innen) lür

einfache Arbeiten usw.)

ll a

für Arbeitnohmer der höchsten tarilmäßigen Altersstuf€ (über 1 I Jahre)

rn Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum

ld I la
Aöoitskrätte, di€ lhr€ Ausbilclungszeit

beendet habsn usw.
Krattf ahrz€ughandwerkerlusw. I

El€ktrokan€ntahr6r
USW.

lc I ta
I

Arbeit€n ohne besond€re Ausbildung
od€r nach kurzer Einweisung

Putzfrauen
USW.

Hilfsarbeiter
usw.

get€ilt durch 167, ab 01.01.1991 gsteitt durch

-t04-

3) Für April bis Juni 1 995 Pauschat€ von insg€samt DM 200 bis DM
300 le nach Entgelt, lür März 1997 Elnmat-zahluno von DM 60 bts
DM 70, ie nach Lohngruppe, tm Dezembar lggTEinmalzahluno von
DM 120 für die Zeit vom 01 .04. - 31 .10.97, ,ür April bts Juni 1999
oM 165



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugan und ohne Tankstellenh
Reparatur von Gebrauchsgütern

Lohntarifuereinbarung ftlr den Einzelhandel in Baden-Württemberg
DM wZ 52, Land 650 (bisher 430 7)

Mindestmonatslöhnel )

lür Jugendlichs
im Alter unter

18 Jahren
in % des

Vollarbeiterlohn6s

Datum
des

lnkrafi-
tretens

01.04.88
01 .04.89

01 .04.90

01 .04.91

01.04.92

01 .04.93

01 .04.94
01 ,05.95
01 .04.96

01.12.97

01 .06.98
01.07.99
01.05.00

31 .03.89

31.03.91
31.03.92
31 .03.93

31 .03.96

31.03.97
01.03.982)

31.03.99
31 .03.oo2)

31 .03.01

2 654

2 758
2 852
3 052
3 229
3 336

3 446

3 574
3 640

3 695

3 773

3 886
3 983

2 112
2 194

2 269
2 469

2 639
2 726
2 816
2920
2 974
3 019

3 082
3 174

3 253

1 913
1 988
2 056
2 200
2 328
2 405

2 484

2 576
2 624
2 663

2 719
2 801

2 871

1 810
1 881

1 945
2 081

2202
2 275
2 350
2 450

2 500

2 538
2 591

2 669
2 736

1 979

2 056
2 126
2 326
2 496

2 578
2 663
2 762
2 813

2 855
2 915
3 002
3 077

90

1) Minclestmonatslöhn€ gsteilt clurch 167 = Stundenlohn, ab
01 .01 .1991 geteilt durch 163.

2) Für April bis November 1997 Einmalzahlung von DM 100, fÜr April
bis Juni 1999 DM 165.

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Bayern
DM WZ 52, Land 750 (bisher 430 8)

AI

Küch€nhilfen.
Raumpfleger

Monatslöhnel)

für Arbeitnehmor der höchsten tarifmäßigon Altersstufs (über 1 I Jahre)

in Ortsklasse I

in LohngruppeDatum
cles

lnkraft-
trotens

01.05.91
01 .05.92

01 .05.93
01.05.94

01 .07.95

01 .05.96

01 .08.97
01.07.98

01 .08.99
01 .07.00

30.04,92

30.04.96
30.04.97

30.04.99
30.04.002)
30.04.012)

2 972
3 144

3 248
3 355
3 476

3 540
3 593
3 668
3 778
3 872

3 017
3 192

3 297

3 406

3 529
3 594
3 648
3 725
3 837
3 933

2 304
2 438

2 518
2 601

2 695
2 745
2 786
2 845
2 930
3 003

2 418

2 565
2 660

2 750
2449
2 902
2 946
3 008
3 098
3 175

2 198
2 330

2 470

2 560

2 652
2 701

2 742

2 800
2 884
2 956

2 075
2 225
2 325
2 410

2 497

2 543
2 581

2 635
2 714

2782

Factrsed€ 1 4.

2) Für Mai bis Jull 1999 Elnmalzahlung von DM 150. fÜr Mai und Juni
2000 insgss. DM 86.

für Arb€itnehm€r der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (üb€r 18 Jahre)

in Lohnsture

tv/3

Hilfsarbelt€r in
Tankstellsn usw.

|u2

Küchenhllfen
usw.

t/3

Lagerarbeiter,
Packer usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

V8

Handwerker ab dem
5. Tätlgkeltsiahr
nach der Lehre

t/4
Packer und

Lagerarbeiter mit
besondersr

Verantwortung usw

Ailb

Lag€rarb€it€r
Packer usw.

All a

Körperlich
schwerB Arbeiten.
Bütf€tkräft€ usw.

AIIIF

Betrlebshandwerker
usw,

Ailr b

Bügler,
Gardin€nnäherln

USW.

erst
mallg

kündbar
zum

Ba
Kraftrahrer mit

mehr als
drellähriger

Borufstätigk€it

1) Monatslohn geteilt durch 163 = Stundenlohn

-r05-



52 Einzelhandel (ohne Handet mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstetten);
Reparatur von Gebrauchsgätern

Lohntarifuertrag fur den Einzelhandel in Berlin-West
DM WZ 52, Land 925 (bisher 430 10)

Zoitlohnsätze j€ Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
L 1/L 2 im Alter
unler 19 Jahren

Oatum
des

lnkratt-
tret€ns

01 .07.92
01.04.93
01.06.93
01 .08.94
01 .01 .95

01 .07.95
01.09.95
01 .07.96

01 .07.98

01.10.98
01 08.99
01 08.00

30.06.94

30.06.95

30.06.96
30.06.97
31 .07.98r)

30.06.99
30.06.001i
30.06.01

2't,10
21,26
21 .97

22,55
22.69
23,1 8

23,50
23.94
24,30
24,81

25.56
26,20

17,51

17,64
14,23

18,71

18,83
19,24
19,50
19,87

20,17
20.59
21 ,21

21 .74

16,11

16,23
16,77
17,21

17,32

17,70
17,94
18,28
18,56
18.94
19,51

20,00

14,90
15,01

15,51

15,92
16,02
16,37
16,59
16,91

17.17
17,52
18.05

18,50

13,93

14,03
14,50

14,89
14,98

15,31

15,51

15,81

16,05

16,38
16,97

1 7,39

10,73
10,80
11,17

11,47
11,53

1 1,79
11,94
12.17
12,36

12,61

13.07

13.40

Hilfskräfte, g€ringe
fachliche Kenntnisse

z.B. Spüler/in

2 087

2 137

2 178
2 243
2 299

t) §ilzg.a-O Ot.O7.9€ ge[en w-e]tel _bls 30:06.99, Einmatzahtungen von
DM 140 im Oktober 1997, DM 1S0 im Februar 1999 und Otr,t-ZSSlm
Mai 1998, für Juti 1999 Einmatzahtung von OM 40.

55 Gastgewerbe
Entgelttarituertrag für das Hotel- u. Gaststättengewerbe in Niedersachsen.)DM wz 5s.1 , Land 2OO (neu)

DATUM
des

lnkraft'
tretens

0r.06.95
01 .1 0.96
01 .05.98

01 .10.99

01.07.00

31.05.96
31 . 10.97

30.04.99
30.04.00

31 .07.01

3 141

3 186

3 247
3 344
3 428

2 930
2 975
3 032
3 123

3 201

Enlg€ltsätze je Monatl)
in Entgeltgruppe2)

2 562
2 607

2 657

2 737

2 805

2 298
2 348
2 393
2 465

2 527

') Ohne die ostfriesischen lnseln und den ehemaligen Verwallungs_
bezirk Oldenburg.

1) Monatsentgelt geteitt durch 169 = Stundentohn.

2) Enlgeltgruppe 1 über 1B Jahre bis 30.09.99, ab 01.10.99 keineAltersgliederung m€hr.
3) Ab 01.10.99: 3a = im 1. und 2. Jahr der Tärigkeit.

Fachserie 4.1 . Oktober

für Arb€itnehm€r cler höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 2 t Jahre)

in Lohngruppe

erst -

malig
kündbar

zum:

L6 I .t
Arbeitnehmer mit abgeschlossener

Berufsausbildung,
s€lbständioe I

r"".n"io"n"iÄn I angelernteKrätto
I mit mincl€st€nsb€sondorer I

vr"üt""nr^g | 
4'iähriserTätigkeit

(B€triebshandwerker usw.)

L4
Arbeitnehmer mit
mindest€ns 6-mo-
natig€r Einarboi-
tungszeit (Näher,

Modistenhiltskräfte
nach mindestens

6-monatiger
Tätigkeit usw.)

Arbsitnehmer mit
mindest6ns
3-monaliger

Einarbeitungszeit
(Packer usw.)

L3

Einrache Arbeiten
mit erschwerten

körperlichen
Belastungen

(Raumpfleg€r,
Lagerarbeiter,
Pförtner usw.)

L1/L2

erst-
malig

kündbar
zum:

E

Erhöhte Verantwortung,
weitgehend

selbständiges Arbeiten
z. B. Alleinkoch/Köchin

4

Erweiterte Kenntniss€
nach allgemeinen

Anweisungen, z.B.
Demi-Chef cte Bar

33)

Abgeschlossene
Berutsausbildung z.B.
Bedienungspersonal

2

Angelernte Hitrskrätte,
fachliche Kenntnisse
z.B. Hausdiener/in

-106-



Datum
d€s

lnkratt-
trelens

01 06.93
01 07.94
01 03,95
01 .06.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .06.99
01 . 10.00

01 .08,01

Datum
des

lnkratt-
lretens

31 .05.94

31 .12.94

31,03 96
31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.07.001)

31 .1 2.01

31 .07.96

31 .07.98

31 .07.99

30.09 003)

31 .1 2.01

15,72
16,04
17,48
17.86

18,14
18,41

18,96
19,34
19,76

15,72
16,04
17,17
1 7,55
17,81

18,08
18,62
18,99
19,41

12,38
12.67
1 3,79
14,09
14,31

14,52
15,03
15,62
15,96

12,38
12,67

13,79
14,09

14,31

14,52
15,03
15,62
15,96

21 ,90
22,34
23,48
24,OO

24,36
24,73

25,47
25,98
26,55

13,67
13,96
15,O2

15,35
15,58
15,81

16,28
16,61

16,98

13,67
13,96
15.02
15,35
15,58
15,81

16,28
16,61

16,98

19.14
19,52

20,55
21,00
21 ,32

21 ,64

22,29
22,73

23,24

12.38
12,67
1 3,79
14.09
14,31

14,52
15,03
15,33
15,67

55 Gastgewerbe
Lohntarituertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

WZ 55.1, Land 350 (bisher 710 1)

Festlöhno ie Stunde

ln Lohngruppe

6.5

Reslaurant-
kassi€rer/in

DM

7,40

7,69

8,25
8,43
8,61

8,74

9,08
9,43
9,64

01 .01 .02 o1.o7.oz I ro,ro 9,93

1 ) P"rr"h"l" lür April uncl Mai 1 999 OM 1 50,

8,16 8,16 13,57 4,93 8,68 8,68 11,88 8,01

Entgelttarifuertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen
DM WZ 55.1, Land 450 (neu)

Entgeltsätze ie Monatl)
in Bewertungsgruppe2)

1.2

Eintache Tätigkeiten,
keine Vorkenntniss€,
z.B. im Hallenbereich

EUR

2 224
2 264
2 307

2 352
2 423

2 488

2 099
2 137

2 177

2 219
2 286
2 348

1 820
1 853
1 888
1 925
1 983
2 037

01 06.95

01 .1 1 .97

01.08.97
01.08.98

01.09 99

01 10.00

2 612
2 649
2 710
2 763
2 846
2 923

2 809
2 860

2 914
2 971

3 060

3 143

1) Monatsentgelt geteilt durch 169, ab 01.11.96 durch 168 = Stunden-
lohn.

2) Bewertungsgruppen I und 2 über 18 Jahre, sonst keine
Altersgliederung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

3) Für August 1999 Pauschale von DM 70.

7.2 3.5 5.5 4.6 4.1 8.4 2.4 1.6 2.1

erst -

malig
kündbar

zum: Werkslatl
leit€r/in

Alleinkoch
Alleinköchin

D€michet d€
bat Zaple(

Serviererin/
K€llner/in

Bank€tt,
leiter/in

Toiletten-
fiaulmann Portier Magazin

verwalter/in
Emptangs-

l6iter/in

erst-
malig

kündbar
zum: Mindestens 2-iährige

Berufserfahrung
z.B. Demichef

6.2 5

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

z.B. Fachgehille/-in
im Gastgewerbe ab

2. Jahr nach der
Ausbildung

Hilfskrätt€, erhöhte
Belastungen,

z.B. Telelonist/in
ohne Fremdsprache

Zimmermädchen

3

Hilfstätigkeiten,
g€ringo ,achlicho
Kenntnisse, z.B.
Küchenhillskräfte

2.2

-r07-



55 Gastgewerbe
Entgelttatrituertrag fur das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

DM Wz s5.1, Land 7so (neu)

Monatslöhnel)

Küchenhilfs-
personal2)

Datum
des

lnkraft-
tretons

01.05.94
01.04.95
01.04.96
01 .04.97

01.04.98

01.04.99
01 .04.00

31.03.95
31.C)3.96

31.0{t.97
31 .03.98

31.03.99
31 .03.00
31.03.01

3 111

3 220
3 281

3 340
3 400
3 502
3 590

2 830
2929
2 985
3 039
3 094

3 187

3 267

2 575
2 665
2 716
2765
2 815
2 899
2 971

2 320
240ß
2 454

2 498

2 543
2 619
2 684

2 193

2 276
2 319
2 361

2 403

2 475

2 537

2 193

2 276
2 319
2 361

2 403
2 475

2 537

2 065
2 143

2 184

2 223
2 263
2 331

2 389

1) Monatslohn geteilt durch 169 = Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Ab 1.4.1997: ab dem 4. Monat der Betriebszugehörigkeit.

6O landyerkehr; Transport ln Rohrfernleltungen
Lohntarifu ertrag fur das Verkehrsgewerbe in Schleswig -Holstein.)

DM WZ6o.2, Land O5O (bisher s12 1)

Zeitlohnsätze jo Stunde

für Jugendliche
im Alter von

17 Jahren in % des
Vollarb6iterlohnes

01.09.88

01.04.89
01.04.90
01.04.91

01 .04.92
01 .05.93
01.06.94
ör.0,+.gs

01 .1 0.95
01 .10.96

01 .08.97

01.07.98
01.07.99
01.07.00

31.03.90
31.03.91
31.03,92

31 .03.93
31 .03.94

31 .03.951)

31.03.96
31.03.971)

31.03.981)

31.03.99
31.03.001)
31.03.01

13,20

13,45
13,89
14,62
15,28
15,75

15,99
16,55
16,55
16,80

17,10
17,45
17,99
19,42

11,00

1'.t,20

11,4r
12,25
12,87
13,27
13,35
13,65

13,80
14,00

14,25

14,55
15,00
15,36

11,70

11,90
't2,u
12,99

13,61

14,03

14,24
't4,75

14,75
15,00

15,27

15,60
16,08
16,47

11,30
't 1,50
11,94
12,57
13,19
13,60
13,80
14,30
14,30
14,50

14.77
15,O7

15,54
15,92

70

J OhnePersonenbeförderung,Betriebederschiftfahrt,-. 1) FürMai 1994Lghngruppet=DM40, 1t =OM35,tV=DM33,fürschienengeh.qndene.V€rk€hrsbetri6be, B€triebe der öftonilichen ' Aleie;t vom rba. 5iJ3-O-Og.rgöe,ianä soüie xärenä-rb'"'iiäi "'"o"'oos' o€Irreoe c'er oror 
ölaleo: für die zeit vom , .0r., nni'ß[tJ?.%ä.titnJ9 

tJfi"iä'dsrJi"
Aprit bis Juni 1999 DM 1S0.

erst-
malig

kündbar
zum:

Handwerker nach
3iähriger
Betrisbs-

zugehörigkeit

Alleinkoch,
Partioch6f

Kelln€r,
Serviererin

Badegehilfe/-
gohiffin

Anlsmkoch/
-köchin,

Kafreeköchin

Angolemt€
Kellner/ -innen,

Servierer/ -innen

lür Arbeitnehmer der höihsten tarifmäßigen Altersstute (über 20 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

I

Handw€rker
(Autoschlosser,

Stellmacher usw.)

il
Fernfahrer, überwiegend

im Güter- oder
Möbellemvsrkehr tätig

Übrige Kraftfahrer

IV

Transportarbeiter,
Möbelträger, Packer

usw.

-t08-



60 Landverkehr; Transport ln Rohrlernlcltungen
Lohntarifuertrag fr.rr das private Omnibusgewerbe in Schleswig-Holstein

DM v,tz6o.2, Land 0S1 (neu)

Z€ltlohnsätze i€ Stunde

ftir Aödlnelrmer d€r höchsten tarlflchst Alt6sstute (übor 20 Jahr€)

in Lohngruppe

2. Fahrdlenst

IDatum
d€s

lnkaft-
tretens

01.06.94

01.08.96

01.09.98
01.05.99
01.09.00

01 .10.01

31.(X.96
30.04.981)

30.04.001)

30.11.021)

18,23

18,67

18,91

19,20

19,62

20,11

'17,20

17,61

17.U
18.11

18,50

18,96

16.53

16,932)

17,27

17,53

17,91

r8,35

15,71

16,0{t

16,30
16.54

16,90

17,33

11,86
12,16
12,42
13,10
13,44

14,12
14,40

14,90
15,25
15,50
15,97

il
B€rurskraftfahror/

-innen mlt
b€standener

prtlrfiJng,

Fachrlchtung
Omnlbusvorkehr

Angdemte
Aö€lter/-lnnen,
Omnlbusfahrer/

-innen

16,33
't6,72

16,94
1 7,19
17,56

17,99

I

Ung€lsrnte Arbeiter/
-innen, z.B.

lm Gelegonhoits-
verkehr

15,71

16,09

16,30

16,54

16,90

17,33

7,79
7,79
7,95

75

1I Für Mai bls Jull 1996 Ausolelchbetrag von DM 15O' lür Mai Us' August 1 998 Ausgl€ichboirag von inSgesamt DM 200' für Mal Us
Au§ust 20O0 Ausal€ichbetrag von 16 DM 100.

2) Ab 01 .08.97 = DM 17.03

Lohntarifuertrag fr.rr das Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg
DM vlz6o.2'1, Land 126 (bisher 51221

Zeitlohnsätzo le Stundo

ft)r Jugendliche
untor 1 I Jahren

in % cl€r ieweiligon
LohngruPei)

Datum
dos

lnkaft-
trst€ns

01.06.89
01.01 .90

01.04.90
01.04.91
01.01 .92

01.06.92

01.06.94

01 .06.95

01.06.96
01.01 .98

01.10.99

31.03.91

31.03.92
31.05.93

31.03.95
31.03.96
31.03.97

31.12.982)
31 .12.00

13,49
13,84
14,13
15,10
15,50

16,40

16.75

17,35
'17,70

17,95
18,49

12,42
't2,74
13,01

13,70
14,06
14,75

14,90

15,40
15,75
16,00
16,48

1 1,57

11,87
12,12
12,80
13,14

13,80
14,00

14,45
14,80
15,05
15,50

8,33
8,33
8.50
8,9s
8,95
9,50
9,90

10,25
10,60
10,E5
11,18

Einschl. WZ 63.4.
Vor dem 01.04.1991 iugondllche Platzhaltot

2) Ta,ifv€rtrag vom 1.1.1998 verläng€rt bis 3O'9.1999.')
1)

Bun&sarnt, 1 R.4.1

erst
mallg

kündbü
zum: Gelornte Arb€lter/

-lnnen, quallflzl€rte
Tätlgk€lt, Spozlal-

k€nntniss6

1. Werkstatlber€lch

lt

Gelemts Arboiter/
-lnnen mit

erfolgreich€r Aus-
blldung in dnem

anoak6nnten
Ausblldungsbüu,

Un- und angolemte

Einwolsung bls zu
4 Wochen

Arb€iter/-lnnen,

tür Aöeltnehm€r d€r höcfisten ladfmäßlg€n Altersstute (über 2l Jahte)

ln Lohngruppe
It. 5

wächter

Iil. 3

Bellahrer

t. 1.1

Kraltlahrer von
Fahzeugon bls

7,49 t Gesamtge\,.

il. 1.1

Lager- und
Transporlarbeiter

orst-
mallg

kündbar
zum:

il. 1

B€trlebshanch^,etker

- l(»-

il



Oatum
cl€s

lnk aft-
tr6tsls

6O Landvcrkch6 Tranaport ln Rohrlcrnlcltungcn
Lohntarituertrag für das private Verkehrsgewerbe in Nledersachsen

DM V,lZ 60.2, Land 200 (bisher 512 3)

Zoitlohnsätzo l€ Stundo
tür Aödtndrmer dü höchsten tarlfmäßlgen Altorsstute (über 18 Jahre)

in Lohngruppr)
[.3

Alle übdgen Arboller
(Wächler, Garagenwärtst

usw.)

01.04.88

01.04.89
01.04.90
01.04.91

01.04.92
01.05.93

01.07.94
01.04.95
01.04.96
01.10.97

31.ß.89

31.03.91
31.03.92

31.03.9/t

31.03.96

31.03.9921

11.66

1 1.99

12.36
13.20

14,11

14,55

14,70
'15,21

15,48
15.81

1 1,65
11,98
12,35

13,30
14,20

14.64
't5,01

15,54
15,81

16,16

11,30

11,62

11,98

12.79
13,66
14.08

14,43
14,94

15,20
15,52

80

1 1,94
12,27

12,65
13,51

14,43
14,88
15,25

15,78
. 16,06

16,40

Neuer Tarlfvertrag li€$ noch nlcht vor

1) Sätze
ab 2. Jahr

b€i onor Betri€bszugohörigkeit vom 3. Jahr. ab 01.04.1992 2) Für April bis September 1997 Pauschate von DM 240.

Lohntarituertrag für den privaten Güterverkehr in Nordrhein-westfalen
DM wz6o.z,Land 350 (bisher s,t2 4)

Zeltlohnsätze ie Woche

für Jugendlich€ im Alt€r
von 17 Jahren in %

dos VollarbBiterlohn€s

Oatum
d€s

lnkatt-
tretens

01.06.88
01.06.89
'01.04.90

01.04.91
01.04.92
01.05.93

01.06.94
01.04.95
01.04.96
01.10.96

01.1 1 .97
01.01.00
01.10.00
01.08.01

31.03.90
31.03.91
31 .03.92

31.0a1.93

31.03.94

31.03.96

30.09.97

31.03.99t)

31.07.02

487.20

502,40
531.60
565,50
596,20
614,70

628,90
650,90
659.40
663,90
677,20
697,50
7't4,20
728,50

474,80
489,60

518,00
546,00
576.00
593,90
607,60
628,90

637,1 0

641,50

654,30
673,90
690,1 0
703.30

446,80
460,80
487,60

518.70

547.20
564,20
577.20
597.50

605.30
609,40

621.60
640,20
655.60
668.70

425,20
438,40
464,00
491,40
518,40
534,50

546,80
566,00
573,40
577,30
588,90
606,50

621 ,10
633,50

orst-
rnallg

kündbat
zun: Krafttahrer üb€rwieg€nd im

Güter- und Möbelfemverkehl
Bnfahrübosatzung ab dem

2. Jahr

t.2il1b r. 1 b2)

mlt Führerscheln der B€itahrer, Möbelträger,
Lagerarb€lter

usw.
Klasso 2 oder 3,

Möbelpacker usw,

tur Arbeltnohmer der höchsten tarihäßig€n Att€rsstute (über 1B Jahre)

in Lohngrupps

erst,
malig

kündbar
zum:

3(O
Abg€schlossen€ Bsruts -

ausbildung, Tätlgkeit€n,
die fachlich€s Könn€n
erlordern (Krattf ahrer,

Handwerker usw.)

Güternahvsrk€hr
4 12

Tätigkeiten ohn€ Vor-
k€nntniss€ nach An-

weisung (Beifahrer usw.)

Ouallizierle Tätlgkelt6n
(Beuf skraft fahrar usw.)

Tätigkeiten, die
Kenntnisse uncl

Erfahrung erlordem
(Möbelträgoi usw.)

4.1, Oktob€r

'l) Tarifvertrag vom t.1t.ig97 v€rtäng€rt bis 31.12.i999.

- lt0-



6O Landvcrkch6 Tranrport ln Rohrlcrnloltungcn
Lohntarifvertrag für das private Omnlbusgewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM wz6o.z,Land 3s2 (neu)

Zeltlohnsätze lo Stund€

ln Lohngruppo

2. Fahrdlenst

2
Oatum

des
lnkrafi-
tretons

01.07.95

01.01.96
01.03.97
01.01.98
01.04.99

30.04.96
31.12.97
31 .12.98

31.12.991)

17,50

17,50
18,14
18,48

19,09

16,71

16,71
'17,32

17,65
18,23

16,15

16,40
16,74
17,06
17,62

15,76
16,00

16,33
16,64
17,19

13,94
14,14
14,45
14,72
15,21

3

Botutskrattlahrer
mlt b€standonor
Pr{ifung, Fach-

rlchtung
Omnibusverkehr

Angelornte
Arb€lt6r,

Omnlbustahrer

1

Ungelemte
Arbelter, Z.B.

Fels€b€gldter im
G€legonh6lts-

verk€hi

1) Für dio Zeit vom 01.01. bls 31.03.1999 Elnmalzahlung von DM 330.

Lohntarifuertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen
DM v,tz6o.2, Land 4S0 (bisher s12 s)

Zoitlohnsätze ie Stunde
Datum

des
lnkratt-
tretens

in Lohngrupp€

15,28 13,53
15,28 13,53
15,84 11,02
16,14 14,29

16,67 14,76

Neuü Tarlfvortrag llogt noch nlcht vor

10,63
10,97
11,30

11,87
12,82
13,60
14,39

14,68
15,54

16,01

16,30

16,65
17,20
17,58

01.05.87
01.07.88
01.07.89
01.07.90
01.04.91

01 .06.92

01.07.93

01.06.94
01.04.95

01.06.96

01 .07.97

01.07.98
01.06.99
01.07.00

30.04.88
30.06.89
31 .03.90

31.03.91
31.03.92

31.03.931)
31.03.94

31.03.95
31 .03.96

31.03.97

31.03.98

31.03.991)

31.03.00
31.03.01

10,91

11,26
11,60
12,18
13,15

13,95
14,76

15,06
15,94

16,41

16,71

17,06

17,61

18,00

10,36
10,69
1 1,01

1 1.56
12,49

13.26
14,03

14,31

15,15

15,61

15,94

16,29
r6,85
17,22

4

alle übrigen Beschäftlglon

10,10

10,42
10,73
1't,27

12,18
12,93
13,68

13,95
14,77

15,23
15,56

15,91

16,45
16,81

1) Für Monat Aprll und Mal 1992 Elnmalzahlung von le DM 100, lür
Apdl bis Junl 1997 von DM 100; für Aprll bis Juni 1998 von DM 50.

Statlstisches Bund€sarnt, Facisede 1 6, R. 4.1 , Oktob€r 2000

oßt
mdlg

kündbar
zum:

4

Gdernto
tubolter mit
quallfizierter

kenntnlssB

1. Workstattberelch

3 2

Ungelemt6
Arboltor rnit
eintachen

Tätigkelten

Gol€rnte
Aö€iter mit
errolgrelch€r
Ausbllclung

Angolomte
Arbdt€r, z.B.

Hlllshanö,verker

er'st-
malig

kündbar
zum:

1

Hallen- und Lagerm€lst€r
Femfahrer usw. l'-o'*

2

Kratttehrer,
usw.

,a^*"n"1
3

Lagerarb€lt€r.
Möbdträg€r usw,

-ln-



6O landvcrkchr; Transport ln Rohrfcrnleltungen
Lohntarifuertrag fur die Arbeiter im Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe in Hessen

DM v't260.2, Land 451 (neu)

Monatslöhnel)

ln Lohngruppe
F 12)

Schaffn€r/ln

DATUM
des

l,*raft-
tretens

01.05.95
01.01 .97
01.01 .98

01.(x.99
01.08.00

01.09.01

30.04.963)
31.12.973)
31.12.98
31.03.0o3)

31.10.023)

38/,2
3 892
3 951

4 073
4 155
4 254

3 677

3 725
3 781

3 898
3 976
4 071

3 44'l
3 486

3 538

3 648

3 721

3 810

l) Monetslohn get€ilt durch 167,4 = Stundenlohn
2) Jewdls Stufe 8.

3 758

3 807
38M
3 983
4 063
4 161

'11,32 10.76
1 1,66 1 1,08
12,'14 11,53

12,88 12,23
13,56 12,89
13,97 13,26
14,36 13,63
14,63 13,89
14,86 14,11

15,20
15,67

Neuor Tarlfv€rtrag liegl noch nicht vor

3) Tarifvertrag ab 01 .05.95 verlängert bis 31 .12.96, Einmalzahlung für
Mai bis D€zember 96 von DM 300, für Januar bis März 99 DM 300,
tür Aprll bis Jrjli 2000 OM 400.

Lohntarifuereinbarung ftir das Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz
DM wz6o.2, Land 550 (bisher 512 6)

Zoltlohnsätze le Stunde

in Lohngruppel)

(Lohnrabelle 1)

Lagsrarbeiter
Möb€lträger

2

Oatum
das

lnkratt-
trotgrs

01.08.88

01.06.89
01.07.90
0r.05.91
01.07.92
01.08.93

01.09.94
01.10.96
01.07.97

01.09.98
01.06.99

31.03.89

31.03.90
31.03.913)

31.oir.923)
31.03.933)
30.06.94
31.12.95

31.05.983)
31.05.993)
31.05.00

11,73

12,08
12,47
13.66
14,40
'14,82

15,23
15,52
16,80
'17,'t2

17,65

11,41

1 1,75
12,23
12.98
13,68
14,08
11,47

14,74
15,09

15,38
15,86

11,75
12,10

12,89
13,68
14,42
14,84
15,26
15.55

15,80
16,01

16,51

1't,42
1t,76
12,53
13,29
14,01

14,42
14,82

15,10
15,34

11,09

11,42
12,26

13,01

13,73
14,13
14,53

14,81

15,05

15,30
15,77

!l Ab d€In 3. Jahr der B€trlebszugehÖrlgkeit. 3) Pauschale von OM 100 le Monat für Aprll - Juni 1990; April 1991
2) Lohngruppo 1 + 4 w€rdon autgrund eine, Umstrukturl€rung so nicht von DM 135: fiir April - Juni 1992 von ie DM 1 35: Md und Junl

moht autgeführt. 1997 ioiveils 50 DM Einmalbetrag; Junl - August 1998 DM 180.

F 3a2l

V€rkohrsaufseh€r/ln Fahrausweisprüüer/in

F 32)
erst-
mallg

kündbar
zum: Omnlbus- oder

Schlonenbahntahr6rnn

F 421

Fahrp€rsonal

€rst-
mallg

kündbü
zum:

312
(Lohntabelle 2)

Omnlbusfahrer
(Grundlohn)

Llnienverkehr

Omnibusfahrer
ab d€m 7. Jahr

1?l

im Güter- und Möbellsrnverkehr

43

Kraftfahrer

übri9e

Kraftfahr€r
Begleitlouto

(Bei(ahrer ohne
Führerschein)

42t I
(Lohntabelle 1)

aul Motorfahr-
zeugen mit erner
Nutzlast bis 2,5 t

usw.

Facf§€rle 1 R.4.1, - l12-llaEiiFrs



Datum
des

lnkratt-
tretens

60 Landverkehr; Transport ln Rohrfernleltungsn
Lohntarifuertrag für das Speditionsgewerbe und den Guter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg

DM wz6o.2'), Land 650 (bisher 51271

Zeltlohnsätze ie Stunde

in Ortsklasse ll

ln % der Lohnsätze
d€r Ortsklasse I

01.04.88
0r.04.89
01 .01 .90

01 .04.90

01 .01 .91

01 .04.91

01 .01 .92

01 .04.92

0r.01 .93

01 .04.93

01.05.94

01 ,04.95

01.08.96
01.04.97

01 .07,98

01 .04.99

01.07.00
01 .04.01

l
1)

31.03.89

31.03.90

31.03.91

31.03.92

31.03.93
31 .03.94

31.03.95
31.03.96
31.03.971)
31.03.98
31.03.991)
31.03.001)

31.03.021)

31 .03.90

31 .03.91

31 .03.92

31 .03.93

31.03.94
31.03.95
31.03.96
31 .03.971)

31.03.98
31 .03.991)

31 .03.001)

31 .03.021)

14,O2

14,46
14,65
15,87

16,08
17,35
17,58
18,71

18,96
19,72

20.13
20,83

21,21
21,54
21,94
22,60
23,05
23,51

13,15

13,56
13,73
14,49
14,68
15,57
15,77
16,65

16.87
17.40

17,77
18,38
18,71

19,01

19,36
19,94

20,u
20,75

12.52
12,91

13,08
13,80
14,40
14,83
15.02
15,86
16,07
16,57
16,92
17,50

17,82
18,10

18,44
18,99
19,37
19,76

12,14
12,52
12,69
13,52
13,70
14,U
'14,72

15,70

15,91

16,57
16,92
17,50

17,82
r8,10
18,44

18,99
19,37
19,76

1'.1,77

't2,26
12,43
13,11

13,28
14,09
14,27
15,23

15,43
15,91

16,24
16,80
17,1 1

17,38

17,70
18.23

18,59
18,96

99,5
Fortsetzung sieh€

Ortsklasse I

Einschl. WZ 63.4.
Für ADril bis Juli 1996 Einmalzahlung von DM 220;
DM 300, im Juli 1999 von DM 55, für April bis Juni

lm Juli 1998 von
2000 DM 150.

Datum
d€s

lnkratt-
tr€tens

Lohntarituertrag fr.rr den Güter- und Möbelfernverkehr in Baden-Württemberg (hier: Kraftfahrer)
DM V'126O.2, Land 651 (bisher 512 8)

Zeitlohnsätzo ie Stunde

in Lohngruppo
3

Kraftfahrer

01 .04.89

01.04.90
01 .01 .91

01.04.91
01 .01 .92

01.04.92

01 .01 .93

01.04.93
01 .05.94

01 .05.95

01 .08,96
01.04.97
01 .07.98

01 .021.99

01 .07.00

01 .04.01

13,14
13,98
14,20
15,12
15,42
16,«t
16,61

1 7.15
17,51

18,10
18,42
18.71

19,06
19,63
20,o2
20,42

\2.f I
13,59
13,81

14,70
15,00
15,88
16,15

16,67
't7,o2

17,60
17,91

18,19
18,53
19,09
19,47
19,86

12.17
12,94
13,15
14,00
14,28
15,12
15,38
15,88
16,21

1 6,76
17,06
't7,32
17,65
18,18
18,54
18,91

von DM 220: lm Jull 1998 von
April bls Junl 2000 DM 150.

h Ortsklasse I

ln Lohngruppe

Dll

Möbdpacker

D lll

Möb€lträger usw,

Am

Handwerksr mit Führerscheln
Klasse ll

üoageo'l
I e rrr1e1

Krafttahrer

orst-
malig

kündbar
zum:

2

Krafttahrer mlt Führerecheln Klasso ll

erst-
mallg

kündbar
zum:

1

Borufskrafttahr$ mit Facharb€lterbrlef

^m
1

1l Für ADril bls Juli 1 996 Elnmalzahlung' DM 3bO, im Jull 1 999 von DM 55, für

- l13-
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grst-
mallg

kündbar
zum:

6

Garagenm6ist€r, Lagerm€lst€r
usw. abgeschloss€nor Ausbildung

Berufskraftfahrer mil

1

Spedltlonsarb€iter,
Möbelträg€r, Lagerarboiter

usw.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungon
Lohntarifuertrag für das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

DM WZ 60.2.), Land 750 (bisher s12 10)

Zoitlohnsätz€ le Stund€

ln Lohngruppo

Krafttah.er

41)

Datum
d6s

lnkrafi-
tretens

01.04.88
01 .04.89

01.04.90
01.04.91
01.04.92
01.04.93
01.07.94
01 .07.95

01 .01.96

01 .1 0.96
01.07.97
01.08.98
01.07.99
01 .07.00

31.03.91
31.03.92
31 .03.93

30.06.94
30.06.95

30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.992)
30.06.00
30.09.01

12,82
13,39
13,93
16,67
17,57
18,10
18,46

19,01

19,20
19,58

19,90
20,30
20,93
21.43

11,91

12,44
12,U
14,29

15,09
15,54
15,85
16,33
16,49
16,81

17,09
17,43

17,97
18,40

11,34
11,84
12,32
13,00

13,75
14,1 6

14,44
14,87

15,02
15,32
15,57
15,89
16,38
'16,77

11,72
12,23
12,73

14,08
14,87
15,32
15,63

16,10
16,26
16,57
16,85
17,19
17,72
18,14

')
r)

Einschl. WZ 63.4.
Vor dem 01 .04.1991 Lohngrupp€ 3 (alt).

Datum
des

lnkratt-
tretens

2) Für Jull 1998 Elnmalzahlung von DM 25.

Lohntarifuertrag für das private Omnibusgewerbe in Bayern
DM

Monatslöhner)

in Lohngruppe

V,tZ60,2, Land 751 (neu)

Relnigungs-
personal, Hancl

werkerhelfer

01 .04.95
01 ,08.96

01 .1 1 .98

01 .10.00

31 .03.96

31 .03.972)

31 .12.99
31 .12.01

4 067
4 144
4 477
4 603

3 653
3 722
4 021
4 135

3 466

3 532
3 816
3 925

2 952
3 008
3 248
3 340

2 952
3 008
3 248
3 340

2 936
2 992
3 231

3 323

2 690
2741
2 961

3 044

1) Grundlöhne ohne Zulagen und Zuschtäge. 2) Für April bis Juli 1996 Pauschate von DM 200.

erst
malig

künclbar
zum:

4

Garagen-
mdster,

Werkstattleiter

c
Oualifizierte

Facharbeiter,
hochwertige

Arbelt€n

b

Omnlbusfahrer
mit 10-iähriger
Fahrpraxis im

P€rson€nv€rkehr

3

ab

B Facharbeiter in der Technik A Facharb€iter im Fahrdienst

Berufskraft-
fahrer mit IHK-

Pnitung

Handwerk€r
nach dem

3. Berufsiahr

2

Omnibus-
lahrer,

Kontrolleure

-l14-



Datum
des

lnkraft-
tretens

6{l Hllts- und Ncbontätlgkelten fllr den Verkehr; Verkehrovcrmlttlung
Lohntarifuertrag ftJr die Hafenarbeiter der deutschen Seehafenbetriebe

DM V{Z 63.2, Land 001 (neu)

Zeitlohnsätze le Stundo

,ür Aö€itnohmor der höchsten tarifmäßigon Altersstute

in Lohngruppo

Manuelle
Tätigkeitofl in den

ersten
3 Beschäftigungs-

iehren

01.04.95
01 .04.96

31.03.96
31.03.97

31.03.99
31.05.00

31.05.02

28,14
28,73
29,16
29,68
30,66
31,58
32,21

20,'t2
20,il
20,85
2'.t,23
21 ,93
22,59
23,O4

't8,'t2
18,50
18,78
19,12
19,75
20,34
20,75

01 .04.97
01 .04.98
01 .04.99
01 .06.00
01 .09.01

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 20m

23,73 22,83 22,5324,23 23,31 23,0024,59 23,66 23,3525,0{t 24,09 23,7725,86 24,88 24,5526,il 25,63 25,2927,17 26,14 25,80

70 Grundstäcks- und Wohnungswecen

3 620 3 2553725 3 355
3 820 3 455
3 873 3 50{t
3 950 3 5504@2 3 678

Neuer Taritvertrag liegt noch nicht vor

3 269
3 334
3 441
3 486
3 538
3 648
3 720
3 810

2) Einmalbekag für April 1995 DM 140, Taritvertraq vom 1.05.95 ver-
längert bis 31 .12.96, Einmalzahlung für Mai bis Dezember g6
9M 3gg, Januar bis März 1999 DM300, für April bis Juti 2000
DM 400.

Vergütungstaritvertrag frir die Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland
DM V!Z7O.2, Land 003 (neu)

Monatslöhnel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)
in Lohngrupp€

Reinigungspersonal

DATUM
des

lnkraft-
tretens

01.01 .95
01 .06.95
01.08.96
01.07.97
01 .06.98
01.03.00

31 .05.952)
31 .05.96
31 .05.97
31.05.98
31 .05,99
30.o9.00

4
4
4
4
4
4

340
470
585
649
740
911

3 075
3 170
3 250
3 296
3 360
3 481

425
500
560
596
6s0
745

1) Monatslohn g€teilt durch 160,95 = Stundsnlohn. 2) Einmalzahtung von DM 200.

75 öffentllche Vervaltung, Vorteldlgung, Sozlalvenrlcherung
Lohntarituertrag frir die Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im früheren Bundesgebiet

DM VtlZ75.1, Land OO1 (bisher 900 1)

fi.ir Aöeitnehmer dor höchston tarifmäBigsn Altorgstufe (über 18 Jahre)
in Lohngruppe (Endstufe 8)

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

Arbeiter mit
einfachen

Tätigkeiten (2.8.
einfache Hilfsarbei-
ten in Wäschereien

oder Plänereien)

2
2
2
2
2
2

2
2
3
3
3
3
3
3

01 .01 .93
01 .07.94
01 .05.95
01 .01 .97
01.01 .98

31 .12.93
31 .03.95
30.04.962)
31 .12.9721
31.12.98
31 .03.002)

4 074
4 155
4 288
4 344
4 409
4 546
4 637
4 748

01.04.99
01.08.00
01 .09.01

898
976
104
157
219
350
437
544

3
3
4
4
4
4
4
4

570
641
758
807
864
983
063
161

3
3
3
3
3
3
4
4

994
053
151
192
240
340
407
489

2
3
3
3
3
3
3
3

865
922
015
055
100
197
260
33931 .10.022r,

vil VI v IV il
erst
malig

kündbar
zum

Harenfacharboitor,
z.B. Containerbrük-

kenfahrer, Fahrgr
von Schwerggräten
ab 15 t Tragfähigkeit
ab dem 7. Jahr nach
Abschluß dor Aus-

bildung

Handwerker mit
an6rkanntom

Ausbildungsborut
und nach

3 Berufsiahren, z.B.
MaschiniBten und

Schitfer in der
Hafenwirtschaft

Hafenarbeitor,
die die Hafenfach-
arbeitorprüfung auf

betriebliche
Veranlassung

absolviert haben

Fahrer von
Flurfördozeugen,
z.B. Gabelstapler

Halenarbeitor,
manuells

Tätigkeiten nach
3 Beschäftigungs-

iahren, z.B.
Bauaöeiter,
Kaiarbeiter

erst-
malig

kündbar
zum:

vllv(olttt
Handwerker mit beson- loo*."n,*r.1e eerufs- | Angetemte handwerk-

doron p€rsönlichen pusbildung ba,v. entspre-l tich€ Tätigkeiten,
Leistungen I chencle Fachedahrung I Baufachwerkor

Einfache Arbeiten
(Bauwerker, Heizer u.ä.)

kündbar

erst-
malig

zum:

Aöeiter mit abgoschlossener Berufsausbildung
und mit zusätzlicher
fachlich€r Fortbil-
dung (2.8. zum
M€ist64, die an

CNC- gosteu€rten
Maschinen

Programmfehler
fsststsllen und

beseitigen

dio nach
technischen

Angabon unter
eigener Verantwor-

tung Versuchs-
geräte zusammon-
bausn und iustioren

4 (E)I 6

G€schick

die besonders
hochwertige

Arbeiten verrichten
(2.8. schwierige

Druck- oder
Setzarbeiten)

oder über-
durchschninlichem

(2.8. Filmvorführer
mit Fachprüfungi

Hausmeister)

Eingearbeitete und
adg€lernte Arbeiter

(2.B. Hilfsköche;
Straßenbauarbeiter:

Aktenhefter)

2

1) Monatslohn geteilt durch .l67,40 
= Stundenlohn

-lt5-
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Angelernte Ar-
beiter, in ein€m
an€rkannlen An-

lernberut mit
Ertolg ausgebil-
det, angelernte

Aöoiter der
LG lV nach släh-
riger Bewährung,
z. B. B€iköche,
Büglei, Näher

v

Angelernte Ar-
beiter, handwerk-
llche od€r fachl.
Ausbildung, z. B.

Badewärter in
med. Bäd€rn

nach 1lähr. Tätlg-
kelt in LG lll

IV

Tätigkeiten mit
eingehender Ein-
arbeitung, z. B.

maschinslle
Küchenarbeit

ilt

kündbar

srst-
malig

zum: Bes. Aufgaben,
hochwertiges
tachl. Können

vlll

Hochwertig€
Aöeiten,

lachlich€s Ge-
schlck, z. B.

Hausmeister mit
Facharb€it€raus-

bildung

vll VI

Gelernte Arb€it€r,
in ihr€m oder
diesem ver-

wandten Fach
b€schättigt oder
ang€lBrnte Ar-
beiter der LG V
nach 3lährig€r

Bewährung, z. B.
Kesselwärter m.
abg€schl. Aus-

bildung

85 Gcsundhelts-, Yeterinär- und Sozialwesen
Lohntarifuertrag frir Privatkrankenanstalten in Bayern

DM

Monatslöhn€ (höchste Altersstufe)

in Lohngruppe

WZ 85.1, Land 750 (neu)

Eintache
Täligk€iten, z. B.
Küchenaushilfs
arbsit, Reinigen
von Gebäuden

3 079

3 119

3 166

3 264
3 329

3 409

Überwiegend
schematische

und/oder
mechanisch€

Hilf stätigkeiten
nach kurzer
Einweisung,

z.B.
Sortierkrätte,

Boten

il

Datum
des lnkrafi-

tretens

01.05.96

01.01 .97

01.09.98

01.07.99

01 .08.00

01.09.01

31.'-t2.97

31 .12.981)

30.06.00r)

31.10.021)

3 647

3 69s
3 750

3 867

3 938
4 033

3 488

3 534

3 587

3 698

3 772

3 863

3 344

3 387

3 438

3 545

3 616

3 703

3 207

3 249
3 298

3 400

3 468

3 551

3 145

3 186

3 233

3 334

3 401

3 tl83

2 955

2 993

3 038

3 132

3 195

3 272

1) Für Januar bis August 1998 Elnmalzahlung von DM 500, für Januar
bis Juni 1999 €bonlalls DM 500: ,ür Juli 2000 DM 450.

90 Abwasscr- und Abfallbeseltigung und sonstige Entsorgung
Bundes-Entgelttarituertrag für den Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),

gültig für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland 
WZ 90.0, Land 002 (neu)

Vorgütungssätze ie Monat')

in Vorgütungsgrupps

VGl

Oatum
cles

lnkraft-
tretens

01 .07.95
01.01 .97
01.02.99
01 .05.00
01.05.01
01 .11 .01

30.04.96
30.04.981)
30.04.001)

31 .12.01

3 761
3 822
3 917
4 015
4 055
4 099

3 516
3 572
3 662
3 753
3 791

3 832

DM
3 434
3 489
3 577
3 666
3 703
3 743

EUR
1 914

3 271
3 323
3 406
3 491
3 526
3 565

1 823

3 107
3 157
3 236
3 317
3 350
3 386

1 731

2 780
2 825
2 895
2 968
2 997
3 030

1 549

2 617
2 658
2 725
2 793
2 821
2 852

1 45801.01 .02 30.04.021) I 2 096 1 959

Statistisch€s &nd6arnt, Facfiserle 16, R. 4.1, Oktobs 2000

1) Für dl€ Monate bis Oezember 1996 Einmalzahlung von 500 DM,
zahlbar im September 1996; Einmalzahlung im März 1999 ebenfalls
500 DM; Einmalzahlung von 225 DM, zahlbar im November 2000;
182.50 DM, zahlbar im Mai 2001 , ebsnlalls 182,50 DM, für di€ Mo-
nat€ November 2001 bls April 2002.

vG s (E)

Erhöhte
Kenntnisse oder
FsrtigkeitBn mil

Umsicht und
Zuv€rlässigkeit,
einschlägige ab-
gsschl. Berufs-

ausbildung, z. B.
Fahrer von

Krattlahrzsugen
(mit Führersch€in
I Kl. 2) und Ar-
I beitsmaschinen
I i, t. rarig-
I x"itslant

Tätigkeiten nach
Anwoisung und
längorer Einar-
beitungszeit,
z. B. Werk-
statthelfer,

Deponi€arbeiter

vG4

Einfache
Tätigkeitsn nach
Anweisung und
kurzer Einarbei-
tungszeit, z. B.

Sorti€rkräft€
nach einer Tätig-

keitszeit von
i.d.R. 3 Jahren

inVGl

VG2

kündbar

grst-
mdig

zum:

Tätigk€iten mit
Umsicht und

Verantwortung,
abgeschl. Fach-
ausbildung oder
langlährig€ Be-
rufserfahrung,

z. B. Vorarbeiter
Spitzenfach-

arberter

VG8

Besonder€
Ouallfikationen,

erweiterte Kennt-
nisse, durch eine

einschlägige
abgeschlossen€

Berufsausbil-
clung envorb€n,

lmehrlährige Be-
I rufserfanrung,
I z. B. Berufs-
I

I krattfahrer mit
I Prüfung

VG7

Oualitikationen,
clie übsr dis

Antorderungon
der VG 5 hin-

ausgehen, z. B.
Fahrer von

Raupen und
Kompaktoren
auf Deponien,
Kesselbediener

mit Zertiflkat

vG6

') Monatsbeträg€ geteilt durch 160 (tür das frühero Bundesgebiet)
bzw. 1 73 (filr die neuen Läncler) = Stundenlöhne.
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92 Kultur, Sport und Unterhaltung
Lohntarifuertrag für die Arbeitnehmer der Technischen Betriebe
ftir Film und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschland')

DM

Zeitlohnsätze j€ Stundo

für A.b€itn€hmer c,er höchsten tarirmäßigen Altersstute (über 18 Jahr€)

in Lohngrupp€

V,1292.1, Land 001 (neu)

1b

Fertlgungskräfte mlt
ausreichendgr An-

tür bestimm-
te Aufgaben, z.B.
Anlernkräfie tür

Aurgaben
Kopierwerk, Hilfs-

kräfte Drehbühne

Datum
des

tretens

01.05.96

01.11.97
01.05.98

01.07.99

01.08.00

01.08.01

01.04.90

01 .04.91

01 .04.92

01.04.93
01 .04.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97
01 .04.99

01.04.00

30.04.97

30.06.991)

31.07.00

31.07.02

22,65

22.99

23,61

24,39

24,93

25,67

20.66

20,97

21,54

22,25

22.74

23.42

18,87

19,15

19,67

20,32

20.77

21,39

Arb€itnehmer mit bestandenor G€sellenprütung

8,58

9,02
9,92

10,26
10.53
10,84
11,08
11.25
11,82
12,09

17,O7

17,33

17,80

18,39

18,79

19,36

15,26

15,49

15,91

16,44

16,80

17.31

16,1 6

16,40

16,84

17,40

17,78

18.32

') Vor clem 1.07.1998 trüheres Bunc,esgebiet. 1) Für die Zeit vom 01 .05. bis 31.10.97 Einmatzahlung von 9,75 %
des tariflichen Grundlohns, mindsstens aber 400 DM.

93 Erbringung yon sonstlgen Dienstleistungen
Lohntarituertrag für das Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des

niedersächsischen Friseurhandwerks)
DM WZ 93.0, Land 200 (bisher 7gS 1)

Lohnsätze ie Stunde

in Lohngrupp€
Datum

des
lnkratt-
trst€ns (E)

im 4. Geselleniahr

im 1.1) im2.

ab 5. GesellBniahr im 3.
Ges€lleniahr im 2. Gesellenjahr Gesellenjahr

31.03.91

31.03.92
31.03.93
31 .03.94
31 .03.95
31 .03.96
31.03.97

31.03.98
31 .03.00

31 .03.01

11,27

11,83
13,02
13,47
13,82
14,23
14,54

14,76
15,52

15,87

1 0,73
11,27

12,40
12,83
13.16
13.55
13,85
14,06
14,78

15,11

9.66
10,14
1 1.16
11.55
11.84
12,20
12.47

12,65
13,30
13,60

7,51

7,89
8,05
8,45

9.30
9,62
9,87

10.16
10,39
10,55
11,09
11,33

Statistisches Bunclesamt, Fachserle 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

kündbar

erst-
malig

zum:

Besonders
qualiflzierte

Fortigungskrätt€ im
Kopiorwerk,

selbständig und in
Eigenv€rantwortung
Aufträge ausführen

6b 5b
Oualifizierte Ferll-

gungskräfte, prakti-
sch€ Konntnlssg u.

Fetigkeitsn,
mindsstens

6-iährige Tätigkeits-
ausübung,

Ausübung von
schwi€rigen

Aufgabsn, z.B.
qualifizierte Ent.

wickler

4b(E)

Fertigungsk.äfts
ohne

tätigkeitsbezogone
bzw. gänzlich ohne
Berufsausbildung,

mind€stens 4-iährige
Tätigkeitsausübung,
praktisch€ Kenntnis-
se uncl Ferligkeiten,

z.B. Entwickler,
Filmnachb€handl€r

Fertigungskrätte,
mindestens 1-läh-
rige, höchslens 2-
iährigs Tätigkeits-

ausübung,
praktische

Kenntnisse u.
Fortigkeiten, z.B,
Kopierer, Hslf€r

Eaubühne

3b

Fertigungskräft€,
Erledlgung g€nau
umgrenzter Aufga.

ben nach eingehen-
der Anw€isung spä.
l€stsns nach 6-mo-

natiger Tätigkeit,
z.B. Antangsent-
wlckler. Anfangs-

vorführer

2b

1 ) Vor dem 01.04.1 992 im 1 . bzw. 2. Gos€ll€nhalbiahr,

-l17-

erst-
mallg

künclbar
zum:



93 Erbringung yon sonstlgen Dlenstleistungen
Lohntarifuertrag frir das Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen-)

DM Wz 93,0, Land 350 (bisher zgs zl

Lohnsätze ie Monatl)
in Lohngruppe

Beschäftigite mit Gesellenprüfung
Oatum

dss
lnkraft-
trstens

01 .08.90

01 .08.91

01.08.92
01.01 .93

01 .01 .94

01 .01 .95

01.01.96
01 .02.97

31 .07.91

31.12.92
31 .12.93

31.12.94
31 .1 2.95

31.01 .97

2 450

2 600

2 600
2 750
2 810
2 900

2 950
2 994

1 750

2 000
2 060
2 250
2 300
2 400

2 485

2 522

4

im 4. Berufsjahr2)

5

im 3. Berursiahr

1 650
1 800
1 860
2 000

2 050
2 110

2 150

2 182

2 300
2 300

2 357

2 427

2 512

6

im 2. Berufsjahr

1 400
1 650
1 700
1 900
1 950
2 000
2 040
2 070

1 850
1 950
1 989
2 046
2 103

im 1. Berufsjahr

1 320
1 500
1 550
1 700
1 750
1 800
1 800
1 827

7

') lnfolge einer Strukturverändsrung siehe Tabelle WZ 93.0, Land
350a.

1) Monatslohn geteilt durch 1 73 = Stundenlohn; ab 01 .01 . 1 992 geteilt
durch 1 65.

Lohntarifuertrag fur das Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM wZ 93.0, Land 350a (bisher 735 2al

Lohnsätze i€ Monatl)
in Vergütungsgruppe

.9
Ungelsrnte

Arbeitnehmer/
innen, die überwiegend

mit Kopfwäsche,
Aufräumungsarb6iten
usw. beschäftigt sind

Datum
cl€s

hkrafi-
tr€t€ns

01 .08.97

01 .01 .98

01 .08.98

01.08.99

01 .08.00

31 .07.98

31 .07.99

31 .07.00

31.12.01

3 500
3 500

3 570

3 675

3 778

2 750
2 750
2 818
2 900
2 981

1 370
1 370
1 395
1 435

1 475

1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundenlohn.

Statistisches Bwdesamt, Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktober 200O

erst-
malig

kündbar
zum:

2

Meistsr, di€ den
Betri€bs-

inhab€r vertretgn

orst
malig

kündbar
zum

Meister, als
Geschättstührer

und
verantwortliche

Ausbilder

1 Arbeitnshmer/innen mit Gesellenprülung

Selbständiges
Arb€iten im

modernen Fris€ur-
betrieb

Bgherrschen der
Basistechniken,

z.B. Haarschneiden
lür Dam€n und Herren

4 63

Überwiegend
selbständiges

Arbeiten

-ilt-



93 Erbrlngung yon sonstlgen Dienstlelstungen
Lohntarifuertrag frir das Friseurhandwerk in Hessen

DM

Monatslöhnel)

in Lohngrupp€

WZ 93.0, Land 450 (neu)

9

Datum
d€s

lnkraft-
tret6ns

01 .01 .97

01.01 .98

01.01 .99
01.01.oo

01.08.00

Ung€l€rnte
Arbeitnehmer/
-innen. soweit
nicht anclers
€ingruppien

31 .12.97
31 .12.98

31 .12.99
31.07.O0

31 .1 2.01

4 210
4 250
4 290
4 350
4 480

3 640
3 680

3 730
3 780

3 893

2 920
3 020

3 078
3 100

3 r90

2 325
2 360
2 400
2 450

2 524

1 950
1 980
2 005
2 050
2 112

2 560

2 625
2 678
2 710
2 791

m

die zusätzliche
Tätigkeilen
ausführen

1 714
1 817
1 881

1 956
2 015
2 065
2 097
2 130
2 173
2 217
2 261

dis üb€rwiegend
selbständig-

arbeit€n

1 498
1 588
1 642
1 740
1 809
1 881

1 912
1 962
2 001

2 040
2 101

1 465
1 490
1 520
1 540
r 586

I

mit s€lbständiger
Tätigk€it

in Teilber€lchen

1 296
1 375
't 404
1 548
1 610
1 683
1 710
1 800
1 836
1 875
1 932

1) Monatslohn g€teilt cturch 160,95 = Stund€ntohn.

Datum
des

hkraft-
trelens

2) Vordem01.01 .98: lA= 1,18 =2.2=3,4=5.

Entgelttarituertrag ftir das Friseurhandwerk in Bayern
DM V\Z 9g.0, Land 750 (bisher 7Os 3)

Entg€ltsätze i€ Monatl)
rn Entgeltgruppe

Mltarbeiter2)

I

01.05.90
01.05.91
01.05.92
01 .05.93

01 .05.94

01 05.95

01 .05.96
01 .05.97
01.09.98
01.09.99
01.09.00

30.04.91

31.03.92
31 .03.93

31.03.94
30.04.95

30.04.96

30.04.97
31 .08.98
31 .08.99
31 .08.00
31.08.01

2 600

2 678
2 772

2 830
2 844

2 875
2 920
2 953
2 983
3 013
3 058

2 003
2 203
2 280
2 360
2 430

2 478

2 515
2 548
2 586
2 625
2 665

1) Monatslohn
durch 1 65,

Statistisch€s 4.1 2000

rgetslll durch-17-3 = Slu1ndentonn; ab 0l .01 .1992 geteilt 2) B€rutsangeh-örige ohn€ Geseflenprüfung können tn den Grupp€nab 01.01 .1995 durch 161. I bis lt uli rO Sä'wänigir-ärhatü. - - " '- -

kündbar

€rst-
malig

zum

M€ister/-lnngn in
verantwortlich€r

Stellung, z.B.
als Fllial- oder

Abteilungs
leiter/-inn€n

(üb€r 10
Beschäftlgt6)

1 A2)

Meister/-innen
wi6 LG 1A, bis 10

Beschättigte

1 82)

Sonstlge
Msister/-inn€n,

Frissure und
Frlseurinnsn, dle

s€lbständig
arbeiten und

vorantwortliche
Autgaben

wahmehmen

22].

di€ selbständig
aöeiten und die
w€sentlichen im
Salon varlangten

L€istungen
b€h€rrsch€n

sow€lt nicht
anders

elngeordnel,
Arbeitn€hm€r/

-innen mit
3iähiiger

Ausblldungszeit

42\ 6 7

Fris6ure/Friseurinnen

dl€ vonvi€gend
selbständig

arbeiten

Ggsellenprürung
nach 2lähriger
B€rurstätigkeit

erst-
malig

kündbar
zum:

IV

Meister als G€schäfls-
führer unüoder
v€rantwortlicher

Ausbilder in Betrisben
mitl -4Mitarboitern

Erst€ Krätto
(E)

- il9-



93 Erbringung yon sonstigen Dienstleistungen
Lohntarifuertrag für alle Betriebe des Textilreinigungsgewerbes, Chem. Reinigungs-, Teppichreinigungs- und

Färbereigewerbe, Wäschereien, Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im früheren Bundesgebiet ohne
Berlin-West

DM wz 93.0, Land 925 (bisher 731 1)

Z€itlohnsätze i€ Stunde

Oatum
cl€s

lnkatt-
tretons

lür
Jugend-

licho ohne
Anlsmver-

trag rm
Alter
unter

1 I Jahren
in % des

Voll-
arbeiter-
lohnes

01.07.94
01.06.95
01 .05.96

01.05.97

01.0E.98
01.07.99

01.08.00

01 .09.01

30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.99
31 .07.00

30.06.02

19.52

20,20
20.50
20,81

21,25
21,93
22,50

22.98

18,82
19.48
19.77

20.o7

20.49
21 ,15

21.70

22.17

16.05
16,61

16,86
17,11

17,47
18.03
18,50
18,90

15.24

15,77
16,01

16,25
16,59
17,12

17,57
17,95

14,23
't4,73

14,95

15.18
15,50
16.00
't6.42

16.77

13,34
13,81

14,03
14,24

14,54
15,01

15.40
15.73

14,23

14,73
14,95
15.18

15,50
16.00
16.42
16,77

13,34

13,81

14.03
14,24
14,54
15,01

15.40
15.73

'13.24

13,70
13,92
14,13

14.43
14.89

15,28
15.61

13,14
13.60
13,82

14.03
14.33
14,79

15,17
15.50

1) Vorarbeitor efialten 20 lo aul cl€n hÖchst€n Tariflohn ihrer Gruppe'

1 2000

2) Zuzüglich DM 0,20 js Slunde tür Gesellschatlskleicler.

für Arbeitn€hmer d€r höchsten tarifmäßigen Alt€rsstule (über 18 Jahre)

in Lohngrupp€1)

Spülen,

unc,
ähnliche

I

Aus-
pack€n.

verpacken
usw.

ilt

Bügeln

lttv tv

Detachieron

Gesell

Dämpf -

arbeiten
an Oäm-
pforn und
Puppen

usw.

ohne
weiße
Stücke

und Seide

von
Hosen.
Sakkos,
Blus€n
usw.

Stücken
und Seid€

schafts-
klsidern
usw.2)

erst-
malig

kündbar
zum:

Textilroinrg€r mit
b6stand€ner

G€sellenprüfung bzw
Facharbeiterprüfung

und Über-
wachen

der chem.
Rgini-

gungs-
mit alleini-

vil

mit
Zubehör

usw

wortung
für d€n

Gosamt-
ablauf

ab dem 4.
Jahr nach
d€r Aus-
bildung

VI

Bedienen

- r20-
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Anhang zu Tabellentei! I
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2000

Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torlgewinnung
10.1/350 Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit

Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Sachbezüge

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Bund€samt, Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktober 2000

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur über 28o C 6
Stunden, über Tage 8 1/2 Stunilen: die Arbeitszeit verkürzt'sich um 52 Ruhetage.

Je nach Größe des Haushalts bis zu 7 t Hausbrandkohle.
Gedingerichtlohn und Akkordrichtsatz = Tarifschichtlohn der jeweiligen Lohngruppe.
Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; über Tage Arbeiter, die 15

Jahre unter Tage beschäftigt waren, erhalten zusätzlich 3 Arb-eitstage.

Erholungsbeihilfe 300 DM.
Nach dreijähriger. B.etriebszugetörigkeit -Unterschiedgbelrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt fürweitere 7 bis 13 Wochen,_nach 15 jähriger Betriebszugef,origXeit
von der 14. bis 26. Woche, höchstens 230 DM monafliih.

Für Bezugsberechtigte 624 DM jährlich in Form einer Treueprämie.
FÜr Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe des Tarifanfangsgehaltes der Gehalts-

gruppe T 15 zuzüglich 14,05 7o, abzügtich 300 DM ErnotungsbeThitfe.

10.1/850 Steinkohlenbergbau im Saarland

schichtzeit: ftir.Untertagearbeiter 8 Stunden; für übertagearbeiter g 1/4 Stunden
einschl. einer halbstündigen Paus.e; die Arbeitszeit verliürzt sich um 51 allgemeine
Ruhetage im Jahr. Untertagearbeiter erhalten zusätzlich 2 persönliche Ru6etage. 

-

Je nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand jährlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an strom und Gas kann anbtelle einer Haus-
brandmenge Qig zg_aQ Ztr. eine Beihitfe beireitablösung von 410 DM, beiVoflab-
lösung von 1 612,50 DM jährlich gegeben werden.

Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Schichtlohn.
Unter Tage 33 Arbe,itstage, über Tage 30 Arbeitstage; übertagearbeiter, die 15 Jahre

unter Tage beschäftigt waren, erhälten 2 Arbeitstage zusätzlich.

Erholungsbeihilfe in Höhe von 300 DM.
Nach dreijähriger. Bgtriebszugetrörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 7 bi§13 Wochen., nach 15 jäiriger Betriebszuge6origkeit
bis zur 26. Woche, höchstens 230 DM monaflich.

Für Be.?ugsberechtigte 52 DM monatlich in Form einer Treueprämie - wahlweise auch
?ls..Altersvorsorge anzutegen d.h. Vergütungsumwandtung (ois aut 3 oo0 DM) auCh
leile der Sonderzahlungen sowie des Hausbrandes.

Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe der Differenz zwischen 3OO DM Erho-
lungsbeihilfe und dem Gesamtbetäg der Jahresvergütung von 4 9g0 DM.

1 0.2/350 Rheinischer Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im Jahr).
Bezugsberectrtigte Mitarbeiter, die Haupternährer ihrer Familie sind, erhalten yährlich

bis zu 150 Zentner Deputatbriketts. lr/itarbeiter, die nicht Haupternährer ihr6r Familie
sind und das 20. Lebensjahr vollendet haben bis zu 90 Zentnör, alle übrigen bis zu
50 Zentner Deputatbriketts.

30 werktage, nach 25. jähriger -unternehmenszugehörigkeit zusätzlich 2 werktage,
nach 4Ojähriger. zusätz_lich 9 Wpf.rtqse. wenn mindestens 15 Jahre unter Tage-
gearbeitet wurde, zusätzlich 3 Werktage.

unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge für weitere 7 wochen.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach iährlicher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des Oktober-

grundgehalte.s zuzüglich den Betrag- der jährlichen prozentüalen Gehaltserhöhung,
sowie zusätzlich des durchschnittlich verdienten Akkordmehrentgelts der letzten-
3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 100 DM.

-l2l-



11 Gewinnung yon Erdöl und Erdgas, Erbringung damlt verbundener Dlenstleistung€n
11.1/001 Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftjr

enivachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Wochenstunden im Jahresdurchschnitt.
Gesonderte Festlegungen.
30 Arbeitstage, in kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusätzlich. Ab dem

55. Lebenjahr zusätzlich 2 Tage Altersfreizeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 100 % der monatlichen Grundvergütung der Lohngruppe lV.
Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen

der Versicherungsträger und dem ermittelten Nettoarbeitsentgelt für weitere
6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld für Bezugsberechtigte in Höhe von 80 o/o, näch zweilähriger Betriebs-

zugehörigkeit 100 o/o des tariflichen Monatslohnes (einschließlich Erfahrungs- und
Leistungszulage, zuzüglich Schichtzuschlag auf der Grundlage des Monats
November.)

13 Erzbergbau

13.1/OO1 Sachtleben - Bergbau in den Gruben Meggen, Dreislar, Wolfach

38,5 Stunden
Familien- und Bergmannswohngeld von DM 2,00 je Schicht, höchstens jedoch für die

Normalzahl der in den einzelnen Monaten anfallenden vergüteten Schichten.
Der Gedingerichtsatz wird jeweils im Lohntarifuertrag ausgewiesen.

30 Arbeitstage (Arbeiter unter Tage 3 zusätzliche Urlaubstage)

Urlaubsgeld in Höhe von 24 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
100 % des Tariflohnes unter Einbeziehung des persönlichen Prämienanteils aus der

Lohngruppe, jeweils ausgehend vom Monat Oktober.

14 Gewlnnung yon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14/45O lndustrie der Steine und Erden in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-

legen. ln diesem Fall beträgt die vermögenswirksame Leistung monatlich DM 60,-,
wenn der Arbeitnehmer die vermögenswirksame Leistung zur Förderung der Alters-
vorsorge nutzt und hierbei den monatlichen Anlagebetrag um seinerseits DM 18,-
von seiner Vergütung bis zu einem Gesamtbetrag von DM 78,- aufstockt.

Für Bezugsberechtigte Jahressondervergütung in Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen
der jeweiligen Lohngruppen.

Slatistisctps Bund€samt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 200O -122-



14 Gewlnnung yon Stelnen und Erden, sonsüger Bergbau
141650 lndustrie der steine, Erden und zementindustrie in Baden-württemberg

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen g2,S - 42,S Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.
Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfähigkeit vorliegt, ist der Arbeitgeber

berechtigt, von je 5 Tagen,. an denen der Be§chäftigte iifolge einer Ma6nahme der
medizinischen Vorsorge o{er Rehabilitation an seinär Arbeifsleistung verhindert isi,
die ersten 2 Tage aufäen erhotungiüdaüb'anzurechnen.

urlaubsgeld.in Höhe-von 30 DM je Urtau.bstag. Bei Zahlung einer Entgettfortzahtung
reduziert sich der Gesamtanspiuch auf Zahi-ung eines zuöätzticnen Ürtau-Osgei$§im
Kale-nderjahr frir-die ersten.drei Ausfafltage einös Krankheitsfattes um DM 3ö:- JeAusfalltag max. für 10 Ausfailtage im Kal-enderjahr.

untgrschiedsbetrag,zwischen Krankengeld und 1oo yo des Nettolohns je nach Dauer
cler E etriebszugehörigkeit für weitere 1 bzw. 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monailich.
ru,19n gj$tqiger. Betrielszugehöri gkeit Jahresabscht u ßvergütu ng ; 1 OO % vom

,leweiligen tariflichen Bruttolohn.
Für.Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich d.h. in der ersten HälfteArbeitsphase. in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.

14.2/352 Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mörtelwerke in Nordrhein-westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeiflohn zuzüglich 20 %o.

3Ourlaubstage, kann aus betrieblichen Gründen der Urlaub in der Zeit vom 1.5. -30.9. nicht genommen werden, werden 3 zusätzliche urtauostage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monailich.
Jahressonderzahlung in Höhe von go % des tariflichen Monatsverdienstes.

14.2/755lndustrie der steine und Erden in Bayern hier: sand- und Kiesindustrie

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = tarifticher Zeiilohn zuzügtich 1S %.

'?üö'üä,[fl ?3,.ß1#!?i'J ji;;,il?!?ü*Sä:SXlißiäH'.:? jfl'lS:,.%tT"?il"l,
und 2Ojähriger Betriebsiugehörigkeit nur 1 Tag Z-usatiurtauO. 

- -

Urlaubsgeld in Höhe von 27,50 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
Arbeitnehmer haben Anspruch auf Zahlung von 100 Tarifstundenlöhnen.

Urlaubsbezahlung ftir
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

14'31001 Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Bundesamt, 1 R. 4.1, Oktober

38 Stunden.
Als Richtsätze in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.
unterTage Qp,.über Tage 30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierricher

wechsetschichtarbeit 2 Urlaubstage zusätzlich.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 150 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeldund Nettobezügen bis zum Ehde där 13. bzw. 26. Woche.-
Für Bezugsberechtigte 52 DM monailich.
Für Bezugsberechtigte 1OO o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

-t23-



15 Ernährungsgewerbe

15/008 Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Ptalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

enrachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Ver:mögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fiir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und höchstens 90 % des Nettoentgelts fÜr die Dauer bis zu 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte 110 Yo des tariflichen Monatsentgeltes.

15/7 50 Nährmittelindustrie in Bayern

38 Stunden.

30 Urlaubstage.

27 DMje Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach

Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 o/o des Novemberentgelts.

15.1/350 Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage. Nach 2liähriger Betriebszugehöri g keit z usätzlich
3 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o des Nettoentgelts für weitere 2 bzw.4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 90 7o des tariflichen Monatsentgelts.

1 5.1/351 Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 29 ' 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 40 DM monatlich.
Jahressonderzahlung ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 380 -

480 DM. (Bei nicht urlaubsbedingten Fehlzeiten von weniger als 6 Werktagen
innerhalb der letzten 12 Kalendermonate zusätzlich 150 DM).

15.1/450 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.

Arbeitstage.

in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsbezugsberechtigte 65 o/o des tariflichen Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.1 /451 Fleischerhandwerk in Hessen

39 Stunden.

Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 600 DM. Sie können als Urlaubs- oder Weihnachtsgeld gezahlt

werden.

15.1/750 Fleischwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 22 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettolohnes für weitere

2 - 1O Wochen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 75 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

1 5.1 /7 51 Fleischerhandwerk in Bayern

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 40 - 50 7o eines Monatslohnes als weihnachtsgeld.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5. 1/850 Fleischerhandwerk im Saarland

39 Stunden

Je nach Aller 24 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit das 30 - S5fache des jeweitigen

Tarifstundenlohnes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Bunclesamt, Fachsede 1 6, R. 4.1 , Oktob€r 2000

15.2/OO'l Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %.
30 Urlaubstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.1. -

31.3. genommen, erhöht sich der Urlaub um einen weiteren Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des normalen tariflichen Monatslohnes.
Bei mehr als Sjähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an

dem der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sonderzuj
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5-% Punkte, jedoch höchstens um
10 %-Punkte im Jahr.

-t25-



Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15.3/OO2 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Nach 2sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 535 DM.
Über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähig-

keit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 % des
fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts, höchstens jedoch bis zur Höhe von
90 % des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 60 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 yo des tariflichen Monatsentgelts.

15 Emährungsgeweöe
15.2/201 Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o eines Monatslohnes.
Bei mehr als Sjähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an

dem der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sonderzu-
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5-% Punkte, jedoch höchstens um
10 o/o-Punkte im Jahr.

15.3/350 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 535 DM.
ÜOer 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähig-

keit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 % des
fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts, höchstens jedoch bis zur Höhe von
90 % des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 60 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.
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15 Emährungrgeweöe
15.3/650 Obst und Gemüse verarbeitende tndustrie in Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrtrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung flir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankhelt

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30. Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.

urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis sgs DM.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der ArbeitsJntänigfq'.t einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetztichen
Krankengeld i.n t-tti!',p von 5 7o deslorflaufend gezailten Brutto-Monatse-ntöäß, -
höchstens jqdoc]'t bis zur Höhe von 90 % des Netto-Entgelts für die Dauerirbn'Ois zu
6 Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr undbei mehreren
Krankheitsfällen insgesamt nur tjis zu dieser Hööhstdauer und nicht über das Ende
des Arbeitsverhältnisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 1oo 7o des tariflichen Monatsentgelts.

15.3/750 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30. Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiterenUrlaubstagen.

urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis s3s DM.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. woche der Arbeitljnlähigkqf einen Arbeitgeoeguöcnuß ium gesetztichen
Krankengeld i.n r!ci!''g von 5 zo deslorflaufend gezahTten *ütto-M6ätsentqetts.
höchstens jgdogl bis zur Höhe von 90 7o des Netto-EntgittC trir oie öäüäi-roä'ois zu6 Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Katenderjahr undbei menäien
Krankheitsfällen insgesamt nur tiis zu dieser Hoönstoauei üno niönt rioer das Endedes Arbeitsverhältnisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monailich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 yo des tariflichen Monatsentgelts.

15.5/005 Milchbe- und -verarbeitende Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmetzindustrie)
in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser_Ems)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit urtaubsgetd in Höhe von 25 - 29 DM je

Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 1oo yo der tariflichen Grundvergütung.

15.5/2oo Milchbe- und -verarbeitende Betriebe (Motkereien) in weser-Ems (Ndsa)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden

30 Arbeitstage.

375 DM.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monaflich.
Für B.ezugsbere.chtigte für jeden Monat der Betriebszugehörigkeit 8,33 o/o des für die

tarifliche Arbeitszeit maßgebenden Tarifentgelts.

16, R.4.1, -t27-



15 Ernährungsgewerbe

1 5.5/350 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame

Leistungen
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

StatistiscfEs Bund€samt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag nach einjähriger Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 100 % eines Bruttolohnes'

15.5/650 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Württemberg

38 Stunden.

30 Urlaubstage.

15.5/750 Milchindustrie in Bayern

38 Stunden.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM pro Urlaubstag.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Neiloöntgält für weitere 2bis7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des ftir November vereinbarten

Monatseinkommens.

15.5/751Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

38 Stunden

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM pro Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes fÜr weitere

2 - 7 Krankheitswbchen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des für den Monat November vereinbarten

Monatseinkommens.

1 5.7/350 Futtermittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

DM 825.

DM 58,50 monatlich.
1OO o/o eines Monatseinkommens

Urlaubsgeld in Höhe von 800 DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettolohnes für weitere

1 - 2 Monate ;e näch Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit 80 - 100 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tÜr 4 Vo der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h

in der eisten Häftö Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung aut 82 o/o des'Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.

37 Stunden.
Je nach Alter 29 - 30 Arbeitstage. nach einer Betriebszugehörigkeit von 25 Jahren

1 Tag, nach 30 Jahren ein weiterer Tag Zusatzurlaub.

Für Bezugsberechtigte ab 59. Lebensjahr und 10-jähriger-Betriebszugehörig. keit
maximaifür 3 o/o ddr Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

-t28-



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Emährungsgewerbe

15.8/004 Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

37,5 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 36 Werktage

Je nach Betriebszugehörigkeit 213 - 425 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 40 % eines tariflichen Monatsentgelts

15.8/005 Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Regierungsbezirken Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage.

Je nach Betriebszugehörigkeit 300 - 700 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 400 - g0O DM

15.8/352 Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung oei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altesteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 2 bzw.4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 58,59 DM monatlich.
FÜr Bezugsberechtigte 165 7o eines Monatseinkommens, ein Teil ist bei Urlaubsantritt,

der andere anläßlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 25 Yo der Gesamtleistung betragen muß.

1 5.8/353 Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden

30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzuwendung in Höhe von 115 %o des tariflichen Monatsentgelts, davon sind 50

% beiAntritt des Urlaubs zu zahlen.
Für Bezugs-berechtigte ab 59. Lebensjahr und 1O-jähriger Betriebszugehörigkeit,

maximal tür 3 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h. in dör erstän Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 84 Zo des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung 6is 92 %.

15.8/451 Bäckerhandwerk in Hessen

38 Stunden

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 60 % des monatlichen Durchschnittsverdienstes

(auf Verlangen DM 300 vor Antritt des Urlaubs).

Statistisches Bund€samt, Fachserie 16 4.1 2000 -129-



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.8/650 Brot- und Backwarenindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 7o des Nettoverdienstes und dem Krankengeld fur 2 bzw.6 weitere Wochen.
Für Bezugsberechtigte 546 DM jährlich.
Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 7o eines tariflichen Monatsentgeltes, die

Hälfte vor Antritt des Urlaubs, die andere Hälfte bis spätestens 15. Dezember des
Jahres.

1 5.8/651 Bäckerhandwerk in Baden-Württemberg

36 Stunden.
36 Werktage. Nach 1Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzlich, nach 2Sjähriger

Betriebszugehörigkeit 2 Tage.
Je nach Betriebszugehörigkeit 529 - 741 DM; ab 1993 Veränderung um prozentuale

Erhöhung des Ecklohnes.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 90 - 100 % eines tariflichen Monatsentgeltes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eruirachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.8/750 Brot- und Backwarenindustrie in Bayern

38 Stunden

30 Arbeitstage.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn für weitere 2 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 115 o/o des tariflichen Monatsentgelts; 40 7o sind für den Urlaub

zu zahlen und 75 o/o am 15.12. des Jahres.

15.8/751 Bäckerhandwerk in Bayern

40 Stunden. (Arbeitszeitflexibilisierung zwrschen 32 - 46 Stundenl

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 22 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 45 7o des regelmäßigen monatlichen tariflichen

Bruttoentgeltes.

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

15.8/925 Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West

38 Stunden, 48 Stunden für Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben dem
tariflichen Grundlohn Provision erhalten.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. Nach 24jähriger
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage,

Urlaubsgeld in Höhe von 2'1 DM je Urlaubstag, als Teil der Sonderzahlung.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatslohnes, die Zuwendung wird in 2

Teilen gezahlt, je nach Betriebsvereinbarung.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruvachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
UrlaubsbezaÄlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbc
1 5.8/001 Zuckerindustrie in der Bundesrepubtik Deutschland

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urtaubstag.
Ab dem 1 1. Beschäftigungsjahr Fortzahlung des unterschiedsbetrages zwischen

Kranken-geld und Nettoarbeitsentgelt bis zL einer Dauer von weiteän 2 wochen,
wenn infolge mehrerer Einzelerkrahkungen im Kalenderjahr nicht bereits ein
Krankengeldzuschuß für insgesamt 2 wieitere wochen gezahlt worden ist.

FÜr Bezugsberechtigte 936 DM im Jahr - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/002 Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 %o über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/015 süßwarenindustrie in Hamburg sowie in schleswig-Holstein

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 7o über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 2t DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monailich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 1oo 7o des tariflichen Monatsentgelts,

1 5.8/350 Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 2t DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monaflich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 yo des tariflichen Monatsentgelts.

1 5.8/450 Süßwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 Yo über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise als Altersvorsorge anzulegen
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Bundesamt, Fachseri€ 1 2000 -r3r-



Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.8/657 Süßwarenindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.8/7 54 Süßwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.8/852 Süßwarenindustrie im Saarland

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisch€s 16, R. 4.1, Oklober 20OO

15.9/001 Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

37 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre je Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 Liter

Bier als Freitrunk.

30 Urlaubstage. Nach 2§|ähriger Betriebszugehörigkeit 1 Urlaubstag zusätzlich'
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit urlaubsgeld in HÖhe von 1 600 DM (Stand

1998).
Je nach Dauer der Betriebszuqehörigkeit für weitere 2 bzw.4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen den Barleisiungerides Versicherungsträgers und 100 % des Netto-
lohnes.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Bis zu 12 Monaten Betriebszugehörigkeit tl12ie Monat von 100 7o - maximal

900 DM, nach 1iähriger BetriäbszugehÖrigkeit 100 o/o eines tariflichen
Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer f ür enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wocnenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Ekmd€samt. Fachseris 16, R.4.1, Oktober 20O0

15 Emährungsgewerbe

1 5.9/2OO Braugewerbe in Niedersachsen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 2 Liter, Jugendliche ab vollendetem 16

Lebensjahr 1 Liter Bier täglich als Freitrunk.

30 Urlaubstage, nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 1 600 DM.
Für jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-

wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 % Punkte, höchstens um 1O % Punkte
im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettolohnes 1e nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich,
Jahresvergütung in Höhe von 100 o/o des jeweiligen Monatsernkommens.

1 5.9/352 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 2 1/2 Liler Bier je Arbeitstag als Freitrunk,
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach

2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusät2tich 4-Arbeitstage
rugc.n_ gi11flft1tger ununte-rbrochener Betriebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld in Höhe von

1 110 DM (Stand 1993).
Für jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-

wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 o/o Punkte, höchstens um 10 yo punkte
im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag Twigchen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 100 % eines Monatsengeltes.

15.9/450 Brauereien und Mälzereien in Hessen

38 Stunden.
Jenach Beschäftigungsart und Aller 2 - 4 Liter Bier als Freitrunk je Arbeitstag; bei

Mehr-, sonntags- und Feiertagsarbeit je nach deren Dauer zusälzlich t - g titer.
30 Arbeitstaggr lagh dem 50. Lebensjahr und nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit

zusätzlich 2 Urlaubstage.

Urlaubsgeld nach einem Jahr Betriebszugehörigkeil 27 DMje Urlaubstag.
unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit bis zu 2 bzw. 4-weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach elfmonatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressondervergütung in

Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsentgeltes.

1 5.9/650 Braugewerbe in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk.
Je nach Alter 28 - 30 Urlaubstage, nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich
3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 2 bis zu 6 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Als Jahressondervergütung ein Monatseinkommen.
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür enivachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 20OO

15 Ernährungsgewerbe

15.9/750 Braugewerbe in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter 18 - 36 Liter Bier, Jugendliche 12 Liter je Woche; die Hälfte kostenlos,

den Rest für 70 Pf je Liter.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je

Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 2, 4 bzw.6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des übertrariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter Weihnachts-
zuwendungen.

15.9/551 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahressondervergütüng in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgeltes.

1 5.9/002 Erfrischungsgetränkeindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden

30 Tage

Für jeden Urlaubstag DM 27
Ab der 7. Woche Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen

90 % des Nettoentgelts bis zum 3. Monat des Beginns
Für Bezugsberechtigte DM 78 monatlich.

1OO o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Krankengeld bis zur Höhe von
der Arbeitsunfähigkeit.

1 5.9/350 Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden.

1 5.9/451 Mineralbrunnenindustrie in Hessen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM le tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt bis zu 2 bzw.4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach 1 l monatiger Betriebszugehörigkeit 1OO "/o des tariflichen Monatseinkommens.

30 Arbeitstage. Nach 25jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettoentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach 6monatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in

Höhe von 1OO % des Monatseinkommens. Ein Teil ist bei Urlaubsantritt, der andere
anläßlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu zahlende
Teil mindestens 20 DM je tariflichen Urlaubstag betragen muß.
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für eruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enrvachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17 Textilgewerbe
17/oo2 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

15 Emährungsgewerbe

1 5.9/7 57 Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Je Arbeitstag 1,2 - 2 Liter Getränk als unentgelflichen Haustrunk.

30 Urlaubstage.

Je nach Betriebszugehörigkeit 1 - 2 yo des Jahresverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischenKrankengeld und Nettolohn 5is zu 2 bzw.7 weiteren Wocnän.- ---
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 90 yo des jeweils fr-ir November errechneten

Enrgefies.

16 Tabakverarbeitung
1 6.0/002 Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

38 Stunden.
Für Männer über 16 Jahre wöchenflich 24 Freizigarren.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeiflohn + 13 yo.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 9 % des dem Urlaub unmittelbar vorangegangenenVierteljahresverdienstes.
Nach 10-jährig.er Betriebszugehörlgkeit Zuschuß für weitere 4 wochen in Höhe desUnterschiedsbetrages zwisöhen Eruttokrankengerd und too öi"ääJr.r*togähä6.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit mindestens I 100 DM als Jahressonder-zahlung.

37 Stunden.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.

30 Urlaubstage.

urlaubsgeld in Höhe von 761 - 1 o44 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monailich.
Jahressonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 60 - 100 % eines durch-schnittlichen Monatsverdienstes.

17/oos rextilindustrie in westfalen (ohne schwelm) und im Reg.-Bez. osnabrück

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Fachserie I 4.1, Oktober

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet s19h |r3ch dem jeweits güttigen Lohntarituertrag für dieZeitlöhner in der obersten Altersklassän.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 035 DM (Stand 1993).
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 o/o des Monatsverdienstes.
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17 Textilgewerbe

171006 Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und den bayerischen Kreis Lindau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlauosbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17/350 Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen sowie Stadt Schwelm

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.

30 Urlaubstage

Je nach Dauer der BetriebzugehÖrigkeit 778 ' 1 412 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 o/o seines Z Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 100 % eines durchschnittlichen

Monatsverdienstes.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifuertrag.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 973 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in HÖhe von 100 % des Monatsverdienstes.

17 /7 50 Nordbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem leweils gÜltigen Lohntarituertrag.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 059 DM.
Bei ledem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 97 % des Monatsverdienstes.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 657 - 891 DM le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit'
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

18 Bekteidungsgewerbe

1B/OO5 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen
des Landes Baden-Württemberg sowie dem bayerischen Kreis Lindau

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im jeweils gÜltigen Lohntarituertrag angegeben

Fachserie 1 200o -136-



18 Bekleidungsgewerbe
18/350 Bekleidungsindustrie für den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 808 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes

1 8/351 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen in jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 815 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monailich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o des Monatsverdienstes

1 8/ 450 Bekleidungsindustrie in Hessen

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

urlaubsgeld in Höhe von 575 - 73s DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monaflich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 8/7 50 Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 697 - 928 DM le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.
Für einen entgeltfortzahlungspflichtigen Tag einer Arbeitsunfähigkeit oder einer

Maßnahme der medizinisChen Vor§orge oäer Rehabilitation kain dem Arbeitnehmer
ein Betrag im U.mfang von 1,5 Stunden-Entgelten auf die Jahressonderzahlung in
Anrechnung gebracht werden.

18/7 51 Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Lohntarituertrag.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 697 - 928 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür enivachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 Bekleidungsgewerbe

18/925 Bekleidungsindustrie in Berlin-West

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben.

30 Arbeitstage.
lm 1. Urlaubsjahr 25 DM pro Monat, im 2. bis 6. Urlaubsjahr je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit 682 - 958 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
teistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt. Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage
Urlaubsgeld In Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche U

wird um 1,5 % je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist,
maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 53 % eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

19 Ledergewerbe

19.1/001 Ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 80 7o des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge-

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 % des O Einkommens

der Monate Mai bis Oktober.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

19.2/450 Leclerwaren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um 1,5 % je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt. maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungspnase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

19.2/550 Lederwaren-, Kunststoffwaren- und Kotferindustrie in Rheinland-Ptalz

rlaubsgeld
gekürzt,
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

19.2/650 Lederwaren- und Kotferindustrie in Baden-Württemberg

19.2/750 Lederwaren- und Kofferindustrie in Bayern

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.

19,3/001 Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2g - 30 Arbeitstage

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der.Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. (Bestehende

höhere Ansprüche bleiben bestehen.)
Urlaubs_geld. in-H.öh.e von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um^1,5.7o.je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, märimal bis
zu I Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximat 2g Arbeit§tage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens.
Flrj P"ryg.^9erectrtigte, maximal tür s o/o der Arbeitnehmer. Blockmode[ mögtich - d.hin cler ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellunqsohase.-

Aufstockung auf 83,5 7o des Nettovollzeitentgelts.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2s - 33 Arbeitstage.
Urlaubs_geld. in-H.ohe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um^1,5.7o. je Arbeitstag, an.dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, märimal biszu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfal, im Jahr maximat za nroeit§tagä.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monaflich.
t;j"?:i3g,;.'?Bffiij,f:e ars reir eines 13. Monatseinkommens 53 o/o eines

Fy: 9^"_=lg:!grpglligtp: maximar tür s vo der Arbeitnehmer. Brockmodeil mögrich - d.h.rn der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellunosohase.-
Aufstockung auf 83,5 % dds Nettovollzeitentgelts. - ---"-"w-r

Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monailich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % einesMonatseinkommens.

20 Holzgewerbe (ohne Hersteltung von Möbeln)
2O/OO8 Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeiilohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 Zo des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

2O/35O Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/351 Holzindustrie und das SerienmÖbelhandwerk in Westfalen-Lippe

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 56 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatseinkommens

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbettnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/352 Tischlerhandwerk in Nordrhein'Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o

Je nach Alter 30 - 31 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69 - 75 % des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/353 Holzbearbeitung in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 70 % des durchschnittlichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/ 450 Holzindustrie und Kunststoftuerarbeitung in Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatseinkommens
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

2O/55O Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 70 7o des Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57 Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57 - 62jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlo_ssen. Blockmodell möglich - d.h. in der erst-en Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungspfrgs-e. Aufstockung auf 80 7o des Nettovollieitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vbr Vollendung des 65. Lebensjähres in
Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monäte,

20/650 Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Baden-Württemberg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeiilohn zuzüglich 1S 7o

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 % der Nettobezüge und d-em Känkengeld für 1 bzw. 2 weitere Monatel
Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 7o eines durchschnitilichen

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57 Lebensjahr (Rechtsanspruch, maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer. es sei denn 40 - 70 % der 57 - 62jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgesch.lo. ssen. Blockmodell möglich - d.h. in dei erst-en Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungspfrgs-e. Aufstockung auf 80 % des Nettovollieitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vbr Vollendung des 65. Lebensjähres in
Höhe von 450 DM je Monat - iedoch höchsGns bis 48 Monäte.

2O/750 Holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 7O % eines Bruttomonatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

2O/7 51 Schreinerhandwerk in Bayern

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 7O o/o des Bruttomonatsverdienstes

Januar.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

srwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20.1/650 Sägeindustrie in Baden-Württemberg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 65 - 70 o/o des durchschnittlichen

Monatsverdienstes.

20.1 1750 Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 7o

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 - 70 7o eines

Bruttomonatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57 Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 % der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 -70 o/o der 57 - 61jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

30 Urlaubstage

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.1 , Oktober 2000

21 Papiergewerbe

21.1/002 Papier-, Pappen-, Zellstotf- und Holzstoffindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen

Wochenarbeitszeit 38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

30 Urlaubstage.

Sonderzahlungen

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM le Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Tariflicher Stundenlohn multipliziert mit 165,2 plus 160,- DM.

21.1/350 Papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

Wochenarbeitszeit 38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
ln der Lohngruppe V 89 % des 13. Monatseinkommens der Gehaltsgruppe Ktl 2

Endgehall das 13. Monatseinkommen der Lohngruppen I - lV und Vl richtet sich
nach der Relation dieser Lohngruppen zur Lohngruppe V.

Sonderzahlungen
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21 Paplergewerbe

21.1/351 Papier-, pappen-, zellstotf- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Statistisches 16, R.4. 2000

38 Stunden (ArQeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab üollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

21.1/352 Papiererzeugende lndustrie in Düren, Jülich, Euskirchen und umgebung

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monaflich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines '13. tariflichen Monatseinkommens.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monailich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Jahresabschlußleistung 106 % von 165,2 Tarifstundenlöhnen.

38 Stunden (ArQeitszeitflexib.ilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer rn3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab üoilendetem 55. Lebensjanr 5O-§tO,
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

3O Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

21 .1/45o Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexib.ilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in3 und/oder 4 schichtbetrieben ab üoilendetem 5s. Lebensjärir äo §to.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Jl[g:*::!lußleistung tqr_Qe^zyggbqrechrigte 16s,2 Tarifstundenröhne zuzügrichernen tsetrag von 130 - 155 DM in den ein2elnen Lohngruppen.

21.1 /550 Papiererzeugende lndustrie in Rheinland-pfalz

38 Stunde.n (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in3 und/oder 4 schichtbetrieben ab üolendetem 55. Lebensjanr 3o-§to.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.
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21 Papiergewerbe

21.1/650 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Lerstungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistischss Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktob€r 20OO

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens zusätzlich 7,5 % des

1 3. tariflichen Monatseinkommens.

21.1/750 Papier-, Pappen-, Zellstotf- und Holzstoffindustrie in Bayern

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stundenf für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe von 165,2 TarifstundenlÖhnen zuzüglich 100 DM.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzÜglich 10 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eineq tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 1O Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 7o des Nettovollzeitentgelts.

21.2/OO1 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg
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21 Papiergewerbe

21.2/oOO Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saarland

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit '

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches R. 4.1, Oktobor

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und go o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte g5 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im

urternehmen ständig wechselschichl oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), mäximal für 5 o/o der Arbeitnehmer bzi,t.l o/o der Nacht- und
schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovoilzeitentgelts.

21.2/OOB Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 yo.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 zo des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
Für Bezugsberechtigte 95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 1O Jahren im

urternehmen ständig wechselschichl oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), maximal für 5 7o der Arbeitnehmer bzi,t.l yo der Nacht- undschichtarbeiter. Blockmodell.möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase-. Aufstockung auf 85 % des Nettovoilzeitentge1ts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 1O %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und go % desregelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte gS 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im

urternehmen ständig wechselschichl oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), maximal lür s o/o der Arbeitnehmer ozi,t.l % der Nacht- undschichtarbeiter. Blockmodell.möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in derzweiten Hälfte Freistellungsphase-. Aufstockung aut 85 o/o des Nettovoäzeltedtgelti.

21.2/350 Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitende lndustrie in Nordrhein
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21 Paplergewerbe

21.2/351 Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitende lndustrie in Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür enrvachssne

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oklob€r 2000

21.21450 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), maximal tür 5 Vo der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 85 Yo des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57, Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), maximal tür 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. 7 Yo der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte g5 % eines tariflichen Monatsverdienstes.

ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im
U Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), mäximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

21.2/650 Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)
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21 Paplergewerbc

21.2/651 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in südbaden

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für

erwachsene Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachsorie 16, R. 4.1, Oktober 2000

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 1O %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 % desregelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monailich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr, die in den letzten 1o Jahren im

urternehmen ständig wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben
(-Rgqh.tsalspruch), maximal für 5 % der Arbeitnehmer ozir.l yo der Nacht- undschichtarbeiter. Blockmodeil. möglich, d.h. in der ersten Hätfte Arbeitsphäse, iÄ oerzweiten Hälfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 85 7o des NettovoiUeitäritgeiti.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Verviellältigung von bespietten Ton-, Bild- und Datenträgern
22.2/OO1 Druckindustrie im früheren Bundesgebiet

21.2/750 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 yo.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monailich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr, die in den letzten 1o Jahren im

Unternehmen ständig wechselschicht oder Nachtarbeit qeleistet haben
§gghlsalspruch), maximal für s Yo der Arbeitnehmer bzir. t yo der Nacht- undschichtarbeiter. Blockmodett.möglich, d.h. in der ersten Hätfte arueitsphäse, in oerzweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovoitzeiteritgetii.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).

30 Urlaubstage.

urlaubsgeld je urlaubstag in Höhe von s0 Yo des vereinbarten Tagesverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tariflohnes.
FÜr Bezugsberechtigte ab 57. Lebenslahr, die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen
9läNi9 Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximat
tür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 Yo der Nächt- und Schichtarbeiter. Eltockäodel
möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 7o des Vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sondeaahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

24 Ghemische lndustrie

24/O5O Chemische lndustrie und Kunststottuerarbeitung in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o däs Nertoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2, - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahressonderzahlung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate,

24/125 Chemische lndustrie in Hamburg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 7o däs Nertoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahressondezahlung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8|ährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebenslahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinurerlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/2OO Chemische und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 95 7o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 Yo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswlrksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisch€s Bundesamt, Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

24 Ghemische lndustrie

24/350 Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3

Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 Yo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw, 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/351 Chemische lndustrie in Westfalen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 7o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebenslahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM fur Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/450 Chemische lndustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 2 Pf je Arbeitsstunde.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % däs Nertoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 95 7o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 Vo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.
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24 Chemische lndustrie

24/550 Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Alt6rsteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswlrksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Bundesamt 'I 4.1 2000

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 2 Pf je Arbeitsstunde.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und'l0O % däs Ne[toarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 %o der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/650 Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag,
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen. haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts, Abfindung vor Vollendung des 6s. Lebensiahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-l teil- oder voll-'kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/750 Chemische lndustrie in Bayern

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstühdige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
Familienzulage monatlich 15 DM.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je-.nach Dauer.der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monailichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 --S8jährigen.haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf gs %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Ta§-/ teil- oder voll-'kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monatel
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.1/OO2 Kautschuk- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Hamburg und Gebiete aus
Schleswig-Holstein und Niedersachsen

24 Chemische lndustrie

24/850 Chemische lndustrie im Saarland

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 7o däs Ne[toarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen. haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat ledoch höchstens bis 48 Monate.

24/925 Chemische lndustrie in Berlin-West

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 %

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 010 DM.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen,

zuzüglich 15 %.

lundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.1 , Oktober 2000 -l5l-Statistisches



Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für

erwachsene Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enrachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.1 , Oktober 200O

25 Hcrstcllung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.1/005 Kautschukindustrie in Niedersachsen und Bremen

37,5 Stunden, ab vollendetem 50. Lebensjahr und ständig in dreischichtiger
Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = Tarifgrundlohn zuzüglich 5 %.

30 Urlaubstage

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altesvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o,lür Arbeit-
nehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 7o des Nettovollzeitentgelts.

25.1 / 450 Kautschukindustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
50. Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 5 %.

30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.

25.2/ 450 Kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

38 Stunden: ab dem 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige Altersfreizeit
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 %.

Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen
zuzüglich 10 o/o.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o. tür Arbeit-
nehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des Nettovollzeitentgelts.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen (d.h. Vergütungsumwandlung bis auf 1 200 DM).
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlußleistung in Höhe eines Monatsvergütungssatzes

nach der jeweils im November des Auszahlungsjahres geltenden tariflichen
Vergütungstabelle.

Für Bezugsberechtigte, maximal tür 3 "/" der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - S8iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Blockmodell möglich -
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung aul 85 o/o des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollend=ung des 65.
Lebensjahres in Höhe von 100 DM je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.1 , Oktob€r 2000

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.21750 Kunststotfbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden; nach dem vollendeten 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige
Altersfreizeit.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit und Familienstand Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende
des 3. bzw. 4. Monats der Arbeitsunfähigkeit. Arbeitnehmer mit Ubergangsgeld
erhalten ebenfalls 70 bzw.90 o/o.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 97 % eines tariflichen Monatslohnes. Für jeden

im laufenden Kalenderjahr angefallenen Krankheitstag vermindert sich die Jahresab-
schlußzahlung um 0,75 %, beschränkt auf maximal fünf Tage pro Krankheitsfall und
1O Tage pro Kalenderjahr.

38 Stunden.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im Lohntarif angegeben.
30 Arbeitstage, Arbeitnehmer unter Tage und Schichtarbeiter in voll- und teilkontinuier-

licher Schicht erhalten 2 zusätzliche Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 45,19 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monaltlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 64,5 Tarifstundenlöhnen.
BeiArbeitsunfähigkeit im Kalenderjahr von mehr als 8 Monaten ist 80 %, von mehr als

9 Monaten 60 7o, von mehr als 10 Monaten 40 7o, von mehr als 11 Monaten und
länger 25 7o der Jahressondervergütung zu zahlen.

lst die Arbeitsunfähigkeit Folge eines Betriebsunfalls oder einer
entschädigungspflichtigen Berufskrankheit tritt keine Kürzung ein.

26/7 52 Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 32,50 DM je Urlaubstag. BeiZahlung einer Entgeltfortzahlung

reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr für die ersten dreiAusfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je
Ausfalltag maximal für 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 1 12 Tarifstundenlöhnen.

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeltung yon Stelnen und Erden

26/004 Feuer- und säurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz mit Ausnahme des ehemaligen
Reg.-Bez. Pfalz und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz dem Apparate- und Anlagenbau aus Kunststotf,

für den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren
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26 Glasgewerbe, Kcramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.1/001 Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

Wochenarbeitszeit 37,5 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 20 Yo.

26.1/751Betriebe, die Hohl- und Kristallglaserzeugen, einschl. Hüttenveredlung und -verarbeitung in Bayern

Wochenarbeitszeit 38 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 20 o/o.

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer f ür erwachsene
Arbeitnehmer

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag und 25 DM je Urlaubstag lt. Sonder-

zahlungsvereinbarung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 3 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - S8iährigen haben bereits Altersteilzeit abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebenslahres in Höhe
von DM 100 je 0,1 o/o der Rentenminderung bis höchstens DM 18 000.

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o; Zeilakkorde über Stundengeld-

faktoren gesondert geregelt.
30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher

wechselschicht-arbeit eing_esetzt sind und-die deshalb regelmäßig nach rhren
Schichtplänen Sonn- und Feiertagsarbeit leisten. 2 f age Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (stand 1989)je tariflichen Urlaubstag, in oen
Folgeiahren p]us durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflö-hne der
Lohngruppe 7.

Nach 1Ojähriger Belriebszugehörigkeit wird der Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettogehalt füiweitere Z Wochen gezahlt.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ein 13. Monatseinkommen in Höhe von 40

bis 100 % des tariflichen Monatslohnes.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.

26.2/750 Feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern (hier: Ofenkachelindustrie)

26.3/003 Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet
ohne Baden-Württemberg und Saarland

Urlaubsbezahlung
für erwachsene Arbeitnehmer

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Leistungsentlohnung- bei Stückakkorden über Stück- bzw. Geldakkordpreise geregelt,

bei Zeitakkorden gilt als Berechnungsgrundlage der tarifliche Lohntafälsatz. '
30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher

wechselschicht-arbeit eingesetzt sind und-die deshalb reqelmäßiq nach ihren
Schichtplänen Sonn - und Feiertagsarbeit leisten . 2 T age Zusatzuriaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (stand 19s9)je tariftichen Urtaubstag, in den
Folgejahren p]us durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflö-hne der
Lohngruppe 7.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
Jahresschlußzahlung in Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen.

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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26 Glasgcwcrbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.4/OOg Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden)
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 Vo.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 95 % eines tariflichen Monatslohnes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.4/77 1 Ziegelindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 65 Tarifstundenlöhnen

26.6/001 Kalksandsteinindustrie im lrüheren Bundesgebiet

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 36 - 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage; kann der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. -
31 .10. nicht genommen werden, erhöht sich der Urlaub um 3 Arbeitstage.

Das Urlaubsgeld beträgt urlaubstäglich das 2fache des jeweiligen Tarifstundenlohnes
der Lohngruppe 1 des jeweiligenTarifgebietes.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe eines tariflichen Monatsverdienstes. Die Jahresson-

dervergütung reduziert sich im Falle der Arbeitsunfähigkeit um ein Prozent der vollen
Jahressondervergütung je Krankheitstag, aber höchstäns um 5 o/o pro Krankheitsfall
und höchstens 10 % pro Kalender.jahr (Gilt nicht beiArbeitsunfälleÄ).

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/204 Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/360 Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Arbeitstage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.6/766 Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = in PFBeträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage. Nach 2Ojähriger Betriebszugehörigkeit oder nach vollendetem

50. Lebenjahr zusätzlich 1 Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 32,50 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung

reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr ftir die ersten dreiAusfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je
Ausfalltag maximalfür 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung von 1 61 Tarifstunden-

löhnen.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.7 /750 Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

39 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 12 monatiger Betriebszugehörigkeit ein Weihnachtsgeld in Höhe von 790 DM

27 - gS Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O. Maschlnen- u. Fahrzeugbau

27lOO3 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisct6 Bmdesarnt, Fachserie 16, R. 4.1 , Oktobs 2000

29.S/001 Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage. Wenn 2/3 des Urlaubs in der Zeit von Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Tag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlwerse auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Der Arbeiter hat Anspruch darauf, daß die jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen,

wie Jahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 1 10 % eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

Für Bezugsberechtigte, maximal lür 4Yo der Arbeitnehmer. Auch Blockmodell möglich
- d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 7o.
Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 450, 550, bzw. 750 DM
für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- od'er vollkontinuierlicher Schicht je Monat - jedoch
höchstens bis 48 Monate.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.
8 % des Ecklohns.

30 Arbeitstage.

50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h, in der ersten Hälfte Arbäitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.
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29.S/050 Metallindustrie in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit .

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Elundesamt, Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Yo der 57-äOjährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM,

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn.
Die Gießereizulage beträgt mindestens 6,5 % vom Grundlohn der Lohngruppe Vll.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobetrag für

weitere 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 Vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 7o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.

29.S/200 Metallindustrie in den Reg.-Bez, Braunschweig, Hannover und Lüneburg (ohne die Landkreise
Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)

29.Sl2Ol Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten Emden und
Wilhelmshaven sowie im Landkreis Aurich

30 Arbeitstage,

50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 7o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lÜr 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodellmöglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase,
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul82 7o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

-t57-
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29.S/351 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der kunststoffuerarbeitenden lndustrie
in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
80 Pf je Stunde.
30 Arbeitstage. Wird der Urlaub in der Zeit vom 1. Oktober - 31. März genommen,

zusätzlich 1 Tag.

50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57 . Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodellmöglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstoclung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - iedoch höchstens bis 21 6-00 DM.

29.S/450 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettolohn für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 %o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 %io der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossel: Auch Blockmodell möglich - d.h. in äer ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufslocl<-uls lis g5 o/o. Abfindungvor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM ie Monat - ledoch höchstens bis 21 6b0 DM.

29.3/551 Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 3,5 %

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 % der 57-60jähri§en häben Altersteilzeit bereits
abgeschlossel,-Au9h Blockmodell möglich - d.h. in äer ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollzditent-
gelts und Rentenaufstocluf'g lls 95 7o. Abfindunglvor Vollendung des 65. Lebens-jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 6bO DM.
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29. 5/650 Metallindustrie in Nordwürttemberg- Nordbaden

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer für eruvachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.1 , Oktober 2000

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
ln der Ecklohngruppe der Ortsklasse I A 0,42 DM, die übrigen Lohngruppen werden in

entsprechender Relation errechnet.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o der Nettobezüge für weitere 1 - 3 Monate. -

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Vo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen, Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollzditent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 6b0 DM.

29.S/651 Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

35 Stunden.(Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Grundlohn zuzüglich 10 Zo.

60 Pf je Arbeitsstunde.

30 Arbeitstage

50 96 der Urlaubsvergütung,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der Nettobezüge für weitere 1 - 2 Monate. -
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte,ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - SS o/o eines

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen, Augh Blockmodell möglich - d.h. in -der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstoctung bis 95 %. Abfindungvor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 6b0 DM.

29,S/652 Metallindustrie in Südbaden

35 Stunden.(Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Die Akkordrichtsätze entsprechen dem Tariflohn der jeweiligen Lohngruppe

30 Arbeitstage

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der Nettobezüge für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 o/o der 57-OOjährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - ledoch höchstens bis 21 600 DM,

Altersteilzeit
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29.S/750 Metallindustrie in Bayern

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistischss Bundesamt, Fachserie 1 6, R. 4.1, Oktob€r 2000

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = Tariflohn.
85 Pf je Arbeitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetzt

sind, 120 Pf je Stunde.

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst (100 %)für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

29.S/851 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 7o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstoctung bis 95 %. Abfindungvor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 6b0 DM.

29.S/925 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

35 Stunden (Arbeitsflexibllitätsierung zwischen 30 - 35 Stunden)
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.

30 Arbeitstage.

50 Yo der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 yo eines

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Yo der 57-6Ojährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.
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35.1/211 Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg), Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Gießereizulage
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 8 Yo; tür Werften, die nur die Tätigkeits-

gruppen I - lV eingeftihrt haben, 10 7o.

13 Pf je Stunde.

30 Arbeitstage.

50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 60 % eines Monatsverdienstes.

40 Energieversorgung

40,1/001 Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen im früheren Bundesgebiet

38 Stunden.
Für Bezugsbbrechtigte Hausstandsgeld 130 DM je Monat

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bei Haus- oder Krankenhausbehandlung

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 % des
Nettoeinkommens für weitere 7 bis längstens 36 Wochen.

Für Bezugsberechtigte im ersten Dienstjahr 50 o/o, ab dem 2. Dienstjahr 100 7o der
monatlichen Tabellenvergütung.

Für Bezugsberechtigte gelten die gesetzlichen Regelungen.

40. 1 /650 Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage von 5 7o der Anfangsstufe der Vergütungs-

gruppe 4, Kinderzulage 35 DM je Monat.
30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher Wechselschicht 3 Urlaubstage

zusätzlich.

Urlaubsgeld in Höhe von 75 % der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 4.
Für weitere 6 bis 46 Wochen Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

40.1 /7 50 Bayerische Energie-Versorgungsunternehmen

36 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Haushaltszulage 100 bzw. 140 DM je Monat

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 5 des

jeweili§en Vergütungstarituertrages und für jedes bezugsberechtigte Kind 200 DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit bis zu einer Dauer von 72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
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45 Baugewerbe

45.1/OO7 Schrottaufbereitungsbetriebe und/oder lndustrieabbruchbetriebe in Bayern und Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden)

30 Arbeitstage

350 % des Ecklohnes für jeden Urlaubstag.
DM 52 monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat

2,5 % eines Monatsverdienstes, danach je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
60-85%.

45.1/350 Schrottaufbereitungsbetriebe sowie Abbruch- und Abwrackbetriebe in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden)

30 Arbeitstage

350 o/o des Ecklohnes für jeden Urlaubstag.
DM 52 monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat

2,5 % eines Monatsverdienstes, danäch je-nach'Dauer der Betriebsz-ugähörigkeit
60-85%.

45.2/017 Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 17. sowie 49. Kalenderwoche
bis Jahresende 37,5 Stunden und von der 18. bis 48. Kalenderwoche 40 Stunden.)

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.

Urlaubsbezahl
erwachsene

lung für
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches R.4.1, Oktober

Für Bezugsberechtigte das SOfache des effektiven Bruttodurchschnittsstundenlohnes
Für Bezugsberechtig_te, ab 58 bis 63. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür s o/o

der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten'Hä1ft6 Arbeitspnase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovdllzeitent-
gelts.

45.2/OO7 Baugewerbe in Hamburg

Durchschnittlich 39 stunoen. (ln der Zeit von der 1. bis 12. sowie von der 44. Kalen-
denvoche bis zum Jahresende 37,5 stunden und von.der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von
8 Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monäten Januar, Februar, März und
Dezember verwirklicht werden.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgeltes.

Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich für die ersten drei krank-
heitsbedingten-Ausfalltage eines Krankheitsfalles und für jeden krankheitsbedingten
Ausfalltag.mit Anspruch.auf Entgeltfortzahlung ab der_vieiten Woche der Erkran-kung
sowie fÜr jeden unentschuldigteh Fehltag um Je zwei Gesamttarifstundenlöhne gemäO
der am .01 . April eines Jahres geltenden-Lohniabelle, höchstens jedoch um 2g öe-
samttarif stundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,25 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das g3fache des Gesamttarifstundenlohns.
FÜr Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich-- d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in d.er zweiten Hälfte Freistellungs[hase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
ennachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.2/0'18 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1 . bis 12. sowie von der 44. Katen-
denivoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von 8
Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezember verwirklicht werden.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 7o des Urlaubsentgeltes.
Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich fur die ersten drei

krankheitsbedingten Ausfalltage eines Krankheitsfalles und fr.lr jeden krankheits-
bedingten Ausfalltag mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten Woche der
Erkrankung sowie fur jeden unentschuldigten Fehltag um je zwei Gesamttarifstun-
denlöhne gemäß der am 01. April eines Jahres geltehden Lohntabelle, höchstens
jedoch um 28 Gesamttarifstundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,25 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das 93fache des Gesamttarifstundenlohns.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 7o des
Nettovol lzeitentgelts.

45.3/2OO Elektrohandwerk in Niedersachsen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 35 7o eines Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches &Jncl€sarnt, Fachserie 1 6, R. 4.1 , Oktob€r 2000

45.3/ 352 Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

36 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes.

45.3/ 451 Elektrohandwerk in Hessen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 7o des monatlichen Netto-

Einkommens je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 7o eines Monatsverdienstes, je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.3/7 52 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 40 7o eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.

45.3/350 Sanitär-, lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner-
und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.ir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des normalen Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 35 - 50 % eines Monatsverdienstes.

45.3/450 Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45.3/750 Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler- und
Kupferschmiedehandwerk in Bayern

37 Stunden.

30 Arbeitstage.

50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des Gesamtverdienstes der letzten

3 Monate ohne sonstige Zuwendungen geteilt durch 3.

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn.

30 Arbeitstage.
50 7o des Arbeitsverdienstes.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 50 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

Staüstisch€s &Jnclesamt, Fachssie - 164-



Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung flir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.4/051 Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 Yo - '100 7o von 50 Ecklöhnen.

45.4/126 Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 % - 100 % von 50 Ecklöhnen.

45.4/201 Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 %o - 100 % von 50 Ecklöhnen.

4.1Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6 -165-



Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fr.ir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Bund€samt, 1 4.1 2000

45. 4 / s5 lMarer- und ;ilil:ffi l?'1, n *o,o,.nei n-westfaren

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die_Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 Vo - 100 7o von 50 Ecklöhnen.

45.4/453 Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
D1e^ Sonderv_ergütunö beträgt je nach Dauer der Betriebszugehöri gkeit

50 % - 100 % von 50 Ecklöhnen.

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche stundenlohn ist garantiert.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geteistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die^ S-onderv^ergütung_ belrägt je nach Dauer der Betriebszugehöri gkeit

50 % - 100 % von 50 Ecklöhnen.

45.4/75'l Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche stundenlohn ist garantiert

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

'Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geteistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
DiqS^gnderv-ergütung- be_trägt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 1OO Yo von 50 Ecklöhnen.

45.4/650 Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-württemberg (ohne südbaden)
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.4/850 Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

39 Stunden,

Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 000 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Die_ Son-dervelgqlun g betlägt je nach Dauer der Betriebszugehöri g keit

460 - 845 DM (Stand 1999).

36 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 40 Stunden).
Betrieblich vereinbart.
30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1 .10. -

31.3. genommen, erhöht sich der Urlaub um 2 Arbeitstage,

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

50 Kraftfahrzeughandel; lndstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
5O/2O1 Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisctl€s &rnd€sarnt, Fachserle 16, R. 4.1, Oktobs 2000

50/352 Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden)

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsontgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des Tariflohnes der Lohngruppe

des Arbeiters multipliziert mit 160, beiWochenlöhnen multipliziert mit 4,33. -

50/651 Krattfahrzeuggewerbe in Baden-Württemberg

36 Stunden.
Es wird grundsätzlich der Tariflohn garantiert
30 Arbeitstage.

50 % Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o der monatlichen Nettobezüge fur 1 bzw. 2 weitäre Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 7o des durchschnittlichen

Monatsverdienstes in den Monaten Januar bis Oktober.
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50 Kraftfahrzeughande!; lndstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

50/751 Kraftfahrzeughandwerk und -handel in Bayern

36 Stunden.Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 50 7o des,ieweils durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen)

51/050 Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftr

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisch6 Elund6amt, Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktober 2000

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab 50. Lebensjahr auch
als Vermögensbildüng venvendbar (ist Vermögensbildung bereits in Anspruch
genommen - besteht kein Anspruch).

50 % des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 Yo des Netto-
vollzeitentgelts.

51/125 Groß- und Außenhandel in Hamburg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. -

31,3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 2 Monate, nach 1Ojähriger

Betriebszugehörigkeit für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und g0 7o des Nettolohnss.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab 50. Lebensjahr auch
als Vermögensbildung verwendbar.

50 7o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 Yo des Netto-
vollzeitentgelts.

51l2OO Groß- und Außenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 050 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich.
525 DM jährlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit '

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistiscfi€s &md€samt, Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktob€r 2O0O

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen)

51/350 Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 1 200 DM.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn bis zur Dauer von 3 Monaten, bei mehr als 1Ojähriger Betriebs-
zugehörigkeit nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.

790 DM jährlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

Je nach Alter 1 035 - 1 1 15 DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 bzw. 100 7o des Nettoentgeltes je

nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bis 6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 1 160 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/450 Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o

30 Arbeitstage

51/650 Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 1 038 - 1 110 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettolohn fur 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 55 7o des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enivachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enarachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

envachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Elundesamt, 1 R.4.1, Oktob€r

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Entgeltanspruches eines Verkäufers im letzten
Berufsjahr der Gruppe B 1.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monailich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-'phqse, in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-

vollzeitentgelts.

51 Handclsvcrmlttlung und GroBhandel (ohne Handc! mit Kraftfahrzeugen)

5'l/750 Groß- und Außenhandel in Bayern

38,5 Stunden

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 2,4 bzw.6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge - anzu-

lggen, in disem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab 50. Lebensjahr au-ch als
Vermögensbildung verwendbar.

50 7o des monatlichen Tarifentgelts.
FÜr Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

ph.?sqr in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse, Aufstockung auf B2,s yo des Netto-
vollzeitentgelts.

51/925 Großhandel und Dienstleistungen in Bertin

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Bei winterurlaub vom 16.1 1 . - 14.3. aus betrieblichen Gründen

zusätzlich für je 5 Urlaubstage 1 weiterer Tag.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je tariflichen Urlaubstag.
Nach fünfjähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der l. - 10. woche der

Arbeitsunfähigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn in Höhe
von 20 Yo.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - 50 7o des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hätfte Arbeits-

phqse, in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 92,5 yo des Netto-
vollzeitentgelts.

5 1 . 1 /001 Raiffeisen-warengenossenschaften in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.

35 7o des Endgehaltes der Gruppe K 2 des Gehaltstarituertrages.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - 50 % eines monatlichen Arbeitsentgelts
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

ph?sq, in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf g2,s vo des Netto-
vollzeitentgelts.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahnzeugon und ohne Tankstetten);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52/O5O Einzelhandel in Schleswig-Hotstein

37,5 Stunden.

Je nach Alter 3O - 36 Werktage.
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52 Elnzclhande! (ohne Handcl mit Kraftfahrizeugon und ohnc Tankstcllcn);
Rcparatur von Gcbrauchsgätern

52/2OO Einzelhandel in Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauei für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden.

52/35O Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehalts-gruppe I

52/45o Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-weilburg)

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld_in Höhe von 50 7o des am 1. Januar geltenden Gehalts eines Verkäufers

im letzten Berufsjahr der Gruppe ll,
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
60 7o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

ph.?s9r in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 Zo des Netto-
vollzeitentgelts.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 7o des Nettogehaltes nach
1oiähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 6 wochen, nach 2öjähriger Betriebs-
zugehörigkeit nach freiem Ermesssn.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodellmöglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phgsq! in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf B2,s o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

37,5 Stunden

Je nach Alter 32 - 36 Werktage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Endgehaltes der Gehaltsgruppe l.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 1 - 6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Vo des monatlichen Tarifentgelts.
FÜr Bezugsberechtigte auch Blockmodellmöglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf B2,s o/o des Netto-
vollzeitentgelts,

521650 Einzelhandel in Baden-Württemberg

37,5 Stunden.
Für Verheiratete ohne Kinder 20 DM. Mit Kindern 30 DM monaflich, Die Kinderzulage
wird bis zum vollendeten 16. Lebensjahr gezahlt.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage. Ab dem 10. Jahr der Betriebszugehörigkeit zusätzlich
1 Urlaubstag.

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des tariflichen Entgeltanspruchs eines Verkäufers im
letzen Berufsjahr der Beschäftigungsgruppe ll.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des individuell dem Anspruchsberechtigten zustehenden Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16 4.1 2000 -l7l -



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraltfahnzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52/750 Einzelhandel in Bayern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37,5 Stunden.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Endgehaltes der Gruppe ll.
Einmal im Jahr nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zu 1, 3 bzw
5 Monaten

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

521925 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden

Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgelts eines Verkäufers im letzten

Berufsjahr der Gehaltsgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h, in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

55 Gastgewerbe

55.1/200 Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen

39 Stunden.

Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage

DM 23 pro Urlaubstag.
Jahressonderzahlung zwischen DM 300 und DM 400, je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

55. 1 /350 Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Je nach Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 29 - 35 DM
je Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
von 10 - 40 o/o eines tariflichen Monatseinkommens,

Statistisch€s Bund€samt, Fachs€rie 16, R. 4.1, Oktob€r 2000 -t72-



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55 Gastgewerbe

55.1/450 Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen

38 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 bis 30 Arbeitstage.

DM 27 pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte DM 39 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 65 % eines Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

55.1 /750 Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

39 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage.

DM 23 je Urlaubstag.
Weihnachtsgeld von 50 7o der tariflich vorgesehenen Vergütung

60 Landverkehr; Transport ln Rohrlernlsitungen

60.2/050 Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein

38,5 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 30 -Werktage unter

Nichtanrechnung von allen Samstagen auf den Urlaub. Kraftfahrer und Beifahrer im
Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2
bzw. 5 Tage.

Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je tariflichen
Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 250 DM.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer'

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60.2/051 Privates Omnibusgewerbe in Schleswig-Holstein

38 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 32 Arbeitstage.

DM 25 je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte DM 78 monatlich.
Jahressonderzahlung von DM 1 025.

60.2/ 1 26 Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg

38 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM für jeden tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweilen Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

4.1Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 1 6 -t73-



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür enrvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür enrvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60 Landvcrkehr; Transport In Rohrfernleitungen

60.2/2OO Privates Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

40 Stunden (39 Stunden nur durch bezahlte Freizeit).
30 Arbeitstage, Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw. 5 Tage; wird der Urlaub aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1 .12. - 31 ,3. genommen, zusätzlich 1

Urlaubstag je Woche.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je tariflichen Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 42O - 1 500 DM.

60.2/350 Privater Güterverkehr in Nordrhein-Westfalen

60.2/352 Privates Omnibusgewerbe in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden

30 Urlaubstage.

DM 30 pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit DM 1 015 bis DM 2 01S

60.2/450 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Urlaubstage. Krattfahrer

und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw. 5 Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

30 - 40 7o des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer fur enrvachsene

Arbeitnehmer

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Urlaubstage. Kraftfahrer

und Beifahrer im Güter- und Möbelfernlerkef'r je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw. s ragei; höchstens bis zu 33 Tagen.

Nac.h einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in tlöhe von 16 DM je tariflichen
Urlaubstag.

Unterschieglsbgtlag zwisc_hen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt nach mindestens
Sjähriger Betriebszugehörigke^it bis zu weiteren 4 Krankheitswöchen, nach 8jähriger
Betriebszugehörigkeit bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 200 - 300 DM.

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Bundesamt, 1 R.4.1 Oktober 200O

Urlaubsbezahlung frir
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
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Wochenarbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistlsches Bund€samt, Fachssrie 1 6, R. 4.1 , Oktober 200O

38 Stunden.

Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je tariflichen Urtaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für weitere

1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

1 050 - 1 650 DM.
FÜr Bezugsberec_htigte, maximal fur 3 Yo der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.-
Aufstockung auf 83 7o des Nettovollzeitentgelts.

60 Landverkehr; Transport ln Rohrfernleltungon
60.2/451 Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe in Hessen

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 165,61 DM, ab 1 ,9.2001 = 169,58 DM. Darüber hinaus erhöht sich der

§o_zi-al_zygchlag für das zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um
ie qq QM, in den Lohngruppen 2a bis 3a um je 40 DM und in der totiringruppe 4 umje 30 DM und ab 1993 Lohngruppen 1 - 4 ftlr das 1. Kind um 10 DM.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 9OO DM erhatten

26 DM.
Zuwendung in Höhe von 87,86 %, ab 1.9.2001 85,8 % des Urtaubslohnes und des

Sozialzuschlages des Monats September.

60.2/550 Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 35 7o.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 31Tage. Kraftfahrer und Beifahrer im
Güter- und Möbelfernverkehr je naCh Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 -
5 Tage, höchstens bis zu 33 Tage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgetd in Höhe von 2t DM je urtaubstag.

unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bvlu. 4 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 13 bzw. ab dem 13. Monat der Betriebszugehörigkeit 39 DM,
ab dem 4. Jahr der Betriebszugehörigkeit 52 DM.

Für Bezugsberechtigte Weihnachtszuwendung in Höhe von 800 - 9SO DM.

60.2/650 Speditionsgewerbe und Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachssne

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ftir
envachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer hir erwachsene

Arbeitnehmer

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/651 Güter- und Möbelfernverkehr in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

2 - 5 Arbeitstage für den Fernverkehr,

Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

1 050 - 1 650 DM.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 3 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

60.2/750 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

Urlaubsgeld in Höhe.von 29 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 78 DM monatlich
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von
298-1186DM.

60.2/751 Privates Omnibusgewerbe in Bayern

38,5 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 bis 36 Werktage.

Tägliches Urlaubsentgelt von 1/312 des 12 monatigen Bruttoarbeitsverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 100 % eines tariflichen

Monatsgrundlohnes.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2/001 Deutsche Seehafenbetriebe

40 Stunden

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Arbeitstage.

38,5 Stunden; Lenkzeit für Kraftfahrer höchstens 48 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage. Kraftfahrer und Beifahrer

im Güter- und Möbelfernverkehr ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich
2 - 5 Tage.

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Urlaubsgeld von DM 2 500.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1 74 Tarifstundenlöhne,

Statistisches Bunctesamt, Fachseri€ 16, R.4.1, Oktob€r 2000 -t76-



Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enarachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer f ür erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erutrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statlstischos Bundosamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2000

70 Grundstücks- und Wohnungswesen

70.2/OO3 Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Kindergeld fur jedes unterhaltsberechtigte Kind in Höhe von 20 DM je Monat.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 100 Vo einer Monatsvergütung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 26 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 100 Vo der zum Dezember vereinbarten Monatsvergütung

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen lreien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 162,36 DM, ab 1.8.2000 = 165,61 DM bzw, ab 1.9.2001 = 169,58 DM.

Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das zweite und jedes weitere Kind
in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 50 DM, in den Lohngruppen 2a bis 3a um je 40
DM und in der Lohngruppe 4 um je 30 DM und ab 1993 Lohngruppen 1 - 4 ftir das
1. Kind um 10 DM.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage,

Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 900 DM erhalten 26

DM.
Zuwendung in Höhe von 89,62 Yo, ab 1.8.2000 = 87,86 Yo bzw. ab 1.9.2001 = 85,8 %

des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des Monats September.
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensjahr (Rechtsanspruch) maximal für 6 % der

Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 83 7o des Nettovollzeitentgelts.

85 Gesundheits-, Veterlnär- und Sozlalwesen

85.1/750 Privatkrankenanstalten in Bayern

38,5 Stunden.

Je nach Aller 27 - 32 Arbeitstage.

Urlaubsgeld von DM 700.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettolohn fur weitere 3 - 26 Wochen.
26 DM monatlich.
ZuwendungAileihnachtsgeld von 98,52 7o des Bruttogehaltes des Monats September,

zahlbar spätestens am 1. Dezember eines jeden Kalenderjahres.

75 Öffenttiche Vervaltung, Yerteldlgung, Sozialversicherung

75.1/OOl Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im früheren Bundesgebiet
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90 Abwasser- und Abfallbeseltigung und sonstige Entsorgung
90.0/002 Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),

gültig fur das Gebiet der Bundesrepubtik Deutschtand

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden (früheres Bundesgebiet), 40 Stunden (neue Ländefl.

30 Arbeitstage.
39 DM monatlich (nur früheres Bundesgebiet).
100 o/o einer Bruttomonatsvergütung (früheres Bundesgebie0, 60 zo (neue Länder).

92 Kultur, Sport und Unterhaltung
92.1 /OO1 Technische Betriebe

fÜr Film und Fernsehen für das Gebiet der ehemaligen Bundesrepublik und Berlin-West

Sonderzahlungen

93 Erbringung yon sonstigen Dienstteistungen
93'0/200 Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des niedersächsischen

Friseurhandwerks)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.

Je nach Aller 27 bis 32 Arbeitstage.

517 DM pro Urlaubsjahr (1999) plus jeweils Yotuale Tariferhöhungen.
Ditferenzb-etrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung für weitere 2 - 6 wochen,je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
13. Monatsentgelt in Höhe eines Tariflohnes bzw. -gehaltes.

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 - 2l Arbeitstage.
weihnachtszuwendung in Höhe von 20 Yo des tariflichen Novemberlohnes.

93.0/350a Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 2g Arbeitstage
Weihnachtszuwendung von mind. 20 o/o des Novemberlohnes.

93.0/450 Friseurhandwerk in Hessen

37 Stunden.

Je nach Alter und Däuer der Betriebszugehörigkeit 24 bis 2g Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte DM 13 monailich.
Zuwendung von 50 % des monaflichen tariflichen Entgelts.

Bundesamt 1 R. 4.1, Oktob€r -r7t-



93.0/925 Textilreinigungsgewerbe, Chemische Reinigungs-, Teppichreinigungs- und Färbereigewerbe, Wäschereien,
Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im früheren Bundesgebiet ohne Berlin-West

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür enryachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

93 Erbrlngung von sonstlgen Dlenstleistungen
93.0/750 Friseurhandwerk in Bayern

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 35 - 45 % eines

Monatsgehaltes.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 werktage oder 2T - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld bis zu 2 Jahren Betriebszugehörigkeit 777 DM; nach 2 Jahren je nach
Dauer der Betriebszugehörigkeit von 794 - 950 DM.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

40 - 65 7o des Monatsverdienstes.

R. 4.1, Oktober 20O01 -179-



für Arb€itnehmer der höchston tarlfmäßlgen Altersstufo (über 18 Jahre)

in T6dtgrupp6

2

Küchon-
hllfe

1

Raum-
pll6gerln

erst-
mdlg

kündbü
zum:

10

Gruppen-
fiihrer

I

Hauer

I

Obodok-
filhrer

7

Betrlebs-
schlosser

6

Dreh6r

5

Rangleror

4

Glels-
w6rkor

3

Prörtner

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01.12.91
01 .07.92 30.11 .92

01.01 .93 31.01.942)

01.02.94
01.11.94 31.05.95
01.06.95
01.02.96 30.@.963)
01 .11 .973)

01.04.99 30.09.013)

Datum
des

lnkrafl-
tretsrs

Tabellentell ll
Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewlnnung
Vergütungstarituertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern')

DM wZ 1O.2, Land 0003 (bisher 111 (1) )

Vergütungssätze le Monatl)
Jugend-
llche mlt

abge-
schloss6-

Berufs-
ausblldung

unter 18
Jahren in

% der
Tarltgrup-

pe6

2 546
2 954

3 249
3 444

3 554
3 781

3 906
3 992
4'124

2 434
2 826
3 109

3 296

3 401

3 619
3 738
3 820
3 946

2329
270'.1

2 971
3 149

3 250
3 458

3 572
3 651

3 771

2 231
2 588
2 847
3 018

3 114

3 313
3 429

3 498

3 613

213/
2 475

2 723
2 886
2979
3 170

3.274
3 346
3 456

2040
2 366
2 603
2759
2847
3 029
3 129
3 198

3 304

1 949
2 261
2 487

2 639
2 721

2 895
2 991

3 057
3 158

1 801

2 159

2375
2 518
2 598
2 764

2 855
2 918

3 014

1 781

2 066
2 273
2 409

2 486

2 645
2 732
2 792
288/

95266/.
3 090

3 399
3 603
3 718

3 956
4 086
4 176
4 314

') Bis 31.01.1994: Braunkohlen- und Gaslndust,le.
1) Anfangsvorgütung; Monatsvegütung gotdlt durch 174 = Stunden-

lohn.

2l
3)

Elnmalzahlung lür Dozember 1992 von DM 25O.
Tarlfvertrag vom 1.2.1996 gültlg bls 31.10.1997, ab 1.11.1997
gültlg bis 31.3.1999, Elnmalzahlung von DM 1 200 lm Novombe,
2000.

14 Gcwlnnung yon Stelnen und Erden, sonstlger Bergbau
Lohntarifvertrag ftir die Beschäftigten in Unternehmen, die Steine, Erden und artvorwandte Baustoffe gewinnen,

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen ')
DM V'tZ'14.1, Land 1452 (bisher 220 (6) )

Zdtlohnsätze lo Stundo

für tubeltn€hms der höchsten tarffmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppsl)

01 .09.90

01.03.91
01.11.91
01.05.92
01 .04.93

01.05.94
01.04.95
01.05.96

01.04.97
01.(x.98
01.05.99
01.02.00

31.12.90
31.10.91

7,90
10.33
11,24
13,38
14.U
15,58
16,51

16;e7
17,22
17.48
17,761

18,03r

7,30

10,00
10,60
12,63
14,01

14,71

15.59

16,03
16,27
16,51

10,78r
17,03r

6,70
e,44

10,06
11,36
12,60
r3,23
14,O2

14,41

14,42
14,84
15,08r
15,31r

Eintach€ Arb€iten
(Boten, Pförtno4

5,82
8,80
8,80
9,40

10,42
10,94
11.60
11.92
12,10

12,28
12,47r
12.AAt

31.03.93
31.03.94

31.03.95
31.03.96
31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.01 .00

31.03.01

4

Facharb€ltü mit
Sp€zialkenntniss€n, tach-
entsprecfiende zusätzllch€

Abschlußprütung

Abg€scrrlossone
Borulsausbildung dss

Bauwesens

3

&b€aten mlt Berulsertahrung
und Vorantwortung

2

o.st-
malig

kaindbar
zum:

') Sätze fü, Beton- und Fertigtdlworke.

- r80-

1) Lohngrupp€ 5 = ,,ole Verelnbarung.

1
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Lohntarituertras rür die r"ffi,.ffi;iltHiä:ffi::ä,."^''J.1 Ti"'Ji"r'rffi::tff,ff1',on"ol,"n.oortbetonindustrie in
Berlin-Ost

DM WZ 14.2, Land 0021 (bisher 220 (8)l

Zsitlohnsätze ie Stund€

für Arbeitnohm€r der höchst€n tarifmäßigen Altersstufe (übor 18 Jahre)

in Lohngruppsl)
Datum

des
lnkratt-
tretens

01 .09.90

01.04.91
01 .04.92

01 .07.92
1.11.92

01 .04.93

01.11.93
01.11.94
01 .11.95

01 .11.96

01 .04.98

31.01 .91

31 .03.92

31.10.92

31.10.93
31.10.94
31 .10.95

31.10.972)
31.03.99

12,15

13,76
14,10
15,47
16,04

16,97
17,89
19,29

20,45

20,65

8,11 7.26 6,84 6,45

11,63 11,40

13,24 12,9'l

13,57 13,23

14,89 14,51

15,44 15.05

16,34 15,92

17 ,22 16,78

18,39 17 ,92
19,54 18,54

19,74 18,73

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

Hilfsarbeiter in sonstigen
B€reichen (Boten, Reinlgungs-

personal und Wächte0

5,70 5,20
10,56

11,95
12,25
13,44

13,94
14,75
15,55
16,61

17,61

17,79

1) Vor d€m 01.04.1991 Lohngrupp€ 4 = alt LohngruPpe I und 7,
Lohngruppe 1 = alt Lohngruppe 4 und ,Hilfskräfte".

2) Taritvertrag gültig ab 01.1 1.1996 verlängert bis 31.03.1998,

Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in
Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern

DM V214.2, Land OO21a (bisher 220 (9))

Zeitlohnsätze ie Stundo

für Arbeitnehm$ cler höchst€n tarifmäßigen Altersstuf€ (über 18 Jahre)

in Lohngruppel)
Datum

des
lnkraft-
tretens Hilfsarbeiter in sonstigen

Bereichen (Boten, Reinigungs-
personal und Wächter)

01.04.91

01 .04.92

01.07.92

01.11.92
01.04.93

01.11.93
01 .11.94

01.05.95
01 .11.95

01 ,11.96

01.04.98

31 .03.92

31.10.94

31 .10.95

31.10.971)

31 .03.99

10,15
12,10

12,40

13,60
14,10
14,81

15,61

15,73
16,52
'17,43

17,69

9,87 9,58
11,69 11,29

11,98 11,57

13,14 12,69

13,63 12,16

14,31 13,42

15,08 14,57

15,20 14,69

15,96 15,42

16,84 16,27

17,09 16,51

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

8,62
10,22
10,48

11,50
11,93
12,53
13,21

13,32
13,99

14,76
14,98

Fachserie 2000

Hllfsarbeiter im Produktlons-
bereich; elntacho Arbeiten,

kuze Anwelsung

2erst-
mallg

kündbar
zum:

4

Facharbeiter mit
fachentsprechend6r

Berufslehre mlt
Abschlußprüfung

(Betriebshandw€rker
Maschinisten usw.)

Angelernt€ Arb€iter;
abgeschlossene

Anlemausbildung (Kranführ€r
usw.)

3

Hilf sarbeiter im Produktions-
bereich; eintache Arbeiten,

kurze Anweisung

2erst-
malig

kündbar
zum:

4

Facharbeiter mit
fachentsprechend€r

Berufslehr€ mit
Abschlußprürung

(Betriebshandwerker,
Maschinisten usw.)

Ang€lernte Arbeiter;
abgeschlossene

Anlernausbildung (Kranf ührer
usw.)

3

1) Tarifvertrag vom 01.1 1.1996 verlängert bis 31.03'1998.

-l8t-



14 Gewinnung yon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag fur die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und

Thüringen
DM WZ 14.2, Land 0023 (bisher 220 (11))

Zeitlohnsätze ie Stunde
für Arbeitn€hmer d€r höchsten tarlfmäßtgen Alt€rsstule (über 1B Jahre)

Datum
des

lnkratt-
tret€ns

01 .04.91

01 .10.91

01 .06.92
01 .11.92

01 .06.93

01 .06.94

01.06.95
01.07.96
01 .07.97
01.08.98

01 .03.99

01 .1 0.99

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01.09.90

01 .04.91

01 .07.91

01 .01 .92
.0't .07 .92

01 .04.93
01 .04.94

01 .04.95

01 .06.96

01 .05.97

01.09.98

01.09.99
01 .10.00

31 .03.92

31 .05.92

31.05.93
30.04.94
31 .05.95

30.04.96
30.04.97
30.0r1.98

31 .07.99
30.04.01

31.12.91

31.03.93
31.03.94
31 .03.951)

31 .03.96
31 .03.97

31.03.98

31 .03.992)

31.03.00
31.05.01

10,05
10,29

12,48
12,78
15,71

16,50
17,49
17,87
18,16
18,40

18,68
18,87

10,05
10,80

12,70
13,30
14,68
15,56
16,49
16,80

17,O7

17,19
17,32
't7,72

7,89

9,70
9,93

11,66
11,94
14,68
15,41

16,33
16,69
16,97
17,19

17,45
17,62

7,44

8,84
9,05

10,61
'10,86

13,36
12,76
13,53

13,83
14,06
14,24

14,45
14,59

16,33
17,31

17,64
17,92
18,05
18,19
18.61

8,82
9,50

1 1,18
11,70
12,87
13,64

14,46
14,73

14,97
15,07
15,19
15,54

7,51

8,10

9,53
9,98

10,98
11,64

12,34
12,57

12,77
12,86

12,96
13,26

in Lohngruppe

9,40
10,10

11,87
12,44

13,69
14,51

15,38
15,67
15,92
16,03
16,15
16,52

7,66

9,10
9,32

10,96
11,22
13,80
14,08
14,92
15,25
15,50
15,70

15,94
16,10

Einfache Tätigkeiten,
nach kurzer Einweisung

6,00
7,13
7,30
8,63
8,84

10,87
11.60

12,30
12,57

12,78
12,95

13,14
13,27

Lohntarituertrag fÜr die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und
Transportbetonindustrie in Sachsen

DM WZ 14.2, Land 1256 (bisher 220 (t O) )

Zeitlohnsätze ie Stunde
für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Attersstute (über 1g Jahro)

in Lohngruppe

Einfach€ Tätigk€iten,
nach kurzer Einweisung

31 .03.91

Fachserie 16, R

erst -

malig
kündbar

zum:

5

Fachb€zogenes
Spezialwiss6n

4

Vsrantwortliche
Tätigkeiten,

abgeschlossene
B€rufsausbildung

3

Tätigkeiten,
die mehriährig€

Betriebserfahrung
erfordern

di€ Kenntnisse und
Fertigkeiten erf ordern

2

Tätigkeiten

erst-
malig

kündbar
zum

5

Fachbezogen€s
Spezialwissen

4

Verantwortliche
Tätigkeit€n,

abgeschlossene
Borutsausbildung

3

Tätigkeit€n,
die mehriährige

B€triebs€rlahrung
erfordern

2

Tätigkeilen,
die Kenntnisse und

Fsrtigk6lten erf ordern

1) Mit Einfünrung dieses Lohntaifv€rtrages wird eine Mlndesterhöhung
auf den Tariflohn von Mäz 1994 von-3 % gewährleistet (Besitz-
stand).

-r82-

2) Tarituertrag gültig ab 1.9.1998 vertängert bis 31.8.1999.

1



erst-
malig

kündbar
zum:

6

(früher 7)
Spezlalfachkenntnis-

s€ und/oder
umfassende
theoretische

Kenntnisse z.B.
Meister

4

(früher 5)
Erweitert6

Fachkenntnisse,
durch zusätzllche
Berufserfahrung
eruvorben, z.B.

Bau- Facharb€it€r

(früher 4)
Abg€schlossen€
Berufsausbildung
oder €inschläglge
Erlahrungen z.B.

Facharbeit€r

3

Kenntnlss€ oder Fertigk6iten durch
planmäßlge Einarbeitung erworben,

z.B. Baulachwerker

23].

. 14 Gewlnnung yon Stelnon und Erden, sonstigor Bergbau
Lohntarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 14.5, Land 0002 (bisher 118 (1) )

Vetgütungssätz€ ie Monatl )2)

in Vergütungsgrupp€

1

Einfache Arb€iten,
ohne Beruts-

ausbildung, kurze
Einarb€itung,
z.B. Bauhelfer

01 .04.91

01 .1 0.91

01 .04.92

01 .10.92
01.01 .93

01 .07.93
01.04.94
01.04.96
01.04.97

01.07.98
01.01 .00

1 895

2 072
2 171

2 326
2 338
2 513
2 646
2 725
2 813
2 847
3 530

1 420

1 478
1 548
1 659
1 667
1 792
1 887
1 944
2 005

2 029

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkratt-
tret€ns

01.03.94

01.10.94

01.08.96

31.09.91

31.12.92

31 .1 2.93
31 .03.964)

31 .03.97
31 .12.97

30.06.99
31 .12.005)

28.02.9521

31 .07.97

1 700
1 810
1 896
2 032
2 043
2 196

2 312
2 381

2 458
2 487

2 915

1 600
1 692
'l 773
1 900
1 910
2 053
2 162
2227
2298
2 326
2 650

1 510
1 582
1 657
1 776
1 785
1 919
2 021
2082
2 149

2 178
2 410

1 350
1 381

1 447
1 551

1 559
1 676
1 765
1 818
1 876
1 899
2 190

1) Anfangsvergütung; Monatsvergütung gsteilt durch 190=
Stundenlohni ab 01 .01 .1 991 g€teilt ilürch 1 74.

2) Entgeltsatz ie Monat = Grundüergütung ptus Steigerungsstuf€ 1

3) Linke Zahl€nkolonn€ = früher VG 3.
4) Ab 01.04.1994 nur noch Grundvergütung.
5) Ab 01.01.2000 Strukturänd€rung. -

15 Emährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag flir das Fleischerhandwerk in Thüringen

DM WZ 1S.1 , Land 1450 (bisher 291 (1) )

Entgeltsätz€l)

ln Bew€rtungsgrupp€

Tätigkeiten, clie
keine Vorkenntnisse

voraussetzen

3 124

3 218
3 302

2777 2314
2 860 2 383
2934 2 445

Neuer Tarifverlrag liegt noch nicht vor.

1 897
1 954
2 005

1 620
1 668
1 711

2 013
2 073
2 127

1) Entgeltsätze (geteilt durch 1 69,0 = Stundenlohn)

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2000

2) Tarifvertrag vom 01.10.1994 v€rlängert bts 31,7.1996.

erst
malig

kündbar
zum:

12

Entsprechende
Oualifikation in

einem begrenäen
Sachgebiet

11

Umfangrelch€
Fachkenntnisse und
Verantwortung tür
einen T€ilberelch,
z.B. Erstgeselle

I

Facharbeitertäti gkeit
z.B. Betri€bs-
handwerker

Fachprüfung
z.B. Fleischorfach-

verkäuferin

Tätigk€iten, crie
durch Anweisung
erlernt werden,

erhöhte Belastung€n

5 4

-rt3-



erst-
mallg

kündbar
zum:

5

Molkereifachleute und
Handwerker,

verantwortungsvolle
Tätigkelt ab 3.

Gehilf€niahr usw.

Molkereilachleute und
Handwerker ab 2.

Berulsiahr

4

Angelernte Arbeitn6hmer

2a

Lohntarituertrasf üro"r',i"n=,,i;ff ;:i3::"ffi 'l.::LändernundBerrin-ost
DM WZ 15.5, Land 0007 (bisher 288 (1))

Z€itlohnsätze ie Stund€

in Lohngruppe

1b 1a
Ungel€rnte Arbeitnehmer

schwierigen Arbeiten mit einlachen Arbeiten

Oatum
des

lnkraft-
tr6tens

01.09.93
01 .02.94

01 .09.94

01 .02.95

01 .09.95

01 .01 .96

01 .04.97

01 .05.98

01 .10.98

01.07.99
01 .05.00

31 .1 2.95

31 .12.971)

31 .03.99

31 .03.00

31 .03.01

14,01

14,97
15,93
16,89
17,84
18.72
19,00

19,29
19,49

20,o7
20,67

12,74
13,61

14,48
r5,35
16,22
'17,02

17,28

17,54
17,72
18,25
18,80

12,10
12,93
13,76
14,58
15,41

16,17
16,41

16,66
16,83

17,33
17,85

11,27

12,O4

12,81

13,58
14,35
15,06
15,29
15,52
15,68
16,15
16,63

10,45
11,16
11,87
12,59
13,30
13,96
14,17
14,38

14,53
14,97
15,42

1) Taritvertrag ab 01.04.97 verlängert bis 30.04.98.

Entgelttarituertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM Wz 15.8, Land 001 1 (bisher 284 (1) )

Entgeltsätze le Monatl)

filr Arbeitnehmer der höchsten tatifmäßigen Altersstuf€ (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe2)
Datum

des
lnkraft-
tretens Einfache Hilfs-

uncl Reinigungs-
arbeiten

A

01 .03.91

01.09.91
01.01 .92

01.07.92
01 .01 .93

01 .03.94

01 .03.95

01 .12.95

01.04.96
01 .11.96

01 .04.97

01 .1 1 .97

01.04.98
01 .09.99

01 .08.00

31.08.91
31.12.91

31.12.92
31.12.93
28.02.953)

30.06.99
30.06.00
30.06.01

1 491

1 640
1 813
1 987
2207
2 405
2 615
2 772
2 930

3 140

3 297

3 507
3 612
3 780

3 889

't 420

1 562
't 727
1 892
2 102

2 290
2 490

2 640
2790
2 990
3 140

3 340
3 440
3 600
3 704

1 349
1 484
1 641

1 797
1 997
2't76
2 366
2 508
2 651

2 841
2 983

3 173
3 268
3 420
3 519

1 278
1 406
1 554
1 703
1 892

2 061

2 241
2 376
2 s't'l
2 691

2 826
3 006
3 096
3240
3 334

1 137

1 249
1 382
1 514
1 682
't 832
1 992
2 112
2232
2392
2 512
2 672
2 752
2 880
2 963

1 066
1 171

1 295
1 419
1 577
1 718
1 868
1 980
2 093
2 243
2 355

2 505
2 580
2 700
2 778

955
1 093
1 209
1 324
1 471

1 603
1 743
1 848
1 953
2 093
2 198

2 338
2 408
2 520
2 593

1) Monatsentgelt geteilt durch 173 = Stundenlohn.

B

Tätigkeit€n, unter
Anweisung
verrichten
(2.8. Brot
schneid€n)

G (E)

Abgeschlossene
Berutsausbildung
(Bäcker/Konditor,

Verkaufsfahrer
u.a.)

Anlorderungen
(Abwl€gen und

zusammenslell€n
der Backmiüel

usw.)

F

Besonder€

E

Ang€lernte
Tätigkeiten

(Aufsetzen und
Abnehmen am

Of€n u.a.)

c

Kenntnisse durch
Einarb€itung

(B€dienen einer
Schn€idema-
schine u,a.)

erst-
malig

künclbar
zum:

H

Spezialkenntnisse
und Fertigkeiten

(Bäcker als
Teigmacher,
Hanclwerkor)

4.1Statistisch€s BtI|d€sarnt, Fachssde 1 - lt4-

2) Vor dem 01 .03.1 991 Entgeltgruppe C und B = alt Lohngruppe 4.
3) Für Januar und Februar 1994 Pauschale von DM 100.



15 Ernährungegewerbe
Lohntarifvertrag ft r das Bäckerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 15.8, Land 1150 (bisher 284 (2ll
Zeltlohnsätze Ie Stunde

ln Lohngruppo

Ungdemte Arboltnohmor ab 3. Jahr
der Beschäftlgung

Oatum
d€s

lnkraft-
tretens

01 .09,91

01 .05.92

01 .07.93

01.05.94
01.05.95
01.07.96

01 .08.97

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95

30.04.96
30.04.97
31.07.98

kurze Elnwelsung
U1

6.16
7,35

8,'.!2
8,82

s,52
9.81

10,06

erhöhts Belastung
U2

6,86
8,19
9,05
9,83

10,61

10,93
1 1,20

6,30
8,40
9,20
9,60
9,60

'1o,27

10,27
r0,55

1) Tarilvertrag vom 01.12.1993 verlängert bls 31.03.1995.

8,36 7,48

9,98 8,93
11,03 9,87
11,97 10,71

12,92 11 ,56
13,31 11,91

13,6/t 12,21

Neuoi Tarlfvortiag llegt noch nlcht vor,

7,30

9,38
10,93
't 1,40
1 1,40
12,20

12,37
12,71

Neuor Tadt\rertreg llegt nocfi nlcht vor

8,80
10,50

11,60
12,60

13,60
14,01

14,36

Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Sachsen
DM v'tz 1S.8, Land 1251 (bisher 284 (3) )

Zeltlohnsätze lo Stunde

ln Lohnguppo

Ungplernte Arbeltnehm€r lm
1. und 2. Tätigkeltsiahr

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.91

01 .07.92

01.02.93
01 .06.93

01 .07.93

01.12.93

01 .09.95

01 .01 .96

30.04.92

30.06.93

30.06.94t)

31 .03.96

7,50
10,40
11,50
12,00

12,00
't2,u
13,16
13,52

7,00

9,45
10,35
10.80
10,80
11,58
11,58
11,90

orgt-
mallg

kündbar
zum:

lm 2. Goselleniahrab 5. Gesellenlahr

Fachübdter (Gosdlfi)

3. und 4. Gos€llenlahr

Facharbdts (Gesollen)

lm 3. und 4. Gosellenlahr im 1. und 2. Gesellenlahrab 5. Gesellonlahr

üst-
mallg

kün'dbar
zum:

-lts-



15 Ernährungsgeweöe
Entgelttarifuertrag fur die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM Wz 1s.8, Land 0002 (bisher 2Bs (1))

Entgeltsätze le Monatl)

fiJr iugendliche
Arb€itnohmer der

Tarlfgruppe A
unter 18 Jahren

Datum
d€s

lnkratt-
tr€t€ns

01 .01 .94

01 .05.94

01 .01 .95

01 .01 .96

01 .02.97

01 .01.98

31 .1 2.94
31.12.95
31.12.96
31 .1 2.97

31.03.993)

3 021

3 074
3 339

3 604
3 869
3 998

2 850
2 900
3 150

3 400

3 650
3 772

2 879
2 726
2 961

3 196

3 431

3 546

2 394
2 436

2 646
2 856
3 066
3 168

2 309
2 349
2 552
2 754
2 957
3 055

1 967
2 001

2 174

2 346
2 519
2 603

2 565
2 610
2 835
3 060
3 285
3 395

3) Ab 01.04.1999
WZ 15.8, Lancl

1) Entgeltsätzei€ Monat goteilt durch 173 = Stund€nlohn, ab
01.07.2000 getoilt durch 171, ab 01.01 .2001 geteilt durch 169.

2) Tarifgruppe B - F ohne Alt€rsgliederung.
Ebeich€ 

Sätze wie früheres Bund€sgebiet (s. Tab.

Datum
des

lnkratt-
tr€t€ns

Entgelttarituertrag ftir die Süßwareäindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 15.8, Land 0003 (bisher 287 (1))

Entgeltsätze le

lür
jugsndliche
Arbeitneh-

mer der
Taritgruppe

A
unter

18 Jahren

01 .01 .94

01 .08.94
01 .03.95

01 .11.95

0r.02.96
01 .11.96

01 .1 0.97

01 .01 .98

01 .03.98

01 .1 0.98
01.12.98
01.12.99

2 238
2 364
2 532
2 626
2 783
2 951

3 119

3 287
3 455

3 623
3 640
3 749

28.O2.95

30.11.99
30.1 1 .003)

2 607
2 754
2 950
3 060
3 243
3 439

3 635
3 831

4 027
4 223
4 240
4 367

2 347
2 479
2 655
275/
2 919
3 095
3 271

3 447

3 623
g 799

3 817
3 932

213/.
2 254
2 411

2 501
2 654
2 814
2 974
3 134
3 294
3 454
3 470

3 574

1 856
1 960
2 099
2 177

2307
2 446

2 585
2 724
2 863
3 002
3 019
3 110

1 674
1 768
1 894
1 965
2 083

2 205
2 335
2 461

2 587

2 7'13

2 724
2 806

1 566
1 654
1 771
1 837
1 947
2 064
2 181

2 298
2 415
2 532
2 547

2 623

1 485
1 585
1 698
1 761

1 866
1 979
2 092
2 205
2 318
2 431

2 439
2 512

1 455
1 555
1 665
't 727

1 830
1 940
2 050
2 160

2 270
2 380
2 394
2 466

1 341

1 441

1 543
'I 601

1 697
1 799
1 901

2 003
2 105

2 207

2 217
2 284

1) Monatsentgell geteilt durch 174; ab 01.01.1996 g€teilt durch 169 =
Slunc,enlohn.

2lTatilgrugge E über 20 Jahr€; Tarifgrupp€ F - I ohne Attersgtiede-
rung.

Statistisches Bmd€samt, Fachserie 16, R 4.1, Oktobs 2000

3) Tarifvertrag ist €rstmals kündbar zum 30.1 1.2001, Sätze gelten aber
nur bis zum 30.1 1.2000, ab 01.12.2000 ergibt sich di€ prozentuate
Entgelterhöhung für die Zeit bis zum 30.1 1 .2001 aus dem Durch-
schnitt der prozentualen Erhöhungsn der Eckentgeltgruppe (F3) der
Flächentaritv€rträge in der Süßwaienindustrie dei altän Bundes-
länder.

tür Arbeltnehmer der höchstofl tarllmäßig€n Altersstute (übor 18 Jahre)

ln Tadfgruppe2)

€rst-
malig

kündbar
zum:

F

B6sond€re
Berutserrahrung,

besonder€s
Können,

Schlosser Kfz-,
Bauhandwerk€r

usw.

E (E)

Abg€schloss6n€
3lährlgo

Berufsaus-
blldung, Zuck€r-
fabrikfachkratt

usw.

D

Abg€schloss€ne
Berursausbildung,

allgem€lne
Anweisungen,

Kran-, Bagger-,
Lokführer usw.

c

Erhöhte
körperllche

Belastungen,
nach Anweisung,

Staplerfahrer
usw.

AB

Arbeit€nkenntnlsse,

Ohne berufliche
Vorblldung,

Botendi€nste
usw.

Elnwelsungszelt,
gerlnge Fach-

beim PaketlBren
usw.

für Arboitnehmer dor höchston tarifmäßigen Altersstute (über l8 Jahr6)2)

in Tarifgruppe

H

Schwierige,
hochwertig€
Tätigk€it6n
(Vorarbelter

usw.)

kündbar

orsl
malig

zum

I

Erweiterte
Selbstän-

cligksit
erforclern
(M€ß- und

Regsl-
technik€r)

G

Fachlich€
Selbstän-
digk€it,
Spozial-

kenntnisse
(Bäcker,
Konditor

usw.)

F

Tätigkeiten
mit Kennt-
nisssn und
Fertigkeitsn
(Betriebs-
schlosset

usw.)

Abge-
schloss6ne
Berufsaus-

blldung,
fachliche

Kenntnisse
und Erlah-
rung (Ga-
b€lstapler-
lahrer usw.)

E

mit
Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Kn6lma-

schinenar-
beiter usw.)

D c B A
Tätigk€iten

mitmecha-
nischer einfacher

Art mit
Einw€isung
(Pack- und
Transport-
arbelten)

schema-
tischer Art
(körperlich
schwere

Tätlgkeiten)

-lt5-

(Bedienen
von Druck-
maschinen

usw.)



erst-
mallg

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter usw,

tv

Brauer, Mälzgr usw.

il
Tätlgkeiten im

Wachdienst usw.
Reinlgen von Räumen

und Hof usw

I
Datum

des
lnkraft-
Tretens

15 Emährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Brauereien in Thüringen

DM WZ 1s.9, Land 14SO (bisher 29g (1))

Entgeltsätze l€ Monatl)
in Bewertungsgruppe

Sortisren von Le€rgut
usw.

01.01 .93

01.05.93
01.09.93 31

01.01.942)
01.09.94
01.12.94 31

01.01 .95

01.09.95 31

01.01 .96

01 .09.96
01 ,11.96
01 .09.97
01 .1 1 .97

01 .09.98

01 .11.98

01 .05.99 31

01 .03.00

01 .04.00
01 .07.00 31

10.932)

12.94

12.95

10.99

12.OO

2 420

2 530
2 673
2783
2 893
2904
2 981

3 036
3 137

3 240
3 342
3 443
3 544
3 e47
3 749
3 850
4 070
4 115
4132

2200
2 300
2 430
2 530
2 630
2 640
27'.tO

2760
2 852
2945
3 038
3 130

3 222

3 315
3 408

3 500
3 700

3 745
3 762

2 090

2 185

2 309
240/
2 499

2 508
2 575
2 622
2 709
ißa
2 886
2974
3 061

3 149

3 238
3 325
3 515
3 560
3 577

1 782
1 863
1 968
2049
2 130

2 138
2 195

2236
2 310
2 385
2 461

2 535
2 610
2 685
2 760
2 835
2 997
3 042
3 059

1 650
1 725
1 823
1 898
1 973
1 980
2 033
2 070
2 139

2209
2 279
2348
2 417

2 486
2 556
2 625
2 775
2 820
2 837

1) Monatsentgelt geteilt durch 182, ab 01.04.1991 gotellt durch 173, 2) Pauschale Sondenahlung für Oktober bls Dez€mber 1992 von DM
ab 1.1.1998 g€teilt durch 169, ab 1.7.1999 geteih durch 167,48 355, für Novembor und dezember 1993 von DM 1OO.
Stundenlohn.

Entgelttarifuertrag ftir die Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Lilndern und Berlin-Ost

DM WZ 1s.9, Land 0003 (bisher 29s (1))

Entg€ltsätze ie Monat

tü. Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäBlgen Allersstufe (über 20 Jahre)

ln Bewertungsgruppe

1

Mechanische ocler
Tätigkoiten

Datum
dss

lnkraft-
Tretons

01 .03.91

01 .01 .92

01 .07.92

01 .01 .93

01.07.93

01.03.95

01.09.95
01.01.96
01.03.96
01.01.97
01.03.97
01.05.98
01.03.99
01.10.99
01 .06.00

01 .01 .01

31.12.91

31.12.92

31 .12.93

29.02.96

28.02.97
28,02.98
28.02.991)

31 .03.00

31.03.01 l)

1 879
2 081

2280
2 543
2 502
3 120

3 300
3 360
3 480
3 748
3 815
3 910
4 049
4 056
4 186
4 203

1 644
1 821
1 995
2 225
2 411

2730
2 888
2940
3 045
3 280
3 339
3 421

3 543
3 549

3 663
3 678

1 488
1 647
1 805
2 013
2 181

2 475

2 625
2 675
2 771
2 985
3 037
3 113

3224
3 229
3 332
3 345

1 347
1 491

1 634
't 822
1 975
2250
2 400
2 450

2 537
2 733
2782
2 852
2952
2 958

3 053
3 065

1 300
1 439
1 577

1 759
1 906
2 175

2375
2 375
2 460
2 650
2 697

2 764

2 862
2 887
2 959
2 971

1) Für März und Aprll 1998 Elnmalzahlung von DM 300, für Mal 2000
DM 60,

Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 16, R 4.1, Oktober 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

6b
Handwerk€r mit

b€sonderen Ksnntnissen

5b

Handwerker

4

K.aftfahrer und
Staplerfahret

2

Spezifische K€nntnisse
und Fertlgkelten

- rt7-



17 Textilgewerbe
Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in den neuen Ländern

DM VE fi, Land 0008 (bisher 275 (11)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßig€n Altersstute (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Weberei/
Nähwirkerei

stecken
Restfaden

abzlehen usw.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.93
01.11.93
01.08.94

01.04.95
01.10.95
01.04.96
01.10.96
01.03.97
01.03.98
01.11.98
01.10.99
01.06.00

30.04.941)

30.06.95

31 .12.962)

2a.02.992l-

31.07.99

31 .10.01

12,05

12,44
12,88

13,12
13,78

14,04
14,27
14,56
14,89

15,03
15,63
16,02

11,49

11,86
12,28
12,51

13,14

13,39
13,60

13,87
14,18

14,32
14,89

15,26

10,93

11,28
11,67

11,90
12,50
12,73
'12,94

13,20
13,50
13,63

14,18
14,53

10,36

10,69
11,06

11,28
11,84
12,07
12,27
'12,52

12,80

12,93
13,45
13,79

9,81

10.12
'to,47

10,68
'11,21

11,43
11,61

11,84
12,11

't2,22

12,71

13,03

9,48
9,79

10,13

10,33
10,85
11,05
11,23

11,45
11,71

11,82
12,29
12,60

8,82
9,10
9,42

9,60
10,08

10,27
10,44

10,65
10,89
11,00
11,44
11,73

1) Weiterhin gÜltig bis 3l.07.1994.

Oatum
d6s

lnkrafi-
tretens

2) Für Juli bis Ssptember 1995 Pauschale von DM 225, für Januar und
Februar 1997 Pauschale von insges. DM 100.

18 Bekleldungsgewerbe
Lohntarifuertrag fr.rr die Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 18, Land 0021 (bisher 276 (1],|

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arb€ltnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (übsr 18 Jahre)

in Lohngruppe

D. Allgemein6
Arbeiten in der

Fertigung

(Nähmaterial
verteilen usw.)

01 .06.92

01.10.92
01.01 .93

01 .05.93

01.01.94
01 .12.94
01.04.95
01.10.99

10,13
10,79
11 ,26
11,89

12,28

12,65
12,89
13,41

9,01

9,s9
10,01

10,57
10,92
't1,25

11,47
11,93

8,40

8,95
9,34

9,86
10,19

10,50
10,70
11,13

7,84

8,35
8,71

9,20

9,50

9,79
9,98

10,38

7,56

8,05
8,40
8,87
9,16

9,43
9,62

10,00

7,30
7,77

8,11

8,56
8,85

9,12
9,29
9,66

7,O5

7,51

7,84

8,28
8,55

8,81

8,98
9,34

31 .03.931)

30.04.942)

30.06.952)

Statistisches Bundesarnt, Fachserio 16, R 4.1, Oktob€r 2000

6

Veredlung

Herstell€n von
Druckschablonen:

Druckwalz€n-
splndel

5

Weberei/
Nähwlrkerel

Anknüpfen mit
Maschlne;
Nähwlrken

4

Konfektlon

Aufzeichnen mit
Schablone;

Bügeln, Formen

3

Garnerzeugung
Zwlrnerei

Abziehen und
Anspinnen;
Strängeln

erst-
malig

kündbar
zum:

Wlrkerei/Sticke-

Flechterei

Textilmechaniker

8

rei/ Versdlung

Färben mit
Düs€nfärbe-
maschlnen

7

vilr

E. Sonstige
Arbeiten

(Betriebshand-
werker mit

höherer
Qualifikation)

B. Zuschnittarbeiten

(Aufzeichnen
ohne

Schnittablage-
bilder usw.)

VIvll

(nerausscnilErugn
mit Maschlne,
ohne Scha-

blonenführung)

A. Näharbeiten

IV

(Armel runctum
einheften usw.)

(Nähen an Näh-
maschlnen usw.)

C. Bügelarbeiten

(Plätten von
Mi€derwar€n

usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

1) Einmalzahlung April und Mai 1 992 ie DM 100.

- rtt-

2) Weiterhin gülrig bis 30.1 1 .1994, Tarituertrag ab 01 .04.95 gültig bis
30.09.1 999.



Lohntarituertras f ür die ledererzer$^::fJ3:I;t', :"."" neuen Ländern und Bert i n -ost
DM WZ 19.1, Land 0006 (neu)

Zeitlohnsätze i€ Stunde

für lug6ndllche
Arb€ltnehmer
lm Alter unter

18 Jahren ln % d6s
Vollarbelterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.95 30.09.951)

01 .09.961)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01 .94

01.03.94
01.05.94
01.02.95
01.09.95
01.09.96
01.01.98
01 .01 .99

01.01 .00

01.09.00

31.08.94

31.01 .96

30.06.97
30.09.98
31.10.99

31.12.00

13,05

13,80

12,08

12,78

11,33

11,99

10,78

11,41

10,41

11,01

85

1) Tarifvertrag vom 1.5.1995 v€rlängert bls 31.8.1996; Tarltvortrag
vom 1.9.1996 vorlängert bis 28.2.2001.

Lohntarituertrag ftir die Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM wz 19.3, Land 0005 (bisher 272 (1ll

Zeitlohnsälze lo Stunds
lür lugendllche
Arbeitn€hmer
im Alter von

16 bis 18
Jahren ln %

des
Vollarbeiter-

lohnes

859,73
9,93

10,20
10,94
11,50
11,83
12.01

't2,31
't2,67

12,75

9,62
9.81

10,08
10,82
11,37
11,70
t 1,88
't2,18
't2,il
12,62

9,50
9,69
9,96

10,69
1'.t,23

11,56

11,73
12,03
12,39
12,47

9,40
9,58
9,85

10,57
11,11

11 ,44
11,61

11,91

12,27
12,35

9,28
9,46

9,72
10,44
10,97
11,30
11,47
11,77
12,'13
12,2'l

9,16
9,34
9,60

10,30
10,83
1 1,16
11,33
11,63

11,99
12,O7

9,06
9,24
9,50

10,19
10,72
11,05

11,22
11,52
11,88
11,96

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

2

Kuzs Anlernz€lt
(Wachsen, Abölen

usw.)

1

Kune Anl€ltung
(Anf6uchten,

Ausputzen usw.)

3

Längere Anlernzelt
(Wdzen, Schlelfen

usw.)

erst-
malig

kündbar
zum: Dreiiährige

Berufsausblldung
(Maschlnlst, Maurer

usw.)

la'
I ausescntossene
I Facharbelter-
I ausblldung

l(Blanchl€ren, Glätten

I usw.)

5

ftir Arbeltn€hmsr der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (übet 1 I Jah.e)

in Lohngrupp€

4

Spaltlutter
zuschneiden

usw.

3

Obertelle
spalt€n usw.

Sohlen
entstaubon

usw.

lz*r."nlnr*,",
laufbügeln oder

I neoen usw.

27

Oberleder
zuschneiden
oder stanzen

usw.

6

Ledersohlen
stanzen usw,

vorschuh aut-
steppen usw.

erst-
mallg

kündbar
zum:

2000 - rt9-



Datum
des

lnkraft-
tretons

01 .04.96

01.01 .97

01.01.98
01.06.98
01.01.99
01.06.99
01.01 .00

01.07.00

30.06.972)

31 .03.99

31 .12.99

30.06.00
31 .12.003)

20 Holzgewerbo (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag fur die holz- und kunststotfuerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

DM WZ2O, Land OO1O (bisher 261 (1) )

Zeitlohnsätze le Stunde

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstuf€ (über 19

in Lohngruppe

2

Elnfache Arbelten,
ohne vorh€rlge

Arbeitskenntnisse,
keine besonderen

körperllchen
Belastungen

21,64
22.74

22,85
22,96
23,08
23,54

23,68
23,86

19,91

20,92

21,O2

21 ,13
2'.t,23

2't,65
2'.t,78

21,95

17,31

18,19

18,28
18,37
18,46
18,83

18,94
19,09

14,7'l

15,46

15,54
15,61

15,69
16,01

16,10
16,23

16,27

1 7,10
17,18
17,27
17,35
17,70
17,80
17,94

1) Ab Lohngruppe 5 ohn€ Altersglloderung.
2) Tarifvertrag gültlg ab 01.01 .97 verlängert bls 31.12.97

Datum
des

lnkraft-
lrelens

01.01.96
01.07.96
01.02.97
01.08.97

01.01.98
01.06.982)

01.01.99
01.01.o0
01.07.00

16,09
16,42

16,80
17,09

17,31

17,54
17,78
18,00
18,14

11,92
12,16
12,44

12,65
12,8'l
12,99
13,17
13,33
13,44

3) Pauschale für April und Mal 1 999 von DM 1 00.

Lohntarifuertrag fur die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM VtZ 20, Land 1 150 (bisher 261 (21)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstule (über 19 Jahre)

in Lohngruppe

15,23
16,01

16,09
16,17
't6,24

16,57

16,67
16,80

tv
Arb€ilen, die in der

Reg€l eine
Anlernung

voraussetzen

Einiache Arb€iten
ohne b€sondere
Ausbildung usw.

keine besonder€
körperliche Belastung

30.09.96

31.03.981)

31.07.99

31.12.002)

14,90
15,20
15,55

15,81

16,02
16,24

16,46
16,67
16,80

13,71

13,98
14,30

14,54

14,73
14,94

15,14
15,33
15,45

12,96
13,22

13,52
13,75

13,93
14,13

14,30
14,48
14,60

12,37

12,62
12,91

13,13
13,30
13,48
13,66
13,83
13,94

erst
mallg

kündbar
zum:

7

Selbständlgs
Ausführung

komplizlort6r
Arbelten

D

Reparatur
komplizl€rt€r

Anlagensyst€me
ab 2. Jahr

5 (E)

Abgeschlossene
Berufsausbildung

4

Mindestens
Smonatige

Anlernung und
Übung, hohe

Anforderungen an
Elnsetzbarkeit

3

Ohne Ausbildung,
kuze Elnwelsung,

größere
Anforderungen an

körperliche
Belastung

erst-
malig

kündbar
zum:

la

Nach slähriger Fach-
arbeitortätigk€it B€-
dlenen kompllzierter
Anlagen, Anleltung
von Arbeitn€hmern

Facharbeiter

I

Arbeiten, die sine
mind€stens
3monatigo
Anl€rnzeit

voraussetzen usw.

il

Einfache Arbeiten
nach kurzer

Einweisung usw.

il

R 4.1, Oktob€r

1) Tarifvertrag ab 01.01.1998 gültig bis 31.05.1998.

- t9o-

2) Einmalzahlung für Aprll und Mal 1998 von lnsgesamt DM 85, für
August bls Dezember 1 999 Pauschate von DM 200.



20 Holzgeweöe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarituertrag fur die holz- und kunststotfuerarbeitende lndustrie in Sachsen

DM VIZ2O, Land 1250 (bisher 261 (g))

Zeitlohnsätz€ le Monatl)
für Aöeltn€hmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstut€ (üb€r 18 Jahr€)

in Entgeltgruppe

EG1

Ehtachsl€
Tätlgk€lten

Oatum
des

lnkratt-
tretsns

01.04.96

01.10.96
01.04.97

01.10.97 90.04.982)
01.04.99 30.04.002)
01.07.00 30.04.012)

3 390
3 458

3 596

3 686
3 757

3 851

3 118

3 180

3 308

3 390
3 456

3 542

2 711

2 765
2 476
2948
3 005
3 080

2 603
2 655

276'l
2 E30

2 885
2 957

2 467

2 517

2 617

2 683
2 735
2 803

2 386
2 434

2 531

2 594
2 641

2 707

1) Entgeltsätze g€t€llt durch 165 = Stundenlohn.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.95
01.01.96

01 .12.96 30.09.972)

01.05.98
01 .11.98 31.03.99
01.06.99
01.01 .00
01.07.00 31 .12.00

18,50
19,99

21.61

21.83
22.15
22,56
22,74
22.94

Zeitlohnsätze ie Stund€

ftir Arbeitnehmer der höchst€n tarirmäßlgsn Altorsstufe (über 18 Jahre)t)

in Lohngruppo

2) Für Januar bls Mätz 1 996 Pauschale von lnsg€samt OM 1 50;
Taritvertrag ab 01.10.1997 v€rlängert bis 31.03.1999, Pauschal€ für
Mai und Juni 2000 von insgesamt DM 120.

Lohntarifuertrag fur die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt
DM $tZ2O, Land 1350 (bisher 261 (4))

2 305
2 351

2 445

2 506
2 555
2 619

I
Einfach€ Arb€iton.

ohne vorherig€
Arb€itskenntnisse,
kelne besond€r€n

körperlichen
Belastungen

12,58
13,59
14,70
'14,84

15,06
15,34
't5,46

15.60

17,O2

18,39
19,88

20,08
20,38
20,76
20.92
21,10

13,91

15,03

16,25

16,41

16.66
16,97
1 7,10
'17,25

13,32
14,39
15,56

15,71

15,95

16,25
16,37
16,52

14,80
15,99
17.29
17.46
17,72

18.O5

18,19
18,35

1) Lohngrupp€n V - Vll ohn€ Altersglled€rung.

Statistisches Bl,|cl€samt, Fachs€ri€ 1 6, R. 4.1 , Oktober 2000

2) Tarlfvertrag gültlg ab 01 .12.96 v€,|ängort bls 30.04.98.

erst-
mallg

kündbar
zum:

EG8

Tätigkeltsn
mit Sp€zlal-
k€nntrlssen

EG7

Schwierige
Tätigk€it€n

EG 5 (E)

Abgoschlossen€
Berufsaus-

bildung

EG4
Tätlgkeiten nach

speziellem
Anlemen bls zu

6 Monatgn

EG3 | eOz
Elnfache Tätlgkelten

nach Einweisung bis zu

3 Monat€n 2 Woch€n

erst
malig

kündbar
zum:

vll

nach 5iähriger

Bedien€n
kompliziorter

Anlag€n, Anleitung
von Arb€itnehmern

vl
Facharbsiter mit

mindestons 3iähriger
Borufs€rtahrung,

€igenständige Be-
dienung und
Wartung der
Maschinen

v (E)

Facharbeit€rtätig-
keiten cler

Ausbildungsberuf€:
Holzmechaniks,

Tischler, Or€chsler
usw.

Mind€stons
Smonatlg€

Anlemung und
Übung, hohe

Anford€rungen an
Eins€tzbark€it

IV

Ohne Ausblldung,
kurz€ Einwolsung,

größere
Anforderungon an

körperllche
Belastung

-l9r-



Datum
des

lnkratt-
tretens

20 Holzgewerbe (ohno Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag fLir die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Thüringen

DM wZzO, Land 1451 (bisher 261 (s))

Zeltlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehm€r der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

in Lohngrupps

1

Einfache Arbeit€n
von geringer
Belastung,
ohne Vor-

kenntnisse nach
kurz€r

Einweisung

18,25
19,69

20,19
20,79
21,25

21 ,58
22,11

22,66
23,23

16,79
18,1 1

18,57
't9,12

19,55

19,85

20,34
20,85
21,37

16,72
17,05

17,60

18,04
18,70

19,25
19,49
20,26
21 ,OO

15,20
15,50

16,00

16,40
17,00

17,50
17,72
18,42
19,09

14,29

14,57
15,04

15,42
15,98

16,45
16,66
17,32
17,95

13,22
13,49

13,92
14,27

14,79
15,23
'15,42

16,03
16,61

12,92
13,18

13,60

13,94
14,45

14,88

15,06
15,65
16,22

1) Tarituertrag ab 01.01.1998 verlängert bis 30.09.1998.

Statistisch€s Buncbsarnt, Fachs€rle 1 6, R 4.1 , Oktober 2000

01.04.95
01 .01 .96

01.10.96
01.04.97
01.05.98
01.04.99
01 .12.99

01 .06.00

01 .04.01

14,60

15,75
16,15

16,63
17,00
17,26

17,69
18,13

18,58

13,87
14,96

15,34

15,80
16,15

16,40

16,81

17,23
17,66

13,14
14,17

14,53

14,97
15,30

15,53
15,92

16,32
16,73

12,41

13,39
13,73

14,14
14,45

14,67
15,04

15,42
15,81

11,68

12,60
12,92
13,30
13,60

13,81

14,15

14,50
14,86

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.001)

31.03.021)

1) Für April 1998 Pauschale von DM 100, für April und Mai 2000
DM 150.

Lohntarituertrag für die Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM wz2o.1, Land 0001 (bisher 260 (1))

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehm6r der höchsten tarltmäßlg€n Altorsstufe (üb€r 1 I Jahre)

Datum
des

lnkraft-
tretens

in Lohngruppe

IV

Einfache, körperlich
leichte Arbelten

01.02.96
01 .07.96

01.01 .97

01.01 .98

01 .10.98

01 .05.99

01.01 .00
01 .04.00
01 .05.01

31.12.96

31 .03.981)

31 .03.00

31 ,03.02

erst -

malig
kündbar

zum:

7

Hochwertlge
Facharb€lten,

hervorragend€s
Können, Selb-

ständigkeit,
erhöhte V€rant-

wortung

Selbstäncllge,
schwierlge,

verant-
wortungsvolle
Facharbeiten

5 (E)

Berutsausbildung
als Holz-

mechaniker,
Tischler,

Orechsler,
Holzbildhauer

USW.

4

Längere
Anlernzeit,
bestimmte

Fertlgkeiten und
notwendige
Kenntnisse
erforderllch

Einarbeitung und
Übung, geringe

Sach- und
Arbeltskenntnisse

werden
vorausgesetzt

3

Nach

2

Nach
Elnarbeitung oder

ohne Vor-
kenntnlsse unter
erschwerenden

Belastung€n

erst-
malig

kündbar
zum: Oualifizierte Facharbeiter

selbstänclige Tätigkeit,
über 5 Jahre im Berut

tätig

t(E)

Facharbeiter mit
entsprechend

abgeschlossener
Berufslehre (2.B.

Sägewerker)

la

Betriebliche Anlern-
ausbildung von 6

Monaten (2.8.
Maschinenführer)

Arbeiten €infacher Art
ohne fachliche

Kenntnisse, körperliche
Belastung
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM W221.1, Land 0003 (bisher 264 (1) )

Zeltlohnsätze le Stunde

für Aöeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (übsr 18 Jahre)

in Lohngrupp€

Tätlgkelten nach
kuzsr Anwelsung

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.01.97
01 .03.97

01 .05.97

01.09.97
01.01.98
01.04.98
01 .01 .99
01.06.99
01.02.00
01 .04.00

01.07.01
o't.o2.o2

31 .03.971)

31.08.97
31.12.97
31.03.98
31 .12.98

31.01.00
31.03.00

31.03.02

16,46
16,87
17,09
17.52
17,97
18,38
18,86
.19,45

19,61

20,'t2
20,u
20,85

15,64
16,03
16,24
16,65

17,08
17,47
17,93
18,49

18,64
19,13

19,63
19,83

13,99
14,34
14,53
14,89
15,27
15,62

16,03
16,53

16,66
17,09

17,53
't7,71

13,31

13,64
13,82
14,17
14,53
14,86

15,25
't5,72

15,85
16,26

16,68
16,85

12,64
12,96
13,13
13,46
13,80
14,12
14,49
14,94
15,06
15,45

15,85
16,01

11,95
12,25
12,41

12,72
13,05
13,35
13,70
14,13

14,24
14,61

14,99
15,14

il6r-"rr"nung von DM 250.

Datum
dss

lnkraft-
tretens

01.06.96
01.07.96
01 .04.97

01.10.98
01 .05.99
01.06.o0
01.06.01

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

DM $lz 2'l .2, Land 0009 (bisher 265 (1) )

Zeitlohnsätze le Stunde

tür iugsndllche
Arb€ltnehmor

der
Lohngrupp€ lV
im Alt€r unter

18 Jahren

31.03.97

3r.03.001)

31.03.02

20@

21,19
23,03
23,38
23,78
24.56
25,31
25,93

19,42

21,11

21,43
21,80

22,52
23,20

23,74

17,65
19,19
19,48
19,82

20,47
21,09
21,61

15,89
17,27
17,53
17,U
18,42
18,98
19,44

14,56
15,83
16,07
16,35
16,89
17,40
17,U

13,68
14,87
15,10
15,36
15,86
16,34
16,75

13,24
14,39
14,61

14,87
r5,ss
15,A2

16,21

13,10
't4,25

14,46
't4,72

15,20
15,66
16,05

il
Tätigkslten nach

elngehondem
Anl€rnen

il

Tätlgkolten, für dle
elne kurzfrlstlgg

Elnarbeltung
grlordorllch lst usw.

erstmallg
kündbar

zum:
vI

Tätigkelten mlt
Spezlalwlss€n, hoh€

Verantwortung

VI

Tätlgkelten, dle
Selbständlgkelt

erfordern

IV

Abgeschloss6n€
Berufsausbildung

tür Arbeitnehm€r der höchsten tarlfmäBlgen Altersstute (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

vl (E)

Facharb€lten,
abgeschlos-

sene
Berufsaus-

blldung, ab 3.

Umtangrelche
fachllche

Kenntnisse
sowle

vlt

der Gruppe
und orhöhte

Verantwortung

Schwiorlge
Facharb€lton,

ab dem 2.
Tätlgksltslahr

der Gruppe

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

F€rtigkelten
aufgrund elner

Elnwelsung

IV

OhneFachliche
Kenntnlsse

nach kuzer
Anwelsung

€rst-
malig

kündbar
zum:

vil

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

1 ) Für April 1 999 pauschal DM 75
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfälügung von bespletten Ton-, Blld- und Datenträgern
Lohntarifuertrag fur die Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM wz2z.2, Land 0008 (bisher 268 (1))

Zeitlohnsätze le Stund€
für Arbeltnehmer der höchstsn tarlfmäßlgen Altersstuf€ (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

Elngangsstufe
Einfach€ Arbelt€n ohne Vorkenntniss€

Datum
des

hkraft-
tr€t€ns

01.04.96
01.04.97

01.04.98
01.05.99
01.07.00
01.06.01

31.03.97

31.03.98
31.03.99
31.03.001)

30.06.02

nach 6monatlger
Elnarbeltung

17,90

18,17

18,54
19,15
19,72
20,21

ln clen ersten
6 Monaten

für Jugendliche
im Alter unter 18

Jahren in dsn
Entgsltgruppen
ElundE2in%
d€r Entgeltsätze

26,86

27,26

27,81

28,72
29,58
30,32

22,38

22,72

23,17
23,94

24,66
25,73

20,14

20,44

20,85
21 ,54

22,19
22,74

'19,47

1 9,76
20,16
20,82

2't,44
21,98

16,56

16,81

17,15
17,7'l
18,24
18,70

1) Enmalzahlung für April 1999 von DM 135 für die beiden untersten
Lohngruppen.

24 Ghemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die chemische lndustrie in den neuen Ländern')

DM w224, Land OO02 (bisher 2OO (1))

Entgeltsätze i€ Monat l)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.93
01.04.94
01.12.94
01.03.95
01 .06.95

01.01 .96
01.05.96
01.10.96

01.10.97
01.01.99
01.01 .00
01.07.00
01.07.01

28.O2.94

31 .07.96

30.09.972)
31.10.98

30.06.002)

30.04.02

2292
2 394
2 490

2 564
2 695
2 781

2 879
2 986

3 061

3 173

3 246
3 337
3 430

2 144
2 240
2 329
2 399
2 521
2 602
2 694
2 793
2 863
2 968
3 037
3 122
3 209

2 014
2 105

2 189

2 254
2 369
2 445

2 531

2 625
2 691

2 789
2 854
2 933
3 015

1 903
1 989
2 068
2 130

2 238
2 310
2 392
2 480

2 542
2 636
2 697
2 772
2 849

1 848
1 931

2 008
2 068
2'173
2 243
2322
2 408
2 468
2 559
2 618
2 691

2 766

1 959
2 047
2 128
2 192
2 303
2 378
2 461

2 552
2 616
2 713
2 775
2 852
2 932

2) Pauschale für
für November

85

Bis zum 31.07.96 einschl. Berlin-Ost.
Monatsentgslt geteilt durch 174 = Stundenlohn.

erst-
mallg

kündbar
zum:

nach Vollendung des 1. Gehllfeniahres

V (E)vil
Maschlnensetzer Facharbeiter

IV

Fachlich€
Einarb€ltung,

erhöhto
Elgenv€rantwortung
und B€rufs€rfahrung

Körperllche schwere
Arbeiten

fiir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altorsstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgrupp€

kündbar

erst-
malig

zum: Regelmäßige,
schwierige

Spezial-
tätlgkeiten

E8

Abgeschlosssns
Berufsausbildung,

Z,B,
Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chsmiebetriebs-

werke,

E4 E3

Tätigkeiten, für
die Kenntnisse

und Fertigk€iten
erford€,lich sind,

die durch eine
Berutspraxis von
6 - 15 Monatsn

erworben werden

E2
Tätigk€iten, tür
dio Ksnntnisse

und Fertigkoiten
erforderlich sind,

die durch eine
Berufspraxis von
in der Regol bis
zu 13 Wochen

erworben w€rden

Tätigkeiten, dle
eine kurze
Einweisung
erlordern

E1

Fachserle 1 R4.

')
1)
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ftrr Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstuf€ (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppo

€rst-
mallg

kündbar
zum:

vI
Handwerkllche
Spezlaltätlg-

kelten,
besonders
qualifizi€rte
Kenntnlsse

usw.

vr(E)

Handwerkliche
Arbelten,

abgeschlos-
s€ne Lehre

usw.

Lang6
Anlernzelt oder
entspr6ch€n-

des
Fachkönnen

IV

Mlttlere
Anlernz€it,

€ntsprech€nde
Erfahrung usw.

Spezl€lle
Einarbeltung

usw.

Arb€lt€n, dle
eln€

Einarb€ltung
erlord6rn

Arbeiten ohne

I

Ausblldung
nach

Elnwelsung

25 Herstellung yon Gummi- und Kunststoffwaren
Lohntarifuertrag fur die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM wzz'j, Land 0004 (bisher 21g (1))

Entgeltsätze le Stunde

Jug€ndllche
lm Alter unter

1 I Jahr€n in %
des

Vollarbelter-
lohnes

Datum
des

lnkraft-
tret6ns

01.01 .95

01 .07.95

01.11.95
01.07.96
01.01 .97

01 .10.9',7

01.01 .98
01.01 .99
01 .01 .00

01.04.96
01 .11.96

01 .02.97
01.05.97
01.06.98
01.01 .99

01 .07.99

01.04.00
01.10.00

31.03.96

30.06.971)

31.12.98

28.O2.01

28.02.9711
30.04.981)

30.06.99

30.09.00
31.10.01

15,38

15,97
16,56

17,O7

17,56

17,91

18,18
18,73
19,48

14,65

15,21

15,78
16,25
16,72

17,06
17,31

17,83

18,55

13,00

13,50

14,00
'14,43

14,84

15,14
15,37
15,83

16,46

12,42
12,89

13,38

13,78
14,18

14,47
14,68
15,12
15,73

11,61

12,O5

12,50

12,88
13,25

13,52
13,72

14,13
'14,70

11,37

11,80
12,24

12,61

12,97

13.24
13,43
13,83
14,39

11,22

11,64
12,08
't2,44

12,80

13,06
13,25
13,65

14,20

85

vI

10,90

11,01

11,12
11,40

11 ,61

11,75
12,'lO
12,28

12,60

1) Pauschal€ tür April, Mal und Junl 1996 je DM 50.

Lohntarifuertrag fiJr die Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost-)
DM w225.2, Land 0009 (bisher 210 (1) )

Zeltlohnsätze ie Stunde

für Arbeltn€hmer d€r höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)
Datum

des
lnkratt-
tret€ns

in Lohngruppe

Sonstige Arbeiter

15,16
15,31

15,46
15,85
16,14
16,33
16,82

17,O7

17,51

'14,28

'14,42

14,56
14,92
15,19
15,37
15,83
16,07
't 6,49

13,41

13,64

13,78
14,O2

14,27
14,44

14,87
15,10

15,49

12,54
'12,67

12,80
13,12

13,36
13,52

13,93
14,14
14,51

11,99
12,11

12,23
12,54

12,77
12,92
13,31

13,51

13,86

1'.|,44

11,55

11,67
11 ,96
12,18
12,33
12,70
12,89

13,23

') Bis zum 28.2.1997 Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringon 1) Für Januar bis März 1996 Pauschale von le DM 50, für März und
April 1 997 Pauschale von le DM 40.

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktobs 2000

erst-
malig

kündbar
zum

I

Bestquallflzlerte
Facharbeit€r

lt

Oualiflzierte
Facharb€iter Facharb€iter

tv
Ouallflzierte
angelernte

Arbeiter

Angelemte
Arbelter

VI

Betrlebsarb€iter
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26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten,

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM W226.1, Land 0007 (bisher 227 (1)\

Zeltlohnsätze je Stunde

01.07.93
01 .12.93
01 .1 2.94
01.06.95
01.09.95
01 .05.96
01 .09.96
01 .06.97
01 .03.98
01.01.99
01.12.99

11,39
12,O7
12,56
13,04
13,59
13,86
14,41
14,62
14,77
15,14
15,52

10,91
11,57
12,03
12,49
13,01
13,28
13,80
14,00
14,14
14,51
14,87

Datum
des

lnkraft-
trstens

Datum
des

lnkrafi-
tretens

13,19
13,98
14,54
15,10
15,73
16,05
16,69
16,93
't7,10
17,53
17,97

12,59
13,35
13,88
14,42
15,02
15,32
15,93
16,16
16,32
16,74
1 7,16

11,99
't2,71
13,22
13,73
14,30
14,59
15,1 7
15,39
15,54
't 5,94
16,34

10,55
1 1,18
11,63
12,08
12,58
12,84
13,35
13,54
13,68
14,03
14,38

10,19
10,80
11.24
11,67
12,16
12,40
12,89
13,08
13,21
13,55
13,89

9,83
10,42
10,84
11,26
11,73
11,96
12,44
12,62
12,75
13,07
13,40

29.02.96

31.03.971)

30.11.981)

30.11.00

31.03.93

31 .03.94

31 .05.95

31 .12.96

31 .12.98
31 .12.99

28.O2.O1

für Jugend-
liche nach

vollendetem
1 7, Lebens-

lahr in % des
Vollarb€iter-

lohn€s

95

tür Jugendliche
im Alter von 16
und 1 7 Jahren
in 7o des Voll-
arbeiterlohnes

80

1) Einmalzahlung füi Mäz und April 1996 OM 40, für April und Mai
1997 0M 80.

Lohnabkommen für die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM W226.2, Land 0006 (bisher 224 (1))

Zeitlohnsätze ie Stunde

01 .04.92
01 .04.93
01.10.93
01.06.94
01 .11.94
01 .02.95
01.08.95
01 .01 .96
01 .05.96
01.05.97
01 .06.97
01 .02.98
01 .06.98
01.04.99
01.03,00
01.09.00

11,91
12,99
13,44
13,98
14,40
14,83
15,50
16,12
16,76
1 7,10
17,51
17,85
18,12
19,09
19,58
19,82

9,51
10,37
10,73
11,16
11,50
11,85
12,38
12,88
13,40
13,67
13,99
14,28
14,49
15,27
15,66
15,86

9,15
9,97

10,32
10,73
11,05
11,38
11,89
12,37
12,86
13,12
13,43
13,70
13,91
14,66
15,02
15.21

8,77
9,56
9,90

10,30
10,61
10,93
11,42
11,88
12,36
12,61
12,91
13,17
13,37
14,09
14,44
14,62

8,44
9,20
9,52
9,90

10,20
10.51
10,98
11,42
11,88
12,12
12,40
12,65
12,84
13,53
13,87
14,05

8,23
8,97
9,28
9,65
9,94

10,24
10,70
11,13
11,58
11,81
12,09
12,33
12,51
13,19
13,52
13,69

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktober 2000

für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßigen Alt€rsstuf€ (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Schwierigste
mit fachlich-
funktionaler
Weisungs-
b€fugnls

verbundene
Arbeiten

8

Schwi6rige
Arbelten,

deren
Ausführung
Kenntnisse
und F€rtig-

keiten
ertordern

7

Facharbeiter
mit

Ausblldung
od€r Arb€iter,
dle aufgrund
einer mehr-

iährig6n
B€rufspraxis

denen
entsprechen

6

Arbeiten, die
nach einer

Anlernzeit bis
zu höchstens

2 Jahron
ausgeführt

werd€n
können

5

Arbelt€n, dle
nach einer

Ein-
arbeitungszeil

bis zu
höchstens
3 Monat€n
ausgeführt

werden
können

4 3

Arbeiten,
die ohne
Arbeits-

kenntnlsse
nach einer

Einwelsungs-
z€it bis zu
höchstens
4 Wochen
ausgeftihrt

werden
können

Arb€lten einfacher Art

2 1

z.B. Büro-
räum€

reinlgen

z.B.
Lagerhilfs-
arbelten

kündbar

erst-
malig

zum:

für Arbeitnehmer dsr höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

vll
Keramische

Facharbeiten und
Handwerker-
arbeiten mit
zusätzlicher

Qualifikation, (die
ausschließlich im
Zeillohn arbeitsn)

Form€ngieß€n

V (E)

usw

Herstellen und
übertragen von
Stahldrucken

usw.

IV

Glasieren von
Hand usw.

Sortieren usw,
Bilderschn€iden

usw.
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26 Glaegewsrbe, Keramik, Verarbeitung von Stelnen und Erden
Lohntarituertrag ftir die Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM w226.4, Land 0016 (bisher 22o (12))

Z€itlohnsätze ie Stunde

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstuf€ (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

Reinigungskräfte,
Boten,

Wachp€rsonal

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.92
01 .10.92
01 .04.93

01 .10.93
01.05.94

01.10.94
01 .04.95

01 .10.95
01.07.96
01.01.97

01.01 .98

01.10.98
01 .08.99

01.05.00

31 .03.93

31.03.94

31.03.95

31.03.96

30.09.97

30.04.99
30.04.00
30.04.01

11,84
12,38
13,37

13,84
14,67
15,17

16,00
16,48
16,83

17,08
17,37
't 7,68

18,18
18,70

11,43
11,96
12,92
13,37
14,17
14,65

15,46
15,92
16,25

16,50
16,78

17,08
17,56
18,06

11,07
11,58
12,51

12,95
13,73
14,20

14,98
15,43
15,75

16,00
16,27

16,56
17,02
17,51

10,62
11,11

12,00

12,42
13,17
13,62
14,37
14,80
15,11

15,34
15,60

1s,88
16,32
16,79

10,04
10,50
11,34

11 ,74
12.44
12,86
13,57

13,98
14,27

14,48
14,73
15,00
15,42

15,86

9,50
9,94

10,74
1'l,12
11,79
12,19
12,86
13,25

13,53
13,73

13,96
14,21

14,61

15,03

1) Lt. Protokollnotiz - Gesamtverelnbarung
stons zum 31.07.1994 kündbar, für Mai
insgesamt DM75.

- vom 07.04.1993 früho-
bls Juli 1999 Pauschale von

Lohntarifuertrag fr:r die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg
DM w226.6, Land 0019 (bisher 22o (2ll

Z€ltlohnsätze le Stunde

für Aöeltnohmer der höchsten tarlfmäßlgen Alterssturo (üb€r 18 Jahre)

ln Lohngrupp€

Datum
des

lnkraft-
tretens

4

Hilf sarbelt6r (Magazlnhelf er
Relnlgungspersonal,

Hotarbolter usw.)

Berlln Brandenburg

01.04.92
01.04.93
01 .04.94

01.04.95
01 .04.96

01.04.97
01.04.98
01.05.99
01.06.00
01 .04.01

31.03.93
31 .03.94

31.03.95
31 .03.96

31.03.97
31 .03.98
31.03.99
31.03.00

't4,50

15,81

17,00
18,40

19,28
19,57
19,86
20,16
20,54
20,91

13,50
14,72

15,68
16,97

17,78
18,O5

18,32
18,59
18,94
19,28

13,20
14,39
15,47
16,75

17,55
17,81

18,08
18,35
18,70
19,04

't2,20

13,30
14,16
15,33
16,07
16,31

16,55
16,80
17,'.t2

17,42

12,00
13,08

14,06
15,22

15,95
16,19
16,43
16,68
17,00
17,31

11,00
11,99
't2,77

13,82
14,48
14,70
14,92
15,14
15,43
15,70

10,50
11,45
12,31

13,33
14,O2

14,23
14,44
14,66
14,94
15,21

9,50
10,36
11,03
11,94
12,56
12,75
12,94
13,13
13,38
13,62

Statlstlsches Bund€sarrt, Fachsorl€ 16, R 4.1, Oktobs 2000

4

Brenn€r nach
6monatlger
Anlemzeit,

B€trlebsvorarbelter

Lokführor, Helzer,
Anlagenfahrer,

Former, Glpser u.a.

Rohstoffg€wlnnung,
Aubereitung,
V€rladung u.a.

2

Arbeit€n zur

1

mlt Nobenarbelten
beschäftlgt

erst-
mallg

kündbar
zum:

5

Abgeschlossene
B€rufsausbildung,

Handwork6r,
Berufserfahrung

Facharbelter mlt wenlger als
2lährlger Beruf s€rf ahrung oder

Berlln Erandenburg

3

mit

zl
Facharbelter mlt

abgeschlossoner Lehre in
dnem Bau- oder art-

verwandten Beruf (2.8.
Schlosser)

Berlln I Brandenburg

€rst
malig

kündbar
zum: B€sondere Fachksnntnlsse,

Erfahrungen und Fählgkeiten
erforderlich

I Brandenburg

1

Berlln

31.03.02
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeltung von Stelnen und Erden
Lohntarifuertrag ftir die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie

in Mecklenburg-Vorpommern
DM VtZ 26.6, Land 1 1 50 (bisher 22O (gl )

Zeitlohnsätz€ je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in LohngruppeDatum
des

lnkraft-
tretens

01.09.90
01.04.91
01.04.92
01.04.93
01.04.94

01.04.95
01.04.96
01.04.97
01 .04.98

01 .05.99

01.06.00
01.04.01

31 .12.90

31 .03.92
31 .03.93

31.03.94
31.03.95
31.03.96
31.03.97
31.03.98
31 .03.99
31 .03.00

31.03.02

9,80 E,EO

4

10,78
13,O0

14,56

15,51

16,79
17,60
17,86
18,13

18,40
1 8,75
19,09

7.70

9,67
11,90
13,33
14,20
15,37

16,1 1

16.35
16,60
16,85
17,17

17,48

6.16
7,10

8,70
9.74

10,37

11,23
11,81

11,99
12.17
12.35
12.58
12.81

6,82
9,10

10.60
11 ,87
12,64

13,68
14.34

14,56
14.78
15,00
15,29
15,57

Hilfsarb€iteI (Magazinhelrer,
Reinigungsp€rsonal,

Hofarboiter usw.)

5,50
7.90

9,24

9,70
10,43

11,00

11.73

12,06
'12,30

12,46
12,67

12,88

Lohntarituertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen
DM w226.6, Land 1250 (bisher 2zo @)\

Zeitlohnsätz€ ie Stund€
für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Alterssture (über 18 Jahre)

in Lohngrupp€

Betriebsarbeit€r

Oatum
des

hkraft-
tretens

01.09.90

01.05.91
01.04.92
01 .10.92
01 .04.93
01 .04.94
01.04.95

01.04.96
01.o4.97
01.06.98
01 .04.99

01.04.00

31 .03.91

31.03.921)

31 .03.93
31 .03.94r)

31 .03.95
31.03.96

31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00

31.03.01

7.48
10,90
12.75

13.39
14,39
1 5,18
16,18

16,63
16,96
1 7.18
17,47

17,76

7,30

10.90
12,75

13.39

14.39
15,18
16,18

16,63
16,96
17,18
17,47

17,76

6,78
10,10
1',| ,82

12,41

13,34
14,O7

15,00
'15,42

15,73
15,93

16,20
16,47

7,98
11,40
13,34

14,01

15,06
15,89

16,94

17,41

17,76
17,99

18,29
18,59

6.38
9,20

10,76
11,30
12,15

12,82

13,67

14,05
14,33
14,52
14,77

15,01

orst-
malig

kündbar
zum:

1

Besond€re Fachk€nntnisss.
Erfahrungsn und Fählgkelten

€rtorde.lich : schwi€rig€
A.b€iten im Rahmen

allg€meiner Anweisung€n

2

Facharbeit€r mit
abgeschlossener Lehre in

dnem Bau- od€r art-
v€rwandten Beruf (2.8.

Schlosser)

ls
II Facharbeit€r mit weniger als
lZlanriger B€rufsausbildung ode,

lAngelernter 

mit B€rufserfahrung

oasl-
malig

kündbar
zum:

5.1 I
Speziallacharbeiter

Facharbeiter, clie
schwierige

Tätigkeiten nach
allgsmeinen
Richtlinien
selbstänclig
ausführen

5

wie LG 5 ohn€
Akkordlohn

Gehobsner Fach-
arbeiler, langlähri9e
Facharbeitertätigkeit
und verantwortungs-

voll€ Tätrgkeiten

4.1

Facharbeiler mit
abgeschlossener
Bsrufsausbildung,

mindestens 1jährige
Facharbeitertäti gksit

im Beton- und
Fertigt€ilwerk

3 (E)

Angelernte Arbeiter
und Facharbeiter im

1. Berufsjahr

2

16, R.4.1, Oktob€r

1) Einmalzahlung von DM 280: im April 1993 von DM 1 50
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26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeltung von Stelnen und Erden
Lohntarituertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

DM Vt226.6, Land 1350 (bisher 220 (sll
Zoltlohnsätze i€ Stunde

für Arbeltnehmor der höchst€n tarlrmäßlgon Altorsstuf€ (übor 18 Jahr€)

in Lohngruppe

4

Hilf sarboitor (Magazinhelter
Heinigungsp€rsonal,

Hofarbelter usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.91
01.04.92
01 ,04.93
01 .04.94
01.04.95

01.04.96
01.04.97
01.04.98
01.05.99
01.06.00

01.04.01

Oatum
des

lnkraft-
tretens

01.04.92

01.02.93
01.06.931)
01.04.94
01.10.94

01 .03.96

01.10.96

01.01 .98
01.06.99

01.08.00
01 .10.01

31.03.92
31.03.93
31.03.94
31.03.95

31.03.96
31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00

31.03.02

30.09.97

31.03.991)
01.os.oo1)

31.05.021)

10,50
13,00
14,56
15,51

16,79
17,60

17,86
18,13

18,40
18,75

19,09

9,60
11,90
13,33
14,20

15,37
16,11

16,35
16,60
16,85
'17,17

17,48

8,50
10,60
11,87
12,il
13,68
14,34
14,56
14.78
15,00
15,29

15,57

7,00
8,70
9.74

10,37

1 t,23
11,8't

11,99
12.17
12,35
12.58

12,81

2l - 35 Metallgeweöe, H.v. Bäromasch., DV-Geräten, Elcktrotcch., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag fur die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM V,n27, Land 0005 (bisher 2gO (1) )

Zeltlohnsätze ie Stunde

für Jugendliche
im Alter über

1 6 Jahr€n
in % d€s Voll-
arbeiterlohnes

8511,90

12,03
14.29

14,33
16,45

19,01

19,93

20,45
21,12

21,82
22,9O

10,95
11,07
13.15

13,19
15,14
17,49

18,34
18,82
19,44

20,08
20,52

9,68
9,78

11,62
11,65
13,37

15,45
16,21

16,63
17,18
'17,75

18,14

8,23
9,33

11,08

11,11
'12,75

14,74
15,46

r5,86
16,38

16,92
17,29

7,90
7,98

9,49
9,52

10,93

12,62
13,24
13,58
14,03
14,49
14,81

1) Pauschale für April und Mai 1993 von DM 350., für Oktob€r bls
Dezember 1 997 DM 330, für April und Mai 1 999 DM 333, für Juni
und Juli 2000 Pauschale von ie DM 500.

Statistisch€s Bund€samt, Fachserle 1 6, R 4.1 , Oktober 2000

erst-
mallg

kündbar
zum:

1

Besondere Fachkenntnisse,
Erfahrungen und Fähigkeiten

erforderllch; schwie.ige
Arbeiten im Rahmen

allgemelner Anweisungen

abgeschloss€ner Lehre ln
einem Bau- od€r art-

veßYandten Beruf (2.8.
Schlosser)

3

Facharbeit€r mlt wenig€r als
B€rutsausbildung odet

mlt Berufs€rfahrung

2

Facharbeiter mit

für Arbettn€hmor d€r höchsten tarirmäßlgen Alteissture (übor 18 Jahr€)

in Lohngrupp€
erst-
malig

kündba.
zum:

Arboiten, dle eine abgeschlosseno Facharbelterausbildung usw. Aö6it€n, dle olne
systematischo

Ausblldung von
2 Jafue verlangen:

1. Olonmann
usw.

von höchstwertiger
Arl usw., Elektriker

für Steuer- und
Regelanlagen

v€rlangen

mit langlährigor
Ertahrung usw.
Oborschmelzer
SM Stahlwerk

9 5I a I ucl

1. Schmelzer
Hochofen usw.

1

Arbolten, di€ nach
kuzer Anweisung
ausg€lührt w€rden
können: Massel-
träg€r/Hochoten,
Platzarbsitsr usw.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag fur die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

DM Wz 29.S, Land OO04 (bisher 231 (1))

Stundengrundlohn

für Arbeltn€hmor d€r höchsten tarlfmäßlgen Altersstuf€ (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.92
01 .04.93
16.04.93
01.06.93
01 .09.93
01.12.93
01.07.94
01.07.95
01.07.96
01 .10.96
01.04.97
01.04.98
01.«t.99
01.05.00
01.05.01

30.06.96

31.12.96

31 .12.981)
29.02.001)

2A.O2.0211

13,47
16,40
13,47
15,45
16,06
16,47
18,7 4
20,94
23,O7
23.72
24,O4
24,63
25,42
26,19
26,74

16,39
't3,47
15,44
16,06
'16,47

18,74

3 551
3 913
3 971
4 071
4 201
4 328
4 418

12,15
14,79
12,15
13,94
14,49
14,86
16,91
18,89
20,82
21.41
21,68
22,23
22,94
23,63
24,13

10,13
't2,33
10,13
11,61
12,O7
12,39
14,09
15,74
't 7,35
17,83
18,07
18,52
19,11
19,69
20,10

9,52
11,59
9,52

10,92
11,35
11,64
13,25
14,80
16,30
16,76
16,99
'17,41

't7,97
18,51
18,90

8,91
10,85
8,91

10,22
10,63
10,90
12,40
13,85
15,27
1 5,70
15,90
16,30
16,82
17,33
17,69

11,46
9,42

10,80
't1,23
11,51
13,10

2 483
2 738
2 777
2 847
2 938
3 026
3 089

8,76
10,66
8,76

10,05
10,44
10,71
1 2,19
13,62
'r5,01

15,43
15,63
16,03
16,54
17,O4
17,39

Eintach€
Arbeitan;

Unterweisungs-
zeit von 3 Tag€n

(2.8. Kabel
zuschneiden)

8,61
10,48
8,61
9,87

10,26
10,53
11,98
13,38
14,75
15,16
15,36
15,75
16,25
't6,74
17,09

1) Für Januar bis Mätz 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Februar
1999 DM 1 75, ltlr 1999 zusätzllch Ehmalzahlung von I % des
Jahresentgolts, borechnet aul ll Monato, filr Mäz und April 2000
Pauschalbetrag von einmalig DM 330.

Lohntarifuertrag ftlr die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM wz 29,S, Land 1150 (bisher 231 (2]|)

Monatslohnl)

für Arbeitnohmer der höchsten tarifmäßlgen Altorsstut€ (üb€r 18 Jahre)

in Bdufsgruppe
2

Einfacho
Arbeiten, geringe

an
körperlich€

Leistung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.93
16.04.93
01.06.93
01.09.93
01.12.93
01.07.94

01.07.95
01.07.96
01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01 .05.01

30.06.95

30.06.96
31 .12.96

31.12.982)
29.O2.OO21

2A.O2.0221

14,41
11,85
13,58
14,13
't4,48
16,48

3 124
3 442
3 494
3 581
3 696
3 807
3 887

12,32
10,13
11,61
12,07
12,38
14,09

2 670
2942
2 986
3 061
3 159
3 254
3 322

11,83
9,72

1 1,14
11,59
11,89
13,52

2 563
2 824
2 867
2 939
3 033
3 124
3 189

10,78
8,86

10,16
10,56
10,83
12,33

2 336
2 574
2 613
2 678
2 764
2 847
2907

10,60
8,71
9,98

10,39
10,64
12,11

2 296
2 530
2 568
2 632
2 7'18
2 798
2 857

1) Vor dem 1.7.1995 Zeltlohnsätze le Stund€, danach Monatslöhno
(geteilt durch 169 = Stundenlohn), ab 1.10.1996 getollt durch 165.

Statistisches Bundesamt, Fachs€de 16, R 4.1, Oktob€r 2000

2) Für Januar bls Mäz 1 997 Pauschalb€trag von DM 200, tür Februar
1999 DM 175, für 1999 zusätzllch Elnmalzahlung von 1 % des
Jahresentgelts, b€rechnet auf 11 Monate, lür März und April 2000
Pauschalbetrag von lnsgesamt DM 330.

Besond€rs
schwierlge Fach-
arbolten, Selb-

ständigkelt (2.8.
Errlchten €lner

Großschaltanlage)

7

kündbar

erst-
malig

zum:

Hochwertlgste
Facharbelten,
Disposltlons-

vermögen
(Erstfertlgung von

Modell€n füt
hochwertlgst€

Geräte)

I 5 (E)

Fachentspre-
chende,

ordnungs-
gemäß€ Beruls-

ausbidlung
(Schalten und
Löt€n hoch-
wertigster

Maschln6n)

Abgeschlossene
Anlernausblldung
(Schweißarbeiten
nach Anrlß usw.)

4

Anlernen bls zu
6 wochen

(Montleren von
Elnzeltellen od€r
Baugruppen ln

Einzel- oder
Serlenfertigung)

3

Geringe Sach-
und

Arbeitskenntnls,
Unterwelsungs-

zelt bls zu
1 Monat (elnfache

Montage-
helferarbeiten)

2

I
Facharbeiten, die

an die Arbeits-
kgnntnisse

bgsonders hohe
Antorclerungen

stellen

6 (E)

Abgeschlossene
lachentsprech€n-

de Berufslehre
bzw.

Anl€mausbildung
und Beruls-
erfahrung

Abgeschlossen€
Anlemausbildung,
Berufserlahrung

4

Zweckausbildung
oder Anlernen bis

zu 6 Monaton
oder größere
körperllch€

Lelstung

3

Einfache
Arbeiten,

körperliche
Belastung,
zusätzllche
Erfahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

I
Höchstwertige
Facharb€iten,
meisterliches

Können,
Disposltlons-

vermögen

-200-



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschlnen- und Fahrzcugbau
Lohntarituertrag ftir die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

DM WZ 29:S, Land 1250 (bisher 231 (3) )

Zeitlohnsätz6 ie Stunde

tür Arboitnehmer der höchst€n taritmäßigon Altersstute (über 18 JahO
in Lohngrupp€

Datum
des

lnkratt-
tret6ns

01 .04.93

16.04.93

01.06.93
01 .09.93

01 .12.93

01.07.94

01.07.95
01.07.96
01.10.96
01.o4.97

01.04.98
01.03.99
or.os.öo
01 .05.01

30.06,96

31 .12.96

31.r 2.981)

29.02.001)

2A.O2.0211

16,39
13,47

15,44
16,06
16,47
18,7 4

20,93

23,O7

23.72
24,O4

24.63
25.42

26,18
26.73

't4,79

12.15

13,94
14,49

14,86

16.31

18,89

20,83
21 .41

21,69

22.24
22.95

23.64
24,14

12,33

10,13
11,61

12.O7

12,39
14,09
't5,74

17,35

17,83
18,07
18,52
19,11

19,69

20,10

11,16

9,r7
10,51

10,93
11 ,21

12,76
'14.25

15,71

16,15
16,36
16,78

17,32
17,83
18,21

10,85

8,91

10,22
10,63

10,91

12,41

13,86
15,27
15,70
15,9r

16,31

16,83
17.33

't7,70

10.23

8,41

9,64
10,02
10,28
11,69

13,07
14,4'.1

14,81

15,01

15,38

15,87
16.35
16,70

Arb€ltnehmor. dl€ körperllch
leicht€ Arbelt€n verrichton

2

Ang6lernte

1

Ung€l€ml€

10,21

8,38
9,61

10.00
10,26
11,67
13.04

14,37
14,78
14,97
15,35

15,84
16.32

16,66

Arb€iten nach
kuz€r

Enarbeltungszeit
und

Unterwelsung
ausführen

1) Für Januar bis Mälz 1997 Pauschalb€trag von DM 200,
1999 DM 1 75, für 1 999 zusälzlich Einmalzahlung von 1

Jahresentg€lts, b€rechn€t aut 11 Monat€. für März und
Pauschalbetrag von einmalig DM 330.

Februar
cl€s

tül
96r
April 2000

Lohntarifuertrag ftlr die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt
DM vvz 29.S, Land 1350 (bisher 231 l4ll

Zoitlohnsätze le Sluncle

für Arboitn€hm€r der höchsten taritmäßig6n Alteissture (über 18 Jahre)

rn Borufsgrupp€

Datum
dos

lnkratt-
tretens

01.04.93
16.04.93

01.06.93

01.09.93

01.12.93

01.07.94
01.07.95
01.07.96

01 .10.96

01.04.97

01.04.98
01.03.99

01.05.00
01 .05.01

31.03.95

30.06.96

31.12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.O2.0211

16,39
13.45

15.45
16,06

16.47

18,71

20,93
23.O7

29,57
24,O2

24,63
25,42
26,18

26,73

14,79
12,14

13.94

14,49

14,86
16.91

1E,89

20,41

21,36
21,68

22.22
22.93

23,62
24,12

't2.32
't0,11

11,61

12,O7

12,39
14,09
15.74
17,U
17,80
18,06

18.52
19,11

19,68

20,09

11, t5
9,16

10,51

10,93

11,2'.1

12.75

14,24
15,70

16,11

16,35

16,76
17,30

17,82
18,19

10.92

8,96
10.29
10,70

10.97
12,48

13.95
15.37
15,77
16,01

16,41

16.94
17,45

17,A2

10,64

8,73
10.03
10,43

10,69
11,98

13.59
14,97
15,37
15,60
15,99
16,50

17,00

17,36

10.47

8,60

9,87
10,26
10,53
11,98

13,38
14.74

15,13
15,35
15,74
't6,24
16,73

17,08

für Februar 1 999
% dss Jahres

Bud6arnt. 16, R.4.1, Oktob€r

5

Angelernt€
Arbeitor (als

angsmessen gilt
eine 8-wöchlge

Anlemzoit)

4

Ung€l€rnt€
Arb€itor

erst-
malig

kündbar
zum:

10

Facharbeitor mit
Disposltions-
b€tugnis und

b€sond€rs hoher
Vgrantwortung

9

Facharbeit€r,
mit b€sonders

schwiorigen
Arb€iten

beschättigt

7 (E)

Facharbelter

tv

Sach- und
Arboitskenntnis
mlt zusätzlichor

Erfahrung

Arb€ltskenntnlsse
und Fertlgkelt€n

sowie eine
Anleitung

errorclerllch

lx

Bosonders
schwierige

Facharbeitsn,
große Selb-
ständigkeit,

Verantwortung

vu (E)

Fach€nt-
sf,rech6nde

ordnungsgomäß
abgeschlossene
Ausbildung oder

glelchwertige
Kenntnisse

v

Umtassende
Sach- und

Arb€itskenntnis,
Sond€r-

ausblldung

erst-
malig

kündbar
zum:

x

Hochwertig€
Facharbeiten,
übe.ragendos

Können,
Dispositions-

vermögen

1l Pauschalo tür Januar bis März 1997 von DM 200,' DM 175, für 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1
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27 - § Metallgewerbe, H.v. Bilromasch., DV-Oeräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarituertrag ftir die Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

DM WZ 29.S, Land 14SO (bisher 231 (S) )

Zeitlohnsätz€ ie Stunde

für Arbeltnehm€r der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (üb€r 1 I Jahre)
ln Berufsgruppe

Datum
des

hkaft-
tretens

01 .07.94

01 .07.95

01 .07.96

01.10.96
01.04.97
01 .04.98

01.03.99
01.05.00
0t.05.01

Oatum
des

lnkaft-
tretens

01.01 .92
01.07.92
01.02.93
01.03.94
01.02.95
01.02.96
01.02.97
01.05.97
01.05.98
01.07.99
01.o8.00

30.06.96

31.12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.02.021l-

18,73

20.94
23,O7

23,68

24,O3

24.64
25,42
26,17

26,72

2 691

2 889
3 158

3 348
3 584

3 788
3 858
3 900
3 968
4 092
4 190

16,91

18,89

20,88
21,37

21,68
22,23
22.94
23,62

24,11

2 517
2 703
2 955
3 132
3 352
3 543
3 614
3 648
37'12
3 828
3 920

14,09

15,74
17,35

17,80

18,07
18,52
19,1 1

19,68

20,09

12,46
13,92

15,34
15,76
15,99
16,39

16,91

17,42

17,78

11,83
13,23
14,58

14,96

15,18
15,56

16,06
16,53

16,88

13,1 7

14,72
't6,22

16,64

16,89
17,31

17,86
18,40

18,78

12,15

13,58
'14,97

15,35

15,58
15,97
16,48
16,97

17,33

2

Einfache
Arbeiten, gering€

körperllche
Belastung,

1 736
1 864
2 038
2 160
2 312
2 444

2 514
2 516
2 560
2 640
2 703

1) Für Januar bis Mäz 1997 eine Pauschal€ von DM 200, tur Februar
19{X) OM 175, für 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % d€s
Jahresentg€lts, berschnet au, l1 Monats, für Mäz und April 2000
Pauschalbetrag von einmallg OM «10.

40 Energievorcorgung
Vergütungstarifuertrag ftir Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 40.1, Land OO03 (bisher 1OO (1) )

vorgütungssätz€ ie Monatl)
lür Arbsitnshmer d6r höchslen taritmäßtgen Attersstufe (über 1 8 Jahre)

in Vergrl(ungsgruppe Stuf€ 0

Putzhilfs

31.0'1.93
28.02.94
31.01.95
31.01 .96

31.01 .97
30.04.97
28.O2.98
30.04.992)
31.07.002)
31.07.01

1) Antangsv€rgri(ung; Monatsvergütung geteilt durch 190 =Stundenlohn; ab 01.01.1992 gst€ilt clurch 173; ab 1.1.1996 getsilt
durch 169, ab 1.10.1997 geterin durch 165.

2 344
2 516
2 751

2 916
3 121

3 299

3 369
3 397
3 456

3 564
3 650

2 170

2 330
2 547

2 700
2 890
3 055
3 125

3 145

3 200
3 300
3 379

1 953
2 097
2 292
2 430
2 601

2 749
2 820
2 831
2 881
2 970
3 041

1 845
1 981

2 165

2 295
2 457

2 597
2 667
2 673
2 720
2 805
2 872

erst-
malig

kündbar
zum:

9

Hochw€rtige
Facharbelten,
überragendes

Können, Dlspo-
sitionsvermögen

I
B€sonclers

schwi€rlg€ Fach-
arb€iten, selb-

ständig€s
Arbeitsn

vorausg6s€tzt

6 (E)

L€hre oder
Kenntnlsse, dis

denen elnes
Facharbeiters
gl€lchzusetzen

sind

5

Sp€zlalarb€iten,
Anlernberul oder

Anlernon mit
zusätzllch€n
Erlahrungen

4

Erforderllche
(enntnisse, durch

Anlernen
erworben,
körperllch€
Belastung

3

Elnfache
Arbeiten,

körperlich€
Belastung,
zusätzllche
Erfahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

8

Vorhandwefter I

7

Obermonteur im
Netzbetrieb

6

Schweißer I

5 (E)

Meß- und Regel-
mechanik€r

3

H€lfer

2

Kauenwärter

1
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lüt Arboltn€hms der höcfistdr tarltmäßlgon Alterssture (über 19 Jahre)t)
ln Lohngruppoerst-

mallg
kündbar

zum:

I

Vorarbelter im
Dachdeckor-

handwerk

ll a (E)

Dachdecker-
fachgeselle

lt b

Dac-hdeckergesdle
(nach Gesellen-

prülung)

Dachdecker-
fachheffer

lVa

Dachdeckor-
hdter nach
6 Monaten

Borulszug€hörigkeit

45 Baugewerbe
Lohniarifuertrag flir die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und

Abdichtungstechnik in den neuen Ltlndern und Berlin-Ost')
DM V,\Z4S.2, Land O0O2 (bisher gO8 (2))

Zeltlohnsätz€ le Stunde

tvE

fi]I lugendllche
Helt€I vo. voll-
€ndetom 18.

Lebensiahr bis
6 Monale B€-

triebszugehörigkelt

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .09.90
01.01 .91

01 .04.91
01 .06.91
01.09.91
01.04.92
01.06.92
01 .09.92
01 .04.93
01 .11.93

31 .12.90

31.05.91

31.05.92

g1 .os.9o2)
31

11,36
11,75
12.73
14,67
15,72
17,20
19,34
20,48
22,75
23,U

11,07
11,45
'12,40

14,29
15,32
16,76
18,85
19,96
22,18
23,06

10,33
10,69
11,58
13,34
14,30
15,65
17,59
18,62
20,69
21,50

9,40
9,72

10,53
12,13
13.00
14,22
15,99
16,93
18,81
19,54

9,23
10,00
't1,52
12,35
13,51
15,19
16,08
17,87
18,57

7,38
8,00
s,22
9,88

10,81
1 2,16
12,87
14,30
14,86

') Vor dem 01.06.1991 ohne Branclenburg und Thürlngen.
1 ) Dachd€ckervorarbolter, quallflzlorte Dachdock€rg€sollefl , Dach-

deck€rgesellen und Dachdeckerhelfor ohne Altersglled€rung.

2) Tarlfvertrag vom 01.04.1 993 verlängert bls 31.10.1993, Tarlfv€rtrag
vom 01.1 1.1993 verlängert bls 31.12.1994.

3) Ab 01.01.1995 gelten dle glelchen Sälze wle ln der Bundesrepubllk
Ooutschland (ofrn6 Bayem), s. Tabolle WZ 45.2, Land 017.

Lohntarifuertrag frlr das Baugewerbe in den nsuen Ländern
DM wZ 4s.2, Land OO09 (bisher goo (1))

Zeltlohnsätze le Stundel I

lur Arboltnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohn$uppo
vill

Boten,
Rdnigungs-

p€rsonal

Datum
d€s

lnkatt-
tretens

01 .10.91
01 .04.92
01.10.92
01.04.93
01 .1 0.93
01.04.94
01 .09.94
01 .04.95
01 .10.95
01 .09.96
01 ,10.96
01 .10.98
01.04.01

31.03.92

31.03,94

31 .03.95

31 .03.962)

16,62
19.62
20,09
21 ,95
22,50
23,U
24,40
25,33
25,88
26,36
27.22
27,63
28,O2

15,22
17,98
18,41
20,13
20,63
21,13
22,35
23,20
23,71
24.15
24,95
25,32
25,47

14,43
17,05
17,46
19,08
19,56
20,06
21,22
22,O3
22,52
22,94
23,69
24,O4

24,38t

13,27 12,90 1 1 ,96 10,77
15,67 15,23 't4,12 12,71
16.05 15,39 14,47 13,01
't7,54 17,U 15,81 14,22
17,98 '.t7,47 18,20 14,58
18,41 17,89 16,59 14,93
19,48 18,93 17,55 15,80
20,22 19,65 14,23 16,40
20.67 20,09 18,83 16,76
21,06 20,47 18,98 17.07
21 ,74 2'.t ,13 19,59 17 d4
22.06 21,45 19,88 17,90
22.37 21.75 20,16 18,15

2) Sätze ab 1.10.1995 gelten welter bls 31.08.199e, Sätze ab
1.10.1996 gelt€n welter bls 30.09.1998, Sätze ab 1.10.1998 gBlton
wdter bls 31.03.2001.

Bauausglelchsbetrag (2,5 %), Sommedohnausglelchsbetrag (2,9 %)
und Schl€chtwotteaoltausglelch (0,5 %) als Bauzuschlag (gesamt
5,9 %) zusammengotaßi.

31.03.972)
31.03.992)
31.03.02

1)

Statistiscrr€s BLnd6amt, Fachse.l€ 16, R 4.1, Oktob€r Zm

erst-
malig

kündbai
zum:

I

WeIkpoliere

I

Baworarbdt6t

ilt (E)

Spodalbau-
tachart€iter

IV

Gehobener
Baufacharboiler

v

Baufacharb€lte,

vil

Bauwerfter
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€fst-
malig

kündbar
zum:

Werkpoliere Baworarbeit€r

il (E)

Spezialbau-
facharb€iter

IV

Gehobener
Bautacharbeiter

v

Baufacharbeiter

vil.1

Bauwerker

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Baugewerbe in Berlin-Ost

DM V'tZ 45.2, Land 1000 (bisher 300 (2) )

Z€itlohnsätze io Stundel)
lür Arboltnehmer d€r höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (übor 18 Jahre)

in Lohngruppe

vlil
Boten,

Reinigungs-
personal

Datum
d€s

lnkrafi-
tret€ns

01.10.91
01.04.92

01.04.93
01.04.94
01.09.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97

01.04.98
01.04.99
01.09.00
01.06.01

31 .03.92

31.03.94

31.03.95
31.03.96

31.03.97

31 .03.99

31 .08.00

31.03.02

20.13
23.67

25,18
26,43
27,'.t1

28,14

28,66
29,03

29,46
30,31

30,62
31,11

18,44

21,68

23,O7

21,21

24,83
25.78

26,26
26,60

27,00
27,78

28,06
28,51

'17,48

20,56
21,88
22,99
23,58
24,48

24.94
25,26

25,64
26,38
26,65
27,O8

16,08
18,90

20,1 1

21.10
21 ,64

22,47
22,89

23,19
23,54
24,22

24,45
24,84

15,63

18,37
19,54

20,51

2'.t,04

21,84

22.25
22,54

22,88
23,53

23.77
24,15

14,49

17,03
18,12
19,02

19,51

20.24
20,62
20,89

21 ,20
21,81

22.O3

22,39

13.04
15,33

16,30
17,12

17,55
18,23

18,57
18,81

19,09

19,64
19,84

20,1 6

1) Beuausgloichsbetrag (2,5 %), Sommerlohnausglelchsbetrag (2,9 %)
und Schlechtwettez€itausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag (gesamt.
5,9 %) zusammsngefaßt.

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

Lohntarifuertrag fur das Elektrohandwerk in Sachsen
DM V'lZ 45.3. Land 1450 (bisher 310 (4) )

Zeitlohnsätze

in Lohngruppel)

L1

Ohns einschlägige
Ausbildung

1.7.9721

1.1.00

1.4.00 31 .12.00

19,39

20,12
20,49

17,90
18,58

18,91

12,68
13,16

13,40

10,44
10,84
11,03

14,91

15,48

1 5,76

14,'17

14,71

14,97

1) Hi€r: Tätigkeitsb€schr€ibungen für Elektroinstallateure 2) Tarifvertrag ab 1.7.1997 gültig bis 31 .12.1999.

orst-
malig

kündbar
zum:

L9
Umfassende Kennt-
niss€ de. Werksvor-
schriften und in Teil-
b€reichen des Wirt-

schattsr€chts

Spezialkenntniss6,
v6rantwortlich€s

Führan von
Baustellenlagern

L6(E)
Mehriährige

Bsrufssrrahrung,
Vsrdrahtungs- und

L3

Abgeschlossene
z.B

nach Elektroinstallateure

L8 L5

Plan

Ausführ€n von
Reparaturarbeiten

aller Art

R 4.1Facfis€rle 2000 -20/ -
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45 Baugewerbe
Lohntarituertrag fr.ir das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost

WZ 45.4, Land 001 1 (bisher 316 (2) )

Zeitlohnsätze le Stund€

für Arbeltnahmor der höchsten tarlfmäßigen Altersstuf€ (übor 18 Jahre)

in Lohngruppe

Malerhilfsarbeiter

DM

521

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.93
01.01.94
01 .05.94

01 .05.95

01.05.96
01.10.97
01 .05.99

01.05.0'l

30.04.94
30.04.95
00.04.963)

30.04.97
30.04.99
30.06.004)

31.12.01

21 ,69
22,28
24,O5

24,96

25,47
25,90

26,53
27,O8

13,85

14,11

19,75
20,28
21,90

22,73
23,'.t5
23,54

24,12
24,62

12,59
12,A3

19,11

19,63

21,'.tg
21,99
20,u
21,19

21,71

22,16

't8,44

18,94

20,45
2't,23

16,74
17,20
18,57
19,28

EUR

01 .01 .02

01 .03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.93
01 .03.94

01.05.94
01.04.95
01.08.95
01.11.96
01.10.97
01.05.98
01.10.99
01 .07.00

29.02.O2

30.06.02

11,33

11,54

3) Ab 01.05.1995 glslche Sätze wie B€rlln-West.
4) Sätze ab 01 .05.1999 gelten weiter bls 30.04.2001

1) Vor dem 01 .05.1996 Junooehllfen ab 7 . - '12. Monat im 1 . Gesel-' lenlahr. Waren höhere Taäfiönne garantiert - gelton dle blsherigon
Löhne fort.

2) Ab 01.05.1996 €nÜallen dle Lohngruppen.

Lohntarifuertrag ftrr das Maler- und Lackiererhandwerk in Sachsen-Anhalt
V,lZ 45.4, Land 1350 (bisher 316 (4) )

Z€itlohnsätze l€ Stunde

filr Arbeitnehmer d€r hÖchsten tarllmäßlgen Altersstule (über 1 8 Jahre)

ln Lohngruppe
VI

Helfer, die mlt
elnfachen Arbelten
beschäftlgt worden

30.04.95
30.04.961)
30.04.971)

30.04.99

31 .12.01

17,61

18,15
19,18
19,71

20,46
21,4'.1

21,99
22,36
22,60
22,83

DM

15,85
16,34
't7,26

17,74

18,41

19.27
19,79
20,12
20,34
20,55

EUR

10,51

14,97
15,43
16,30
16,75
17,39
18,20
18,69
19,00
19,21

19,41

14,09
14,52
15,34
15,77
16,37
17,'13

17,59
17,89
18,08
18,26

12,33
12,71

13,43
13,80
14,32
14,99
15,39
15,65
15,82
15,98

19,37
19,97

21,10
21,68

22,51
23,55
24,19
24,60
24,86
25,11

I r z,ea01 .01 .02 30.06.02 11 ,67

Statlstlschos 1 4.

2iährlger Berufszuge-
hörlgkeit ab 25. Lebens-

iahr

31)

Jungg€sellsn

4.12l.

Arb€iter nach

erst-
mallg

kündbar
zum

rl
Arbeltsstell€nlelter; I

Aufsicht über mlndestensl
6 Arbeltskräfte 

I

2 (E)

Gesellen nach dem
1. Geselleniahr

IV

Anstrgicher nach
2iährigor Berufs-

zugehörlgkelt
Mal6rhilfsarbelter

IE
Mal€r- und

Lacklerergesellen;
selbständlge und
lelstungsgerechte

Ausführung

Maler- und
LackiBrergesellen
im 1. Gesell€niahr

€rst-
malig

kündbar
zum: Arbeitsstellenlelter;

Aufsicht übor
mlndestens 6
Arbeltskräfte

1) Für Mal bls Jull 1995 in Lohngruppe ll (Ecklohn) Elnmalzahlung von' DM 2OO, von DM 1 00 im Jahi 1 9Sß für all€ Lohngruppen, Iür dle
übdoen LohnoruoDen Elnmalzahlung nach dem angewandten
Pro;entgltter.-Tahhrertrag ab 01.07.00 gllt welt€rhln bls 30.06.02.

-205 -
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45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Thüringen

WZ 45.4, Land 1450 (bisher 316 (5) )

Zeitlohnsätze i€ Stunde

ftlr Arb€itnohmer d€r höchst€n tarlfmäßlgen Alt€rsstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

VI

Heller, die mit
einfachen Arb€iten
b€schäftlgt werden

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.92
01 .1 0.92

01 .05.93

01.10.93
01 .03.94

01 .05.94

01 .04.95

01 .05.95

01 .05.96

01 .11.96

01.10.97
01.07.99
01.07.00

30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97
30.04.99

31 .12.01

18,04
19,13

19,86
2'l ,13
2't,78
23,01
23,65
24,55
25,00

25,69
26,38
27,12
27,39

15,03

15,94
16,55
17,61

18,15
19,18
19,71

20,46
20,84
21,41

21,99

22,60
22,83

11,67

DM

13,97

14,82
15,23
16,20
16,70
17,64
18,13
18,82
19,17
19,70

20,23
20,79
21,00

EUR

10,51

12,78

13,55
14,O7

14,97
15,43
16,30
16,75
17,39
17,71

18,20
18,69

19,2'l
19,40

9,92

12,O2

12,75

13,24
14,08
14,52
15,34
15,77
16,37
16,67

1 7,13
17,59
18,08

18,26

9,34

11,27
11,96

12,4'l
13,20
13,61

14,38
14,78
15,34
15,63

16,06
16,49

16,96
17,12

8,1701 .01 .02 30.06.02 | e,ea

1) Tarituertrag ab 01 .07.00 gilt weiterhin bis 30.06.02.

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugeq Tankstellen
Lohntarifuertrag für das Krattfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburg fl-arifgebiet ll)

DM Wz so, Land 0008 (bisher 249 (1))

Zeitlohnsätze ie Stundel)
für Arbeitnehmor cler höchstsn tarifmäßigen Altersstule

Datum
des

lnkratt-
tretens

in Lohngrupp€

Ohns €inschlägige Kenntnisse

Berlin Brandenburg

01 .1 0.94
01 .1 0.95

01.01 .97

01.01 .98

01 .1 0.98
01 .1 0.99
01 .1 0.00

30.09.95
30.09.96
30.09.972)
30.09.982)
30.09.99
30.09.00
30.09.01

19,41

20,25

20,87

16,26
17,02

17,54

13,65
14,30

14,73

11,98
12,59

12,98
21,36
22,29
22,93
23,57

21,31

21,72
22.13
22,55

17,95
18,73
19,27
19,81

15,08
15,73
16,19
16,64

15,04
15,33
15,62
15,92

13,28
13,86
14,26
14,66

17,91

18,25
18,60
18,95

2) Für Oktober bis Dezember 1

Oktober bis Dezember 1 997

13,25
13,51

13,76
14,O2

996 eine Pauschale von DM 1 50: für
Einmalzahlung von DM 165.

1) Vor dem 01.01.1998 für Berlin und Branclenburg di€ gleich€n Sätze.

Statistisch€s Ekrndesamt, Fachserie 1 6, R 4.1 , Oktob€r 2000

orst-
malig

kündbar
zum: Aöeitsstellenl€lter;

Aufsicht über
mindestens 6
Arbeilskräfte

ilE
Maler- und

Lackier€rgesellen;
selbständig€
Ausführung

ilt

Jungges€ll€n
im

1. Gesellenjahr

tv

Anstrelcher nach
2lährlger Berufs-

zug€hörigk€lt
Mal€rhilfsarbeiter

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Gruppentührer, Vorarbeiter, cli€
ständlg Arb€itnehrner

beaulslchligen

Borlin I Branoenburg

s (E)

S€lbständig arbeitende Kfz.-
Mechaniker, -Elektriker und

Facharb€iter

B€rlin I Brandenburg

3

Kfz.-Mechaniker, Elektrikgr und
Facharbelter unter Aufsicht

im 1. Geselleniahr

Berlin I Branoenburg

-2M -



Datum
des

lnkraft-
tretsns:

01 .01 .97

01 .04.98

01.01 .99

01 .03.00

01 .05.01

hochwsrtlger Art
(Sp€zlalkenntniss€

an Hydraullk)

Anlelt€n oder
Anlernon (elntache

Lager-/Trans-
portaöelten)

nach kurzer

2 539

2 573

2 593

2675
2725

10,07
10,74

11,42
11,78
't2.47

13,08

13,95
14,22

14,37
14,59

14,78
15,14
15,35
15,83

50 Kraftfahrizeughandol; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzougen; Tankstellen
Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

DM WZ SO, Land 12SO (neu)

vergütungssätz€ le Monatl
Vergütungsgrupp€

VI rv (E) il
Tätlgkeiten

clie Kenntnisse und
Fertigkelten

erfod€rn, abge-
schlossene

Borufsausblldung
(elnfache Elnbau-

arbelten)

(elnracho
Polierarbeiter)

31.12.97

mlt m€h4ährlger
Berutserfahrung

oder Welterblldung
(schwiedge Arbelten

an der El€ktronlk)

dl€ im Rahmsn von
Vorgaben begrenäe

Erm€ssenssplel-
räume belnhalten

(übllche Wartungs-
arbeiten)

30.04.01

28.O2.O2

3 906

3 957

3 989

4 116

4 192

3 581

3 627

3 657

3 774

3844

3 255

3 298

3 324

3 430

3 494

3027
3 067

3 091

3 190

3249

2 767

2 803

2 82e

2 916

2970

1) Vergütungssätze (Leistungsvergütung) g€toilt durch 167 = Stunden-
lohn; 01 .01 .1998 geteilt durch 165; ab 01 .01 .1999 geteilt durch
163.

5t Handelsyermltüung und GroBhandel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag ftir Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost')

DM WZ 51, Land 0015 (bisher 400 (1) )

Zeltlohnsätze ie Stundo

ft]r Arboitnohmor der höchsten tarifmäßlgen Altersstufo (über 1 I Jahr€)

in Lohngrupp€

1

Einfache Arb€iten,
ohne Vorkenntnisse,
kurze Elnweisung,

Hllfstätigk6it€n

Datum
d€s

lnkraft-
tret6ns

01 .04.92

01 .06.92

01 .03.93

01 .09.93

01.01 .94

01.07.94

01.04.95
0r.04.96
01 .09.96

01 .04.97

01.01 .98

01.06.98

01.01 .99

01.06.99

31.03.93

31.03.94
31 .03.95

31 .03.96

31 .03.97

31.05.98

30.04.99
31.12.991)

13,93
14,86

15,78
16,29
17,24
18,07

19,27
19,65

19,85

20,15

20,42
20,92

21,21

21,87

12,77
13.62

14,47
14,93
15,80
16,57
17,66
18,00

18,19

18,46
18,71

19,17

19,44

20,u

12,',13

12,94
13,74
14,19
15,02
15,74

16,79
17.11

17,29

17,55
17,78
18,23

18,48
19,05

11,07
11,81

12,55
12,95
13,71

14,37

15,31

15,61

15,77

16,01

't6,22

16,63

16.80
17,39

10,55
11,26
11,96
12,U
13,07
13,70
14,60
14,89

15,04
15,27

15,48
15,86
r 6,08
16,59

') Bis 31 .03.96 einschl. Brandenburg

Statistisches Elund€samt, Fachserl€ 16, R 4.1, Oktob€r 20@

1) Fü, Mal 1999 Anmalzahlung von DM 40, ab 01. Januar 2000 gelton
dle glelchen Sätze wle ln Berlln-West. (S. Tab. WZ 51, Lanc, 925).

€rst
mallg

kündbar
zum:

orst-
mdig

kündbar
zum:

6

Facharbeiter mlt
Wsisungsb€fugnis

(Vorarbelter,
Handworker u.a.)

5 (E)

Abgeschlossene
,achllche Ausblldung

(Facharbdter,
Handwo.ker usw.)

4

Meh4ähdge
praktlsche Tätigkslt,

umlangr€lche
Warenkenntnlsse

3

Elnschläglge
Kenntni$e nach

erlord€rllcher
Anlernzolt

Einarbeltungszoit,
ohne elnschläglge

K€nntnlsse

2

Kurze
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5l Handclcvcrmittlung und Gro8handcl (ohnc Handel mlt Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag fur den Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

V{Z 51, Land 1 150 (bisher 400 (2) )

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahro)

in Lohngruppe

Hilfstätigkeiten,
die Vorkenntnisse

nicht
erfordern

(Lagorhilf6n)

DM

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.11.90
01 .0t.91
01 .04.91

0t.10.91
01.03.92

31 .12.90

31.Cr3,91

30.0s.91
29.02.92
28.02.95

9,2'.1

10,07
11,54
't2,43

17,75

3 270
343/-
3 s03
3 568
3 679
3 77'l

3 873

7,54

8,25
9,43

10,15
14,50

2 810
2 951

3 010

3 075
3 170

3 249
3 337

01.03.95
01.03.96
01.06.97
01.07.98

01.07.99
01.07.00
01.05.01

31.01 .96

31.01 .97

30.04.982)
30.04.992)

30.04.002)

31.12.0'l2l

7,39 6,41 5,90 5,73

8,08 7,0',1 6,45 6,27

9,26 8,1 3 7 ,48 7,1 5

9,98 8,75 8,05 7,70

14,25 12,50 11,50 11,00

2 625 2 303 2 1'.t9 2 027

2756 2418 2225 2128
2 8t1 2 46 2270 2 171

2876 2 531 2 335 2236
2 965 2 6@ 2407 2 305

3 039 2 674 2 467 2 363

3 12't 2746 2534 2 427

EUR

1 596 1 4U 1 296 't 241

2) Für Februar bis Mai 1997 Pauschale von insges. DM 100, für Mai
und Juni 1998 OM 130, für Mai und Juni 1999 Einmalzahlung von
DM 50, für Mai und Juni 2000 Pauschale von ie DM 50.

01.01 .02 30,04.02 1 980 1 706

1) Vor dem 01.03.1 995 Zeittohnsätze ie Stunde, danach MonatslÖhne' (g€tsilt durch 173 = Stundenlohn).

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.92
01.07.93
01.01 .94

01.09.94

01.06.95
01.01 .96

01.01 .97
01.12.97
01.10.98
01.06.99
01.06.00
01.05.01

30,06.93

31 .05.95

31 .05.97

31.03.001)

31 .03.021)

't2,92

15,09

15,73
16,61

't7,u
17,81

1A,52

18,80
18,99
19,58

20,o7
20,57

12,09
14,'.t2

't4.71

15,54

14,22
16,66
17,33
17,59
17,77
18,32
18,78
19,25

Lohntarifuertrag fr.ir den Groß- und Außenhandel in Sachsen
DM WZ 51, Land 1250 (bisher 400 (3) )

ZeitlohnsäEe,s Stund€

für Aöeitnohmer dor höch§ten tarilmäßigen Altersstufe

in Lohngrupp€

Arboiten einlacher
Art nach Einweisung

(Boten usw.)

11,25
13,17

13,72
14.49
15,13
15,54

16,16
16.40
16,56
17,07
17,50
17,94

10,44
12.24
't2,76
't3.47

14,06
14,44

15,02
15,25
15,40
15,88
16,28
16,69

9,67
11,35

11,82
12,48
13,03

13,38

13,92
14,13
'14,27

14,71

15,08
15,46

8,92
10,50

10,94
11,55

12,06
12,38

12,88
13,07
13,20
13.61

13,95
14,30

312
Tätigkeiten

nach Einarboitung' 
I onn" vorkenntnisse,

unter uslastuno I -.
oransportaöeir; | ffi;":iJ^"lill3

Arbeitnehmer mit
abgeschlogSoner

Fach-
arbeitorausbildung

4

Tätigkeiton nach
Anlemzoit und/ oder

mit stärkor€r
Belastung

(Staplerfah16r)

5c

Kratüahrer der

6
eßt-
malig

kündbar
zum

4

Anlemzeit mit
langjähriger

praktischer Tätigkeit
(Krafüahrer usw.) (Staplerfahrer usw.)

3

Anlemzeit mit
einschlägigen
Kenntnissen

2

Kuze Einarbeitung
ohno einschlägige

K€nntnisse
(Lagerarboiter usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

o

Oualifikation und
Verantwortung
(Lagerm€ister,

Hanclwerker usw.)

5

Abgeschlossene
Facharb€iter-
ausbildung

(Facharbeiter usw.)

Fachsode 1 R.4.1 20@

1) Pauschal€ für April und Mai 1 999 von DM 1 1 0, frir April und Mai
2000 insges. DM 50.

-20E-Statistisctl€s Bundesaml



51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handcl mit Kraftfahzeugen)
Lohntarifuertrag frir den Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

DM Wz 51 , Land 1350 (bisher 4OO (4) )

Monatslöhnel)

für Arb€itnehmer d€r höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahr€)

in Lohngruppe

Einfach€ Tätlgkeiten,
ohno beruflich€

Vorbildung

Datum
des

lnkraft-
tretons

01 .09.91

01 .02.92

01.08.92
01.04.93

01.10.93
01.01 .94

01.06.94
01.01.95

01.04.95
01.07.95

01.01 .96

01 .07.96

01.07.97
01.01.98
01 .07.98

01.07.99
01.06.00
01.05.01

31 .12.92

30.04.942)

30.06.95

31 .12.96

30.04.98
30.04.99
30.04.oo2)

30.04.02

2 103

2 261
2 431

2 577

2 706
2 842
2 956
3 016
3 077
3 227

3 308

3 366

3 416

3 467

3 554
3 664
3 756
3 861

1 960
2 107

2 266
2 402

2 523
2 650
2756
2812
2 869
3 009

3 085

3 139

3 186
323/
3 315
3 418

3 503
3 601

18'.t7
1 954
2 101

2 228
2340
2 457

2 556
2 608

2 661

2 791

2 861

2912
2 956
3 000

3 075

3 170

3 249
3 340

1 577

1 696
1 824
1 934

2 031

2 133

2 219
22il
2 310
2 423
248r'
2 528
2 566
2 604
2 669
2 752
2 821
2 900

1 430
1 538
1 654
1 754
't 942
1 935
2 013
2 054

2 096
2 198

2 253
2 293
2 327
2362
2 421

2 496

2 558
2 630

1) Monatslohn getellt clurch 173 = Stundenlohn

Datum
cles

lnkraft-
tret6ns

31.12.92
30.06.93
31.12.93
31.12.94
31.12.95
30.04.96
30.04.971)
30.04.98
30.04.99

2) Einmalzahlung für Januar bls Mätz 1 993 von DM 350, Pauschale für
Mai und Juni 1999 von DM 1 10.

Lohntarifuertrag ftir den Groß- und Außenhandel in Thüringen
DM WZ 51, Land 1450 (bisher 4oo (5) )

Zeltlohnsätze le Stunde

f(rr Arbeitnehmer der höchston tarifmäßigen Altersstufe (übor 18 Jahr€)

in Lohngruppe

Einfache Arbeit€n,
ohne vorherige

Arb€ltskenntnisse,
nach Einw€isung

01 .07.92
01.01 .93
01.07.93
01 .01 .94
01.01 .95
01.01.96
01 .11.96
01.06.97
01 .07.98
01.07.99
01.05.00
01 .05.01

30.04.001)

30.04.02

14,61
14,98
16,37
17,19
18,04
18,40
18,89
19,14
19,62
20.23
20,73
21,3'l

13,69
14,04
15,34
16,10
16,90
'17.23
17,70
17,93
18,38
18,95
19,42
19,96

12,95
13,28
14,51
15,24
15,98
16,30
16,74
16,96
17,38
17,92
18,37
18,89

'12,18

12.19
13,65
14,33
15,M
15,34
15,75
15,96
16,36
16,86
17,28
17,77

11,45
11,75
12,83
'13,47

14,13
't4,4'l
14,80
15,00
15,37
15,E5
16,25
1 6,702)

10,13
10,39
11,36
11,92
12,51
12,76
13,11
13,28
13,61
14,03
14,38
'14,78

Statistisches Bundesamt, Fachs€rie 16, R 4.1, Oktob€r 2000

2) LG 2 wlrd zum 1. Mai 2002 um 15 DM (lm Monatslohn) voryvegEn' 
o€hobsn. Oor im Jahr€ 2002 versinbarte Erhöhungsprozentsatz
tlrd für dle LG 2 auf der Basis von 2 838 DM (bzw. 16,79 OM im
Stundenlohn) bBr€chnet.

4

Abgeschloss€n€
Berufsausbildung,
schwlerige verant-

wortungsvoll€ Arbeit

Schwlerig€ TätlgkeitBn,
bosonders Kgnntnlssg,

Erfahrungen

3

Gewisse F€rtigkeilen,
Übung oder Erfahrung

erforderlich

2
erst-
malig

kündbar
zum:

5

Selbständig€ Arbeits-
ausführung,

Dispositionsb€fugnls bei
besonderer

Verantwortung

5

Größere
Verantwortung

(Kranführor,
Handelsfachpacker

usw.)

praktische Tätigkeit
oder durch

abg€schlossene
Ausbildung

4

Kenntnisse durch

3

Einschlägig€
K€nntnisse nach

orforderllch€r
Anlemzeit

2

Ohn€ besondere
Arbeitskenntnisse

(Platzarbeit6r,
Belfahrer usw,)

erst-
malig

kündbar
zum:

6 (E)

Abg€schlossene
Ausbildung als

Handwerk€r oder
Facharbeitsr

1) Einmalzahlung von DM 200, für Mai und Juni 1999 DM 1 10.
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52 Einzelhandel (ohnc Handcl mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgätern
Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin-Ost

DM W252, Land 1000 (bisher 430 (1) )

Zeitlohnsätz€ ie Stundo

für Arbeitnehm€r der höchst€n tarifmäßig€n Altersstuf€ (über 21 Jahre)

Datum
d€s

lnkratt-
trst€ns

in Lohngruppe

L1/L2

Einfache Arbeiten, auch
mit erschwert€n

Belastungen

01.01.92

01.04.92
01.10.92
01 .12.92

01.05.93
01 .01.94

01 .05.94

01.10.94
01.07.95
01.09.95
01.07.96

01 .07.97
01 .0i.98
01.07.98
01.10.98
0r.08.99
01.08.00

01 .04.92

01 .10.92
01.12.92

01 .05.93

01.05.94
01.01 .95

01.05.95

01 .12.95

01.06.96
01.12.97
01.07.98
01.04.99
01 .11.99

01.09.00

31.03.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.06.96
30.06.97

30.06.991)
30.06.001)
30.06.01

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.06.97

31 .12.981)

30.06.99
30.06.001)

30.06.01

13.22
'14,26

14,78

15,52
16,92

17,32
18,03
1E,74

19.76

20.03
21,08
21,99
23.22

23,57
24.06
24.79
25.41

10,98

11,85
12,28
12,89
14,05
't4,38

't4,97

15,57
16,40

16,62
17,49

18,25
19,27
19.56
19,97

20,s7
21,08

10,11

10,91

11,30

11,87
12,94
13,25

13,79
14.33
15,09
15,29
16,09

16,79
17,73
18,00
18,37
18.92
19,39

10,91

11,30
11,87

12,94
13,63
13,95
14,65

15,18
15,46

16,03
16,60
16,95
17,46
17,90

9,34
10,08
'to,44

10,97
11,96
'12,24

12,74
13,25
13,96
14,14
14,88
15,53
16,40

16,65
16,99

17.50
17,94

8,71

9.40
9.7 4

10,23

11,15
11,41

11,88

12,35
13,05
13.22
13.91

14,52
15,33
't 5,57
15.89
16.46

16,86

9.40
9.74

10.23

11,15
11,74
12.O2

12.62

13,08
13,32
13,81

14,30
14,60
15,04
15,42

1) Einmalzahlungen von OM 100 im Oktober 1997 und DM 255 im Mai
'199E, für Juli 1 999 Einmalzahlung von DM 40.

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern
DM V{Z 52, Land 1 150 (bisher 4gO (2) )

Zeitlohnsätz€ ie Stunde
für Arbeitnehmer cler höchsten tarifmäßigsn (über 21 Jahre)

Datum
d€s

hkratt-
tret€fls

in Lohngruppe

L 1/12

Einfache Arbeilen. auch
mit €rschwerten

B€lastungen

14.26
't4,78

15,52
16,92
't7,82

18,24
19,15
1 9,75
20,12

20,90
21 .50
21 ,95
22,61

23,18

10,08

10,44
10.97
11,96
12,59
12,89
13,53

14,O2

14,28
14,79
15,30
15,62
16,09
16.49

11,85
12.28
12,89

14,05
14,79
15,14

15,90

16,47
16,77
17,38
18,00
18,38
18,93
19,40

16, R. 4.1 Oktob€r 2000

erst-
malig

kündbar
zum:

L6

Facharbeit€n s€lbständig
austühron, besonder€

V€rantwortung

L5
Abgoschloss€n€ Berufs-

ausbildung oder
mind€stens 4iährige

Erfahrung

L4

Mind€stens 6monatigo
Einarbeilungsz€it:

Verantwortung

L3

Mind€st€ns 3monatig€
Einarbeitungsz€it. Übung

oder Erfahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

L6 I

Facharbeit€n setostanoigl
ausführen. besondere I

verantwortung 
I

L5
Abgeschlossene Berufs-

ausbildung oder
mindestens 4iährige

Erfahrung

Einarbsitungszeit;
Verantworlung

L4

Mindeslens 6monatige Mindestens 3monatige

L3

übung
oder Erlahrung

1) lm Dozember 1997 Einmalzahlung von DM 100, im Oktob€r 1 999
DM 30.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mlt Kraftfahaeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Sachsen

DM wZ 52, Land 1250 (bisher 490 (g) )

Zeitlohnsätz€ le Stunde
für Arb€ltn€hmer der höchst€n tarllmäßigen Alt€rsstuf€ (üb€r 21 Jahre)

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

in Lohngrupp€

L 1lL2

Eintache Arb€itsn, auch
mit erschwerten

Belastungen

01 .04.92
01 .10.92
01.'12.92
01.05.93
01.05.94
01 .01.95
01 .03.95
o1.o7.gsl)
01.09.95
01.07.96
01 .07.97
01 .07.98
01.10.98
01.01 .99
01.04.99
01.11.99
01 .07.00

30.04.93
30.04.94

30.06.97

31 .05.991)

30.04.01

14,26
14,78
15,52
16,92
't7,62
18,04
1 8,75
19,76
20,03
20,74
21,31
22.32
22,79
23,34
24,06
24,79
25,41

11,85
'12,28

12,89
14,05
14,63
14,97
15,57
16,40
16,62
17,21
17,68
18,53
18.91
19,37
19,97
20,57
21,08

10,91
11,30
11,87
12,94
13,47
13,79
14.33
15,09
15.29
15,84
16.27
17,05
17,40
17,42
18,37
18,92
19,39

10,08
10.44
10.97
11,96
12.45
12.74
13,25
13,96
14,14
14,65
15,05
15,77
16,09
16,48
16,9!)
17,50
17,94

9,40
9,74

10,23
1 1,15
11,61
11,88
12,35
13,05
13,22
13.70
14.O7
14,74
15.05
15.41
15.89
16,37
16,78

1) Einmalzahlung von OM 150, im März 1999 DM 110.

Datum
dss

lnkraft-
trstens

01.02.91
01 .09.91
01 .01.92
01.04.92
01.10.92
01.12.92
01.05.93
01.05.94
01.10.94
01.01 .95
01 .05.95
01 .07.95',|)
01 .09.95
01.07.96
01.07.97
01.08.98
01 .1 0.98
01.01 .99.
01 .04.99
01.11.99
01.08.00

31 .03.92

11,00
12,53
13,22
14,26
14,78
15,52
16,92
17,62
17,97
18,40
1 8,74
19,76
20,03
20.74
21,30
22.32
22,79
23,34
24,06
24,79
25,41

30.04.93
30.04.94

30.06.97
31 .07.98

91.0s.991)
30.04.00
30.04.01 1)

Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Thüringen
DM v,lz s2, Land 14SO (bisher 430 (4) )

Zsitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchst€n tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahr€)

in Lohngrupp€

L 1/L2

Einfache Arbeiten, auch
mit erschwerten

Belastungen

9.13
10,40
10,98
11.85
12,28
12,89
14,05
14,63
14,92
15,27
15,57
16,40
16.62
17,21
17,68
18,52
18,91
19,37
19,97
20,57
21.08

8,40
9,57

10,11
10,91
11,30
1 1,87
12,94
13,47
13,74
14.O7
14,33
15,09
15,29
15,84
16.27
17,O4
17,40
17,82
18,37
18,92
19,39

7,77
8,85
9,34

10,08
10,44
10,97
11,96
12.45
12,70
13,00
13,25
13,96
14,14
14.65
15,05
15,76
16,09
16,48
16,99
17,50
17,94

7,24
8,25
8,71
9,40
9.74

10,23
1 1,15
11,61
11 ,84
12,12
12,35
13,05
13,22
1 3,70
14,O7
14,74
15,05
15,41
15,89
16,37
16,78

'I ) Einmalzahlung von DM 75, weit€re Einmalzahlung von DM 1 10,
zahlbar mit dem Märzgehalt 1999, für Mai, Juni und Juli 2000
Pauschale von insg. DM 85.

Statistisch€s Bundesamt, Facfis€ri€ 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

€rst-
mallg

kündbar
zum: rr"n"ro"i,"Ln6r"lustanoigl

ausführ€n, besondere lVorantwortung 
I

L5
Abgeschloss€ne Bsrufs-

ausbildung oder
mindest€ns 4iährigs

Erfahrung

Einarbeitungszolt;
Verantwortung

Mind€stens 6monatig€ Mindestens 3monatig€

L4 L3

übung
oder Ertahrung

. erst-
malig

kündbar
zum:

L6 
I

Facharb€lten selbständigl
austühren. besondere I

verantwortung 
I

L5
Abgeschlossene Beruls-

ausbildung oder
minclestens 4iährige

Erfahrung

Einarb€itungszell;
V€rantwortung

L4 L3

Mindestens 6monati96 Mindest€ns Smonatige
übung

ocl€r Erfahrung
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52 Einzcthandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
. Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoffhandel

des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 52.4, Land 0020 (bisher 430 (5) )

V€rgütungssätz€ ie Monatl)
Datum

des
lnkratt-
tretens

01.03.92

01.03.93

01.08.94

01.07.95

01.09.96

01.09.97

01 .09.98

01 .09.99

in V6rgütungsgrupp€
1

Lagerarbeiter

28.02.93

30.04.94

30.06.95

31.08.96

31.08.97

31 .08.98

31.08.99

30.09.00

2 105

2 278

2 381

2 487

2 561

2 617

2 663

2 727

1 985

2 148

2 245

2 346

2 416

2 469

2 512

2 572

1 865

2 018

2 109

2 205

2 271

2 321

2 361

2 417

1 823

1 972

2 061

2'.t58

2 223

2 271

2 311

2 366

1 546

1 673

't 748

1 830

1 884

1 926

1 959

2 006

1 744

1 888

1 973

2 064

2 126

2't73
2 211

2 264

1) Antangsvergütung: g€t€ilt dücn 174 = Stunc,enlohn

Datum
cl€s

lnkratt-
tretens

01.03.97

01.09.98

01 ,04.99

2a.o2.9s21

30.06.99

Statistisches Bmdesarnt, Fachserie 16, R 4.1, OKob€r 2000

tla.|g Tarituutrag lieg( noch nicht vor

2) Einmalzahlung von DM 180, zahlbar bis 31 .08.97, Tarifv€rtrag ab
01.03.97 gilt weiter bis zum 31 .08.98.

55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag ftir das Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

DM wz 55.1, Land 1250 (neu)

Entgeltsätze i€ Monatl)
in B€w€nungsgruppe

Tätigkeiten,
die keine bzw.
geringe fachl.

Kenntnisse
erfordern, die

durch
Anleitung
erworben
w€rden,

z. B.
Küchenhilfen,
Reinigungs-

kräfte

2 612

2 664

2 704

2 428

2 476

2 513

2320 2200 2 109

2 366 2244 2151

2401 2277 2183

Nais Tarifi/strag liqrt noch nicht vor.

2 027

2 067

2 100

1 961

2 000

2 031

't 778

1 815

1 841

5

B€triebshandw€rker

4

Kranfahrer

3

Rangierer

2

Heizer

erst-
malig

kündbar
zum:

b

Sp€zialhandw€rker

künclbar

9rst
malig

zum:

€rweiterten
Fachkennt-

niss€n, entspr
Berufser-
fahrung

und erhöhter
Verantwor-

tung,
z. B.

Koch, Haus-
t€chniker

€rhöhter fachl.
Leistungs-

fähigkeit, mind.
einiähriger

Berufs€rfah-
rung und

angelernte
Kräfte bei

gleichwertiger
Täilgkeit,

mind. 7 Jahre
im entspr.
TätlgkBits-

bsreich,
z. B.
Koch,

Hauslechnlksr

abgeschl.
Berutsaus-
bildung und
ang€lernte
Krätte b€i

gleichwertig€r
Tärigkeir,

mind. 5 Jahre
im entspr.
Tätigkeits-

berelch,
z. B.
Koch,

Haust€chnik€r

7I I u., I u.,

umfangreich€n
Fachkennt-
nissen und

Verantwortung
für einen

Teilbereich,
z. B.

Chefkonclltor,
Haustechniker

6

Fachkräft€ mit

eniveiterten
Fachkennt-

nissen
und/oder

für ein6n
betriebl.

T€ilbereich,
z. B.

Conclergs,
Fleischsr,
Bäck€r,

Kondltoren

AngBlernte
Kräfte nach

mind.
4-jähriger

Tätigkeit im
entspr.

Tätigkeits-
bereich,

z.B.
Servierkräfte,

Spüler

4

Angelernte
Hilfskräfte,
fachliche

Kenntnisse
durch

Anleitung in
b€triebl. Praxis

erworben,
z.B.

S6rvierhilfe,
Küchenhilfe,
Lagerarbeiter

3

1) Monatssätze g€t€ilt durch 173,5 = Stundenlohn.
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kündbar

erst-
malig

zum:

V

Meister mit Handels-
bzw. Handwgrks-

kammerabschluss, dio
selbständig und ver-
antwortlich im Aus-

bildungsberuf eingesetzt
sind, z.B. Kfz.-Meister
mit Verantwortung für

den Fuhrpark,
Lagermeist€r

Nach 5 Jahren
in der LG lll, z.B

Fahrpersonal,
Lagerpersonal,

Vorarbeiter

IV

Abg€schl. Borufs-
ausbildung oder mind.

5 Jahre Berufserfahrung
im ausgeübten Beruf,
z.B. Berufskrattfahrer,
Speditionsfacharbeiter,

Hausmeister

il I
Tätigkeiten nach

oingehend6r Anweisung,
Kenntnisse u. Fertig-

keiten, im allg. abgeschl.
Berufsausbildung oder

mehrjährige Berufs-
praxis, z.B. Beifahrer mit

Führerschein Kl. ll,
Lageraöeiter, Tanh,vart,

Koch/Köchin

60 Landvcrkehr; Transport in Rohrfcrnloitungon
Lohntarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

DM v\t260.2, Land 1150 (neu)

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngrupp€

Einfache Tätigkeiten,
Einweisung erlernt,

z.B. Beifahrsr ohne
Führerschoin,

Lagerhelf€r, Küchenhitfe,
Boten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.94

01 .11.94

01 .10.95

01 .07.97

30.06.95

30.09.96

30.06.98

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.96

0t.01 .97

01.01 .98 31.01 .98

10,75

1'.t,20

12,30

12,55

9,70 8,65

10,10 9,00

11,10 10,00

11,35 10,20

l,larr Tadfrrcrtrag li4t nodr nicfrt vor,

. Lohntarifuertrag frir das Verkehrsgewerbe in Sachsen
DM

ZeitlohnsäEo ie Stuncle

in Lohngruppe

7,60

7,90

8,70

8,85

6,55

6,80

7,50

7,65

VtlZ60,2, Land 1250 (neu)

Tätigkeiten einfacher Art,
z.B. Reinigungskraft,

Wächter, Garagenwärter

10,50

10,80

1 1,10

IV

Statistisches BJnd€samt, Fachserie 16, R. 4.1 , Ohob€r 20@

11,20

11,50

11,80

l,l€u€r Tarifrßrtrag liql noch nidt vor.

11 ,55

11,85

12,15

10,85

1 1,15

'11,45

grst-
malig

kündbar
zum

Berufs- und Fachausbildung,
langiährige Tätigkeit,

eigenverantwortliches und
selbständiges Arboiten, z.B.

Berufskraftfahrer Kl ll oder lll,
Kfz-Elektromechaniker

BeMs- oder Fachausbildung
mind. 3-iährige Berufstätigkeii,

Fachkonntnisse, z.B.
Möb€lpacker, Kfz-Schlos3er

il
Ohn€ Fachausbildung,

Tätigkeiten einf acher Art,
b€triebl. Einarbeitung

erforderlich, z.B. Beifahrer,
Schaftner im Omnibusverkshr,

Möbelträger, Lag€rarbeiter
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kündbar

erst-
malig

zum

HandwerkerMeister
(E)

IV

A

Handwerker
la

Kraftfahrer
mit nachge-

wiesenor
8-iähriger
Fahrpraxis

nach
LG ll im

Nahverkehr

ll a
Kraftfahrer
mit Führ€r-

schein
Kl.ll lZug-

maschi-
n€nfahrer

im Nahver-
kehr

B

Kraftfahrer
c

Lag€rarbeiter

Facharbei-
terqualifi-

kation
(e

m

il1

Kolonnen-
führer

Möbeltransportarbeiter
o

PackerKolonnen-
führer

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleltung€n
Lohntarifuertrag frlr das private Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

DM wz6o.2, Land 1350 (neu)

Zeitlohnsätze je Stunde

In Lohngruppe

E

Sonstige Beschäftigt€
Oatum

des
lnkrafi-
tretens

Hallen-
warte,

Schatfner
Beifahrer

(ohne
Fahrer-

tätigkeit)

Wagen-
wäscher,

Reinigungs-
kräfte,

Wächter

01.11.94

01.05.95

01 .01 .96

01 .01 .97

01 .09.97

01 .07.99

30.06.96

30.06.98

30.06.00r)

1 0,78

10,97

11,26

12,45

13,00

13,40

14,32

14,80

15,'t2

16,70

17,45

17,99

10,95

11,25

1't,47

12,65

't3,25

13,66

9,67

9,95

10,13

11,20

11,70

12,06

9,51

9,67

9,83

10,85

11,35

1't,70

8,45

8,63

8,81

9,75

10,15

10,46

10,82 10,29 10,63 9,47

'r'r,13 10,63 10,76 9,63

11,34 10,82 10,89 9,79

12,50 12,00 12,00 10,80

13,00 12,50 12,55 11,30

13,40 12,89 12,94 11,65

Nqrer Tarifuertrag liegt noch nicht vor.

1) Einmalzahlung von ie 0M 125 im September und November 1999.

63 Hllfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermitttung
Lohntarifuertrag fur die Hafenarbeiter der Seehafenbetriebe in Mecklenburg-Vorpommern

DM wz 60.2, Land 1 150 (neu)

Z€itlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

Aushilfsarbeiter

01 .04.96

01.04.97

01 .04.98

01.04.99

01 ,01 .00

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

27,01

29,16

29,68

29,98

30,28

25,77

27,83

28,33

28,61

28,89

23,29

25,1 5

25,60

25,86

26,12

22,34

24,13

24,56

24,A1

25,06

20,40

22,03

22,43

22,65

22,87

19,31

20,85

21,23

21,44

21 ,65

17,39

't 8,78

19,12

19,31

't 9,50

1 4.1

Hafenarbeiter
nach 6-monatig€r
ununterbrochener

Tätigkeit im
Seehafenbetrieb

erst-
malig

kündbar
zum

vil
Container-

bnlckgnfahrer,
Fahrer von

Schwergeräten
ab 15 t

Tragfähigkeit,
1. Stauervize

vt/1

Vorhandwerker

vv'l

Kranführer,
Bordkranführer

v/1

Hafenfacharbeiter
mit bestandener

Facharbeiter-
prüfung

Hafenarbeiter
währsnd der

ersten 6 Monate
der Beschät

tigung im Hafen

31 .10.00

-2t4 -
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63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermitttung
Lohntarifuertrag ftir das Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

DM

Z€itlohnsätze ie Stuncte

W263.4, Land 1000 (neu)

Wächt€r

Datum
dos

lnkratt-
tretens

01.10.97

01 .01 .98

01.06.98

01 .01 .99

01.08.99

01 .04.01

31 .03.99

31 .08.00

31 .12.01 1)

16,93

17,12

17,48

17,65

18,58

19,02

17,24

't7,44

17,80

17,98

18,92

19,36

16,50

16,68

17,03

17,20

18,10

18,53

15,65

15,82

16,16

16,32

17,'t7

17,58

14,36

14,51

14,82

14,97

1 5,75

16,12

12,73

12,87

13,14

13,27

13,96

14,29

11,80

11,93

12,18

12,30

12,94

13,24

1) Für September 2000 bis Mätz 2OO1 Einmalzahlung von DM 300.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .10.97

01 .01 .98

01 .06.98

01 .01 .99

01 .08.99

01.04.01

15,24

15,58

16,08

16,41

16,98

17,34

14,09

14,40

14,87

15,18

15,71

16,04

Lohntarifuertrag fuir das Speditionsgewerbe in Brandenburg
DM

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeltnehmer der höchst€n tarilmäßigen Altersstur€ (über 18 Jahre)

W263.4, Land 1050 (neu)

R€inigungs-
krätte

31.03.99

30.06.001)

31 .12.01 1)

14,85

15,18

15,67

16,00

16,56

16,91

14,09

14,1o

14,87

15,18

15,71

16,04

't2,92

13,20

13,63

13,92

14,41

14,71

't5,52

15,87

16,38

16,72

17,31

17,67

10,62

10,86

11,21

11 ,44

11,84

12,09

11,46

11,71

12,09

12,34

12,77

13,04

1) Für die Zeit vom 01.04.99 bis 31.07:99 pausciale Einmalzahlung
von DM 100, für August 2000 bis März 2001 Einmalzahlung von
DM 300.

Statistiscfr€s 6, R.4.1 Oktob€r

erst-
malig

kündbar
zum:

Berufskraftlahr€r
mit abgeschl.
Ausbildung

Handwerk€r

Führer von
Krafiwagen der
Führ€rscheln-

klasse ll

Bodenmeister,
Kolonnentührer,

Führ€r von
Krattwagen und
Gabelstaplorn

Bod€narbeiter,
Mltfahrer u.

sonstlge Arb€iter,
Wagenbegleiter

Reinlgungskrätte

Hanclwerk€r Wächter

Berutskratt-
fahrsr mit

abge-
schlossener
Ausbildung

Bodenmeistor
und Kolonnen-

führer

Führer von
Kraftwagen
mlt Führer-
schon Kl. ll

Führer von
Kraftwag6n
und Gab€l-

stapl€rn

Bodenarbelter
Mltfahrer und

sonstige
Arbeiter,
Wagen-
beglsit€r

erst-
malig

künclbar
zum:
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70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM wz7o.2, Land OO02 (bisher 794 (1) )

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (üb€r 1 8 Jahre)

ln Lohngrupp€

Reinigungspersonal

Datum
des

lnkraft-
tret6ns

01 .07.90
01 .10.91
01.06.92
01.06.93

01.06.94

31.12.90
31.05.92
31 .05.93
31.05.94

31.12.9421

11,41
14,60
17,71
21,58

3 690

9,51
12,17
14,76
18,O0

3 075

8,56
10,95
13,28
16,21

2 770

8,09
10,34
12,55
15,32

2 615

6,37
8,15
9,89

12,06

1) Vor dom 1.06.1994 Stundenlöhne: ab 1.06.1994 Monatslohn
(geteilt durch 160,95 = Stund€nlohn).

2) Ab 1 .01 .1995 gelten die glelchen Sätze wi€ in der Bund€srepublik
Deutschland (s. Tabelle W270.2, Land 003).

75 öffenttlche Vervaltung, Verteidlgung, Sozlalversicherung
Lohntarituertrag für die Arbeiter des Bundes, der Lilnder und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-O) in den neuen Ländern

DM Vtz75.'1, Land 0006 (bisher 9oo (1))

Monatslöhnel)

für Arboitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (übor 20 Jahre)

in Lohngruppe (Endstuf€ 8)

2 060

Arbeiter mit
einfachen

Tätigk€iten
(2.8. einfache Hilfs-

arboiten in
wäscherei oder

Plätt€rei)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.91
01 .05.92
01.12.92
01.01 .93
01 .07.93
01.07.94
01.10.94
01 .05.95
01 .10.95
01.01 .97
01.09.97
01.01.98
01 .09.98
01.04.99
0r.08.00
01.01.01

31 .1 2.91
30.r 1.922)

30.06.93
31 .12.93

30.04.962)

31.12.97
31.08.98
31.12.98
31.03.00

31 .08.012)

2 251
2769
2927
3 015
3 259
3324
3 407

3 516
3 602
3 649
3 692
3 748
3 814
3 932
4 034
4 104

2 155
2 649
2 901
2 885
3 118
3 181

3 260
3 365
3 447
3 492
3 533
3 586
3 650
3 763
3 860
3927

1 973
2 426
2 565
2 642
2 856
2 913
2 986
3 081
3 157
3 198
3 236
3 284
3 342
3 446
3 535
3 s96

1 807
2 222
2 349
2 419
2 615
2 667
2734
2822
2 891
2 928
2 963
3 007
3 060
3 155
3 237
3 293

1 654
2034
2 151
2 215
2 395
2 442
2 503
2 584
2 647
2 681
2713
2 754
2 803
2 889
2964
3 015

1 583
1 947
2 058
2 120
2292
2 338
2 396
2 473
2 533
2 566
2 596
2 635
2 682
2 765
2437
2 885

Statistischos Bmd€sarnt, Fachs€rie 16, R 4.1 , Oktob€r 2O0O

2) Einmalzahlung für Januar bis April 1992 von DM 450, für April 1995
DM 1 1 4,80, für 1 996 DM 300, für Januar bis März 1 999 DM
259,50, lür Aprll bis Juli 2000 DM 400.

Einfache Arbeiten
(Bauw€rker, Heizer u.a.)

il
6rst-
malig

kündbar
zum:

tv (o
Abgeschlossene

Berufsausbildung bzw
ent§prechende
FacherlahrungLeistung€n

v

Handwerk€r mit
besonderen

ilt

Angelernte
handwerkliche

Tätlgkelten,
Baulachwerk6r

Eingearbeitete und
angelernte Arbeiter

(2.8. Hillsköch€,
Straß€nbauarbeiter,

Aktenh€fte0

2

erst-
malig

kündbar
zum:

falol
Arbeiter mit abg€schlossener Berufsausbildung

und mit zusätzllchor
fachlich€r

Fortbildung (2.8.
zum Meister), dio an
CNC - gesteuorten

Maschinen
Programm-fehler
teststellen und

b€seitigen

die nach
technischen

Angaben unter
elgenor

Verantwortung
hochwertlge

Vgrsuchsgeräte
zusammenbau€n

und iustieren

die besoncters
hochwertige

Arbeit€n verrichten
(2.8. schwierige

Druck- uncl Setz-
arbeiten)

oder Überdurch-
schnittlichem fach-

lichem Geschick
(2.8. Filmvorführer
mit Fachprüfung.

Hausmeister)

4 (E)I

rl r',l-ääilrtn geteilt durch 174 = Stundenlohn.
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Datum
des

hkraft-
tret€ns

01 .05.91

01.01.92

01.07.92

01.01.93

30.06.92

30.06.932)

759

885

1 032

1 135

Datum
d€s

lnkratt-
lr€tens

28.02.02

2 435

2 465

2 470

2 500

1) Monatslohn getoilt durch 161 = Stundenlohn. Mit Boginn d€s 3.
Jahr€s d6r B-etrlebszugehÖrlgkelt monatlich 5 % cler i€wolligen
vergütungsgruppe als tarlfllche Zulags. Vom 01 .06.98 bis 31 .10.99
silt bezüolich d€r tarlfllch6n Zulage lolgonds Rogolung:
ih dor Veigiltungsgruppe 2 und 3 wird monatllch 70 DM als Fsst-
betrag g€zahlt.
ln doivbrgütungsgrupp€ lV erfolgt dle Zahlung monatllch zu 5 %
der folgenclen Baslsv€rgütungen:
VergütÜngsgruppe lV 1 = 1 667 DM,- lV2=1985DMund

lV3=2435DM
Danach tritt wleder di€ vorherige R€gelung (monatllch 5 % Zulage)
in Kraft.

Staüstlsches R. 4.1, Oktober 2000

93 Erbringung von sonstigen Dlenstleistungen
Lohntarifuertrag in den Friseurbetrieben in Brandenburg

DM WZ 93.0, Land 1050 (bisher 735 (1) )

Lohnsätze ie Monatl)
in Lohng.upp€

B€schäftigte ohne Gssellenbri6f

2

900

1 050

't 224

1 346

982

1 146

1 336

1 170

1 125

1 312

1 530

1 683

607

708

828

908

720

840

979

1 077

786

917

1 069

1 176

900

1 150

1 224

1 346

WZ 93.0, Land 1250 (neu)

Lohnsätzo io Monatl)
in Ve.gütungsgruppe

il
Arbeitnohmernnnen, die

4

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundonlohn; ab 01.01.1993 geteilt 2) Tarifvortrag ab 01.01 .1993 welterhln gültlg
clurch 1 69

Vergütungstarifuertrag fur das Friseurhandwerk in Sachsen
DM

01 .1 1 .96

01.06.98

01.05.00

01.03.01

31.03.973)

31.10.99

1 985

2 009

2 020

2 040

1 667

1 687

I 700

1 720

1 280

1 309

1 320

1 345

1 155

I 155

1 155

1 160

nach aktuellen
Gesichtspunkten
Kund€nb€lreuung

und -service,
Arb€its- und

Schnitttechnik über
die Gr. ll hinaus

boh€rrsch€n

1 410

1 442

1 450

1 475

Yoiwiggend
sslbständlg arboiten

und alle im Salon
vsrlangten

Friseurleistungen
b€her.schen

vonviogend
arbeiten.

max. 1 Jahr nach
cler

Beru{sausblldung

2) Vergütungsgrupp€ V: M€ister/lnnon mit verantwortllcher Tätigk€it' (AzüU-Aüsblldüng) erhalten nachto-lgend€n moratllchen ZusChlag
iur ieweillgen Vergütungsgruppe (Giuppe lV): Betreuung bis zu 4
Azubls = 10 %. übsr 4 Azubls = 15 %.

3) Tarituertrag ab 01.11.96 verlängert bls 31.05.98.

erst-
malig

ktindbar
zum:

Arbeitn€hmer mlt bestandener Gesellenprüfu ng

2 3 4

lw)
Mdstsr/innen, Salonleiter/innen bzw. Filialbitei/innen

über 20
Aö€itnehm€r

bis 20
Arboitnehm€r

bis 1O
Arb€itn€hm€r

er'st.
malig

kündbar
zum:
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer ftir erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
enivachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer

Anhang zu Tabellentell ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2000

Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.2/0003 Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruh€tage im Jahr.
Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten jährlich 5 t

Braunkohlenbriketts, ohne eigenen Haushalt 2 t.

30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 % des Maigrundgehaltes zusätzlich des o verdienten

Akkordmehrentgeltes der letzten 3 Mohate üor dem Abrechnungsmonat.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis zum

Ende der 13. Woche,
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 7o des Oktobergrundgehalts.

14 Gcwlnnung yon §tclnen und Erden, sonsüger Bergbau

14.1/1452 Unternehmen, die Steine, Erden und artvenvandte Baustoffe gewinnen, herstellen, be- und verarbeiten,
in Thüringen

(hier: Beton- und Fertigteilwerke)

40 Stunden,

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 450 - 642 DM.

14'2/0021 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erurlachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung ftir
envachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

14.2/OO21a Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - 30 urlaubstage. wenn aus

betrieblichen Gründen in der Zeit vom l.s. - 30.s. kein zusammenhängender Urlaub
von 10 urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gäwährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urtaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 yo des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstaqe. wenn aus

betrieblichen Gründen in der Zeit vom -1.s. - 30.s. kein zusammennängender ü?iauovon 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche urlaubstage gäwanrt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 yo des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - 30 Arbeitstaqe. wenn ausbetrieblichen Gründen in der Zeit vom -t.s. - 30.s. kein zusammennängender ü?rauovon 10 urlaubstagen mögtich ist, werden 2 zusätzliche urtaubstäge bärvaÄrt. 

- ---
Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urtaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 yo des tariflichen Monatsverdienstes.

14.2/OO23 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhatt und Thüringen

-2r8-



14 Gewlnnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14.211256 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus

betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub
von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewanrt.

14.5/0002 Beschäftigte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie in den neuen Ländern
und Berlin-Ost

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.

28 Arbeitstage. Bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 950 DM.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.1/1 450 Fleischerhandwerk in Thüringen

39 Stunden.

Je nach Aller 22 - 25 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag.
Entweder Urlaubs- und/oder Weihnachtsgeld in Höhe von DM 250

15.5/0007 Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 13 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 7o des Bruttotariflohnes.

15.8/0011 Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.
28 Arbeitstage. Bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Urlaubstagen bleiben

erhalten.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
85 % eines tariflichen Monatsengelts. Die Jahreszuwendung ist in zwei Teilen zu

zahlen. 50 % werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlt.

15.8/1 150 Bäckerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

41 Stunden

Je nach Aller 27 - 32 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 20 - 35 7o des tariflichen Monatsentgelts le nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

1 4.1 Oktober 20O0
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer frir erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer f ür enrvachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür enrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für enrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgeweöe

'l 5.8/1251 Bäckerhandwerk in Sachsen

40 Stunden,

15.8/0002 Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Nach 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit f. weitere 2 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/0003 Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.

Je nach Alter 26 - 29 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 18 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.9/1450 Brauereien in Thüringen

38,5 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk.

Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 850 DM.
100 7o des Monatsentgeltes.

Je nach Alter 26 - 27 Werktage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit erhalten Bezugsberechtigte 25 - 30 7o des

tariflichen Monatsentgeltes. Die Jahressonderzufrihrung ist in zweiTeilen als Urlaubs-
und Weihnachtsgeld zu zahlen.

39,5 Stunden (Arbeitszeitverkürzung von 40 auf 39,5 Stunden in der Form eines freien
Arbeitstages).

15.9/0003 Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enarachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Statistiscfi6 &rdesamt, Fachsede 16, R. 4.1 , Oktob€r 2000

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 40 ltr Freitrunk monatlich.

30 Arbeitstage

Erholungsbeihilfe je Urlaubstag in Höhe von 18 DM.
Je nach Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von g0 % des

Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

17 Textilgewerbe

1710008 Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von DM 220.
57 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes

18 Bekleidungsgewerbe

18/OO21 Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.

30 Arbeitstage.
60 7o eines Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeftszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

19.1/0006 Ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen

30 Arbeitstage.
l:ür Bezqgsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 % des A-Ein-

kommens der Monate Maibis Oktober.

19.3/0005 Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.
28 Arbeitstage frlr alle Arbeitnehmer. Für Arbeitnehmer, die dem Betrieb im

Urlaubslahr 25 Jahre und länger angehören, beträgt der Urlaub 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 7o eines

Monatseinkommens.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

2O/OO1O Holz- und kunststottuerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

39 Stunden

28 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 49 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte 65 % des durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens

20/1150 Holz- und kunststotfuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage, höhere UrlaubsansprÜche bis zu 30 Arbeitstagen

bleiben bestehen.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts'
Sonderzahlung in Höhe von 70 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.

Statistiscft€s Bunclesarnt, 16, R.4.1
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftlr

eruvachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewcrbe (ohne Horstellung von Möbeln)

20/1250 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen

38 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bleiben bis zu 30 Urlaubstagen

erhalten.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % eines Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

2011 350 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür eruvachsene

Arbeitnehmer

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage; höhere

Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bsstehen, tariflich- festgelegter
Zusatzurlaub wird zusätzlich gewährt.

Urlaubsbezahlung für
enryachsene Arbeitnehmer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enarachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
enarachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen
Alterstoilzeit

Stralislisches &ndesarnt, Fachs€de 1 6, R. 4.1 , Oktob€r 2000

Urlaubsgeld in Höhe von 40 7o des Urlaubsentgelts,
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

2O/1451 Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Thüringen

38 Stunden

30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 38 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
23 - 50 7o eines durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.

40 Stunden.
27 Urlaubstage; weitergehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhen den

Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 20 7o des Urlaubsentgeltes.

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

tJrlaubsgeld in Höhe von 36 DM.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 7o eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 1ojähriger Betriebszugehörigkeit, maximalfür

4 % der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 7o des Nettovoll2eiten[gelts, Abfindung
vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 100 DM je Monät für je 0,1 yo--
Punkte der Minderung der Altersrente - höchstens 14.400 DM.

20.1/OOO1 Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

21 Paplergewerbe

21.1lOOO3 Papier, Pappe, Zellstotf und Holzstoff erzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
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2t paplergewerbe

21.2/0OOg Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enivachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer f ür enarachsene
Arbeitnehmer

22 Verlagsgowerbe, Druckgewerbe, Vervlclfältlgung von besplelten Ton-, Bild- und Datenträgern

22.2/OOO8 Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzügtich 10 %.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urtaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in denletzten 10 Jahren im

uiternehmen ständig wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), maximal 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. 7 yo der Nacht- und
schichtarbeiter. Blockmodell.mögtich, d.h. in der ersten Hätfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase-. Aufstockung auf 85 7o des t'tettovoitzeiteÄtgetii.

40 Stunden; ab vollendetem 57. Lebensjahr eine zweistündige Altersfreizeit
je Woche.

30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei überwiegend vollkontinuierlicher
Wechselschichtarbeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem

Krankengeld bzw. dem Ubergangsgeld und 90 % des Nettöarbeitsentgeltes bis zum
Ende des 2.-6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Jahresleistung in Höhe von 65 7o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte, maximal ftir 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

38 Stunden.

30 Urlaubstage. Bei Schichtarbeit zusätzlich 3 - 10 Arbeitstage.

Urlaubsgeld je Tag von 50 7o des vereinbarten Tagesverdienstes,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von g5 % des monaflichen Tariflohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

9JäNi9 Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximat
ftir 5 % der Arbeitnehmer bzw. I % der Nächt- und Schichtarbeiter. Blockräodett
möglich - d.h. in der srsten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase, Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

24 Ghemlsche lndustrle

24/OOO2 Chemische lndustrie in den neuen Ländern

Urlaubsbezahlung frir
envachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

StatistiscrEs &rrdesamt, Fachsori€ 16, H. 4.1, Oktob€r 2000
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25 Herstellung yon Gumml- und Kunststoffwaren

25.1/0004 Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

39 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Jahresprämie in Höhe von 165,30 Tarifstundenlöhnen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

enarachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

25.2/OOO9 Kunststotfindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn + 15 Yo.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld von 30 DM pro Urlaubstag.
Jahresleistung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatsgehalts.

26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeltung yon Steinen und Erden

26J/0007 Betriebe, die Glas aller Art der Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den neuen Ländern
und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ür

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

38 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 7o des Tariflohnes

26.2/000O Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
30 Arbeitstage, bei überwiegend vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage

Zusatzurlaub

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Urlaubsgeld in Höhe von 37,63 DM je Urlaubstag.
Jahressonderzahlung in Höhe von 85 % eines tariflichen Monatseinkommens,

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

eruvachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

26.4/0016 Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

26.6/0019 Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

40 Stunden.Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

Statistiscfi6 &,ldesamt, Fachsode 16, R. 4.1, Oktob€r 2000
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f le nacn A[er und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - zSArbeitstage.
I

I Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.

IJanressonOerzahlung in Höhe von 65 7o des tariflichen Monatseinkommens.



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrvachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.6/11 50 Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

26.6/1250 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 400 - 600 DM.

26.6/1350 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

40 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 7o des tarillichen Monatsverdienstes.

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage; wenn 2/3 des Urlaubs in der Zeit vom Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich I Tag.
Der Arbeiter hat Anspruch darauf, daß die jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen,

wie Jahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 1 1 0 7o eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

29.S/0004 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.

30 Arbeitstage.

50 7o der Urlaubsvergütung.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoverdienst für weitere 2bzw.7 Wochen.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Btiromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

27|OOOS Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

R. 4.1, Oktob€r

Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4 Vo der

Arbeitnähmer. es sti denn 40 - 60 % der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich.- d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phäse. Aufstockung aul 82 Yo des Nettbvollzeitentgelts und.Rentenayls^to_c.ku.ng bis
bS yo. ROnnOung vör Vollendung des 6§, Lebensjahres in Höhe von 450 DM ie
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.
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27 - 95 Mctallgcweöc, H.v. Bllromacch., DY-Geräten, Elel«trotech., F+0, Maachlnen- u. Fahrzeugbau

29.S/1 150 Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enarachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sondeaahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage

Urlaubsdauer für enruachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung fur
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer für enrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38 Stunden.

29.S/1250 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

29.S/1350 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

30 Arbeitstage.

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst frir weitere 2 bzw.7 Wochen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 Vo der

Arbeitnehmer, es seidenn 40 - 60 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodellmöglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung aul 82 Yo des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 7o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

38 Stunden,
85 Pf je Arh_eitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetzt

sind, 120 Pf pro Stunde.

30 Arbeitstage.

50 7o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst frir weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 7o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 Vo der

Arbeitnehmer, es seidenn 40 - 60 7o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in -der ersten Hälfte Freistellungs-
Plase.Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockungbis
95 %. Abfindu.ng yo.r Vollendung des 6§, Lebensjahres in Höhe von 450 DM je-
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

38 Stunden.
6,5 % des Tarifgrundlohnes der Lohngruppe Vtt.
30 Arbeitstage. Wird mehr als die Hätfte des Urlaubs auf Veranlassung des Betriebes

in der Zeit üom 1. Oktober bis 31. März genommen, zusätztich 1 Ta§.

50 7o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 7o eines Monatsverdienstes.
Für.Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 oÄ der

Arbeitnehmer, es seidenn 40 - 60 % der 57-60jähri§en hdben Altersteilzeit bereits
abgeschlo-ssen. Auch BJgqkqodell mögtich - d.h. in äer ersten Hätfte Freistelungs-
Pla§e.Aufstockung aut 82 % des Nettbvollzeitentgelts und Rentenaufstockungiis
95 7o. Abfindu.ng yo.r Vollendun-g de_s_6§. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je-
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.
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27 '35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.S/1450 Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

enivachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Energieyersorgung

40.1/0003 Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarif angegeben.

30 Arbeitstage.

50 7o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere i - 3 Monate.
Nach 6 Monaten Betriebszugehörigkeit 20 bis so % eines Monatsverdienstes.
Für.Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 60 Yo der 57-60jähni§en häben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodellmöglich - d.h. inäer ersten Hätfte Freisteilungs-
P!*e.Aufstockung aul 82 % des Nettbvollzeitentgelts und Rentenaufstockungbis
95 7o. Abfindu.ng yo.r Vollendun^g d_es_65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je-
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

38 Stunden. Arbeitszeitverkürzung durch Freischichten. Bei33 Arbeitsschichten
besteht Anspruch auf 1 Freischicht.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 weiteren Wochen bzw. 30 weiteren Wochen.-
Jahressonderzahlung von 100 % der Tabellenvergütung.
Für Bezugsberechtigte - Aufstockung auf 80 7o des Nettovollzeitentgelts.

45 Baugeweöe

45.2/OOO2 Dachdeckerhandwerk - Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik - in den neuen Ländern und Berlin-Ost')

39 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgelts.
ln Höhe von 0,25 DM je tatsächlich geleisteter Arbeitsstunde.
13. Monatsgehalt in Höhe des TOfachen des effektiven Bruttostundenlohnes

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Altersteilzeit

Statistisch€s B$d€samt, Fachseri€ 16, R. 4.1, Oktob€r 2000

45.2/0009-1000 Baugewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatz von 8

Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezember vena/rklicht werden. Für Berlin gleich 30 Arbeitstage (22 + 81.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 7o des
Nettovollzeitentgelts.

.) Siehe Tabellenteil I = 45.2/017
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 25 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 20 - 50 Yo des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Oktober-Monatsverdienstes.

45 Baugewerbe

45.3/1 45O Elektrohandwerk in Thüringen

40 Stunden.

39 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Die Sonderzahlung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 - 100 o/o von 30 Ecklöhnen.

38 Stunden.

27 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 40 7o des Monatsverdienstes

50/1 250 Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

37,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 50 % des Monatseinkommens der letzten 3 Monate

45.4/001 1 , 1350, 1450 Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ost

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

50/0008 Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin-Brandenburg fiarifgebiet ll)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/0015 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld je tariflichem Urlaubstag in Höhe von 30 DM.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit einmalim Jahr von der 7. bis zur 10. Woche der

Arbeitsunfähigkeit 20 % des Nettoentgelts zuzüglich zum Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40 - 50 % des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h, in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

1 4.1 2000 -22t -



5l Handelsvcrmltüung und GroBhandel (ohnc Handel mlt Krattlahrzeugen)

51/1 150 Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung ftir

enruachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondeaahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eruvachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeilszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 % des Nettogehalt€s nach der 6. Woche bis zur Beendigung des
2. bzw. 3. Krankheitsmonats,

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40 Yo der Endstufe der Gehattsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d,h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/1250 Groß- und Außenhandel in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % des jeweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar des

jeweiligen Jahres.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweitän Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/1350 Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld je nach Alter in Höhe von 650 - 800 DM.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für BezugsberBchtigte 500 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweitän Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/1450 Groß- und Außenhandel in Thüringen

39 Stunden

30 Arbeitstago,
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1 800 DM, jeweils zur Hälfte zum 1.7 . und 1 .12. eines Jahres.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in-der zweitän Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Elnzclhandel (ohnc Handcl mlt Kraftlahrzcugen und ohne Tankstellcnl;
Rcparatur von Gcbrauchrgätcrn

52/1OOO Einzelhandel in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für eruachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

ennrachsene Arb€itnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Attersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

enrachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer fur envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frlr

enrachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enrachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung frir

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.

52/ 1 1 50 Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.

52/1250 Einzelhandel in Sachsen

38 Stunden

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sondeaahlung in Höhe von 50 7o des fur den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage,
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgettanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sondezahlung in Höhe von 50 % des fiir den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
FÜr Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sondezahlung in Höhe von 50 7o des frlr den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes,
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hätfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52/1450 Einzelhandel in Thüringen

38 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sondezahlung in Höhe von 50 7o des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der.zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,s yo des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Elnzelhandel (ohne Handet mlt Kraftfahrzeugen und ohnc Tankstellent;
Reparatur von Gcbrauchsglltern

52.4/OO2O Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstotfhandel
des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)

in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enüachsene

Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Sonderzahlungen

40 Stunden.

30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag.zwischen Krankengel-d-u1Q N€ttovergütung nach 1Ojähriger

Betriebszugehörigkeit ab der 7. bis zür 20. Woche.
Jahressonderzahlung in Höhe von 960 DM.

55 Gastgcwerbe

55.1/1250 Hotol- und Gaststättengewerbe in Sachsen

4O Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage.

DM 18 pro Urlaubstag.
DM 8OO,

6O Landverkch6 Transport ln Rohrlernleltungon

60.2/ 11 50 Privates Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter 21 bis 24 Werktage, zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

1 - 4 Werktage.

Urlaubsgeld von DM 14 je Urlaubstag

60.2/ 1 25O Verkehrsgewerbe in Sachsen

40 Stunden.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 25 Arbeitstage

Zusätzliches Urlaubsgeld von DM 150.

60.2/1 350 Privates Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.

30 Arbeitstage.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

envachsene Arbeitnehmer

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer f ür erwachsene

Arbeitnehmer

Statlstlschos Bmd€samt, Fachserie 16, R. 4. 1, Oktober 2000
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63 Hilfs- und Nebentätlgkeiten fär den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2/'l 1 50 Seehafenbetriebe in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für enryachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Urlaubstage.

Urlaubsgeld von DM 2 500.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 bis 173 Stundenlöhne.

63.4/1 000 Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

40 Stunden

22 Arbeitstage, nach mehr als 3 Jahren Betriebszugehörigkeit 3 weitere Arbeitstage.

DM 20 je tarituertragl. Urlaubstag.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderjahr von der 7. bis 13. Woche

Unterschiedsbetrag zwischen Nettolohn und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte DM 26 monatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit DM 123 bis DM 656.

63.4/1050 Speditionsgewerbe in Brandenburg

40 Stunden.

22 Arbeitstage

DM 20 pro Urlaubstag.
Nach S-jähriger Betriebszugehörigkeit einmalim Kalenderjahr von der 7. bis 13

Woche Unterschiedsbetrag zwischen Nettolohn und Krankengeld.
DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 135 bis 72O DM.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für envachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung Or

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung fur

erurachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung für

erwachsene Arbeitnehmer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

70 Grundstücks- und Wohnungswesen

70.2/OOO2 Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost')

37 Stunden.
Für jedes unterhaltsberechtigte Kind 20 DM

30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20 o/o einer Monatsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Nettovergütung und Brutto-

barleistungen der Krankenkasse je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ab
der 7. - 26. Woche.

100 % der vereinbarten Monatsvergütung.

2000Statistisches Bmdosamt 1
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. 75öffentticheVerwaltung,Verteidigung,sozialverslcherung

75.1/0006 Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-O) in den neuen Ländern

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer für erwachsene
Arbeitnehmer

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

40 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 1 40,44 DM ab 1 .8.2000 = 144,08 DM und ab 1 .1 .2001 = 1 46,56 DM.

Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das zweite und jedes weitere Kind
in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 43,25 DM ab 1.8.2000 um je 43,50 DM, ab
1.8.2001 um je 44,25 DM in den Lohngruppen 2a bis 3a um je 34,60 DM ab
1.8.2000 um je 34,80 DM, ab 1.8.2001 um je 35,40 DM und in der Lohngruppe 4 um
le 25,95 DM, ab 1.8.2000 um je 26,10 DM, ab 1.8.2001 um je 26,55 DM.

Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 500 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o des Nettogehalts ab der 7. - 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM.
Zuwendung in Höhe von 67,21 %o ab 1.8.2000 von 65,89 o/o ur'd ab 1 .1 .2001 von

64,35 Yo des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des Monats September.
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximalfür 6 o/o der

Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

93.0/1050 Friseurbetriebe in Brandenburg

37 Stunden.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 28 Arbeitstage
200 DM jährlich.
Für Bezugsberechtigte 20 Y" der Bruttomonatsvergütung.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer für erwachsene

Arbeitnehmer

93.0/1250 Friseurhandwerk in Sachsen

37 Stunden.

Je nach alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage

200 DM jährlich.
20 % des jeweiligen Novemberlohns.

Urlaubsbezahlung für
erwachsene Arbeitnehmer

Sonderzahlungen
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdlenste der Aöeiter und Arbeite-
rinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in
landwirtschaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Er-
weösgartenbau nachgewiesen. Diese Reihe enthät An-
gaben für das frühere Bundesgebiet (ohne Berlin-West,
Bremen, Hamburg und das Saadand) nach dem Gebiets-
stand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsjahr 1994 werden
in dieser Veröfientlichung auch dle Angaben für die neuen
Länder baar. ab 1996 für die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 S.2 Verdienste der Arbeiter und Aröei-
terinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
Dieser unregelmäßig erscheinende Bericht enthät Angaben
erstmals ftir Deutschland und revidierte Daten der neuen
Länder.

Reihe 2: Arbeitnehmeruerdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden für die Monate Januar, April, Juli
und Oktober getrotfen. Vorab erscheint jeweils ein Vorbericht
mit ausgewählten Eckdaten für die nachfolgenden Beihen
2.1,2.2 und 2.3.

Reihe 2.1: Arbeiterverdienste lm Produzieren-
den Gewerbe
Der Vierteljahresbericht bringt Angaben über durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden, ge-
gliedert nach drei Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirt-
schaftszweigen und Ländem. Weiterhin werden die lndizes
der durchschnittlichen Bruttoverdienste und bezahlten
Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.22 Angestelltenverdlenste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Der viefteljährlich erscheinende Bericht bringt Angaben
über durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung
nach kaufmännischen und technischen Angestellten, vier
Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und
Ländern. Darüber hinaus werden lndizes der durchschnitt-
lichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmerverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe
Der vierteljährlbh erscheinende Bericht enthätt Angaben
über die Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonats-
verdienste der Arbeiter und Angestellten zusammen, gegli+.
dert nach Geschlecht, Wlrtschaftszweigen und Ländem. Zu-
sätzlich werden auch diE lndizes der durchschnittlichen
Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk
ln dem iährlich erscheinenden Bericht werden fÜr den Monat
Mai Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und
bezahlte Wochenstunden der Aöeiter in der Gliederung
nach zehn Handwerkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach
dem Geschlecht sowie nach Bundesländern verötfentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundes-
beamtenbesoldung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von
Tarifverträgen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bun-
desministerium für Arbeit und Sozialordnung und von den
Sozialpartnem zur Verfi.rgung gestellt werden, sowie um
Auswertung von Gesetzen zur Besoldung der Bundes-
bearrten.

Reihe 4.1: Tarif,öhne
Die nach Wrtschaftsareigen gegliederte Veröflentllchung
berlchtet halbjährlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl
lür das frühere Bundesgeblet als auch ftrr die neuen Länder
und Berlin-Ost über ausgewählte Lohntarifuerträge. Für
diese werden dle Laufzeit, Tariflohnsätze der höchsten,
niedrigsten sowle ausgewählter wichtlger Lohngruppen dar-
gestellt. AuBerdem enthält die Publikation Nachweisungen
über die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Arbeits-
zeit, Urlaubsregelungen, Sondezahlungen, Pauschalen u.ä.

Reihe 4.22 T arllgehälter
Diese Reihe vermittelt halbjährlich einen Einblick in die tarif-
liche Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich
die Darstellung der wichtigsten Gehaltstarife auf das lrühere
Bundesgebiet und auf die neuen Länder und Berlin-Ost.
Nachgewiesen werden Laufzeit, die tariflichen Anfangs- und
Endgehälter der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter
wichtiger Gehaltsgruppen, Arbeitszeit, Urlaubsregelung,
Sondeaahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex der Tariflöhne und -gehälter
ln der vierteljfirlich erscheinenden Reihe werden (anhand
von Tarifsätzen ausgewähtter Tarifueträge berechnete) lndi-
zes der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Monatsge-
häter und der Wochenarbeitszeiten, jeweils gegliedert nach
Wiilschaftszweigen und Geschlecht, veröffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezüge der Bundesbeamten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge (eweils nach Ande-
rungsgesetzen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die
Dienstbezüge der Bundesbesoldungsordnungen A und B
nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im
Ausland
ln der jährlich erscheinenden Publikation wird über Entwick-
lung und Stand der Effektiwerdienste sowie der Tariflöhne
und -gehälter im Ausland berichtet.

Dargestellt werdEn Bruttostundenverdienste und Wochen-
arbeitszeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste der
Angestellten fär erhra 50 Länder, jeweils gegliedert nach
Wirtschaftsbereichen und -zweigen. Darüber hinaus enthält
die Verötfentlichung für die Länder der Europäischen Union
und andere ausgewählte Länder Daten zu den Aöeits-
kosten.

Für 20 Länder werden außerdem Tariflohnsätze uncl/oder
Tariflohnindizes nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohn-
sätze für ausgewählte Berufe verötfentlicht.



Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen Über
Art und Umfang der betrieblichen Altersveßorgung durch-
geführt. Erstmals nach 1976 werden für das frühere Bundes-
gebiet zum Stichtag 31 .12.19 90 mit Hilfe zweier zeitlich hin-
tereinandergeschalteter, aber aufeinander abgestimmter
Stichprobenerhebungen bei den Unternehmen fast aller
Wirtschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur betrieblichen
Altersversorgung dargestellt.

Reihe 6.1: Erhebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 1. Erhebung
zum Stichtag 31.1 2.1990

Reihe 6.2: Erhebung über At und Umfang der
betrieblichen Altersv€rsorgung - 2. Erhebung
zum Stichtag 31.1 2.1990

Gehalts- und Lohnstrukhlrerhebung I 990
Die Erhebung wurde für das frühere Bundesgebiet durchge-
führt. Die Ergebnisse wurden in 3 Heften veröffentlicht.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung ln den
neuen Ländern und Berlin-Ost im Mai 1992
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Ge-

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Bank- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewählten Merkmalen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebun g 1 995
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Ge-

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftsartreigen und aus-
gewählten Merkmalen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und
ausgewählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merk-
malen sowie Arbeitnehmerverdienste nach Berufen

Arbeitskostenerhebun gen
Die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 1996 wurden in
3 Publikationen veröffentlicht.

Heft 1 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe und aus-
gewählten Dienstleistungsbereichen Erste Ergebnisse
für Deutschland.

Heft 2 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe Ergebnis-
se für das frühere Bundesgebiet sowie die neuen
Länder und Berlin-Ost

Heft 3 Arbeitskosten in ausgewählten Dienstleistungsberei-
chen Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet sowie
die neuen Länder und Berlin-Ost

Weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeurtei-
lung (relatlver Standardfehler) sowie ausgewählte Arbeits-
kostenangaben nach Bundesländem werden auf Anfrage zur
Verfilgung gestellt.

Klassifikationen
,Klassifikation der Winschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1 979

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentllchungen und Prospekte sind durch den Verlag MEIZLER-
POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG - Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93 53 50,
erhältlich.
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